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Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute 


353 


Kleine Anzeigen. 


\ 


Franzöſiſches Schlachtichiff vernichtet 


Dentiche - 


Franzöſ. Angriffe erfolglos. 


Auch Durchbruchsverluche an der 


blulig zurückgewieſen. 


die 
Maas 


NRieſige engliſche Verluſte. 


fert von der it rien Vr 

Berlin, 19. März. (Direkte dentihhe Annfenmeldung über Sanville, 
Yona Xsland.) Der dentiche Heneralitab nibt heute über den Wang des Nam- | 
vfes anf dem weitlicen Schaublätz bekannt: | 

„im Diitrift Champaaner find weitere frauzöſiſche Augriffe geſcheitert. | 
Kiner diejer Angriffe fand wordlid; von Mesmi il ſtatt, und der andere nördlich 
von Beauſejour. Wir nahmen 2 frauzöſiſche Offiziere und 70 Gemeine ge— 
fangen. Nach ſchweren Verluſten wichen die Franzoſen unter unſerem wirkſa-— 
men Feuer nach ihren früheren Stellungen zurückt. | 

Siüdoftlich von Verdun rien die Aranzeien an mehreren Buntten vor, | 
In der Ebene der Wocvre wurden franzöjtichen Angriffe zurücacidhlanen, | 
wahrend auf der vitlidyen | 


London, 19. März. (Halb 4 Uhr Moraens:) Die Verinite der Briten im | 
tampf zu Nenve Chapelle und St. Gloi jollen viel aröter jein, als bis 
set berichtet wurde! Yord Klaude Hamilton jante in einer Verjammiung, | 
das von 1100 Mann in jeinem Neniment der Grenadiergarde nur 300 
am Xeben neblicben jeien! Er arı'f die Behörden an, weil jie die Verinite 
verheimlichen. 

Baris, 19. März. Das franzöſiſche Kriegsamt veröffe 

wer Bericht: Per Notre D de Yorette baben wir 
tommen, die vom Dorfe Ablain aus Nachdem wir die Feinde 
gefangengenommen oder vertrieben hatten, wurden die 
den Argonnen drangen wir nach heftigem Kanmpf zwiſchen Bolante und Four 
de Paris 150 Meter weiter vor. Im Walde von Coſenvoye ſchlugen wir ge— 
ſtern Abend einen Gegenangriff der Deutſchen ab, und behaupteten unſere 
Stellung. Bei Les Epargnes nahmen wir einen Punkt, an dem fich der reind | 
ſeit letztem Monat feſtgeſeßzt hatte 


Seite der Maashöhen der Kampf noch fortdauert.“ 


Di 


ıttlichte beute fol 
ı alla Sdusengraben (U 
| 


aetotet, 
(Sraben zeritort. In 


liefen 


Ganz Sudan in Aufruhr! 

Berlin, 18. März. (Direfte Aunfenmeldung nad Zayville, Long | 
Island.) Ein, von Eaypten zurüdgefehrter deutiher Naufmann beridjtet, daR | 
der gauze Sudan, einſchließlich Khartum, und Teile von Nubien im Beſitz 
der Derwiſche ſind, welche ſich gegen England empörten, und daß der britiſche 


General Hawley nebſt faſt 2000 Mann in einer Schlacht getötet wurde! | 


Riejenichlacht nahe? | 

Pondon, 19. März. Ss heit, in dem Ariensrat, meldien Naier Wilhelm | 
mit dem dentichen Nronprinzen, den Nöninen von Sadhien und Württemberg | 
und dem Kronprinzen Rupprecht von Baiern abachalten heben soll, habe man 
ich auf den Plan einer gewaltigen Scrladıt neeinint. Man alanbt, dan eim | 
Scdrlan nenen die Linie neführt werden joll, welde von den Belniern (das | 
heit, don den „Verbündeten“, mit Meiten der beiniicden Armee darunter) 
ned) am Vier entlang achalten wird. 

Hute Treffer! 

London, 19. März. Der britiidye Ueberſeedampfer 
vor Beachy Head von einem dentichen Tandıbout mittels eines Torpedos ver 
ienft. 40 Manu der Beiasung wurden von einem anderen Danıpfer anfac- 
arifien und nadı New Haven aebradıt: cin Wann ertranf bei der haitinen 
Alndt in die Nettungsboote. 

„Blenartney“ hatte eine Verdranguun von H2OI Tonnen: 
auf der Fahrt von Panatof, Siam, ned) Yondoun mit einer 
SON) Tonnen Neis. 

Glasgow, Scuttland (über Yonden, 19. März.) Der britiiche Dampfer 

„Dundford“ wurde im Engliſchen Kanal von einem deutſchen Tanchboot tor 
pebirt. 65 wird berichtet, dak ein MWitalied der Bemanmina daber umaekom 
men iſt. 

Loundon, 19. März. (4:.M Uhr Nachmittags. 

„Bluejacket“, mit Weizen von Liverpool kommend, 
Tauchboot vor Brachyhead torpedirt. 


„Glenartney“ wurde 


er befand ſich 
Ladung von 


Der britiſche Dampfer 
wurde von einem dentſchen 


Die Mannſchaft entkam in ihren Boöooten. Der Dampfer, obwohl ſchlimm 
beſchädigt, war nach den letzten Nachrichten noch nicht geſunken. 

(Dampfer „Hyndford“, Netto-Gehalt 27785 Tonnen, war 
ind wurde 1905 im Born Glasgow gebaut. Er 

vers’ Co.” von Glasgor 

Dampfer „Bluejacket“, mit 227 
ind gehörte G. Hallet in Cardifi. 1904 yı 
Dead tt ein Voraebirae an der Zudtiiite von 
nal berausraaend, efiva 20 Weile: 


Opfer d er britijchen Sperre! 
Pondon, 19. März. Die er) } 
Bloͤckirungs 
Geheland Dacon 
daien. von einem 

wurde 

— 19 Marz. Tas 
Porden, das der ameritaniiche 
von Neid Nort nach Notterdam 
bausproduften abtubr und jeir dem 11. Ma 
icbalten wurde, vor ein britiihes Priiengeri bt 

Man erwartet, da die Ver. Staaten bald 
wirfwall ernennen werden — wegen der arol, 
teitgebalten wird! 

Ralparaijo, Ehile, 19. März. Der bı it 
Verwundeten vom deutſchen Kreuzer „Dresden“ der im Safeı voni 
Juan Fernandez, nachdem er von einem Geſchwader errechts 
idrig angefallen worden, von den eigenen Yenten zeritört wurde) bier ein | 
getroffen fit, bradıte aud) die Humde, dat; unfern der Miindumg des Rio Plata 
das deutihe Kauffahrteiichitt „Navarra“ bereits am 11. November voriasm 
Nabres zum Sinfen gebradt worden tet 

Raibington, 19. März. Eine amtlich: 
des amerifaniihen Dampfers „Maracas“ wird der britiichen Negierung | 
durch den amerikaniſchen Botſchafter Page zugeſtellt werden. Unſere Regie 
rung nimmt den Standpunkt ein, daß ein neutrales Schiff, welches bon 
einem neutralen Hafen nach einem anderen ebenfalls neutralen fährt, nicht 
beläſtigt werden ſollte. Der Proteſt wird, wie in ſolchen Fällen im Staats⸗ 
departement gebräuchlich, erhoben, um die geſetzlichen Rechte der amerikani⸗— 

daß der Urteilsſoruch | 


2 
oitlich 


* ‚E * 
te britiſch Beſchlagnahn unter der 


8 tı y \ * J 1 an 4 * 
order gegen Deut ſchland, rolate als der ſchwediſche LDanmreı 
für einen deutſchen 


und nach Lee acbradıt | 


zmitteln (SFleiſchwaarer 

Patronilleboot angehalten 

amerifanijche Botſch arteramt iſt benachrichtigt 

Dampfer „Maracas“, der am 22. Februar 

und Kopenhagen mit einer Ladung Schlacht- 
r3 


England, feſt 


Beſchwerde über die Feitnahme 


ſchen Regierung zu ſchützen. Beamten geben jedoch zu, 

des Priſengerichts zunächſt abgewartet werden muß, ehe weiteres geſchehen 
könnte, da man erwartet, daß ſowohl das Schiff wie ſeine Ladung ſofort frei— 
gegeben werden dürften, ſobald es feſtgeſtellt, daß letztere nicht für Deutſchland 
oder ſeine Verbündeten beſtimmt iſt. 


Geſchwadere 
troßdem er ſich 


Geſchwader von 10 
| ariff geſtern Vormittag halb 8 Uhr die Forts 
anderes 
nen gegen drei Feſtungen in der Zarosbai. 
Nach heftigem Artilleriekampf 


gebracht. Das 


Zu —— Meſterreichs und Hollands 


Waſhington, D. K. 19 
Tr. Tumba und der bolländiiche 
mt dem Zacdmalter Yanjina, 
jogenannten britiichen Bloe 


icheinliche Salnına der Waibi 


ollandtiche 
Ver. Staaten bezuglid Solland 
Dieſe Antwo mird 
— IE RM i Ä ri Iivirk 
gewiſſen Grade auf die 
einnehmen obwohl cı 
beabjichtiat iit. Der holländiſche 
den Anſichten ſeiner Regierung 


ſind 


Der h Geſandte 


So 1 —X* 
‚smada 
ZI 


Dr. Dumba ſoll daranf 


März. Der öſterreichiſch ungariſche B 

Geſandte Chevalier van 
vom amerikaniſchen 
dade ‚befehl und wollten Nufflarumng iiber die 
' Megteruna baben 


erbalt jeine 


gearbeitet, 


ißen, welche die 
J 


Kai 


ndte machte das 


gewieſen 


Maß übervoll. 


Schließlich dürften ſogar Verbündete 
gegen britiſche Anmaßung prote 
ſtiren! — Soll Aushungerung 
amerikaniſchen Handels geduldet 
werden? 


Voiſchaiter 
Rappard erörterten 
Staatsdepartement, den 

q wahr 
Regierung über die Anſichten der 
t auf die briti ſche Order unterrichtet 
wird ſich aber bis ueinem 
Waſhingtoner Beamten 
en mit den Ver. Staaten nicht 
Ztaatsdepartement mit 
ſoweit ſie zum Ausdruck gekommen 


Waſhington, D. K. 19. 
Großbritanniens 
dade 


März. 
Entſchluß, eine Ble 
wie man das ſonſt nen 
nen will über Deutſchland zu er 
klären, und den Nationen der Welt an 
zutündigen, der Atlantiſche Ozean ſei 
in Zutunft als ein britiſcher See an 


oder 


haben, daß es unmöglich ſei, die 


Wirkung der britiſchen Order auf den öſterreichif hei a Sandel genau | zufehen, der ohne John Bulls Erlaub 


su deuten, wodurch mandıe 


Allgemeinen fich noc 


Kommen nicht vom Fleck! 


London, 19. März. Wie eine 


die Autaabe der 
ſchiffen der 


Minenbeſeiti 
Alliirten voraus, 


Kapitänlentnant von Mücke, 
Landungsabteilnng der „Emden“ 


führte. 


* a’ al > 23% 
Im Serlauf eım 
legraph“ auf Tenedo: 


beichriel 
in den Dard 


seuer er 
kur dem gerinat 
terieten u 
Verlin (uber } 
meldet aus th 
dien WBombardemen 
Gimwobner ın Dat 
Kriegsſchiffe auszuſetzen 
werde. Darauf 


lentete 
amertanſchen 


Forts ſowie 
unter tur I 
rundiveq zurud 
Mrieasichirr ım 
dert zu werden 
Antwort.“ 


wu 


Serlın, 19. Mar;. 
(Hleichzeitin benanu ein 


Ihr Nadımittaans zurnd. 


Später nahm jedod) cin Teil des | 
weite Gntiernung anf, und mit langen Zwiidenpanien. 


„Bonvet“ lief nahe dem Gingang 
nnd verjanfım 


Torpedoboet wurde durdı das 


Das franzöjiihe 
der Önne anf eine Mınc, 
Gin britiicdies To 1 
briıtiide 
Gefecht geſektzt, 


ſchãdigt. 


Berlin, 
Ueberſeeiſche 
Ein Ntorreipondent des 
Dardanellen, und 
lichen Schaden an den inneren 


Keine türfifchen 
Bung innerer Hotts begannen, 


. — 
verzwide Fragen 


—V———— 
ſchwieriger«— 


peſche der „Daily M 
»wolche 
Keilen Vardanellem-aunvarts 


Jungsb 
ern 119 
neue treibende Winen jebr erichiwert. 


rührer von ©. M. &. 


Drahtios 
Schlachtſchiffen 


nach London, 


Heid 


sonen ſich Die 


Zchladıtidiif 


Schlachtichiff „Irreſiſtibſe“ 
und noch ein anderes 


Bb 
u 


er teilt mit, daß Feuer der 
Befeſtigungen 
tiſche Schiffe durch das britiſche Feuer dienſtuntüchtig gemacht 


beſeitigungsboote zum Sinken gebracht wurden. 
Soldaten wurden getötet, 


entitänden, md die 


sage ım | ni nicht befagren werden jollte, ma«ı 
| vielleicht weit arößere Folgen haben, 

als Großbritannien ſelbſt vorausge 

jeben hat. &s wird bier fchon ana 
tail“ meldet, wird , deutet, daß jich nicht nur die neutrasei 
ı übriaen Srien: | Nationen giergeaen aurlehnen, —— | 
ſind, durch | aud) Gropbritanntens Verdünde: 
Frankreich und Rußland, ſchlie ‚lich 
| gezivungen jein werden, aeuen di: 
pandlungsweile der Herricherin der ! 

Meere Widerjpruch zu erheben. T 

| ift, wie man meint, logisch und fat 

jelbitverjtändlih, denn Großbritar 
nien will den Berjuch machen, Deutich: | 
land auszubungern. Dabei it aber 
| etwas anderes ın Betracht zu zieher, 
jollte nämlich in Deutichland wirtiid 
| Hungersnot eintreten, wer würde dann 

zuerit darunter leiden müfjen? Mi: 
lionen Ruffen und Frranzoren fümpfen 

für Enaland, und nur taujende Ena 
länder für die gemeinjame Sache der 

Alliirten. Viele hunderttauſende Ruf 
jen und FFranzolen befinden jich ui | 

Deutihland als Nrieasaefanaene, 

während die Zahl der britiichenftrieas 
gefangenen nur verhältnikmäßig ae: | 
| ring tft, und nicht annähernd fo viele | 
| Engländer fümpfen auf dem Lande, 
| ald die Zahl der in Deutichland be 
| findlichen ruffiihen und franzöfifchen 
| Gefangenen beträgt, die fehr aut be 
handelt werden. Falls nun in Deutich- 
land wirklich aroher Nahrungsmitte: 
| mangel eintreten jollte, würde man ! 
| beareiflicherweile nicht*die drutiche B: 
| 
I 
j 
I 
| 
| 


bwohl der 


völferung darunter leiden liſſen, ſon 
| dern jedenfalls mehr die Gefanae 
nen, und das find mabezu dreiviertel 
Millionen Rufien und FFrınzoien, aber 
nicht jehr viele Enalänter. Die Ber 
bündeten Großbritanniens bürften | 
deshalb faum aeitatten, daß Iebteres 
zu weit gebt und jchlishlich den aanze: 
Welthandel, an fih reißt. Die neu 
tralen WRationen müſſen 
Fnalands Abficht, neutrale Schiffe ;ı 
fapern, vo immer es ihnen belt’bt, 
(Fintpruch erheben, denn es ilt klar 
erieben, dah Srobbritannien alle folch 
Schiffe nad feinen Häfen brina 
möchte, um ihre Laduna für fich zu 
iranzöltichen | behalten. !Wroßbritannien bat des 
Ilnterieebooti iiber den, | halb nicht nur die neutralen Nationen 
uns, amtlich michts | aeradezu ins Geitcht aeichlaaen, ſon 
| dern auch die mit ihm berbündeten, 
ı ; und das ı ıdı bereits ın den ver 
6 i | Ichiedenen „Botichaften“ in 
ton beiprochen 


fomit asaen 


Krk 


der die 
Hodeida 


„Ayeſha“, 


von den nadı 


Kokosinſeln 


vird aı 
u J— Waſhing 
itiſche Kinte 
Großbritennien behauptet für ſeine 
atürlich cr Ertitenz zu tämpfen, ber man merkt 
unte, tie, | Immer mehr, dah es den aelammten 
en, Matınt Welthandel tontrolliten möchte und 
auch ichon ein | deshalb müßten alle Hondeltreibenden 
bobrten. | Fich Dagegen wehren. Die lebte Be 
ftimmuna, auch Baummwollöl sei als 
Ktontrebande anzuiehen, bereitet den 
Vereinigten Staaten weitere linan 
nebhmlichteiten, denn die Musfuhr be 
trua monatlich 


unaefähr $2,00 
| wert, außerdem audb $2,500,000 
Baummollöltuchen und Mebl. Die Be 
| völferung anderer Staaten fönnte Diele 
Brodufte nicht befommen, und nicht 
olos Deutichlend, jondern der 
fi anifche Handel würde jehr aeichädiat 
werden. Großbritannien wird Daher 
wohl bald einſehen müſſen, daß 
eine rieſige Dummheit begangen hat, 
und der Unwille breitet ſich immer 
weiter aus, auch ſelbſt auf Süd- und 
Zentralamerika. Argentinien hat ſchon 
| eime internationale WVerbinduna neu 
traler Nationen angeregt, um ihre | 
| Handelsrechte aeaen Gemwaltmahregeln 
‚ zu verteidigen. Die Vereinigten Staa 
Schiffe um 2 | tem wollen aber nicht gern in Gemein 
haft mit anderen handeln, und da 
RE . ! durch wird Die Verwirklichung des 
das Kenern Wieder auf Planes erichwert. R 


— I 


. nrınıd) 
nt fun ’ 
ouch 


ralliirten 


38 rn] 
VIIIuETidfit 


ımeri 
"orıd! 

in deutſches 

aran gehin 
gebührende 


3:10 Uhr Abends: 
6 britiicen und + franzölichen 
der Dardanelien am. 

wader der Mlitirtenilotte Iperatio- 


‚ Gin 


eindlichen 


Geſcwaders 


—— —ñ e — — 
Elettriſche Siurichtunug. 


Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Little Rock, Arkanjas, 19. März. 
| Der Neger Elan Simms, ein Mörder, 
wurde heute im eleftrifhen Stuhl 
. a land.) Das | hingerichtet, und damit trat diele Urt 
ar I der Todesftrafe zum erften Mal in! 
PRER Arlanfas in Kraft. Zehn weiteren 
Mörbern, unter denen fich auch drei | 
Weihe befinden, fteht eine gleiche 
Strafe bevor, doch werden Anſtren— 
gungen gemacht, den über die Lebteren 
berhängten Urteiläfpruch in lebens- 
länglihe Zucthausftrafe umzuän- 
ändern, 


drei Minuten! 
türfiiche frener zum Zinfen 
wurde anfer 
Schlachtſchiff wurde ſchwer be— 


Tagebtatt“ inſpi sıric periönfich die 
alitırten ‚Sloite feinen ernit 
angerichtet bat, wabrend 5 bri 


‚und 3 Minen 


jeit die Alliierten mit Vejchie- 


\ jechte hatte der Feind 


' weilin ein. 


' Striensamt aibt heute befannt, 
'„Bonvdet“ 


der und Sintertürmen, 
der Mitte, acht 5ölligen 


kräften verteidigt, 
\ erlitten feine 


I uber die 


Flüchtlinge nach der P 


und den 
den Päſſen aufgepflanzt 


Gebiets zugeſtändniſſe an Italien zu machen, wie dieſes 


Tauchboote torpediren wieder drei britiſche XR 





Ruſſiſche A agriffsverſuche 


Werden von Oeſterreichern und von Deulſchen 
zurückgeſchlagen. 


„Bouvet'in Dardanellen zerſtört. 


März. (Direkte deutſche Funkenmeldung über Sawville, 
dentice Heneralitab meldet heute von öſtlichen Schau— 


Berlin, 19. 
Yona Island.) Der 
plas: 

„Alle ruſſiſchen Angriffe zuiſchen dem Piſſa- und dem O 
öſtlich vun Przasuyus 


rzyefluſſe, nord 
z., wurden zurückgeſchlagen. Bei einigen dieſer Ge— 
ſchwere Verlhuſte. 
Die Lage ſüdlich von der Weichſel zeigt noch keine Veränderung. 

Die Lage in der — von Memel, Oſtprenßen (wo, wie gemel 
det, ſogenannte ruſſiſche Miliz, d. h. Mordbrenner, einfielen) iſt noch nicht 
ganz geklärt. Wie es ſcheint, = fleinere rniitiche Banden in Memel zeit“ 
Gegenmaßnahmen ſind jedoch getroffen.“ 

Wien lüber Amſterdam und London), 19. März. Das öſterreichiſch-un 
gariſche Kriegsminiſterium verkündete geſtern Abend: 

„Auf den weſtlich von Labroczem wurde ein Augriff, den de— 
Feind mit ſtarker Hebermacht unternommen hatte, nach blutigem Kampf ab— 


geſchlagen. Die Ruſſen hatten beträchtliche Verluſte zu verzeichnen. Einige 
Kompagnien wurden vohlſtändig aufgerieben. 


„Auch gegen andere unſerer Stellungen in den Narpathen gingen die 
Nniien mit überlonenen Streitfräjten vor. Ihre Beriuche blieben überall 
erfolglos. Wir madten 250 Gefangene. 


„nf den übrigen Bunften der Aront hat juch nichts 
eignet.“ 


Ntonitantinopel (über 


Hohen 


von Bedentung er 
März.) Das türkiſche 
daß das große franzöſiſche Schlachtſch— 
von den Dardanellenforts zum Sinken gebracht worden iſt! 

„Bounvet“ hat eine Beſatzung von über 600 Mann; über deren Schickſal 


Berlin und Amſterdam, 19. 


iſt noch nichts bekannt, doch vermutet man, daß die meiſten von anderen 


Schiffen der Alliirten aufgegriffen worden ſind. 
(„Bouvet“ wurde, wie die Marineregiſter angeben, 1896 gebaut, hatte 
Tonnengehalt von 12,030, war 397 Fuß lang und 70 Fuß mittelbreit, 
Die Beſtückung beſtand aus zwei 12436lligen (4-2 Kaliber) Kanonen in Vor⸗ 
wei I0-30Llligen (40 Kaliber) Kanonen in Türmen“ 
Kanonen in Ziirmen einzeln, acht 3-3öligen Kaz 
10 Dreipfündern und zehn Einpfündern; Terner zwei 18-30[l. Tor 
edorohren unter Waſſer Schiff wurde mit drei Schrauben getrieben 
und Fonnte eme Zchnelliafeit von 171.» Stunde entiwideln. EI% 


war mit Harvey'ſcher Beſatzung beſtand au— 
4108 9 


enuen 


NONEN 


Knoten ver 
iSsgeſtattet. Die 
dann nach anderer A 

om don, 19. Marz. $ier it die 
ichitt „Wonder“ ıı den 


Angabe, daß das franzöſiſche Schlacht 
ichtet worden jei, noch nicht bejtätiat.% 
Nae hrichten vor Allem der Verluſt des brit 
eichralls 1.8.9) 
Nerner wird amtlich nemeldet, dar die 
anf dem 


banhef 


He vern 

(Ne ja noch To viele andere 
ſchen Schlaächtſchiffes Andacion 
türkiſchen Kriegsſchiffe wieder 
zum Angriff übergegangen ſind und den Schiffs— 
und die Torpedoſtation weſtlich vom ruſſiſchen Hafen Theodoſia bom— 
bardirten wand in Brand jesten. 

Bukareſt 
meldet, daß die 


Schwarzen Meere 


Rumänien, 19. März. (Elleber 


vlterreichtichen 


Yomdon.) Ws 
Ztreitfrafte tt der Wr 
torit worden jeten md jebt erne jtarfe Mn 


.r „ 
uhrten 


wird hierher ge— 
kowina auf's Neue ver— 
ariftsbewegungau— 

Ysren (uber Amt Angabe, 
Die anberiten Forts der gali ijchen Feſuung Przemysl vor den Angriffe 
der Ruſſen gefallen ſeien, wie) mit Beitimmitbei für unwahr erklärt; und 
wird hin ſnſſen dort nur Jelten MAnariffe macen und den: 
Kerteidigern mir wenig zu tun geben | 

Zt. Ketersbura, 19. Marz. Tie Nuffen 
einen türkiſchen neerhafen nahe der 
und ſie ſagen, das ſei von 


Verſtärkungen erhalten 


rdam und Lon * 19. 


als ob 


= 
Marz. Die 


zugefügt, daß 


behaupten, daß 
ruſſiſchen 
Wichtigkeit, da die Türken 
hätten 


ſie Archawä— 
Grenze, beſetzt hätten, 
von dort Vorräte und 


a a 
2waurzl 


Neuer türkiſcher Sieg! 

Konſtantinopel über Berlin und Amſterdam.) 

melden, daß die türkiſchen Truppen Korna, am Zuſammenfluß von Euphrat 

und Tiaris, nenommen haben. Dieje Stadt wurde von britiichen Streit” 

und dieje jollen anfeinander acienert haben! Die Türfen ? 
Verluſte. 


Griechenland 
zerlin, 19. März (sm 
agentur meldet: 

Aus Konltantiitopel wırd Ddepeichirt dal; der 
Athen erme lange Unterbaltung mut dent nenen 
ten Otoumarıs batte, md dab jich der tirfiiche 
erzielten Ergebniſſe ausſorach. 


Geht es los — 


Depejdiet aus Bagdad 


und Türkei. 


ſche.) Die Ueberſeeiſche 


kendevt Neuigkeiten 

türkiſche Geſandte 
griechiſchen Miniſterpräſiden 
Geſandte nachher befriedigt 


oder nicht‘ 
Kine angeblich aus Irieit fommende® 
ruſſiſcher Kriegsgefangener und galiziſcher 
rovinz Trient geſandt worden jein, wo jie an den Ber- 
teidigungswerfen arbeiten, Schanzgräben an der Grenze entlang aufwerten # 
Zcnee von den Berapäfien wegräumen, Schwere Wejchiik wrden in 
‚ auf Plattformen von Beton (Konkret.) 4 

Masfırte Batterien werden nabe der Grenze angelegt, da die Defterrei“ 
cher jidy nicht auf die jtändigen Feitungswerte verlajien, welche den Stalie=z 
nern zu qut befannt jmd, md Daher aebeime VBerteidigungswerfe gegenzs 
ein ttaltentiches Eindringen errichten wwollen. 

Die Verhandlungen zwiichen Berlin, Wien md Non dauern übrigens 
noch fort; aber es beit, man mache sich nod) jebr wenig Hoffnung, dag Sta 
lien den ‚srieden balte! 1 

London, 19. März. Neuerliche Angaben ans Burfareit, Numänien, bes, 
jagen, dab, wenn Deiterreich überbaudt jich dazu veriteben werde, jo großes 
verlangt, e8 doc) Dies 
tatjächliche llebertragung der Gebiete bis nadı dem Krieg verjchieben nnd“ 
die Gewiibeit haben wolle, da Italien inzwijchen, in Erwartung foldierz 
Zugeſtändniſſe, jeiner Neutralität treubleiben werde. Damit joll aber Italien 
nicht zufrieden ſein. 

Es heißt, Deutſchland zeige ſich in dieſer Sache weniger nachgiebig, alas 
Deiterreich, und übe einen jtarfen Drud aus, um Oeſterreichs Nacken ſteif au 


Mom tiber Yondon), 19. Marz. 
bejagt, dal Noterlimaen 


N , - 
Lebpeſche 


halten. 





aenIusn, 222 Breitan, ven 8. — 1915. 


— — 


Elena faltete die Hände nun jeden 
Abend zum Gebet und war ſo oft des 
Tags im Geſpräche mit ihrem Gott, 
| tief ihn an und dankte ihm. Wiepiel | 
Mal wurde Gott im Himmel jet um 
Hilfe, um feinen Shut von Menjchen- 
zungen angeflebt, die jeinen Namen 
früher nur gedantenlos ausgeiprochen 
| hatten! Dachte fie darüber nad, jo 
| erichien ihr der furchtbare Srieq, den 
ı die Blätter jeden Tag bebrohlicher dar- 
jtellten, wie ein wohlaewolltes Gottes- 
gericht, das die Welt und Menichen 
beiiern jollte, 

Diejes ernjthafte Denten und In 
jihgehen, der Umgang mit der Not ber | 
andern ließ die junge Frau in Stun- 
den und Tagen innerlich reifen. Die | 
alte Erzellen; nahm es mit Freude | 
wahr und tat das hrige dazu, daß | 
Elena eine feite, echt deutiche Frau und | 
Mutter wurde. Bor Allem für bas | 
find, das Mn verſprach ſie ſich 
den reichſten Segen. Sie wünſchte In dieſer 
ſich, noch ein paar Jahre die Kindheit | 
» d Werleb das — 
— — x — | — | — R von all den berühmten Kleiderfirmen 
ſie die junge Mutter ſroh und feſt mit 
Worten und Erinnerungen. 

In den jtillen Tagen gab es 
Stunden, die fie den alten 


Offen 
Samſtag 
bis 
10 Uhr 

Abends 


cu 


pP 


— 


Fuer Srühjahrs- Anzug üt Fertig! 


a‘ Mode jpielt eine wichtige Nolle, aber nicht die wichtigite, 
Euren Frübjahr-Anzug Fauft. 


NORTH AVE. and VINE ST. 


| sis Mil —— 
Morgen, Samitag, den 
20. März 1915 


Alle die neneiten und neichmadvolliten Aacons Find 
ansgeitellt. — „Zie müjien Sie jehen!“ 


— Te —— 


Dept. Haupt: Floor 


wenn Ahr 


Die Dauerhaftigfeit des neuen 


behalten — Sollte unter 


Anzugs 


Fähigkeit, ſeine Facon allen Umſtänden 


berückſichtigt 


2 


— 


die zu 


werden. 


e Yondorf Anzüge für Männer und junge Männer ſind dafür bekannt, 
daß ſie ihr gutes Ausſehen beibehalten, bis Ihr ſie als 
beiſeite legt. 


ſchäfts 


abgebraucht 
Sie ſtehen auf ſo ehrlicher Grundlage wie Ihr bei Euren Ge— 


—* 


ei Transaktionen, 
Schuh⸗2 
Lackleder⸗ oder Calj 
Maben; biib‘ che Br 
Dber guie, dauerhaf 
ſcuhe, Größ 
13%. Epesielicr 
Vadleder- oder 
Sinaben, ein ele 
GSelegenbeiten od in 
dauerhafter Zchulichub 
1 bi8 5%. Epesiellc 
Kalbleder sinöpiich 
Anaben, alle Größen, 
81.25 wert, jpesiell, 
2adlevcı » Z 
Ken, mit Glotb 


m — — 


Ruuhen Angüge 


Dieſe Knicker Anzüge ſind an— 


d. — ſehr reichhaltigen Früh— 
ö matticungen, Bieten * &  jahr3-Ausftelung — gefammelt 
— —* 3% 


— befinden fich die neuejten einfachen, 


fowie ertremen Style. Sie find zu 


hübſchen Cheviots, Plaids 


dch 


endlich 


Briefen 


gefertigt aus dauerhaften, zu— 


haben in 
Sto 


rläſſigen ffen —gerade Die 


ir 


Li 


A 


7 


pr 


© serjchmäht, 


mittlere Abiüge 
bis 6. Spesieller 
0.0.00. i 
Ladieder Sund pii 
Mädchen, Clotb- oder m 
teile, Sröben 111, bis 
Ladleder-huöpiicn 
Glothe oder sid 
Größen 81, bis 11, Ein 
auter Schub für....... 


nn und 
waaren 


5250 mittelſchwt vollene 


Union Suits für Männer, 
erilitie Sröben, mur....... 
Beine 75c Lisle Union 
ausgeſchnittener | 
 Mermel, fancy Cvit 

ben 36 bis 44, in 

50c Palbrigaan-Umnicı 
doppeliitige Unterhoten 1 
ner, Größen 32 bis 

39 feidene Ziriimpie fit 
lio, grau, lobiarbis 

umd icbwar;, in al 
usa nu 20000 

25c abiolut echtichivar 
— u Kat 
in allen Größcı Facı 
Mil... * 

Feine —*— ne 

—in toja, lobic rl 
rot, weiß umd ich ar; 


* 4 biß 6, Kaar zu mn sr = 
J * urzwaare 


5c Spule 
Näbfeide..... 
dc Badet Veiic 
len u, DOcien 
oder fchmwar 
Sröpen, 

für. 

16 8 siol iet 
Schweihtl 

ter, Naar. 
Eicherheitsit 

— fieine 
grobe Zorii 
starte, in Die 
fen Bert. 5 
Weine Hid 
raid, 10c wert 
Stüd mit 6 
PYards zu..... 
Batent K Teid 
Claſps, ſchwarz 
weiß, alle Größen 
Caſvps an einer 
Karte, zu....... 


* 
Die deutliche 


umeren 


Ein Roman aus 


Strumpf 


95 
1.65 


4 .49 


Sr, ae 


39€ 
250 
19 


ei. 


Art. 


bon Banl Burg, 


Eopbright 1914 Du Gretble 
m. 0, 2. 


(11. 

Die Stadt war jept 
aber auf dem Bahnbore 
tagelang ein großes Getü 


die Kajerne füllte ji) wiede 


Hof hallte vom feſten 
Grüne Zettel riefen von 
wänden: Kriegsfreiwillig 

Ueberboten ſich 
geber, die Familien ihrer 
und Arbeiter, die zum 


(UM) 


zogen waren, jicherzuitellen, 
ſich doch Be nad) wenigen 


und da die ! 
gad, die den Preis für M 
ganz unberechtiat bo an 
rend bemtittelte Bürger 


sry yl 
ot, ‚ui J 


ungewöhnlichen Vorräten 
rungsmitteln verprovie 

Nun ſetzte die 
Frauen ein, ‚St 
Haus, jtellten ihre Fra 
an. Alle Antworten 


Zt1e nınnen 
BDie gingen 


ivi 


Fragebogen eingetragen, un 
in Bathildis im Jageman 


ion verteilte auf ihren 
Dflege und 
ftüßungen. 

Auf Dielen Grfundi 
fam Elena aud 
Dörfer, jah manches 


durch 


gleiche zu andern im 
habend, hieß es auch, 
lleinſte Ackerbürger und 
Sparbuch im —— u 
len Taler auf der Ku 
doch auch hier die 
mandes Haus, die in 
* berfüllten große en Städ 
und Hungrig dur die G 
BI 


Biele Batien in den legten Jah 


ilte- bunte Yandestri 
nad ben 


ven Kleiderfegen aeariffe 


top 


Zumpen ab. unge 
ben jhämten ji, den a 
iridten Strumpf zu tr 


(br fauer erarbeitetes Geld fü 


Strümpfe und ladlederne 
us, Die an den derben 


Fortſetzung 


Liſten dar 
Speiſerationen 


neuen, 


) 


joldatenleer, 


herrſchte noch 


mmel. Auch 


er, Ber werte 


den Dufer 


I +) 
alle 


Angeſtell 


— 
Krie« 


I 
= 
Ik uU 

e5 Kaufleute 


ehl 


und al 


fehten 
u,ichl, 


ſich 
nützer Angſt vor einer Hnu 


1 prray 
uuripı 
Do 


ıntirten. 


— una nwiee 
‚FUTIOTaAeıTrı 


han MArız 
DON Haus 


aen, bo 


Iinmydpr 
ALUE 


Sn Hr > 
D 4srimize] 


* 


sh 


1 
n'ſchen Sa— 

5 

l 


Geldunter 


U 


die nächſten 


gungsga 


Elend. G * 
auch das niederſächſiſche L 
Reich 


and im B 


15 Wwohl 


de 
Udt 


NMArbeiter 
Arberlltert 


ind ſeine blan 
J 


3 ſchl 


zaſſen wankt. 
ren die 


erſpott 


nüch ter 


i als I im ige | moraens un 
dt Seelenheil von diefen lächerlichen | MM 
Frauen, | 


M tad 


uten ſelbſt 
gen, ma 


u 


Schuhe hin 


Füßen faum | 


Die befie 


Frü 


FRESE’S’ 
Der Name 
Auguſtus Barth, 


Eng 
jedem Bedet. 


j eu den echten Ayaiachen. 


hjahrs⸗ 
Medizin 


m̃i nitſonanu 


Nr Männer 


10€ N 
Nr 


norlarhhlihbondäos GAmıho 
LIETDITBENDE e 


KA | 


rien | U 
tie idene 


250 
—* 
fi de 3 


und Kuaben- N 
Ausſtattungen 


— 
un 
— : 


q 


» » 
ur u 
er) er 


eo 
X 2 


a I: 
ü 


. 


saushaltungs: 
Artikel. 

n I ( 
48c 
‚10c 
19 
2% 
39 


2 SC 


4% 


>39c 


Der 


— AyırıP 
ae Scurze 
— N 
. „2 Un tyn u; As rt 
nd Die varzſeidene Ic 


Die 101 eite „su mit 
dem Bänderpuß, 
Haube mit den aroßen 
das alles war abae 

fremde Kittel kauf 


Di, trugen 


wollten. 


1» nelho 
Die gelbe 


borhalten 
(rote weite Rod, 


ine Woche 


zie 


teinbeſatz und die 


ihre 
Welt — 
che Le ben in 
die faum 
it, Jebt 
General, de 


handha Inner 9 


uv.ivVD Vu 


r ſich betete. 


* w jeder 
lei 
unwirtlie 


nliche 


91 
x 


fromm 
oder Leichtfertig 
Steh 


n 


to! nr m. 
ie eınmal 


erit mal im Sugelreaen, 
me Morgen auf dem 
hlactfeld und der Baitor ruft Euch 

Sonne auf, 
bon Eud 


am hellen 


ı: „Soldaten, da aeht die 
heute Abend fo 
mehr 
Und da d 
helfe uns!“ 
mein Kind 
liebe Gott 
0 btag 


xe 


manche 
unte ergehen 


Mach das erſt mal 


mehr vergißt. 
Sie hatte manchen Tag jetzt an den 
auten Onkel General dentken 
Ob er wohl noch 


den Krieg? 


meldet. Zuzutrauen war das much ibm. 
An ihn dachte fie, wenn fir Hetct*. 


ſehen werden. 
rüben ſteht der Feind! Gott 
mit, | 


müffen. | 
einmal mitging in | 
— in einer Zeitung bief; | 
ed, iiber hundert Generale hätten fidh | 
al® ganz gemeine Kriegäfreimilline ge: | 


widmen 
fa aufreht und 
Schr eibjefretär, 

ihr. Die beiden 
jungen 
jeine beweate 
den Aufruf 

Bildung 


ihrem 
neben 
dem 


wachſam vor 
Elena ſtrickte 
Frauen folgien 


* 8 an re 5 
Joſtas Jagemann 181 ) 


- 


des Königs wieder, bie 
freiwilliger Scharen, 
Finjegnung in ber alten Schloßtapelle. 
.... Dann bat der Hofpfarrer bie 
Paare eingejeanet, die fich liebten und 
nicht voneinander laffen wollten. Da 
hat mi Anna Liele Heinz To füm 
merlih und aetreulich angeleben, daß 
ich hbingetreten bin vor fie und fie vor 
Gottes Altar geführt habe, weil ich fte 
liebe mit meiner ganzen Jugend. Und 
meine lieben Eltern haben uns auch ge= 
jeonet. Den andern Abend aus joniel 
Seligteit ins Feld! Da gab es viele 

Iränen. 
bt alle 


Y W It . J On 
wohl: Yeb wohl, DU 


Ichreibe ich mit meinem Blut 
und wollte, ich veradfle e8 ganz. Die 
Schande ift jo aroß, jo aroß; ich bin 
gefangen! Kann ich dafür, war ich zu 
toll, zu mweniq Hug? — Mein Brerb 
brash vor den Htuaeln bin und klemmte 
mir den Yub ein, daf ich nicht porfrie 
chen fonnte.e Den andern bieben jie 
mir in Gtüde. | 

Jetzt liege ich in einem weichen Bett | 
— mie lanae jchon? das Bein ilt | 
verbunden, und id) aus jeligem | 
Schlafen und Träumen aufgewacht. | 
Aber — — — ic bin gefangen. Das 
Regiment ijt weiter, weiter nah Paris! | 
Mein Bein iit bin, faat der Dorf 
doltor. ch veritehbe ihn wohl. So 
jollen fie mich ohne Bein weglaffen. — 

Fine jchwarzlodige Wallonin fißt 
an meinem Bett. Gie hat fo tiefe 
Augen. Ob fie mich haft? Ich 
muß wachſam ſein. Anna Lieſe Heinz, 
ich will zu Dir Ein Gefangener 
bin ich, ein Krüppel. Mich hat Gott 
vergeſſen. 


Nun 


bin 


Den nächſten Brief ſchrieb der Jage 
mann'ſche Reitknecht unterm Juni 
1815 aus Genappes in die Heimat: 

Hoczuverebrende teure Herrichaft! 
Heute Dante ich es Ihnen, daß ie 
nich haben von Euren Gnaden 
Schreiben ſo lernen laſſen. 
habe mich allſobald auf die 
unſerm lieben jungen He 
der nun ſchon dem vorvorigen 
Wi weil ſie ihn am 
gefangen haben 


Bein 1etteri 


= 
SE 
da 


aut 
Suche noch 
rın gemacht, 
ſeit 
nter verichollen tit, 
13. Juni bier herum 
jollen, er jein 


ID y 
UL 


* an 
erian 
Ir 

triegte. 


owi di 
Sobie ı 


Armee der 
Dennewitz war unſer Füh 
rien Dur ift, hab 
gebeten bom Ritt 
hat er mir noch 


und Wir 


ie 


Billow von D 
render — hier 
um Urlaub 
meiiter, Da 


mitgegeben, 


ich 
Herrn 
drei 
haben die Leute 
in den Dörfern ausgefrogt. Da ka 
men wir ſchnell ans Ziel, denn es hat 
den Herrn Junler hier jedes Kind ge 
weil er ein Deutſcher geweſen 
bloß mit einem Bein. War 
Sabre bier. 
ſochzuverehrende 
habe ich nun erlebt! 
wir in das eine Dorf geritten ſind, wir 
ſie ſich wohl vorher 
ein Signal gegeben haben, weil wir ſie 
uf einmal alle rennen faben und rufen 

zn Sie holen den deuichten Kor 
t! — Und da babe ıh auf einmal 
uch unjeres Herrn unters liebe 

imme gehört. Hurra! bat er ae 
Hurra, mein Vater fchidt ben | 


5 
anni, 


und 


ande rthalh 


aud) derthalb 
Ach, liebe 


J —M + R 
Ida ( TI, va > 


Herr 


Wie 


DIET, Da muNen 


| fraate fie 


fonnten. Die alte Erzellenz | 


durch 
Jugend. Sie erlebten 


die 


| babe ich 
| Fäuiten, 
x 1 


General 


Mann | 
| wir 


| bei 
| das Grab 


| aus, Ad, 


Ihr könnt 53 


Eurem 


von 


Jochen! Junge, t 
- *’r it mit jolden Worten 
einem Haufe aeitürzt und da habe 
ihn aejehen, ach, meinen armen, 
unter, 
und Das 

Knie. 


* 1 in 
Jochen, wo 


ich 


eine Bein war weg bis ans 


Schnell bin ich vom Pferd geweſen 
Firma Mandel Brothers, und dort iſt 
| er noch heute tätig. 
| vergangenen Montag 


und babe ihn gepadt, raufaehoben. 
Wie wir losmwollen, it ein Gefreifdh. 
Kerle und Weiber fommen. Eine 
dem Haus, jchivarz wie Der 
mit brennenden Augen, jpringt 
der Piltole auf mid. Ich venne fie 
aber da bat fie jchon ae 
mich drauf ift unjer lieber junger Herr 
Yunter tot vom Pferd aefallen. 
liebe hochzuderehrende Herrichaft, 
ins Haus und wollten es aniteden, 
ganze Bande aufhängen. Das 
gepadt und —* mit den 
hat keinen Laut gegeben, ſich 
ber ein Kind in der Wiege ge 
Ach, das jammerte mich nun 
Aber für den Herrn 
wollten wir Rache. Das welſche Weib 
hat das Kind an ſeine Bruſt 
hat mir einen Brief ins 
worfen, der zu unterſt 
lag... Meine Kameraden 
Haufe, jih der Mann von 
Meibe mußte veritedt haben. 
Da blies 


mea und 


VE 
uu» 


mit 


um, 


54 
Ach, 


immer ü 
worfen. 
auch. Sunter 
1er ſſen 
Geſicht 

in der 
ſuchten 


wo 


die T 
werter. 

dem lieben, lieben 
einem Dorfe unter 
gemacht 

lle gewiß wieder. 
ıde unter, und die W 
ich babe 


— 
— 

— 

J 


nen. 
Der 

meine 

bon 


Brief 
hoch zuverehren de 
unſeres ſeligen 
ich wi iederkom ne, 
ffen mit be 
Hätte der liebe Ser 
dab ich ihn felber brä. 
quten Herrn Junter! 


uu» » 


mit feinen Wa 


ten 


| frei. 


wunderlichen 
Weibes nachſ 
nan von den 
von dem Kinde 


Leuien, Oma 
wieder gehört?“ 


endlich mit 


Stimme. 


ihre 


ſachen 


— al« — 


Konfirmations— 


—— und 


Diter » Geidenfe 


Für Madhen— 


Lavaliers 
Chrringe 


ı wür Tünglinge— 


Maniherteninöpfe 
| Ecari Pins 
Treiiır Ceiß Ztipiebnlter 2 
Armbänder Wald, Taihenmeiier 

Diamanten, 

Uhren, 
Aerten, 
Rinne, 
uiw., ufw, 

Gine Eriyarnik von 20 Wrojent am 
den Preiien in ber umteren Stabt, 


Edward Alberti 


Gtablirt 1874. 


Juwelier Optiker 
1246 Milwaulee Ave 


i —ñ 


glaubt, 


Greiſin und ſtrechkte 


den 


Da nickte die 
Hand nach 
Schubläden eus. 

Jener Brief iſt in 
Ich habe ihn 


Hand. 
Er 


meiner 
nie geleien, feiner. 
blieb verichloffen. 63 haben 
Jagemanns von biejem Briefe 
daß er ein böles 
Wohl auch des Noftad junge 
Frau mein lieber Hans 
ift achtzehnhundertvierzehn ala 
Sohn geboren fie bat ben 
bes Toten wohl nie geöffnet. 
feliger Mann bat auch nie davon ae 
jproden, und ich babe den Brief auch 
lange nach feinem Tode erit in feinen 
Papieren aefunben. 

Heute wollen wir ihn lefen, Elena!” 

Noch ein wenig zögernd, 
Ihidfalfhweren grauen Brief von 
bundert Jahren in ihrer Hand, ehe fie 
das ſpröde ſchwarze Siegel löſte, das 
ſplitternd von dem Umſchlag in ihren 
Schoß blätterke. 


(Fortjegung folgt.) 


ae 

Schidial 
berge. 
ihr 


Brief 


Frühjahrs-Anzug 
erſparen! 


lieben 
Mit einem Krüdjtod fam er | 


Teufel | 
ihoffen. Auf | 


wir | 
bie | 


Ist f 
Weib 


tionsverſammlung 


ſtochender 


geheimnißvollen 


alle 
die gemeinen Hetzereien und Verleum 


Martin ! 


Mein | 


wog fie den | 


Checks, fanch Worſteds und hüb 


ſchen Serges. 


außerordentliche Werte zu 


Andere 


Morkirt zu 


2* Anh; 
Su habe 
es 


;u $10.00 und $20.00. 


YoNBDO 


„Annerhalb des 


bis $5 au 


* 
Offe 

— 
— 

⸗ 


iR 


Lokalbericht. 


Gin Jubilar. 


William Kammerar 40 Jahre in Dien 
ſten von Mandel Brothers. 

Am 15. März 1875 trat Herr Wil— 

liam Kammerar in die Dienſte der 


Er bat alfo am 
fein A0jähriges 
Jubiläum feiern fönnen, und jeine 
Arbeitgeber und Mitarbeiter haben die 


| Gelegenheit nicht vorübergehen laſſen, 


ohne ihn zu ehren. Die Firma widmete 
ihm ein Ehrenaeichenf, und die Ange 
jtellten veranitalteten ein FFeitelfen. Am 
30, YAuguft 1836 in Deutichland gebo 
ren, machte der nunmehrige Yubilar 
die yeldzüge von 1866 und 1870- 
mit und fiedelte jpäter mit feiner Gut 
tin nach Chicago über. Hier fand er 
bei ven Bauunternehmern Sturtevant 
& Bufje drei Jahre lang Beichäfti 
una, um dann am erwährten Tage 
Mandel Brotbers als Hausdiener 
einzutreten. In diefer Eigenjchaft und 
Simmermann, 
t er der Firma 40 Nahre lana, 
Taq zu verfäumen, treu gedient. 
Sparfamteit mohlbhabend ae 
— 
der Lage, ſich in den Ruheſtand zurück 
zuziehen, doch er iſt noch friſch und rü 
ſti J und zieht es vor, der Firma und 
Arbeit treu zu bleiben. 


Deutſcher FKriegerverein. 


Zeine 
Zountaa, I. April. 

Deutihe Kriegerverein bon 
der älteite Militärverein in 
Stouaten, 


— 
Der 
Chicago, 
den Vereinigten 
820 Str., 


Agita 


Nord Clark 
Turnhalle, eine große 
zwecks 
Ehemalige, 


VBereinsloflal 
Nordſeite 


neuer Mitglieder. ehren 


| voll entlaffene Soldaten des deutichen | 
| | Straße 


| —— erworben 


vH 


Heeres und der Marine fünnen an die 
jem Taae ohne Aufnahmegebühren als 
Mitalieder eintreten. Die ärztliche Un 
terfuchuna durch den Vereinsarzt iſt 
Der Verein bietet Allen, welche 
die Bedingungen erfüllen und im Be 
ige ihrer Militärpapiere find, fa 
meradichaftlihen Anichluß. Das Mot 
to des Vereins mar jtet3 Gejfelligteit 
und Wehltun, Bfleae unferer teuren 
Mutterfpradhe und des deutichen Lie 
des, 

&3 follte die heilige Pflicht eines je 
den Deutichen im Muslande fein, wo 
es nur möglich ift, fich deutfchen Ber- 
einen araujchliegen, denn nur ala ein 
einiges Ganzes find wir im Stande, 


dDunaen zu befämpfen. 

Die Verfammlung beainnt um 2 
Uhr Nachmittags und auf fie folgt ge— 
mütliches Beifammenfein nah echt 
deuticher Art. 

=—- 19 — —— — 


Litt an Derfolgungswahn? Y 


In dem zum 
iter Anna, einer Pubmaserin, 
3139 Montrofe%ope., 
jimmer, machte geftern der Schneider 
Hjalmar Palmaren mittels Leuchtga 
jes, das er durch einen Gummifchlaud 
einatmete, feinem Dafein ein 
Die Schwefter ift der Anficht, daß der 
Unglüdlihe in einem Anfalle von 
Berfolgungswahn den Xob gefucht 
und gefunden habe. : 


Nr. 
gehörenden Babe 


Dienstags nnd 


71} 


| der Sid Halfted und Taylor —* 
1( 
| But 


Empfangäclert uf. | 
ohne | 


| bat. 


große Anitationsveriammfiung am | 


beranitaltet | x 
am Gorntag, dem 4. April, in jeinent | 


Aufnahme | 


reſus 
| der 
| pe. und des 46, BI. 
| fauft 


Ende. | 


⸗ 


uden 


hohe Miete 


Iriſche Jivilifation, 


Rortrag von Dr. Kuno Wiener in Bowers’ 
Theater am näadjiten Sunutag. 

Mitglieder der irifchamerifanischen 
Vereine Chicago Haben Brofefjor 
Dr. Kuno Meyer aus Berlin, den 
ausgezeichneten Kenner der irischen 
Sprade und Literatur, zu 
Bortrage gewonnen, welchen der Ge- 
lehrte am fommenden Sonntag Nad: 
mittag, 2:30 Uhr, in Bowers’ Iiheater 
halten wird. Dr. Meyer wird in 
engliſcher Sprache über „Iriſche 
viliſation in der Heimat und in 
Fremde“ ſprechen. 

— 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


An Haäalſited und Taylor Straße etwa 5900 


für den Frontfuß bezahlt. 


Grundſtück an der Nordoſtecke 


Yvus 


3 bei 113 Fuß, tlt von Pasqı ale 
Schiavone zu $90,000 
tler, Papierhändler, verkauft wo 
den; 
ein Gelände von 
der Green Str., 
auf $5000 bemertet. 


Front an 


und 92 


500 Fuß 
—— 91. 
s Gebäude au 


f 
dem Grundftüd an J Süd Halſted 


—R . | Straße 
wäre Herr Hammerar wohl in | Be 


Bant o 
auf 


aehört der State 
Italy, welche auch das Yand 


Tahre zu $5000 


Für $50,000 bat James W. Heden 
berg von Ada ©. Garrett das Grund 
ft, 465 bei 143 Fuß, an der Süd— 
weitede der Spauldinga und Schubert 
%pe., und andere Bauflächen im der 
gleichen Gegend, alles zufammen 1: 
srontfuß, gefauft. Das Land wird zur 
Seit aufgeteilt; es jollen dort 
Sinshäufer mit je 24 und 
Wohnungen, auf einige kleinere, 
baut werden. Die Hochbahnhalteitelle 
Logan Square ijt in der Nähe. 

Dito Kubin, PBräfident der Atlas 
Bremwing Eo., hat das dreiftöcige Fu 
brifgebäude 1308 und 10 Weit 22. 
‚ Grund 50 bei 114 


mehr 


Fuß, zu 

und läßt eö um- 
suen; die Metallic Beditead En. 

es beziehen. 
Herber I x. 


ee ‚Hai 


Fuß, an der 62. 


ich bom 


"Straße ,‚ etwas ieit- 
Kormal Boulevard, zu $6500 
gekauft und will dort ein GSicherheits- 
gewölbe undBankträumlichkeiten bauen. 

Das mit $10,000 belajtete Baditein- 


! gebäude und Grunditüd auf der Weit: 


feite der Egglefton Abe., 
li) von der Weit 71. 
50 kei 125 Fuß, 
Charles L. 


50 Fuß ſüd— 
Straße, Grund 
iit zu $14,000 bon 


Fric U. an Kund Spa 
ehnfamilienhaus an 
der St. Lawrence 


zu 855,000 ver— 


Larſon hat 
das Fünfz 
Nordweſtecke 


in Kauf ge— 
Louiſe Hunſinger hat Emil 
Dreifamilienhaus 5521 


nommen. 
Lindſtens 


| Glenmwood Ave. um $15,000 erworben. 
Laden feiner Schwe: | 


Sohn Nafh Dtt hat fein prachtpol- 
les Wohnhaus an der Profpect und 
Korthd Ave, Winnetka, 
Ripley, Vizepräfidenten der American 
Steel Foundries, verkauft. 

ones, Linid und Schaefer haben die 
durch Tyeuer zerftörten Baulichkeiten, 


CASTORIA Fürsäuglingeund Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


einem ! 


| and Truit En. 


an Frar m. + 
. 
i 


Schiapone erhielt als Teilzahlung | 


U 
u 
I 

09 I 


Sahreszins gepachtet | 


) 
UV) I 
I 





acht | 


des ı 


wird 


von Sa⸗ 


muel M 5 bet 132 





Brudmann an George 7. | 
| Eurtis verkauft worden. 


und zu 8335000 das Zinshaus 
6404 und 6 Ellis Ave. 


an Robert 9. 





den Müttern am beiten gefallen. 
n in ganzwollenen Ser= 


Dies 


RR 
CLOTHING CO N 


Van Buren und “> 
Halsted Strasse 


Milwaukee und 
Chicago Avenue 


Dijtrifts“ 
Donnerstans bis I Ihr Abends 


amstags bis 10 Ihr Abends und Sonntans bis Mittag. 


> 
a 


6236 und 38 Süd Halited Str., ne- 
ben ihrem Empreßtheater, und das 
Grundjtük zu insgefammt $175,000 
auf lange Zeit an Alfred ©. Shaw 
berpachtet; diefer mußte fich verpflich- 
ten, einen Neubau zum Breife von 
523,000 aufzuführen. 

Auf das zehnitödige Gejchäftsae 
bäude an der Südoftedfe der Franklin 
Straße und des Lomar DPI. hat Elizas 
beth E. Bailey bon der Ehicnao Title 
225,000 auf ein Jahr 
zu fünf Wrozent Zinfen geliehen. 

—— — 


Der Kriegsnot-diing. 


Preis auf 31.00 herabgeſetzt. 
geſellſchaft verkauft jetzt auch Broſche. 
Der Umſtand, daß im Oſten die 

Kriegsnotringe für einen Dollar, ſtatt 

wie hier für zwei 
Dollars, verkauft 
wurden, hat zu 
Mißverſtändniſſen 
Anlaß gegeben. — 
und Oeſterreich-Ungari— 
aft zeigt deshab an, 
ae an der Ring joiwoh! 
in der Zentrale, 150 Weit 
. Iph Straße, wie au 
ı allen anderen Verkaufs: 
Stellen für den Preis von 
einem Dollar verfauft 
mir, Der Neinertrag 
(etwa 88 Gent?) ) fließt dent 
Hilfsfonds zu. Für einge- 
ltefertes altes Gold umd 
Silber für den Schmelstie- 
ael wird nach wie vor der 
eiferne Ring ausgegeben. 
Die Hilfsgeſellſchaft Hat 
jetzt auch eine Broſche mit 
dem eiſernen Kreuz zum 
Verkauf, welche ebenfalls 
zum Preiſe von je $1.00 


erhältlich tit. 


— Hili3> 


— —— — — 


Wehrt ſich ſeiner Haut. 


Joſeph Fekete, welcher unlängſt in 
feiner Bunt an der Welt Grand Ave. 
Kohn Binaham übermältigte und der 
Bolizei übergab, als diejer aeftonlene 
fanadifche Zanftnoten gegen amerifa= 
nifge umtsufchen wollte, hat M. ©. 
Martin, Beliber einer Bank in ‚der 
ungariichen Kolonie in Burnfide, im 
Superiorgericht auf $25,000 Schadei 
erjaß verflaat, weil Martin ihn in 
Rundjchreiben verleumdet haben ill. 
Tsefete hatte unlängjt in Burnfide eben: 
fall3 eine Bank gegründet. 

———— 
3u wohltatigem 3weck. 


Der Frauen— Verwal ltungsrat der 


| Sarah Hadett Stevenſon Gedächtniß 
| berberge wird am 10. 


April im Ball 
jaale deg Hotel3 La Salle ein Karten: 
Iptel veranftalten. Der Ertrag Joll 
den Veranftalterinnen die Mittel lie 
fern, auch fernerhin arme Frauen und 
Kinder mit Nahrung und Kleidung zu 
verforgen. 

- Sauptmann (zı 
Soldaten, Bergmann, der 
noch einige Gefangene 
„Wie kommen Sie zu dieſen 
Kerls, das Gefecht iſt doch längſt be— 
endet!“ Soldat: „Habe noch ein 
bischen Nachtſchicht gemacht, Herr 
Hauptmann!“ 


Gut geſagt.— 
einem 
Nachts 
bringt): 


Trãgt dio Ar 
Unterschrift RL 
von * * — 


> 











MARSHALL 


Great Basement Salesroo 


Konfirmation findet nur einmal jtatt. 











— — — 


— — 


FIID G 1D2@ 


Es it eins der widhtigiten 


Greignifje im Leben des Kindes, an welchen das Kind aut gefleidet fein ioll, 


Konfirmations-Kleider 


& 


Oftern ilt nur zwei Wo 
M⸗ 


Kleider für Miſſes, 
niors und Aädchen 


In neuen geſtickten und Spitzen-Effekten. 
Mädchen-Kleider, Größen 14, 16, 18, in 
ungefähr zehn Moden, zu 86.75 bis 12,50. 
unior’s Größen, 13, 15, 17, Mädchen 
Größen, 6, 8, 10, 12, 14, zu Preiien 
von 82,50 aufwärts, 




















Sienel Cooper & Ko. 
„Boiton Store“ 

„Ihe Fair“ 
Nothidhild & Co 
— 


= 


iq ſichts 


vürdig“ ausgeführt wird. 
vie vor ſeine Beſtellung an die 
ührung verſichert halten. 

Die „Packetart“-L 


„Abendpoſt“ 


Uenderung getroffen. Sie ſtellt ſich jetzt wie folgt dar: 

Nr. 1. 10 Pfund feinſtes Weizenmehl. Preis......... 
No. 2. 5 Pfund feinſtes Weizenmehl; 

5 Pfund Schinken..... ass ; 
%0.3. 5 Pfund Mehl; 

ec ern 
%o.4. 5 Pfund MehT; 

3 Budete Mafaroni; 

3 Badele Spaabelti..........».-»-.. 
Wr.5. 5 Pius Mebl; 

> Bund Ners 

2 Pfund Nudeln a en ER RT 
N9.6. 5 Pfund Mehl; 

1 Quart Präferven; 

1 Büdle DeanubBuller..........00s00n00s0.. 
%r. 7, 5 Biund Mehl; 

a ea 
Nr. 8. 3 Pfund Reis; 

1 Badet Tee; 

a en 
Nr. 9. 5 Brund Mehl; 

2 Pfund Reis; 

16 Pfund Tee; 

ce 
Jr. 10.10 Brd. Zad prima Neis., 










ylle jonjtigen IUnfoiten ein. 

3u bemerfen ilt, daß in allen Fällen die Qualität vo 
Kreis jo niedrig wie unter den Umitänden möglid) geitellt 

Verjiderung ilt in den Preiien nicht eingeichlo 
herricht die Anficht vor, dag VBerfiherumg nicht nötig 
poft jei durchaus zuperläßlih. Wer trogdem \,: Sache nicht 
ann verjichern laffen, nur müßte er für jedes Padet zehn E 
licherunasprämie, die Onkel Sam verlangt — mehr bezahlen. 
* 













x 





Der Gedante, 


Mehl und andere Nahrungsmittel per 
„oruben“ 


zu Ichiden, I 







les taujcht, werden im den nächte 
ber Badete abgeihuft werden, 

Bade fih rein fommerziell nicht bezahlt, 
hältnißmäßig groß find, und auch das; es unmöglich fein 
Weile Das deutjche Volf zu ernähren, por einer Hungersn 
wenn ihm eine folde drohte. Man jagt fich aber auch, d 
mentale“ Wert folder Sendungen fehr aroß und 


Tagen viele Sunderte, 












lich, 
Bewußtfein, lieben Verwandten und Freunden, 
kannten „brüben“ eine jolde Freude zu inachen, iwie die fein 
finden tverden, wenn ihnen unverbofft aus dem fernen Wei 
Nadel mit Mehl oder jonjtigen quten Lebensmitteln ins 

Man jagt ji, daß dieje Liebesgaben brüben in aleicher ! 










titbehren müffen, wenngleich jie vor Hunger geſchützt ſind, 
ko deutliches, unverkennbares Zeichen inniger Liebe u. treuen 
UAeußerungen des heißen Beſtrebens deutſcher Männer und 













reiten und nah Möglichkeit Gutes zu tun und — die E 






va 
‚> = 


d Deutſchtums wiederum klar zu machen. 


Das ſcheint der Grundgedanke dieſer 

















gelöbniß wird das „Mehl-Poſtpacket“ anzuſehen ſein 





Jeder ſich überzeugt halten, * ſein eiwaiger hg prompt md 


Wer jid nicht an eine der genannten Airmen wenden will, der mag nad) 
einjenden und fich promdter Mus 


iſte wurde vergrößert und in einem A 


Diefe Preiie jcjlienen jelbitveritandlid Porto und Verpafungsfoiten und 


bat unzweifelhaft im Publitum arohen U 
ben, ivurbe er Doc, jozujagen, im großen Publikum geboren. 


Dabei wei; man im Bublifum jehr aut, dai; die 
weil die Verſandikoſten 


hötig wäre, das tommerzielle Mipverhältnit auszugleichen und noch ein ichö 
nes Plus zu ergeben. Wenn wir die Stinimung richtig deuten, fo faat man 
„die paar Cents“ Mehrfojten formen garnicht in Betracht aeaenüber dem 


Weife bei Reich und 
Arm hoch willkommen ſein müſſen, weil ſie zur Zeit eben joldhe $ 


rika, den Brüdern und Schweſtern im alten Vaterlande eine Freude zu be 
deutſchen Denkens und Fühlens überall auf dem Erdenrund allen Feinden 
Vacketpoſtſendungen 


Aufgabe, denen drüben eine Freude zu bereiten in ihrer ſchweren 
Rote der Liebe und Anhänglichkeit; als ein Treuebeweis und ein nenes Treue— 


für Knaben und Mädchen 


chen von Sountag. — 


Ausgezeichnete Anzüge Tür 
Anaben zu S3.00 


Navy-blaue Serge und „unfiniib 


ed“ 
Kammgarn Stoffe. Als 85.00 Werte 
übertreffen dieſe Anzüge alle anderen uns 
bekannten Waaren. 
Gebügelte Knaben-Bluſen 
jpeziell zu Fäc 








Verbindung. gejegt und 
die Sache zu unterjuchen. 


— — — — — 


Holſtein Bart. 





Fortſchritte. 
Der Holſtein Park 
der an jedem Montag 


„Preis ur 
! Geſa 


macht 
noch 


Renny abhält, 
und iſt bereit. 


Falle wurde eine 





griffen, welches Dienſtags Abends 
.... .Si.90 proben wird. Nähere Auskunft wird mil dem Elſſen 
im Büro des Parks, N. Oakley Ave. 
— und Ems Str., erteilt. Am Samſtag —— * 
— — Abend, dem 27. März, wird der Ari Guer Wanen verdaut mit der ridıtigen 
2000 ſtophanestlub das Theaterftüd „Ihe | Veibilfe jede Art Speife. 
= . Freſhman“ bei freiem Giniritt auf | wir jind geneigt im den ?sehler 
| führen. ls verfallen, enge : Nabrungsmittel 
— uszuſuchen und gehörig auf den 
$2.00 Bom Tod geitreift. ichlechren Sterl zu jchimwien, der das 
| — — — Gericht zuerſt bereitet hat. Die Ge 
Der Miãhrige Theodot Matiſen. wohnheit wächſt bei manchen Leuten, 
82.00 Nr. 1127 R. Spring Straße, wurde | his beinahe alle Nahrung auf der 
| heute Morgen in jeinem mit Gas an- | jchwarzen Lifte steht. Dies ift total 
gerulltem Schlafzimmer bewuhtlos au) | verfehrt. Was nötig it, iſt eine Kleine 
3200 | dei Dette liegend aufgefunden. ET | Beihilfe mit joldhen Mitteln, die von 
ann war erjt gegen 2 Uhr Morgens, | (Selehrten jeit vielen Kabren gutae 
— wie die Polizei behauptet, in ſtart an- heißen ſind und zu abſoluten Tat 
BEN *2. 00 | geſäuſeltem Zuſtande, heimgetommen | lachen aeworden find, Stuarts Dys 
und hatte, während er ſeinen Roch über pepſia Tablets für alle Magenſtö 
| den Gasarm hing, verjehentlih den | rungen jind anerkannt; sie baben 
2.19 Brenner geöffnet. Er fonnte mit Hilfe | einen vorzüglidhen Ruf; fie jind be 
eines Pulmotors bald wieder außer |} fannt als zuverläffig, fiber und ver 
Gefahr gebracht werden. trauenäwert gerade wie der Präfibent 
! _— —— — | iner großen Bank jein „OD KR“ aui 
a $2.20 | Flammentod. den Scheck eines Einlegers ſetzt. Und 
82.00 - | jo fönnt hr eflen, was hr wollt, 
| In der Küche feiner elterlichen | was immer Eudh fchmedt, wohl wii 
| Wohnung, Nr. 917 Forquer Straße, | ſend, daß falls Unverdaulichkeit, ſan 
| fand der 21,,jährige Antonio Scrosco | res Aufitohen, Gasbildung, Gäb 
tzüglich und der | beute Morgen eine Schadtel Streich | rung oder irgend eine andere Ma 
iſt hölzer, mit denen er zu ſpielen begann. | aenitörung Sich einstellen, Stuarts 
Ze Das Unvermeidliche blieb nicht aus, | Dospepfia Tablet3 jie in wenigen 
nen. Mllgemenm | paid brannten die Kleider bes be | Minuten befeitigen. 
it. Die Padet: | dauernöwerten Kindes lichterlob. Ce | Belegte Zunge, übler Atem, Sod 
recht traut, der | erlitt jo jchwere Brandmwunden, daß es | prenmen, Aufitogen, Blähungen, al 
ent? — die Mer | Itarb, ehe ein Arzt zur Stelle war, ile® Spumptome von Berdamungs 
| — — beſchwerden * verſchwinden ſchnell, 
| X:ohnender Grifi. | wenn man dieje Zablets braudt. Zie 
| —— furiren midts als Dpspepfie und | 
Padeipoft nad | _WUs Frau Elizabeth Depinsty, Nr. | spmliche Leiden. Aber fie haben mehr | 
ntlana aefın. | 1551 Edgemont Ave., wohnhaft, an! Peidenden an Verbauungsfranthei 
Wenn nicht Al der Taylor und Lytle Straße auf ei- ten Linderung gebracht als alle Va 


ja Tauſende ſol- nen Straßenba 


ja unver Handtafche entrifien, in der I 


und än' 


— 


mir hierriewer 
Lebensmittel ſchdellen?“ 
und weil fie ein | 
ı Bedenfens iind; 


m , 6 
rauen in me 


sten Sie mal, mie viel dara 





den in Kanjas City telegraphiic 
fie aebeten, 
Bis 
er noch feine Antwort erhalten. 


Der Weiannverein des Karls madıt aute 


naverein, 
Abend Gejanas 
probe unter dem Baritonfänger 
aute Fortichritte 
mehr Mitalieder 
beider Geichlehter aufzunehmen. 
it auch ein Orcheiter im Entijtenen be 


huivagen wartete, 
de ihr bon zwei jungen Burjchen die 


Smbrichern | 


— Rerichnappt.— „Das Pfund Ro 
jinen, das ich vorhin bei Ihnen holen 
ließ, habe ih zu Haufe nachgewogen; 











Erſte Sendung ab. 


Wird für Beſatzung des „Eitel Fried— 
rich“ freudige Ueberraſchung bringen. 


Zweite ſoll folgen. 





Liebesgaben für die Offiziere und die 
Mannſchaften des zur Zeit in New 
port News vor Anker liegenden deut 
ſchen Hilfskreuzers „Prinz Eitel 
Friedrich“ zu ſammeln, iſt auf ſo 
fruchtbaren Boden gefallen, daß die 
„Abendpoſt“ ſchon heute eine ſehr 
ſtattliche Sendung, koſtenfrei für Ge— 
ber und Empfänger, als Expreßgut 
nach dem genannten Hafen abgehen 
laſſen konnte. Etwanige weitere Ga 
ben werden in einer zweiten Sendung 
vereinigt werden, die, da die Zeit des 
Aufenthalts des „Prinz Eiteb Fried 


rich“ in dem amerikaniſchenHafen un 
beſtimmt iſt, ebenfalls ſo bald wie 
möglich befördert werden ſoll. Wer 


den mwaderen beutichen®laujaden noch 
einen fubjtantiellen deutichen Bruder: 
| aruf darbringen will, der follte fein 
Scherflein ungefäumt an die „Abend 


poft,“ die in ihren Kofalfpalten da 
| rüber quittiren wird, abliefern. 
| Die erite Sendung. 
nn — —ãADie erſie, heute abgeſchichte Sen 
dung ſetzt ſich im einzelnen wie folgt 
Wahrheit oder Dichtung? zuſammen: 
J 4 % eine , sa * 
us Itle hlPoſtpacket. Behauptet, daß ihr Vat die | I Radete Iabal verichiedener Gröise 
x iptet, daft ihr Vater die Wintter er- | darunter 3 von je über 30 Prund), 
ſchlagen habe. | jowie 16 Biichien und Stannen, 
Von einem Manne, der jidy als ihr | 27 Liſten und Pacete Zigarren, 
> — - - > Ra fin: > 3 D ort | 2s Zabatspreiten 
er Ball im Rollen. — Das Eis gebrochen. — Der | Dater auffpielte, wurde vorigen | 7, Ka Sırümpte und Soden. 
E 2  2tenstag die neunjahrige Klara Wi Nlaiche Stoanat. 
jentimentale MDert der Hedanf?n. ' dolfon im Chriftopher Houfe, Nr. | 1 Alaide Rum 
1618 Fullerton Ave., in Pflege gege- | 1 Bader Nürnberger Yebtuchen. 
ben. Als der Mann fich nicht, wie er | ? — — 
— ⸗ Si sadete Zugrerten. 
Geſtern konnte geſagt werden „Der Anfang iſt gemacht“, heute muß es verſprochen va, GM MEER zer | I wollenes Hemd 
\ < 2. x u - 9 . eınfand, um Das Sind abzuholen, | vo’. Brund Schotolade 
heien „Der Ball ist im Rollen“ — es liefen ſchon Aufträge in großer Zahl n Das & Ben J yrunD Gmstolade 
J— RN ö = a wurde dDiefes ins Gebei genommen. san Meprel 
t — F 8 *418 shrarchnn * F 4 Yyıa“ ır - . . 4 R— ımlbrtiannte Xnhnlra 
Fin — und: „Das Eis iſt gebrochen.“ Da⸗ „Eis“ der Zurückhaltung, ORT | Da foll nun die Kleine geſtanden ba u — 3 tn 
richtiger, das Eis des Miizveritandniiies. Denn es war doch wohl in eriter ben, daß ihr Vater Names in Kanlas — an HERRN ER UUENEE EUR 
Deihe irriger Muffaflung zu danken, dat; die Gejhättswelt jich dem Anjinnen, | City vor ihren Augen die Mutter mit 1 Zigarre in Ertra-Berpadung für 
d den Verfandt von Boitpadeten mit Mebl und anderen Yebensmitteln nad j nem Me ar dann — a menge an 
E ER mit ihr, der Tochter, nach Chicaao ae | - marg⸗giarten vom vorel DIS 
Deutſchland und Oeſterreich AUngarn zu übernehmen, gegenüber ſo ablehnend 3* ihr, be = — J. er; ehicago { macd 
a I flüchtet jei. Dieje Ausfage wieder | 94 Ziaichen Siaiterfeft vom Pichrer dei 
yayfırı _ 5 E - yı ( ' KL el i J 2 iii ı 
berhelten. holte Klara geſtern in der Hauptwache Ntailerjeitverie. 
E3 erfiärten fih aeitern die naditebenden „down town“-Geichattsbäuier | dem Leutnant Enriabt gegenüber. Der | S4.00 m Yaaı 
bereit, Miriträüge für joldye Boltjendungen unmittelbar zu überneh Beamte hat jich jofort mit den Behor Mie aus Dieler Lifte erfichtlich, 
I 


M | brauchen unjere waderen blauen Jun 
gen wegen Mangeld an Füllung für 
die nächite Zeit ihre Pfeifen nicht aus 
wird Kapitän XThierihen auch in ei 
geben zu laffen, und den Baarbetrag 
ner der Abficht der Geber entiprechen 
den Weife anlegen. Wie der amerita 
nilche Arbeiter, der den Gedanten ei 
ner foldhen Sendung anregte, in fei 
ner Zufchrift an die „Abendpoft“ vor 
aeichlagen hat, ift der Sendung das 
folgende Begleitichreiben beiqeaeben 
worden: 


Seid nicht Io wähleriſch 


her hat 


— — 
==. 





63 


wur⸗ tentmedizinen und arztliche 
sulammen, 
ih $156 Der 


Stuart's Dyspepſia Tablets wer 
verkauft und empfohlen von al 
Anpotbefern zu 50c die 


der 
' Ten 


Rreier Brobe-Noupon. 


n gefehlt 
FJ. 9. Stuart Go., 150 Stuart Bldn., Mar 


inmütigfeiti| kt — Kaufmann: „Zwanzig | | ar, Wim. Zenden Cie mie fotort mil um 
Gramm!“ # —— —— Rrobepadet von 
— „Was der Alte dort fürn grim 
zu fein: ihre | miges Gejtht madt!*“ — „Das ijt 'n a ennnnunnan nennen nenn 
Zeit, Als ein | penfionirter Gendarm! Der gift” Tich ; | Strahe ummmmmenennen ö 
| Bio, daß er uns nicht mitnehmen | | Stadt......nurennnenneen Staat —— 
darf!⸗ 


Rezepte 


Magen verrichtet die ſchwerſite 


ot : N über bein | ten, in das Worderzimmer, in dem ber 
„jean künden möge. Geldichrant iteht, bohrten vielen an, 
Heutige Fingänae ummidelten ihn mit najien Süden 
Heute gingen folgende Liebesgaben | und mehreren Xrbeitsröden, die 
| für die Befaung des „Eitel Friedrich“ | fie im Zimmer gefunden hatten, | 
| ein: und fprenaten ihn mit Dynamit. | 
AN) VBismard: Pinazren. | So laut war der durch die Erplofion 
>} Flafchen Staiterjett | verurfachte Knall, da mehrere Nach 
100 Bund Tabat von Heren Tito Bil- | barn auf dem Schlafe aefchredt mwur- 
2 od; | den. Uber feiner von ihnen hielt es für 
|. zabas und 1 Pfeife, von Aud. | nörig, Nochforſchungen anzuſtellen 
Araı ı Clara Saman ....... 81.00 | oder die Polizei zu benachrichtigen. 
| Sin jarren von Paul Balec. | Erit als heute Morgen kurz nach jechs 
m, Dediinger, 1 Bader Taba | Uhr der Eierprüfer Michael Cafey als 
Sn ae von L. J. S. — | eriter zur Arbeit fam, wurde ber Ein 
NE XC. . . . X. Z .. . . . zu.ool bruch entdecht. Caſey fand vor dem 
dohn Hailman, 5 Pfund⸗Tabak. geſprengten Geldſchrank eine von den 
Nm. Montenbrid, > Rrumd Tabat. Einbrechern zurüdaelaffene Dynamit: 
an von ‚frau a fapfel. Den Angaben des Gefchäfts 
— OR on | Führers J. R. Rooney gemäß haben die 
bat und eine Flaiche Rum, von Anton | ungebetenen Gäfte etwa $400 bis 
z — — ing. 2075 | $100 0 erbeutet. Rooney behauptet cu, 
RN, Miblbacher — BR $1.00 Ir daß bie —** im letzten J nicht | 
Georg Schroeder „occeaeeeeeen. $ı1.00 | weniger als dreimal von Einbrechern 
Micha EBEN „...u0 0000 n 000. $1.00 | geplündert wurde. Won den Tätern 
| rt hael Zchur a 32381. 00 fehlt jede Spur. 
Kiund Tabat ımd 2 reifen, bon 
| 


Schachtel. 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 19. März 1915. 


.- 


— Wir haben uns die ungewöhnlichſten Werte 

2 gelichert. Nie vorher it es uns möglich geweien, 

* Euch ſolche Werte zu bieten, wie heute. 

Wünſcht Ihr auf das modernſte gekleidet zu 

I jein? Dann fauft Euch einen von unſeren neu 
modiichen Anzügen, mit den breiten und weichen 


-— 


ers 





A rungen und Miichungen. 





Alle neueſten Blocks und die neuelten ‚arben in weichen 
und jteifen SBüten fie Manner werden bier zu aanz ent- 
a ichtedenen Breis-Eriparnilien offerirt. 





2 
Etwa weiterhin noch einlaufende Liebes * 
aaben werden nächſte Woche nadıne 5 
| ichiedt werden. — Aus was die ftattlidhe | 6% 
|  erite Sendung beitcht. | 2 
| Der am lebten Montag in ver , F 
| „Abendpofi“ zuerft  beröffentlichte | F North Avenue und Larrabee Strasse 
| Vorjchlag eines amerifanifhen Ar= | 
| beiters nichtdeutfcher Abjtammung, | Be 


X den allerneueiten Moden und im dent neuen 
J Glen Urquhert Plaid, Tartan Plaids und 


faney Checks, in allen hervorragenden Schatti— 


Alle vollſtändig neu und ſehr anziehend, zu 


>15 818 *20* 


rühjſjahrs Hüte f. Männer 


„Lapels“. 





# 

x Eine volljtändige Bartie von Knaben - Konfirmations = Anzügen, 
. mit jedem verfauftenr Anzug geben wir eine feine Uhr frei. Wir 

4 * m .. n . Fr . .. F o 

x Euch dieje Anzüge, was Preis und Unalıtat ambetririt, mit jolchen 


vergleichen, die br anderswo findet. 
Laden offen Dienstag, Donnerstag 


Abends und Sonntag Morgens. 


Bezahlt 5 Gents fiir Fahrgeld und jpart 
an jedem Männer-Anzug. 


⸗ —* F ⸗ ———— ur 
Das Benleitichreiben. Dee SOEBEN Scene 51.00 
die Offiziere und die Mannfjchaft Des | „6° —— Furcht in Milwau 
Prinz Eitel“ lee BE a a RE a a ee a 5. iu 
u 12 Pfund Schotolade, 6 Kanner Tobat und 
töge Ahnen allen ein langes Neben $ Bieifen von Rich. Filcher. 
1 Zie fichb der Taten Q 
nr Jeden dein, } damit Sie ſich de an a | Nilte Digarren, von N. Meisner, Mpo- 
cines Wabrbaftigen Inpus von Mann iheier. 
lichfeit erfreuen tönnen, als der Sie Jid Strümpfe, von Emil Mener 
durch Sl hre tubnen und intelligenten Packete Tabak, von P. Steffen ‚21. Reb 
Aahrien gegen einen bundertfad, üderle bol und einem alten Seemann aus 
genen Feind in den leisten acht Monaten * 
M >; N 
er Ban en baben. Kogen en on i Charles Riegel 82.00 
ben, was <ie ? ur Si * Nind — Manz | | stiite Zigarren, von Xobn Hatı 
ner unter Männern öge Shen Der | 3 Raar Steiimpfe, von Natie Kendt. 
Erfolg auch in Zukunft treu bleiben gegen I ı ictet Tabat, von Johann Meyer 
den britiichen Vedritder Der Meere, | Al > Raar Striimpfe, von Kris Hoffman, 
ten Sie fich entichliehen, wieder in Tee l Radere Tabak, von Adolf und Anna 
u ſtechen. Genehmigen Sie unſere beſten Mi irmeier 
Grüße und ſeien Zie verſichert, daß wir 100 garen en, 5 Biund Zchofolade, 1 | 
ſtets Ihre — Freunde bleiben wer adet Nürnberger * bku chen und 1 
den, die nichts jehnlicher twünfchen, als Ertra Zigarre, von Dr. Guit. Schirmer. 
daß der Zeitruntt nicht mehr fern iſt, an | { Stiite Zigarren, von Aug. Tanz ser, 
den das PBeitreben \ des beuchleriichen Ena 1 vier zur lange echte weſtvl yäliiye Som 
lands zumichte wird, Ahr  intellettuelles meriourit, von Heren Aug. Brinkmann. 
und aufgelläries NYaterland mir der In | 
niienbeit Europas einzuichliegen. — —— | 
Ein Tribut bon amerifaniichen | Marten gute Beute, | 
Bürgern.“ —— — 
Dieſen kernigen Worten iſt wenig Durch eine von ihnen geſprengte 
hinzuzufügen, es jet denn, daß Die | Hintertür verfchafften Einbrecher ſich 
y » Mi 4 8 — 4 + e_. < 
aanze Bejapung des „Prinz Eitel | Heute zu früher Moraenitunde Einlafı 


Friedrich“ 


fich der Liebesgaben ihrer | in die Geichäftsräume der Conjumers 


deutichen Brüder in Chicago in vol= | Butter Company, Nr. 633 W. 47. 
ten Maße erfreuen und nad glüdli- | Straße, gelangten, nachdem fie meh- 
cher Heimfehr in das Vaterland von | rere Smiichentüren zertrümmert bat- 


deutſcher 


würde, auf dieſe in Baar befanden. Die Strolche ent- Arbeit von ſämmtlichen körperlichen 
ot zu bewahren, | tamen, obgleich fie von der Beraubten | Organen, doc wir behandeln ihn 
aß der „lenti eine Etrede weit verfolgt wurden. | mit der aeringiten Adtung. Wir ei 
jebr viel größer ift als — — | jen zu viel von den unrichtigen Spei 
! Gewiſſenhaft. Fin ſächſiſcher | jen zır iggend einer Zeit. Der gedirl 
: Yandwehrmann erbält einen leichten | dige Blanen erträgt jolde Bchand 
| Streifihuh am linfen Oberam. Er | luna, jolange er kann, und dann re 
oder auch nur flüchtigen Bes | begibt ji) nady) dem näditen Yazarett ! bellirt er. br werdet die Nebellion 
muß, die jie em- | und wendet jich dort an den dienit | aewahr in Gejtalt der Gaje und 
ſten Amerilas ein tuenden Arzt mit ven Worten: Schmerzen, die durch unmverdaute 
Haus gebracht wird. „Mäcden Se vielleicht jo atedich fein | gährende Speife verurjacdht werden. 


Stammeätreue 


Schaufelbecker. 
Büchſen Tabak, 

Kiſten Zigarren, Schwäb.— 

Unterſtütßzungs-Verein. 

1 Kiſte 

1 “rn 


100 


Wird periodiic neichröpit. 

Zum fiebenten Mal in den lebten 
zwei Jahren ftatteten Einbrecher in 
boriger Nacht der von %. © .Hottin 
2201 Lincoln Ave. 


bon einem reund. 
Vad. Frauen 
Zigarren, 
Tabak, 


von Paul Dachs. 


von Fr. Auguſte Brandes. ger im Hauſe Nr. 





garren. von Otio Drews. betriebenen, mit einem Zweigpoſtamt 
Pu Se we B Freifen, md | perbundenen Apothete einen Vefuch 
SU Zigarren m Paar Striimpie, 5 = 53 3 * 
Be ass Gun ab. Sie verichafften ſich Einlaß durch 
iinacren, von rl. Nobanna Lang. ein bon ihnen gejprengtes Sellerfen- 
! site Tabat und 2 Pfeifen, von Geo. | fter, gelangten mühelos in den Laden, 
Nobel. — zertrümmerten den Kaſſenapparat 
Sadel, : 1 SC Alert, Z44 - . 
Hidgevatı Avenue. und den Telephongeldbehälter, erbeu 
‚inarerten, bon ®. Hofmann. m 
I Rah Wepfel, bon Aug. Flechs, 2156 |. 


ehrcago Avenue. 


Nieren- und Blasen 


{ 110 Semle unneennnen ....... $2.00 -Kranken wird Wildunger Mineralwasser 
Guit Hamann re are (Helenen- und Georg- Victor) empfohlen. 
Y. Mante 81.00 Zivkulare durch den General- Agenten 


c. von der Bruck, 61 Park Place, NewVork 


Mar toenemann Ste‘s Vormth ron frischer Fulune. 


bar! Moldett. ManmooN. 


85.00 
....51.00 








* 
* 


IL. 


Euer Frühjahrs-Anzug iſt bei Stern's 
u gelderſparenden Preiſen 


Konſirmalions-Anzüge — Taſchenuhr frei 


erſuchen 


und Samstag 































Alle 


und 


Straßenbahn⸗ 
und Hochbahnzüge 
* trausferiren an un— 
) 


jerer Gde. 


- 


») 


Cents Fahrgeld. 


= 


teten etwa $10 in Baar und ee —000— 
marfen, eigneten fich außerdem Be r 
garren, Parfümerien und Zuderwerk 
im — bon $60 an und? 
fuchten, nachdem fie vergeblich verfucht 
batten, den Geldihrant zu öffnen, ber 
Marken im Werte von etwa 5500 ent= 
hielt, das Weite. Sie find unbehelligt 3 
mit der Beute entfommen. 


Fielen unter die Räuber, 


John Kalowsty, Nr. 8754 Mani- 
ſtee Ave., wurde geſtern Abend an 89 
Str. und ©, Ehicago Ave. von einem 
bewaffneten Neger überfallen und um? 
$50 beraubt. 


Un Barry und Racine Ave, fiel ein 
Buschtlepper über Roje Dietrich, Nr. 
3446 N. Racine Ave., her, entriß ihr 
die $16 enthaltende Börfe und berfrü=? 
melte fich. } 


Als aeftern Abend ojfepp Witt, * 
Nr. 1939 Hermituge Aoe., an Eort- 4 
land Str. und Southport Ave, bon 
zwei Bufchkleppern überfallen wurde, 
Ichrie er jo laut um Hilfe, daß Stra- 
Bengänger ihm zu Hilfe famen und 
die Raubgefellen verfcheuchten, ehe 
diefe noch irgend welche Beute Hatten“ 
ergattern können. 


























fie viel worden Sie für IGE 


Oiter: Kleid 


ausqeben? 


Bedenken Sie, tvievicl billiger e8 wäre 9 


wenn Sie es jelbit nähen würden! Und 
das iſt jeher leicht, bejonders auf unleren@ 
ausgezeichneien Nähmaschinen! Und zus 


dem veifaufen wir fie 
maungen (1 


zu jehr lei hten Be⸗ 
Dollar per Woche), und“ 


— n tie auf freie Brobel 









Bioneer Näh-Mafchine, hübjches Eichen? 
holz Gehäuſe, guter Näh-Kopf, 10jährige 


Garantie, Lehrerin frei, 
komplet mit Zubehör - 
SE NUE Ra 


Andere Modelle bis zu BR 
Das größte Möbel-Geſchäft der Nordſeite. 


TERSEN 


FURNITURE COMP/ 


1046-48-50-52-54-56 Belmont Ave 

































worden jein 


Fund britifche Niedertracht fich 


Da ftolze — einit io jto 
Menoland ift auf jchiefer bene 


Hen wir fchon lanae. 


I 


Abendpost 


t täglich, aus inne u Eonntens | 
er: THE ABENDOPOST COMPANY 


„Ubınbpsfi” - Gchäube 
und 225 W. Washington Str., 
_ be, uud fHankitn Sır. 
@o . . ILLINOIS 
a” "Felephon: m Main 1498, 


ei An men — Gent 
ae — 


—* 


— geiaö ir den #er 


| Enaland hatte ein natürliches 
| elle daran, 


A 


Der „„Dresden‘‘ Ende. 

lze 
Das wuß 
Das ſollte der 
bachtenden neutralen Welt 
noft flar geworden 
muß auch der 


itet jehnell der Tiefe zu. 


hi 


m 


fein. Du 
Unmilligjte 
durh Den 
den britiiche 


nor 


„Streich,“ Verlog 


nhert 
unhel 


leiſte 


ten. 


— 


über zeigen, 


reuzers „Dresden“ 
Meife, wie es 
Fund die britifche Berichterftattu 


Das Ende utichen 
t und 
n 


vur 
q 


tleinen 
die ) 
herbeigeführt 


Des d 
l 


e 
* 
J 


J 
daß England — das 
inſt ſo ſtolze und auf ſeine Ritterlich 


leit pochende England — auf den in 


iefſland ſank; 


neſerer Zeit errreichbaren 


zeigen, 


ſittlichen 
daß England 


enſo pfeift auf alle ritterlichen Tu 


eenden und Eigenſchaften, die von ei 

Enem Gentleman untrennbar find, 
auf Bölterrecht, 
Menſchlichkeit. 


Gerechtigkeit 


Der kleine deutſche Kreuzer „Dres 


Eben“ lag vor Unter in einer Bucht der 
FRobinjon-njel 


Fernando de 3 van, 


die der Republit Chile aehört, alio in 
Sneutralem Gemwäljer, als er von drei 


ritiſchen Kriegsſchiffen 


angegriffen 


wurde. konnte ſich kaum mehren, 


Er 


denn er war nicht aerechtbereit und 304 


die Barlamentärflaaae 


auf, Rechen 


ichaft zu fordern wegen des unerhör 


ten, 
FE hobniprechenden Angriffs. 


© zu verjenten, 


allen internationalen 

Die Ant 
Befehl, Dich 
wo wir dich 


haben 
und 


wir 
wann 


wort lautete, 


effen — das Uebrige werden die Di 


lomaten beſorgen. auf 
Eder Kapitän jeine Mannjchaften, 
iprengte das Schiff in d 


bon der Snjel abzuholen. 
- Engländer diejelben 
Sgern gelafjen haben, 
ten gefangen nehmen 
doc jo erpicht find 
fangene, daß jie Greiie, 


- fönnen, 
> beirtfcher 
fönnen? 


" Weberfall der Dresden 


glänzenden, in der Schnelligteit, 
der er errungen wurde, noch nie dage 


Erlagge auf, 
“es da, 


landet? 
und 


Darauf 


ie Luft. 


1 das 


\ erbielt, 


| macht wiirde, 


und | 


zus 1 
überzeugt | 
jünalten | 


| ten 


> | gun 
* 
ſchon 


1870 zu überwinden, fo wäre Italien 
eine Macht zweiten, 
Ranges, weil Frankreich keinerlei Aug 
dehnung Italiens zugegeben hätte. 
Inter 
die aufitrebende Macht 
Ntaliens mit feiner langen Küfte auf 
gerinafte zu rebuziren. Oeſter 
reichs Lebensintereſſe erheiſchte, daß es 
an der Adria ſolche Häfen im Beſit 
die für Italien ebenfalls eine 
Lebensnotwendigkeit bildeten und die 
ihm, wenn man von dem nationaliſti 


ſchen Prinzip ausgeht, ja auch gehören 


ſollten. Das aber kann Oeſterreich jeht 
taum mehr zugeben, es ſei denn, 
eine ſolche Verſtändigung möglich ae 
die Oeſterreich die Adria 
offen ließe, was ja durch Verträge er 
reicht werden könnte. 
ſchwer es für Oeſterreich-Un 
zur Stunde ſein würde, ſo ſehr 
eine Abtretung einer Demütigung der 
ſchwarz-gelben Monarchie gleich zu er 
achten wäre, um ſo gewichtiger müſſen 
die Gründe ſein, die die Frage über 
haupt in die Diskuſſion zogen. Und 
Frage iſt keine rein 
mehr; iſt ernſter als man zugeben 
nag. Aber ſie wird jetzt nicht gelöſt 
verden können. 
Als der Botſchafter des 


„iin VS 
Herr 


oD 


Diele 


11e 


Deutichen 
pon Flotow, feinen Bo 
antrat, [öite er den 
— des auswärti 


Dann 
Reiches, 
nn 
kill 


nn 


jetzige n 
n 


| gen Amts i erlin, Herrn von Na 


mie | 


und | 


Geſetzen 
ſehr 


| gleich. 
| ichen 
| fet. 
Die | 


Berwundeten überlief er den Siegern, | 


wohl weil es ihm unmöglich 
wäre, ihnen die notwendige Pflege an 
Gebeihen zu lajlen. So lautet die 
deutfche Meldung und ihr ift zu glau 
ben. Sie findet Beitätigung dur die | 
Meldung aus Valparaijo, Chile, dat 


Fein hilenifcher Kreuzer von dort ab 


ging, die Mannjchaften der „Dresden“ 
MWürden die 
aus ihren Fin: 
wenn fie jie hät- 

fönnen, da Tie 
auf deutiche Ge- 
Frauen und 
Binder aufgreifen, wo und wie jie nur 
eine möalichit große Zahl 
Gefangener aufmweilen zu 


Wenn möglich noch gemeiner als der 
in neutralen 


Gewäjjern mit Dreis und vierfad 


5 überlegener Macht ift die Berichteritat 


einen 
mit 


tung, die aus der Gemeinbeit 


Rad ı 
Feuer 
weiße 
ſie be 
So heißt 
ſtempelt die 
großen infa 
Seeleute er 


weſenen Sieg zu machen ſuchte. 
nur fünf Minuten langem 
gefecht zog die „Dresden“ die 
als Zeichen, daß 

reit ſei, ſich zu „ergeben.“ 
das allein aber 

ganze Depeiche zu einer < 
men Züge, denn deutiche 


"geben fich nicht; fie füämpfen bis in den 


Tod. 
ſchichte eines jeden deutſchen 
chiffes, das ſoweit in dieſem Kriege 


Fift, bat alle Urjache, 


Das die Ge 


Kriegs 


iſt erwieſen durch 


tätig war. — 
Wer deutſch und deutſchfreundlich 


ſich herzlich zu 


Efteuen über die Geichichte vom Ende 


Eder „Dresden“. 
fand 
FE tapfere Manthichaft iit zum alleroröf; 
Eten Teil gerettet und frei und Enaland | 
"hat ji jo mit Schmach bededt, dat an 
ihm das Sprichwort 
Fenouah and de will 5 


Fund dur die infame 


F renden und Ehrlichkeit 


Der deutiche Kreuzer 


ein- rubmpolles Ende. Seine 


„Sive him rope 
ang himſelf“ 


geweſen 
lien dem 


in der Folge als eine harte Nuß; 


in Stockho 


er ſchmählich 


Grunde 


wahr geworden jein muß. Enaland bat | 


Durch den Ueberfall auf die „Dresden“ 

Liige der Be 
Srihterftattung darüber jeine Ehre ae 
"bänat; muR dadurch bei allen jeefab- 
und Gerechtig 


e feit liebenden Nationen und Menichen 


fo ziemlich den lebten Reit des ? 
Ehens gemordet haben, den 


ap. 


e Ende der Mär 
Fbritifher Ritterlichteit 
Siolz — wenn ſich's 
wie's deutſcherſeits 
und wie man angeſichts 


x 


(nie 
es noch be 
Das Ende der ii dus 
britiicher Ehre, 
und britiichem 
damit To verhält, 
gemeldet wurde 
Umitan 


„Dresden“ 
bon 


320 
ui 


»yY 
ler 


e annehmen muß. 


Paris 
über das Eingreifen Italiens 
Fäten der Alliirten, das fönnte j 
Sdeutichen Gemütämenfcen Herztlopfen | 
Sperurfachen, 


Flotte Italiens „bereit iit“, 
Eiwar»die Armee „bereit“ 
Wünſche! 
unbekannte“ 


Fr Stalien hat Deutichland ı 


Was man Italien? 


Was in dieſen Tagen von London, 
„Genf und Athen gefabelt wird 
zu Gun 
a einem 


wenn's — wahr 
Heute wird uns mitgeteilt, 


wäre. 

daß die 
vorgeſtern 
. Alles fromme 
iſt Italien eine 
Größe in der Rechnung, 
And die Gegenſätze beſtehen in Wirt 
chteit. 


Trotzdem 


ılles 
Enten, mährend Deutichland 


E roch keine rojtige Nadel jchuldet. 


‚u ber 


‘Italien 
Die 


Feinbeit Italiens und fein Eintritt ala 


Sroßmacht in das 
Berti“ war ein 
einer Unterftügung 


„europätiche Con 
Wert Bismarde. Mit; 
fonnte Italien 


en bermwirklichen, | 


Einheitstraum 


oe von feiner Macht mehr aefährdet | 


war, 


als von Frankreich. Wäre es 
Deutſchland nicht gelungen, Frankreich 


dem von Rußl 
tiſchen Parkettboden ſich zu halten. 


| tert; 
| reich ange 


re 
Italien 


ı denn 


| hingeftellt wird. 


| wird e3 


1 
un. 


2 
oO 


! 


* 
—2 


tumbh ı "Stalin im 
halten, den n es während des Inbi 
yen Arieges entfremdet wurde, für 
es ji die Grlaubniß von Ena 
land und von Rußland geholt hatte. 
Beide Regierungen 
Garantie gegeben, daß, wenn 
polts nehmen fönne, fie ihm 
dauernden Belt aarantiren würden. 
Diejer Krieg fam Deutichland fehr un 
gelegen, denn jeine eigenen Ausdeh 
BUngRIRREEONNgEn nah Kleinaſien, 
Mefopotamien und dem  perjtjchen 
6 olf ſetzten die volle ungeteilteßFreund 
ſchaft der Türkei voraus. Die Berli 
ner Diplomatie ſah ſich daher vor 
kitzliche Aufgabe geſtellt. Sie 
konnte nicht echte Freundſchaft halten 
der Türkei und mit Italien 
Schwergewicht der deut 
Intereſſen neigte aber zur Tür 
Aber auch Italien durfte nicht für 
den Dreibung verloren gehen, und 
wirklich hatte es Herr von Jagow ver— 
ſtanden, trotz der Geſpanntheit, Ita 
Dreibund zu erhalten. 
Frucht ſeiner Arbeit erwies ſich 


Dreibund 


— 


m 


a 


es Iri 


mit Das 
il zu 


Das 


aber 
deni 
Ihon bakd darnad) liebäugelte der Kö 
nig mit dem Zaren und hatte die be 
fannte Beiprechung von Ravoalio. 
Zwei Frauen Tchienen einen gewii 
jen Anteil an der Umftimmung gehabt 
u haben; 
Botichafters Herrn von Flotow, 
die Königin Elena aus den fchwarzen 
Bergen, Tochter des Gzernagorzen 
Königs Nikolaus, Die in Petersburg 
bon Katjerin Wlerandra erzogen wur: 
de. Frau von FFlotom ift eine Auffin 
und mit der italienifchen Königin jebr 


befreundet von Peteräburg ber, Dieie | 


beiden Frauen jcheinen arüheren An 
teil an der |deenformation der italie 
niihen Diplomaten gehabt zu haben, 
al3 Herrn von Floiow lieb war. 
wurde abberufen und jtrenate darauf 
eine Scheidunasfinge gegen feine di 
plomatifche Gemahlin an. Daſſelbe 
tat früher jcbon ein Tchwedischer Prinz 
gegen eine andere Ruſſin, foaar eine 
aus dem faiferliden Haufe. Ste un 
terbielt eine Anzahl rufisicher Spione 
[m. 

So ſtanden 
des Krieges; 
in Rom, 


Si 
— 
— 

— 


Dinae bei Ausbruch 
Flotom war nod 
zeigte jich bald, dap 
Fiasko gemacht hatte. 
Den zwei Frauen war ſeine Kunſt 
nicht gewachſen, beſonders nicht, wenn 
die eine auch noch ſeine eigene war. 
Italien blieb nicht nur neutral, es 
drohte ſogar die Gefahr, daß es in die 
Arme der Alliirten getrieben 
würde. Um das zu verhindern, nahm 
Herr von Bülow den Poſten als 
außerordentlicher Botſchafter 


die D 
von 
aber es 


Fürſt Bülow hat ſicher nur aus 
den Poſten 
weil er glaubte, daß 
Stande jet, vermöge des 
lichen Einfluſſes ſeiner 

and polirten 


nur er im 
geſellſchaft 
— 
Frau 
diploma 
Es 


heißt, ſeine 


man 


Miſſion ſei geſchei 
behauptet, er habe O 
raten, die Provinzen 

ſprechender Bevölkerung an 
abzutreten. Das alles ſind 
Wünſche die von London 


eſter 


94 
ital 


ieniſch 


fromme 


| fommen. 


u 
Was 


das: er 


vu. 


Fürst Bülow erreicht hat, ift 
bat bisher vermocht, alien 
dem Ring zu halten“ und Xta 
lien jcheint das erreicht zu haben, den 
Alirten ein „Hands off“ von Fon 
antinopel zuzurufen. Die Allfiirten 
haben, wie es jcheint, jchon veritanden, 
„ſie laſſen ſchon nach“ 
* ſagen. 
England hatte dem Zaren 


2 
„MUS 


wie 
den Konſtan 
zu früh angeboten. Italien 
ie Balkanſtaaten ſahen auf ein 
eine Gefahr für ihren Beſtand. 
Engländer und Franzoſen muß 

en dem Zaren mit Achſelzucken ſ 
„Ja, ſieh'ſte, es geht nicht! Mir wür 
den Dir ja gerne die Dardanellen und 
den Bosporus und Konjiantiopel ae 
ben, aber, um das tun 3u fönnen, 
müflen wir fie doch erit haben!“ Das 


fine opel 


| iſt überzeugend. 


Die Miſſion des Fürſten Bülow iſt 
alſo nicht ſo verfehlt geweſen, wie ſie 
in London im offiziöſen Preßbureau 
Was immer Italien 
mag, und was billig ilt, 
; beim Friedensſchluß bekom 
men. Gin’tweilen aber werben jei 
tens Dejterreich feine Provinzen ver 
Ichentt, denn im gegenwärtiaen Mo 
ment, während der Krieg im vollen 
Gange ilt, wäre das einfach unmög- 
ih. Die Regierung, die das tum 


verlangen 


vielleicht dritten | 


| wit 


daß | 


I yıe hub 


| fen deren 


ı entbehrlich, 


atademtiche | 


ı aud) * noch nicht 


n letzter diplomatiſcher * 
— ihnen ſchlechterdings 


Reiche, 


hatten Italien die 


den | 


| jüngjten 


eine 


| jeine Seehäfen angewieien tit, 


Grundſatze 
| te“ 
iten neutraler { 


Die | 


ie © e | wen fie ungejtraft Ha 
die Gemahlin des deutichen | 


und | 


I fı hr 
ı rupr 


(5 | Gebiete aeita 
Ber 5 


| Germannp” 


werben ! 


in Rom | 
Seine Frau iit eine Römerin und | 
dem | 


angenommen, | Taten Staaten, 


auf | 


mit | 


| Beainn 


Abendpoſt, sn. Freitag, den 19. warz 1913. 


würde, könnte Tich dann aleleh felber 
nach Xtalien flüchten 
8 maa vielleicht eine Mbaumbie 
der Grenzen nad ©chlun bes Mrinies 
möglich aemacht werden, Xu, e& wirh 
eine aewaltine Werändberung berkunb 
torte boraenommen werben 
wih nicht nach den 
liirten. Aber eßt ſon 
dem Yeibe Velierreiih - Inanins Au 
Ichneiden, das tullte Iih Vonben an 
dem Sinne Jiblunen ir oa Inte 
bon 
febt buld 
„aetu | ItyenD 
eines Weutralen teluittert werben, 
müſſen dieſe unbeleben 
ablehnen, x Die bis 
jekt neutr ver 
den auch ferner neutral bleiben, 
en allelammi bie richtige 
inareilens verpaßt Dus 
Regierungen Selber. Der 
tann wird zivar noch lpeiter 
er ft für Die Alliierten un 
aber uns fanner nun 
nicht mebr fchreden. 


aber 
N 


hei 


„> 
Mr enaliiiben 
mit bem 


brdrobenben 


vr hie 


jenem 


gebliebenen Yan wei 
Denn 
Jeit 
des Eu wi) 
Ichwarze W 
umaeben; 


Zur Blodade Wuropa». 


Neutralen 
und em 
ab Enaland es nicht bloß auf 
— des deutſchen Han 
dels, ſondern auf die Beſeitigung aller 
und jeder Konkurrenz für ſeinen 
Kramladen abgeſehen hat, dann iſt 
nicht zu helfen 

führt mit dem Deutſchen 
Oeſterreich Ungarn und der 
Türkei Krieg und verhängt, da es an 
keine der feindlichen Küſten mit ein 
ziger Ausnahme der türkiſchen ſich bis 
auf Schußlinie heranwagt, der Ein 
fachheit wegen über ganz Europa eine 
Blockade. In ſeiner Antwort auf den 
Waſhingtoner Proteſt erklärt 
Sir Edward Grey friſch und frech: 
Wir haben die edle Abſicht, die Zivil 
bevölkerung Deutſchlands auszuhun 
gern, weil wir die deutſchen Heere nicht 
beſiegen können und uns nicht anders 
zu helfen wiſſen. Da Deutſchland bei 
ſeiner Einfuhr nicht wie England auf 
ſondern 
neu 


yılanı Ara { 
Wenn Ur 1vaemı 


innten 
auf MAÄIEN 
ſehen, 


> u 
die 24 


England 


auf dem Wege über benachb 
tr Staaten Nahrungsmittel zu be 
ziehen in der Lage iſt, ſehen wir 
genötigt, nach dem bewährten 
„Der Zwech heiligt die Mit— 
unſere Blockade auch über die Kü 
Länder, einſchließlich de— 
rer des Mittelmeeres auszudehnen, um 
den verhaßten Feind von jeglicher Zu 
fuhr abzuſperren. Furchtbar einfach! 
England iſt der Gebieter der Fluten 
und ſchreibt in dieſer Eigenſchaft den 
übrigen Ländern der Welt, ſeinen na 
türlichen Vaſallen, vor, wo ſie ihre 
Handelsſchiffe fahren laſſen und mit 
ndel treiben dür 

ſchreibt ſolches nicht 
vor, ſondern auch den 


ich O ntet Sam. 


I 
nie 
io 


uns 


fen. Gnaland 
bloß Europa 
übrigen Weltteilen, auh O 
Was aedentt Ontel Sam auf bieie 
enaliihe Anmaßuna zu ermwibern? 
Wird er gehorfam feinen Mund halten 
und ſeinen Handel mit den europätichen 
außer mit Gnaland und 
Franfreich, die ihm anädialt Die Ein 
unbeichräntter Menaen Wuffen, 
Munition und Lebensmittel in ibre 
tten, zum Gtillitand 
men —* oder wird er diesmal 
nötige Mut finden, Nohn Bull 
richtige Antwort zu geben? Auf einen 
groben Klo aehört ein arober Keil, 
Keile in der Mebrzubl freilich 
Fngland gegenüber beijer angebracht 
Aber Dntel Sam bat es aar 
ttaq, ein derartiges Gewaltmittel anzu 
wenden. Die Seile bezieht Albion in 
borzüglicer Qualität mit der einae 
brannten velsmarte „Wade 
anderswoher. Die ameri 
nische Reaierung hat andere Mitte 
an der Hand, den por Deutichenfurd 
übergeſchnappten 


Iy Ziindhor 
s inder 
4 

zu 


tom 


il 


ware 
nd 


nicht no 


Han in 


H 
Si Grey zur 
ernunft 

Nachdem 
äußert hat, 


2 bringen. 

(naland Die 
den Handel der Der. Stoa 
ten mit den neutralen Staaten Euro 
pas lahm zu leaen, zum Mindeiten 
ganz unerbörten und demütigend 
Beläftiaungen zu unterwerfen, 
die einzig richige Antwort der 


Abſicht ge 


— 


en 
wäre 


jeden? rt der 
omeritanifchen abſolu 


tes 


Regierung, ein 
Verbot der Ausfuhr irgend 
Waaren nach Fnaland und 
eich Die enaliiche Reaieruna mwürbe 
nm, des können fih die Herren in 
binaton verjichert halten, auf der 
[le einlenten und von dem in Mus 
enommenen Wölterrechtsbrud) 
tand nehmen. Denn die Einfuhr 
meriteniſchen Produtten fann 
unter keinen Umſtänden ent 
Schon jegt jtebt ein beträcht 
il der enaliichen Fabriten 
es on Materiol fehlt. Sept 
die "sreigiehine Ginfubhr aus den Ber. 
Staaten werden die Zuftände 
in ben britiichen \nduftriebezirten 
furzer Seit unerträglich werden. Sir 
Fdiward meih dies jelbitveritändlid 
aut wie wir. Daß er es 
die Geduld " Ymeritaner 
auf ‚eine to harte Brobe zu ftellen, be 


weiſt, daß er ein wor base Zu 
dem 


in 
\ 


rar r 
Frant 


al 4 


aus, 10 


ade fo 
ı pwaat, 


ger 
den 


trıh 
iLVX« 
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tr u 
der Anal Die nächſte 


Rechnun 


0-Amerif 
Seit wird iebren, ob 
richtig geweſen if. 
Proktiſchen 

rung Deutſchla 
taum haben. 
ın auf 
Voraeben der 
Kanals 
Maoßnahmen 
fen. 


mer hat. 
ſeine 


wird 

vom 
eutſchland 
das 
Vettern 


Abſper 
Welthande 
war von 
niederträchtige 
jenſeits des 


W die 
n 


\te 

ds 

D 
x 


dbementiprechend aetrof 
Wenn feine Feinde bloß wühten 
oder es alauben Wollten, wenn andere 
es ibnen vorftellten, wie mon 
Deutichland jeit vielen Monaten Tich 


ı auf eine jolche Möglichkeit vorbereitet, 


wie man mit der gewohnten beutichen 
Gründlichteit jeden möglichen Fall 
lanait vorausgejehen bat, wenn jie das 
bewährte Draanijationstalent der 
Deutichen, das  beifpiellofe Zufam 
menorbeiten von Anduftrie und Wil 


Kilılı ne | 


welcher 


mächtigen Einfluſſe al 


aefaht geiweien und bat feine 


ın ı 


wortung ziehen! 
jenschaft fännten, würden fie ihr Un- | 


bion doch 


worben, 


großes 


et war 


feaat: 


wünſche, 


| unter Ihrem Befehle, 


ternehmen von vornberein als aufs 
fihtslos aufaeben. Deutfchland pfeift 
aut die Nadelftihe Kohn Bulls. Viel 
Iiharler Deutichland aber werben 
von bem völterrechtswibriaen Gebab- 
ber Briten die Neutralen betrof 
wenn fie Sich diefe neueite Anrem 
ruhig aelallen lalfen. Aber"was 
Ichreiben wir da von Anrempelung? 
Nie Gnaländer, die „berufenen“ Be 
Ihliber der Heinen Staaten, haben 
ebenfalls nur das Beite für diefe im 
"une. Sie können es nicht länger mit 
anfeben, daß Deutichland fie dazu 
swinat, mit ibm Handel zu treiben. 
Die Hermiten können fih natürlich 
nicht ſelbſt gegen ſolche ſchändliche 
Vergewaltigung durch Deutſchland 
wehten. Da muß aus Humanitäts 
gründen das uneigennützige England 
einſchreiten und ſie vor ſolchem 
Schimpf, vor ſolcher Schädigung be 
wahren, auch wenn die Beſchützten da 
bei felbit jelbft zum Kudud geben. 
Edle, hochherzige Beſchützer der klei 
nen Staoten! Wie hohen Anſpruch auf 
Dankbarkeit hat ſich das perfide Al 
ſchon bei früheren Gelegen 


als 


ven 


ſen 


priei 


bei Holland, Dänemart, 
lond, Belgien, Indien, den Burenftaa 
ten, China, den Ber. Staaten, Portu 
aal, und, vielen anderen! Sie alle find 
von Enaland „beihügt” worden. Den 
Ver. Staaten wurde der Schutg Freilich 
zumeilen etiwa& unheimlich und fie be 
freiten fih von den FFefleln jenes 
drüdenden Bafallenverbältnifies. Heute 
aber fcheint der enalifche Yöiwe aus un 
veritändlichen Gründen die Zeit für 
aetommen zu erachten, auch die 2er. 
Staaten wieder unter den gewaltja 
men „Schuß“ feiner Pranten zu neh 
men, wenn fich der amerifaniiche Ad 
ler fih das widerſtandslos gefallen 
läßt oder der deutiche Adler ihm nicht 
die Augen aushadt, bevor fich jeine 
Klauen zu tief in® amerilaniiche 
Fleiſch einkrallen. 


a. 
It 


Unter euffiicher RER 


D 


Das nicht einmal 
ich aeichlafen, «ls 
mich lautes Sprechen und Schreien 
aufwedte. Wie ich die Auaen auf: 
ichlua, war das Mbteil voll Matrofen, 
die wohl auf der Reife nah Curbapden 
waren. 

Sie 


lohnte ſich, 
Buxtehude hatte 


einen ſchauerlichen 
Lärm, redeten und ſchrien durchein 

ander; was ſie ſprachen, tkonnte ich 
nicht recht verſtehen, aber mir ſchien 
es, als wenn ſie zwei Ruſſen, die da— 
bei waren, aufs Korn genommen hät 

ten, denn einer nach dem anderen er— 
zählte „von Vortommniſſen auf ruſſi 

ſchen Fahrzeugen, die eine Nachläſſig— 
leit erkennen ließ, die jeder Beſchrei 
bung ſpottete. Die beiden Ruſſen 
leugneten alles und erklärten jedem, 
der behauptete, daß die ruſſiſche Flot— 
te nicht die erſte der Welt wäre, er 
lüge. Darüber gab's dann jedesmaäl 
Geſchrei und Gekreiſch, alles fiel übet 
die beiden her, die wohl aus 
ſeeprovinzen ſein mochten, 

ſprachen beide gut deutſch, und es 
entitand jedesmal ein fürchterlicher 

Yärm, wenn sie zufammengerieten, 
daß man fih die Obren 
mußte. 

„Was Lüge? was nicht wahr? 
ichrie auf einmal einer der deutſchen 
Matroſen, der ſich bis dahin ziemlich 
rubig verbaltei hatte. „Ich werde er: 
zählen, was ich ſelbſt erlebt, wohei 
ich perſönlich zugegen geweſen bin, 
und da werdet ihr nicht mehr ſagen, 
daß die ruſſiſche Flotte die beſte der 
Welt iſt, ſondern die ſchlechteſte; denn 
d was ich erzähle und ich 


machten 


das ift wahr, 
war fjelbit dabei!“ 
Es war zu ber 
Wochen jpäter, ala 
te die enaltichen 
hatte. Ich befi 
einem großen 
bor Bort 


nor 
Der 


Se 


jeit, unaefähr 
"Die ruſſiſche lot 
nd mic) damals auf 
Dampfer. Wir 
Natal, un’ Scip 
ruffiihen Regierung 
wurde, um der Mittelmeerflotte ‘Bro 
piaont zu bringen. Wir follten in 
Sidney eine Laduna Frleilch überneh 
men und fie der ruffiichen Frlotte ent 
aegenfahren. In Sidney follten 
auch einen rufliichen Kommiffär 
Bord nehmen, der das Kommando 
iiber das Schip übernahm, un’ Kap 
tein Tollte nur 
des Schiffes verantwortlich fein. 

So was ilt eiaentlih verboten. 
Proviant ift Kriegstonterbande, und 
wir aebörten einem neutral 
an, aber ivat aing dat uns 
it Geld und immer jchwer 
nen. 

Alſo wir fuhren Wir batten 
Ich echt Wetter und kamen mit er 

ſpätung Sidney an. Trotzdem 
war weder von dem Kommiſſär, noch 
von der Ladung Fleiſch eine 
zu ſehen. 

Endlich, 


als von 


an, 
zu verdie 


los! 
in 


Spur 
ru 


nach acht Tagen kommt 


wenigſtens der Kommiſſär, ein bannig 


großer Mann, mit einem großen. 
mächtigen Bart, kurz und barſch von 
Weſen, er mochte wohl zu Hauſe ein 
Tier ſein. 
Kaum war er an Bord, ich alaube, 
wohl nicht eine Stunde da, | 
„Abfabren!“ fommandirte. 
ftaptein, der neben ihm ftand, 
ihn ganz verwundert an un) 
„Ich habe aber doch feine Ya 


[277 


ser 
Unſ' 
ieckt 


dung!“ 
Ich ſtand Stür, 
men ſprachen und konnte 
verſtehen. 
Der Ruh’ 
auf: 
ich 


am 
ichnitt ein Geli ole 
„Was füimmert 
babe das Hommando, und id) 


[ft 

1 

dab Sie fahren!“ & 
Wieder fiedt ibn der opti ganz | 
| 

- 

I 

1 


und 


fubr Sie dui? 


dumm an und jeagt: „Ija, ich mein, 
ih kann doch nicht ohne Ladung 
See geben!“ 

„Warum nicht,iwenn ich e8 befehle?” | 

„Dann allerdings, das Schiff fteht 
aber ih lehn: 
jede Verantwortung ab!“ 

„Es wird Site niemand zur Verant 
" fjagie der Ruſſe. 


in 


„Alfo los!“ 


beiten bei fo vielen kleinen Yändern er | 


lagen 


wir 
en | 


noch für die Führung | 


| der mitzuteilen, 
| auf der Fahrt in 


| faate: 
bis | 


I 


ben Dit: | 
denn ſie 


zubalten Tv ftilles. 
| 

j 

I Verwandten 
|° 

| 2 


| 
Drei E 


Fiicherboote attadirt | 


| 


| 
| 


gechartert | 


Der Kaptein verbeugte fi, nicht zu 
tief, und lächelte ein wenig böhnifdh, 
dann aab er Befehl, das Schiff zur 
Reife klar zu maden. In drei Stun- 
den dampften wir ab — ohne ZYadung, 
mit Ballaft. 

Ah war banniq neugierig, wat nu 
ut das Ding werben möcht, und zer- 
brah mir den Kopf, wat wir uns el- 
aentlich ohne Ladung bier rumzutrei 
ben hätten. pp dat Dina aber, was 
der Rufie gedreht, wär ich mein Leb- 
taq nicht gelommen, feiner don uns, 
wie fie fih auch alle den Kopf zer 
Chriſtenmenſch. 

Na, wir kreuzten ſo eine, zwei Wo— 
chen in allen möglichen Waſſern — 
endlich, es war im Anfang der drit 
ten Woche, fommt uns eine Flotte ın 
Sicht, eine Krieasflotte. 

63 war die ruffiijhe Meittelmeer- 
flotte, die nach monatelanger Fahrt 
endlich herüberaefommen tar. 

Na, dadhte ich, die werben fi 
freuen, wenn fie jtatt Des erwarteten 
Proviants denn fie fünnen nicht 
mehr viel zu beiben und zu brechen 
haben hier das leere Schiff vorfin= 
den. Gigentlich aina es mich ja nichts 
an, ich war nur neugierig, wie Jich der 
Ruife herausreden würde, daß er ohne 
das FFleifch abgefahren war. Na 
fann jagen, ih war auf alles gefaßt, 
aber das hätte ih nicht erwartet. 
MWiht ihr was er tat? Er dampfte 
ganz ruhig auf das Admiralichiff los 
und Jignalifirte hinüber. 

„Melde mich zur Stelle! Habe lei- 
Faulnis übergegan 
gen it und über Bord geworfen mwer- 
den mußte!” 

Sprads, Talftirte, lie das Steuer 
Badbord nehmen und dampfte davon. 
Mit Volldampf voraus, - 

Der Erzähler jchwieg. Eine allae- 
meine aroße PBaufe entitand. WUlle 
ſahen fich halb verwundert, halb ver- 
ftändniflos an. Die beiden Ruffen 
lachten verlegen. Nur einer der deut: 
ihen Matrofen lachte verlegen und 
„Ru je ja je, ja, daß ich aber 
der Kapitän von dem Womiralichiff 
das gefallen lieh.“ 

Ein allgemeines Gelächter ericholl, 
und einer der beiden Rufen faagte: 
Du Dunmmtopf, die ftedten doch unter 
einer Dede — der Admiral und ver 


Kommilfär hatten fich doch das Geld | 


für die Ladung geteilt.“ 


Die Rear u aus 15 Amerifa | 


Ta ‚ neue 
1. acbun 
Bendel & Go., 
be 31 ‚ ( 
‘ 


Kreiie 


A. K R o c H & CO. 
Amerita3 uröhte Dentihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR. 


(swiiden Wabafb und Michigan Abe.) 


Todes anzeige. 


Albert 5. 


eriiorb, Edit 
>, 
ic 


Breiste, 
nr Breibfe 
Ve erdis gung ſi 
zärz, 9 Uhr 
Arteſian 

zir. und 


t tt am 

sorm,, bom 
be, nach der 
Talman VMve., 
1 ‚da mit Anto 
tesader, Im 


„iu © 
rche, 
ebrirt wird, v 
m Si, Marien 
bitten 
Glara Breisle, a v 
Arthur Breiste, Zobn 
Anauit ınd Marie Breiste, 
Anton, Bhilipp nd Bernard Breinte, 
Frau John WiecArdfe ımd 
"illiam Gable, Seichmilter, 
und Belannten 
. 100 \ 
m Frie 
lephonirt 
doi 


10 
Gattin, 


sltern 
nebit 
dhof 


sanzeige. 


rid a 


William Riitow, 

Siaa B%iimover, 

Alma Johnion, 

la Zoefinen, 
Riola, 


Watte 

Pauline Pouna, 
Glara Rommion, 
Huno, Kda, Nimard 


Uunder. via 


Todesanzeige. 
indien, Freunden und 


int ri ıniey 
amrıayi, dah une 


Liſette 


Andres 


ren ſans 


am 


ı BolIcoidia „il 


j mıli { u nt bitten Dice Iranernden 


sag, ven al 
I 1 
1 ber hr 
B van, bon Da 
417 ehr pi 
J 


| 
I bie 
I 
| 
| 


Zophin Maritet, Tod 
Siaa Gnaitroem, Arco Anderion, 
red md Nennie Naritet, Gulel. 
slumbia, } 


sodeten zeige. 
t md Def ten die traurig 
ut 
Glizabeih Ziemen, ocl 


Sottin 


moöond 
agnoli 
nad 
nder 
Katie Wala, 
(erdbart, 
Ziemon, 
ill, 


Martha 
Anna 
Helen 


Sutter, Marıı 
Mid, Gharlce 
Barnitedt, Tina 


Todesanzeige. 
nartuna Frauenverein. 


Zophbia Ablarim 


aufe 


“#tiie Gramer, { ttı 
Anna Gutmann, Zcfret 


‚ ‘ 


Todesanzeige. 
ıd Pelannten die trau 

} icbter Gatt 
Wilhelm 9, €, Nuchne 


iri Hanna &, Aunchme, Sattin 


Todesanzeige. 
Ylatidentiee wilde Wadrtel Ar. 
erımit Dic Iramıriae 
Dal; Bruder 
Garı Wiedbuſch 

am ARittwod, den 17 ac 
ttorben ift, Die Beerdigung fin 
dei Mall am Zom ntaqn, den 21. Wär, dom 
Irauerbanfe. 2735 Ibomas Str. mm 1:30 Uhr, 


13, 
Rachricht 


’ r+ 
kur), 


nad Gonccrdia. 
Henrh Yehlhaber, 
Minnie Wodrich 


Meiſſer. 
Schreiber 


ich— 


daß die ganze Ladung | 


Frau | 


obal | 


vLizzie Richaris. ſriſa 


Todesanzeige,. 


Freunden und Belannten die traurige 
kadhricht, dab umier dielgeliebter Gatte, 
Bruder und Schwager 

John Niederehe 
im Alter von 58 Fabren 2 Monaten fel 
im Herrn entichlaten iit. Die 
findet itatt am Wontag, dent 
v Uber 30 Borm., bon Zubers 
Tapelle, 2958 Lincoln Yve,, nah der Zt, 
Aldbonfus = Hirde, don da mit Kutlſchen 
nad dem Zi. Bonifazius Gotlesader, 

Im ftille Teilnabme bitten die tiefbetrüb: 

interblicbenen: 

Barbara Niederche, Gattin. 

Maria Dreimilier, Margaretha 
Weber, Aunag Blandard, 
Zchweitern. 

Peter ımd Neonardb Niederche, 
Krüder 

Hubert Dreimilier und 
Hattinger, Shwüger 

° Seine Blumen, 


1q 
Beerdigung 
9) Wär: 
.. Kurz, 


Leichen» 


Felir 


fria 


Todesanzeige. 
mden und DBelannien 
icht, dab unſer geliebte 

Bruder 

Amand Halm 

n 43 Nab und 

iden faı it entf 
indet jtatt aı 


; 1015, 2 Über Na 
9 


die traurige 
ex Gatte 


ch langem Le 


Vateska Hal, 
Gattin 
Yiltian, Gdith, Nabmond, Kinder 
Marie Beer, Auguit Salm, Ami 
fie NRosner, Gertrud Smith, 
Frant und Arthur Halm, We 
Idnpwiiter, nebit Berwandten 
f i 


Todesanzeige. 
nden Belannten die tramı 
bricht, das unſere liebe Mutter 


Emilie Goedle, 


und 


geb. Miller 
Sarl Goedte 
tichlafen ift Sie y 


ymittae 


Silfiwe des beritorb, 

wmerrit en 

findet Matt amı 

I be 30 dom ıneri 
ve, nach der ! ri⸗Kirch 

| —89 RNerbitz, von da mit 

lwoods Tief betrar 

Frau J. N. Ehimming, Shartes 

x, Woedfe, Frau N. 9. Boii- 

joncon ı N Emilth —— tin 


Verwan 


Andren 
ifazius 
rbliebenen: 
Frances Gebhardt, 72 hier. 
Stant Gebhardt, ihm 
Frances, Charies ind eig Schwin 
deler und Elizabech Rummenie, W 
fchwint r, neoit Rorrs 


Gottesacer. 


Sf 
Ill. Zeitungen bitte 


Topesanzeine 
d Be ı * 
n gelebter 
Eruſt A. Stier 
18. März 
entſchlaſen iſt 
zonntag, 
tTulieri 
'kontro] 
die ii ae rnd 
Roſalie Stier, 


ſanft! 


Todes san zeige. 
Germania Zoge Nr. 10, 


Den cam 


e traurige 


Orden der Herm.Schw. 
iachricht, 


Marie Koeſter 
im Neerdig 
kadnt. 11% 
rauterbaule, 6410 Lampbeli de 
kitalieder verſammeln ſich — I 
Yogenballe, um der beritorb die 
Ehre zu erweiſen 
Dora Schumacher, Präſfid 


Helene Bartetheim, 
245 ) 


Todesanzeige. 
und Aannten die tra 
° liebe intter 
Sophia Ahlgrim 
verſtorb. Johann 


t und 11 Zagen € 


kadınt., 

nach saidbeimt 
» tramernden Dint 
William, 
arim, 
Frau J. J. Brown 
Debus, Töchter. 


Hermann Arthur 


Fran 
Todesanzeige. 


Jacob F. Kücherer 


rn utſchlafern 


n ir init Mur! RN n 
Sottesader, Um still 
ternden Hinterbliebenen: 

Bertha Kücherer, Gattin 
Emma, Frisß, Carrie, Joſephine, 
therina und Wilhelm, mind 


lad den 


Todesanzeige, 
an Verein der NWeitieite. 


md Milaliedern 


Sophie Ahlagrim 


Eliſe Leemhnis, 

Marie Schacier, 
2006 ©t. Lois 
Todesanzeige, 
Ninbella Deuticer 


iten und 


Frauenverein. 
Ritlgliedern die 

IX ter 

Sophia Ahlgrim 
kerdigung 


en berlanmmeln 
um der vertorbe 
merweiſen 
CElara Maceſſe, Brüfide 
Alma Lynch, Zefretärin 
Todesanzeige. 
I nd Befannten Die 
meine geliebte Gattin 
Hattie Drews 


a V 
Jahren, 11 


Rebmold Drews, Saite 
Henrietta Averien, 
Tittie Jverien, Schwei 


205 2 
Todesanzeige. 
n und Belannten 
15 umfer bielgelic 


die traurige 

Rater 

Peter Simonis 

71 Rabren selia im er 
tie Beerdigung finder statt 
,. Mär 830 koraen 

Zobnes, 1846 Zedarid 
irch bot da 


t 
Wottesader Die 


bier 


Dein 2 
eines 
zt, Michaels! 
trans 
nen 
Anna ıumd Beter Zimonis, Kinder 


Todes 
tt und 
nem 


anzei St. 

»efannten die traurige 
aelicbter Gatte 
Frederit Arnold 
am Rärz im Aller von 54 Jahren geitor 
ben m Die Beerdigung findet Nlatt am Zonm 
lag, Den 21. Märs, 1:30 NRadm., bot der Ma 
peile 4041. Nortb ve. mit santichen nad ont 
roſe. 
Gattin: 
Anguita Arnold. 


Ahlgrim) im Alier 


Ahf- 


| —— des 


händler von X Eberöiterreih“ 


Um jtille Teilnahme bittet die tranernde 


Todedanzeige 


Bom tiefiten Echmer; arcbeırat neben bie 
Unterzeihnsten allen ihren sreunden und 
Belannten die traurige Nachridt bon 
dem Tode umierer licben iutter md 
Großmutter 

Viarie Anaal, ach. Diese, 

Gattin des lürzllich verſt. Henry Knaal, 

die im Alter von 67 Jahren am 16.März 

ihren Leiden erlegen ſſt. Beerdigung am 

Samstag, den 20. März, mm 2’Unr 

Nachım., vom Tranerbanfe, 3056 N.nediie 

Ade., nit Autos nah dem Miontrofe: 
Friedhof 

Frauk, Henrv F., Frau Mayme 

Doane, Albert J. und Irma 

Knaat, Kinder. Dboir 


m * 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Vater und Bruder 
et Bechtlof 
Die Beerdigung ſi ndei ſtatt am 
4 Kara, 10: Sorm., Dem 
b . 2 Emerald Y Je, neh de 
Bernards kirche, bon { 
ien Wottesader Int stille 


Minnie Bedtlni, 
George, Edward, 


F traurige 
und unſer! 


geb. Pone, Gaten 

Frau Jusze, Wil 
liam und Stella Bechtiof, Kinder. 

Frau Stephen Meyers von Ctowr 

boint, And Zchmeiter. 

titalied der Rob Imerias Cor 

ır. 148, der Railway Men's Mutnau? 
ſociation. own Point, Ind., Zeitungen 
bitte zu lopiren. vorria 


und 


Todedanzeige, 
nden ımd SWelamıten die frau 


‚ dab mein geltebier Gatte und unſe 


John — 
März im Alter vor 75 Jahren 
Tagen ſelig im Heri n entich! 
Veerdigung findet Ttatt am Sa 
um 9 Uhr 50 im. 
3118 %. Kedvale Ade., 
a stirche, don dort mit 
et. Joſephs Gottesader. Um ti 
° bitten die trauerndendinterblichenen 
Marie Margareta Ferring, geb. Yan, 
Sattin. 
Bernhard 
Schw. 


ac der 
tur tie 1 
dem 

X ori nabn 


Ferring, Schw. 
Sydia und Schw. 
Kinder, nebſt Enlteln. 
Helena Ferring, Schwiegertochter 
Blumen. do'r 


Nenedia, 
Holda. 


leine 

—— 
und Belannten 

3 um fere liebe Gattin 
Sophia Brauns, ach. 

Nittter der derftorbenen Frau 
16, März, 41:15 Mbends, 

Die Peerdigung findet 

20, März, 2 Ubr 
250 art os ve, 

ſtilles eileid bitten 

enel 


die traurige 
und Mutter 


Schmidt, 


Nach⸗ 


Nattie Piep 
ſanft entfch! alı 
ttatt am Zamstau 
NKacnt., bom Zrauerbauie, 

Au nach Arlington 
anernden Hint 
Henry E. Brauns, Gätte 
Louis F. Henry W. Grupe, 

ind Henry E. Brauns ir, Kinder 


zeitungen bitte zu lopiren 


J EEE 


zeige. 
lannten die 1 
geltebter Satte ım 
Lonis Schubert, 
yeritorb, 


unden id Be 
dab mic ein 
H. 
Frank. 
Alter von 63 


Clara und Mamie 
ber im Jahren ge bein ill 

Di Beerdigung findet statt am Zamstag, den 

0. März, um 2 Uhr achm. vom Trauerhauſe, 
1016 2. "Srove Ave. Cal Bart nit HKutſchen 
ac —* Concordia Friedbe Um ſtilles Bei— 

feid bitten die franernden Hinterbliebenen: 

Marn Schubert, yeb, GSattiıt. 

John und Schuberr ir., 
Kinder. dofr 


aeb. 


Louis ©. 


ai 


Freunden und Belannten traurige 


die 
richt. dab 


Frau 

Sonije 
März in 
Veerdigt ings 


Schweyer 
elavan Wi 
san cige Ppat 


18 


Geſtorben: Chas. F. Wiedbuſch, 
Jahre alt: geliel bier Gatte 
Vater von Chas. W., George, 
rna, Emma, Lillian und 
Henry E. Wiedbuſch und der verſtorb. Carolina 
Freſeman Beerdigung Zonntag, den 21 
} Nachnı., dom Trauerbanfe, In 
mit Mutomobilen nah dem Co 
cordia Fri dboſ 


am 17. Mär 
bon Wilhelmina 
Anna, Henry, Ida 
Robert: Bruder ton 


Geitorben: William Sit, am 19, März 1915; 
Yater don Frauf, Edward, Frau Nulia Napper, 
Frau William Kraft und Frau Lillie Gielow. 
Beerdigung am Sonntag, den 21, März, bu 
Nachm., vom Trauerhauſe, 3143 N. Sawyer Ave 
mit Kutſchen nach dem Montroſe Friedhof. 
tr! 


Mar Hanert, am 18, 
veritorbenen Dtto Hanert, 
Abe, Becrdi gungsanz 


Geſtoͤrben: 
in des 


rald 


März, Gat 
2922 Eme 
eige ſpäter. 
Dankfagung— 
Allen Freunden und 
hiermit ımieren ber; 
Teilnabme umd 
bei dem Begräbniß 
und Mutter 
Anguita Detl, ach. 
danlen wir „den Kaitoren Schmidt 
itr Die troitt sorie am Zatse. 
Michael zent, nebſt Fami 


rechen wi 
für die 
Blumenſpenden 
geliebten Gattin 


V erwand ten ſpr 
libiten Dant aus 
die ichönen 
unſerer 


Konſchle. 
eich A 


Zur Erinnerung. 
Todestag ıntleres Gatten u. 
Frant Wachholz, 
drei Jahren, am 19. 
plößlich von uns 


Iran 
leben 


eute vor 


März 1012 


> ganz ichied, 


ıubein stieden! 


Anguite Watıhofl;, Gattiıt. 
George Wachholtz, Alma Tnerlein, 
kinder, 


Sur@rinnerung. 
geliebte Battiır unſere Mutter 


— Beiott, 
vor ſechs 
1909, geſte 


und 


Sa hre ent 
orben ift. 


am 19 


früh bit du geſchieden, 
nfonſt war 

san tt in &otte Ss 
»wir einſt dich wiederſeh'n! 


inſer Fleh'n; 


tet bon deiner Tochter: 


Dora Schneider 


TR Neuer Taichen-Atlas der Welt er 
mit 102 zeit nr warten ımd 114 Zeiten @imvoh 
ıorzabl-MIneabe. Wreis Ihe. 


Koellin g & Klappenbach 


Ghicano3 gröfte m, äfteite deutihe Buchhandlung 
170 %eit Adams Str, Tel. Franfin 858. 


Waldheim. 


— der ſchönſten Friedhöſe von Chica Ba 
‚politan Hochbt ahn oc zu ErrC!» 
ls auch mit allen Straßenbabı en 

ge find in Ddiejem Ihönen 
2 zahl ing en zu baben, 
SSL, 5 Zelepbon : 

St dreit Part 

Matt, Pur er 


» Sch Ame iſter; Salod 


"sie 


— — — — —* 


Germania Theater Buſh Cemple 


Ede N. Clark u. Chicago Ave. Tel, Superior 7230 
Beusel tung: XVerein Deuticher Züeniesfeennde, 
Freitag Wildbr 
Herrn Fabriz in: 18 un 
end, das Bolfsitiid eſang und 
rau’ „Die Staiinenbaner“ 
: „Berliner Kinder“ 
s: Unter den Nut 
‚bereits: 


zo 
l ” zien des 
rreich⸗Ur igat hen Hilfs ‚ter ieh 


Internationales Yölkertreiben 
aufdem europ. Kriegsidianplak 


berantialtei 


Stammtisch „Germania‘' 


um Samstan, den 0 ‚März Anfang Abends 
udr, in Gounts Halle, Ecke Sedgwick und 
Hadbawi St Aırraftionen: Gin —— 

—* enwerfender zeppelin; England als 

turträger; iebsendes Bild, dargeſtellt von 

gliedern; Die ! Bertba nnd ein 4 
Geſchoöß: Krieg ig: tann verraten 
m; Eritimung dei 
dort 


— — 


vom 


eiige 
Airaum 
Kriegsmuſern 


nn 
Jeder 
Feldpoit: die 


— — — ————— 
Heute 


Abend: SALVATOR * FEST 


in Edelweiss Pavillon 
835 Welt North Ave. 
Zalbator von der 
R (ranerei in Minden an Zapf. 
Bierfappen! Spupemirs! 
Tan; im NRatslclier. 


III SELL LOL LAG AL MMC ALL GL ML BL GL LE LE 
tt 


Echte Fanlaner 





—. —— oo oe 


52 nn . — 
Die Frau, die danach ſieht, 
die richtige Hilſe zu haben, um ihre Verdauung in Ordnung und ihren 


Körper frei von giftigen Anſammlungen zu halten, leidet nicht an 


Kopfweh, Kreuzſchmerzen, Mattigkeit, unnatürlichen Beſchwerden. Alle 
Frauen, die 


BEECHAM'S PILLS 


verfucht haben, fennen diefes beriihmte Heilmittel, als die richtige Hilfe für sie. 
Ein paar Dofen machen einen fofortigen Unterjchied, und gelegentlicher Sebrandı 
bringen dauernde Beilerung und Gejundheit md Kraft. Sie reinigen das Zu 
Item md Flären das Vlnt, md jede Arau, die Fich auf Beecham's Pillen verläft, 
erfreut fich nicht nur bejieren förperlicben Befindens, mit rubigeren Nerven umd 
beiferen Humor, fondern fie 


Erirent ih einer flaren Hautfarbe. 


Anweifungen 


— 


Oſteranzüge außerhalb der „Schleife“ 


Dies iM umwiderleglih! State Straße Profite müſſen 
State Steake Ankoflen bezahlen. Wer besahlt fie? 


* ar * pr — 

x Sie es uns loguch er en. IE Fenmen Wi: 
Laſſen Sie es uns logiſch erfaſſ k 

gefähr die Mietspreiſe und die Grundwerte in der „Schleife“. Der Fleck in Chicago, 
wo die Geſchäftsunkoſten am größten ſind, wird von der „Schleife“ begrenzt. Män— 
ner, die Kleider innerhalb der „Schleife“ kaufen, helfen dieſe rieſigen, unverhält— 
nißmäßigen Unkoſten bezahlen. Das iſt unumgänglich. 


Il.z Julius Hamermeiſter; Illinois 
Staatszeitung; Wm. Krich; K. W. Kempf; 
Anton Lambert; Albert Lams; Max Lo— 
renz, Moline. IIl.z Emil Luehmann, Mo—⸗ 
line, Al; Otto Linde, Moline, NU.; 
Hermann Miller; Raul Mueller; Paul 
Mußwitz: M. Niedermann; Deiterreich 
Ungariiches Generaltonjulat: John Ber; 
Kohn Babit; Frieda Prinz; Otto Roggen; 
C. D. Rufiell; John F. Roſe, Moline, | 
Nl.; Ferdinand Neib: Aul, Ricie; Nobn | 
C. Reimers, Moline, Ai.; Mrel Sobl: | 
bera, Moline, NI.; Arced Schiele; Auawit 


Saliatig; Theo. Tietaen, Moline, N. ; 
Moline, SU; William | 


8 or * 
Dr. Weſſel, Ir > 

Z= 

| MWertitedt. 


| Charles N. 


> 


\ MI 
Beiträge von 50 Gente: 
American Wortinaman; 
ner; Carl Blocdorn; Erneit Y 
line, AU.; Albert 
Nafob Numis: 
nen Frances 


20 
MINUTES 
SAVE 20% 


Sr Bunte: non bar Tier | een 
„rar tunic, bon J c 

Keßler, Kenoſha, 
Raul Knaack; Win. Krauſe; Joe Kamp; 
Otto Miſchte; William John 
Schlupp; Jak. Schiskowsti; Will Schwa 
ger; William Soechtig; Chas. Sturmann; 
Adolph Van Laiduyt; Guſtav Wendland 
Henry Morgan 


Yrı 
‚ri 


* 
an 
u 


Mix +» I 


von beionderem 


Kert Für rauen mit jeder Schachtel. 
Ueberall vertauft 


In Ehachteln, 10c, 25€. 


Tas Bild zeigt unieren umgebauten Milwanfee Avc: 
nue Yaden, einer von Amerifas moderniten, reich 
haltigiten und mit Spariamfeit betriebenen 
Kleider - Ktabliliements, zu erreichen in I8 
bis 20 Minuten von der Yoop mit der 
Metropolitan Hochbahn nah Division 
Straße, oder mit den Flachbahnen. 
Nunden unieres Nordieite La 
dens erhalten dieiel 
ben Werte. 


Die Hohbahnzüge oder 
Straßenbahnen bringen 
ichnell nah einem der „Klee“ 

$äden, wo die Unfoiten das genaue 

Hegenteil von State Straße find. YUnjere 
mäßigen Betriebsfoften haben eine jo direkte 
Wirfung auf die Preiie, dak wir Amerifas beite Kleider reichlich 20 


Beridtigung. 
* - J > r y 
In der Liſte vom 5. März ſoll es hei 
Ben: Ynitatt rau Chr 


1 ’ Mar 
Banner Wobltatigtertss: Ber 


Das Sammelwerf. 


Siermit unterbreiten wir den adtundzwanzigiten wöchentlichen Pericht 
über die beim Schakmeiiter eingegangenen Welder. Der Zuwachs des Fonds 
in der Wodte vom 11. März bis zum 18. März; (Mittags 12 br) betrug | 
51,884.38. Die Gejammtjunmne der Eingänge beläuft jid) auf $245,933.87. | 

Das Ergebniß dieſer Woche iit das aeringite jeit Beginn unferer Samm— 
lungen. Bon vielen Seiten wird uns nabe geleat, dal; der ihhlechte Stand der 
Sejhäfte und die damit verbundene Geldfnappbeit unter allen Standen uns 
veranlafjien jollten, mit umjeren Benmihungen eimzubalten und abzuwarten, 
bis die Zeiten bejier werden. 

Wir fönnen uns mit diefeom Gedanfen nicht befreumden. Die Notwendig- 
feit der Hilfe bejteht jest — md wenn wir unjerer Brlicht der Menſchenliebe 
genügen wollen, jo mitlien wir jett handeln. Wir haben von allem An 
tang an Opfer gefordert für die qute Eade von den reunden des Yiebes 
werke. Nur die Gabe fann ein Opfer genannt werden, die dem Geber 
Einihränfung auferlegt. 

Wer nur aus feinem lWebertlus; geben will, der bringt fein Opfer, und 
ruhlt auch nicht die Genugtunmg dejien, bei dem die Gabe, welche Ausdruck des 
Menſchlichkeitsgefühls jein joll, aus beichrantten Mitteln, aber mit frendigen 
tebevollen Herzen font. 

Die Eleinen Leute, Arbeiter, Heine Geſchäftsleute md andere baben 
dieje Idee wohl erfah;t. Yom etbiichen und moraliiben Standbunft bedeuten 
unſere Sammlungen, welche aus den 
Frauen und Kindern in beſcheidenen 
größere Summen bedeuten würden, 
ſtammen. 

Im einen Falle hat die Gabe den eines ſich ſelbſt auferlegten 
Opfers für die Humanität, im andern bedeutet ſie allein die Verwendung 
des Neberfluſſes. 

Um ſo betrübender iſt der Umſtand, daß gerade die beſſer ſituirten Deut 
ſchen und Oeſterreicher-Ungarn unſere Beſtrebungen nicht genügend unter 


tigen. 
ie jet von jo grober Bedentung jind, fch- 


Sie 


Nochre 
4 


— —— — 


Neues Geſängniß. 


Der Plan, es zu bauen, vom Goun- | 
turat autacheihen. 


Bros. unter State Str. Preiien verfaufen, eine Eriparni5 von mehreren 
Bondausgabe Dazu nötig. 


Dollars an einem Anzug. Ein Beiuch hier wird dies zu Ihrem Borteil bewerien. 


59,000 für die Verpileaung der Rofain- | — — —— * — — * — eg . en * 
und Morphiumſüchtigen ausgeworfen. | Nicht mötin Arbeit zu verjäumen nm einzufanfen. Uniere beiden Yaden jind Dienstag, Donnerstag und Samstag Abens offen. 


Hier it der Beweis: Anzüge wert $25 zu $16.50 


Fenerwehr. 
ieje Partie it umjer Paradepferd. Die Eriparnig beträgt über 20%. 
wird erflärt durdı den Ilnterjchted in der Yage 


Der Countyrat hat in jeiner geitri 
aen Gigung den Plan, mit einem | 
Ktojienaufwande von $2,000,000 ein | 
neues Countyaefängniß und Krimi 
nalgerichtsgebaude zu errichten, qutge 
beißen. Diejes foll jich über das ganze | 
Straßengepiert erjtreden, jo daß alto | 
die angrenzenden®rundfiüide dazu an- | 
aefauft werden müfjen.Dieftoften find | 
dur eine Bondsausgabe zu deden, 
über welche die Bürger bei der Richter 
wahl im Juni abzujtimmen haben. 

Gountyarditelt Eric E. Hall bat 
die Pläne des alten Gefängniljes einer 
Prüfung unterzogen und dabei feitge 
jtellt, daß weder das Fundament nody | 
die Eifentonitruftion ftart genug ill, 
um ein weiteres Stodwerf zu tragen, | 
jc dab alfo nichts weiter übrig blieb, 
als einen Neubau anzuordnen. 

DieGehaltsliften für die erftiehälfte 
des Monats März, auf ungefähr 
$160,000 lautend, wurden zur ab 
lung angewieien. 

Einem von Kommiſſär Buſſe 
itellten Antrag gemäp wurde 
South Chicago Hofpital ermädhtiat, | 
durchichnittlih jeden Tag zehn Pa 
tienten, welche vom County verpfleat 
werden müjlen, aufzunehmen, wofür 
e© eine Entihädigung von je $1.15 | 
den Tag erhalten wird. Die Anordb 
nuna ftebt in Einklanq mit dem früher | 
oefahten Beichlufie, die Patienten aus | 
den weit entfernten Stadtteilen nicht 
erjt nach dem Countyhoipital jchaffen 
zu laffen, fondern in der Nachbarſchaft 
unterzubringen. 

Der Finanzausihuh des Count 
rats warf geitern $5000 für die Der 
pflegung der Kotain» und Morphium 
jüchtiaen aus, welche ji) von ihrem | 
Xajter heilen lajjen wollen, aber nicht | 
die nötiaen Mittel dazu beliben. er 
2 wird heute wahricheinlich auch die no 
Menue — — eg o 0 1 u ” tigen Gelder bewilligen, um die Sonn | 
Zifber. lie Gesenitänbe werben 10 | Stto Wi Re s1D. Worthyfchule für eben diefen Ywed ın | 
Tage ziveds Aufklärung etwaniger Irrtü 4103 ein temporäres Hoſpital umwandeln 
mer gehalten und erſt nach Ablauf dieſes überwieſen zu laſſen. Ferner hat Dr. George 
Zeitraumes eingeſchmolzen. Ren pen 5 Leininger, der Vorjteher der Gtaats 
Age irrenanfialt in Dunning, mit Dr. | 
George Zeller von der jtaatlichen Ber 
waltungsbehörde ein Ablommen ae 
tıoffen, nach welchem etwa hundert 
ber dortiaen Patienten nad der An 
jtalt in Xadfonville überführt werben, | 
um auf diefe Weile in Dunning Plaß | '*? 


Haben vieler Taujende von Männern, a dr . * 

—— — Der Unterſchied im Preis 
Verhältniſſen beſtehen, mehr, als viel 2) Mi * 0% BG = 4 

die von und Reichen = Dinuten zwiiden den den Läden, $8.50 zwijchen den Preiſen. An der 
State Straße machen die Geſchäftsſpeſen Anzüge dieſer Muſter, Qualität und Wert unter einem 825 Preis einfach unmöglich. Alle 
Inzüge in dieien ſpeziellen Partien ſind elegant handgeſchneidert, 


tanten dieſes Landes. 


— 


Kay 
ai 


ausichlielich für die „Klee“-Läden, von den eriten KHleider-sabri- 
Die feinste Qnalität von amerifaniihen und inwortirten Zerges, Worjteds, Caſſimeres und Homeſpuns ſind dazu 
verwendet. Alle neuen Mujter — Glen Uraubart, Tartan und Shepherd Ylaids, hübjche 
Streifen, Novelty Miichungen und einfache Orford und blaue Anzüge mit braid-eingefaßten 
Rändern. Die ganz modernen, zwei- oder dreifnöpfigen Modele, mit weichen Roll-Aufjchläa- 
gen, oder weniger auffällige Modelle. Sie find der $25 
bezuüglih Qualität, Eleganz und ausgezeichneter 
Zchneiderarbeit, für........ 


sa unferen Mitaliederliten, d g 
len zum großen Teil gerade die Namen ſolcher, die ſich leicht mit einem an 
ſtändigen Monatsbeitrag beteiligen könnten. 

Es will faſt ſcheinen, als ob der Minderbemittelte tiefer durchdrungen 
iſt von der gewaltigen Bedeutung der Zeit, als die, deren Vermögensverhält 
niſſe ihnen geſtatten würden, größere Beiträge zu leiſten. 

J Wir hoffen, daß wir in der nächſten Zeit einen großen Zuwachs von 
dieſer Seite bekommen werden. Auf der Ehrenliſte der Mitglieder unſerer 
Geſellſchaft ſollten die Namen aller verzeichnet ſein, die Gefühl für deutſches 
Weſen und Beſtrebungen, für Humanität und Menſchenliebe haben 

Wir geben unſeren Freunden zu bedenken, daß es ſich nicht ellein um 
Geldſummen handelt, ſondern daß Ruf und Anſehen unſerer Geſellſchaft und 
unſerer Stadt in Frage kommen 


Standard 4, w 


Veiterer Beweis: Gammwollene blaue Serge odr Tancy 
Anzige mit zwei Baar Hoien 
Griparen End reichlich 85.00 an einem Mod, 91 2 50 


Weite und zwei Paar Hojen, alles für 
Yeder Mann kann es ich wohl leiiten, „2O Minuten zu reifen“, um einen Wert wie 
diejen zu erhalten. Indem wir ein paar ertra SHojen beifügen, erhöhen wir die 
Danerhaftigkeit des Anzugs um reichlich 50 Prozent, während der Preis herabgedriikt 
wird. Wir baben alle regulären und grogen Nummern, gemadht von reinwolleneer 
blauer Serge oder reinmwollenen fancy Worjteds oder Cajfimeres, in einer aroßen 
Muswahl nener Mujter, einfhlierlich elegante Tartan Cheds und Zwielichgraue. An- 


* 


züge mit zwei Paar Hoſen, 517.50 Wert, bei „Klee's“, 812.50. 


.... nn... 


ge 
das 


Deutſche und Deiterreichiich-Ingariiche Hilfs 
Sejellichaft 
Chas. H. Wader, Präfident. 
Oscar F. Mayer, Schatmeifter. 
Inlius Goldzier, Sekretär. 
Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzaus ſchufſes. 


——— — —— — — — — — — — 


Stellen, wo Helder enlgegengenommen und Sammelliſten ausgegehen werden: 


Zentrale: Hamburg-Amerika-Linie, 150 W. Randolph Str. 
Telephon: Main 3650. 
Abendpoit, 
22338, Walbinaton Str 
Main 1498, 


Schmelztiegel. 


Blaue Serge Norfolk Anzüge, mit zwei 
Paar Aniderhojen, $7.50 Werte, zu 


Für Knaben: 


Der größte Wert, den 


54.65 


jemals offerirt haben in Anaben-Anzügen—Norfolf Anziige mit zwei 
Baar Anteerbode cs, auperordentlich qui gemacht aus ganzivollener blauer Eerae, in einer fie da3 
panze Kahr aeeiqneten Lualttaät. Batch Roder Kacon, mit Anife Plaits und Alpaca Futter. 
PBanr Hofjen find gefüttert ımd haben Giürtelichleifen. 
Anzüge als 37.50 Werte, 


E BROS&C0. 


Vergrösserter Laden, Milwaukae und Ashland Ave. Nordseite-Laden, Belmont und Lincoin Ave. 


Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. Telephon 
Main 114. 


Der 


wir 
Einer uerer 31240 
Special” Anzünen mit 

zwei Baar Holen 


— 
Y \ ’ Die 
Llephon 


Größen 6 bis 13. Wir garantiren dieſe 


wer 


Sanı 7 
Den ri 


° Hoeppnei 


M. 9. 80.10; Robert Krauß, 
N. Maromsty, 0.985; MNudolf Fechner, 
20.365 George Schhmud, 82.05: 9. 
Mueller, S1.10; €. Zwanzig. 
Adolph Herbiter, S2.25; Arau Ylıına Nor I: Frau . 
des, $0.305 al. Joſephine Thaler, Ziammtiich Neinmhardt, 725 
3.505 Willlam Boada, 1.40: D. Fre ter Mve., 12. We 
drid®, 52.925 U. MDantben, 81.70 
Mener 32.10; 6. TR, 
Mueller, $0.10; 


S1.s0: 
x» 117,» 


— ——— — — — — — — 


GBGlaubt ihnen nicht. 


Som * — ze 
; Hench werden. Auch würde die euer ven Streit an. Der Kontraftoren- 
* 81. 60; Jacob wehr ſich durch Einführung des neuen 

Mariba Yächelt, 80,56; von Kotain 


Maria Biichte, 80.25; Ara Selen 
mann, »#1,.005 zeck 
Marie Friſchkorn, 
Muchofer, S0.00;5 Z 
Frau Eliſa Henning, 43 
Goetz, 833. 00;3 Arnold Kruſe, 
Kaiſer, in 
*0. 40;3 


rt 


Hermine 


nes 30. 363 
Frau Ottilia Sa— 
. Sergert, $1.40. 

Berfauf von Ringen, Brojchen, M 
und Kornblumen, aelege 
läums-Turnfeſtes des Illinois 
bezirks am 14. März 1915.. 

Geſammelt am Stammtiiss v 
Treſſelt, T. Beitrag 

Verkauf von Ringen, Br— 


und Kornblumen, durch Mit 


‚talk Lie 
zur 
s106.00 


on Rudolph 


jolvte Der Herren Bopp 
gelegentlih der deutſchen Krie 
Delbilder-Boritellung in D 


il 


und B 
ISwan 
er Nordſeite 
Turnhalle am T., S., 9. und 10. März 
1915 
Concordia = 
line, RU 
RW, 2. Langenau, Cleveland, O 
Moline IUnterftüßungsverein .850,00 
Mar Mader — 
Angeſtellte von Wurz'n Sepp 
Beiträge von 825: 
Gus Bark; Damenverein E. G. 
Moline, Ill.; Hans E. Gronow; Moline 
Truſt E Sabings Bank;: Mechanies & 
Merchants Savings Bank von Moline, 
Ill.; Bruno Pinkert; Peoples Savingẽ 
Bank & Truit Co. von Moline, IU.; 
Blattdeuticher Verein von Moline: Blatt 
deutſche Schweſtern, Moline, Ill.; Schles 
wig-Holſteiner Sängerbund von Chicago, 


Germania-Turnverein, M 
1850.00 


* 
5.00 


I.) 
32.00 


op 


aus der Verloofung eines von Sench ©. | 
eingelandt ' 


Lange geſchenkten Cpiegels, 
dure ⸗ûNe 1* 
durch Fred Schuemann; 
Bank & Truſt Co. von Moline, Ill.; 
Sigmund Straus; Swift & Co., South 
Chicago Branch; Stammtiſch U-O, 109. 
Beitrag; Vereinigte Sänger, Moline. Ill.; 
Yondorf Bros. 


Gemeinde, 


State Savings 


St. Lucas Sammlung, 
22.55 
Ringen, Brojchben, Abzeichen 
und Nornblumen durch Herrn Vertold, 
gelegentlich Der Geiftigegemütlichen 
Verſammlung des 3. Turnbezirks der 
Meitieite nee 
Erlös aus dem Verfauf von Rotes Kreuz— 
Anöpfen bei dem Stonzert der Concordia 
Liedertafel amd des Harmonie: Orcbe- 
iters in der Sozialen Turnballe, am 
31. Januar 1915, eingejandt von E. 
8. Reber. 2.546 .$20.25 


RAF 
sctiaur vor 


—! 4⸗ 


—* Mu⸗ 
dn „AU 
ilviV, | 


| Moline 


rabenborit, dure 
en u. eiſerner Kreuze 90 
Beiträne von SD: 
Bufe, Moline, Ill.; Chicago 
ub; Alois Cymeinck; Beter 
Ill.; B. Deitermann; 


l.; Geo. W. 


a1) 


. 
Sl; Alice X 


| genüber. 
ı jaaie er, 


für eine aleihe Anzahl 
füchtigen zu Tchaffen. 
Gegen das Zweiidicteniniten. 
Den geſtern von John G MeDon 
nell, dem Vorſteher des Feuerverhü 
tungsbüros, vor der Chicagoer Grund 
eigentumsbörſe gemachten 
naͤch ſteht die Mehrzahl der Feuer 
wehrleute der geplanten Einführung 


des Zweiſchichtenſyſtems feindlich ge 
„Ihre Arbeitsverhältniſſe“, 


„würden ſich dadurch nicht 


>. | peifern, fondern im Gegenteil jchlech 


3. Beitrag 
Reitaurant, 
A. Preuslter; 
Auguſt Paul—⸗ 
eſchlein; C. 


756 W. Madiſe 
Fred Veters, Moline 
ſen, Moline, Ill.; 
Reimers, Moline, 
ni. - 
v4 , 
Stauwder; ©. 9, 
Ungen: z Rer 
J 5 EN 2 MM 
Nu. E 
Kobn Wedel, Mo 
Unbefannt 
Erlös. au? 
bon Arau 
Beiträge von $3: 
Oito Bueller; Jak. Kaslter; 
Unbekannt; Frau Adeline 
Frau Pomy Gray, weiterer Beitrag 
einer „endloien Kette”,... 82 


Anton Senekowitſch ... „x 


Adam Bill; 
‚immermann. 
Rei aus 


Beiträge von $2: 
— 


* * 
Frau J. O. Los F 


Ronh la { 
vvDV, ele: Ga 


Albert Gebrosnfa; 


SMlsıyr 
Som, 


ph (Ungenannt) ; 
N; B. O. Krie 
wis; Chas. Kriewitz; Chas. Liſchnewsti; 
Murgcke; H. Moß, Moline, Ill.; E. Mai; 
Minna Mueller; Zudivig Mueller: Nord 
jeite Turnballe; 8. 8. Bletich: Midren: 
Rrinner; Nieie; E. ©. Todt 
Co.; Maria Wildberger, 10, Peitraa: 
Maria Wildberger, 11, Beitraa; R. DO. 
Wißfe, Lincoln QTurnballe, 


M 


Joſe! 
Knees, Moline, 


————— 
x0c0D. . 


Beiträge von $1: 

R. Buelow, Moline, Ill.; 

Ibis; Otto Veder, Moline, Al.; Charles 
Church; Charles Denbler, Oninch Nr. 9: 
Fritz Degen, Moline, IU.; Win. wert; 
Yowis Einfeldt, Moline, RL; Ermt Eh 
nert; Brimo Arant; Lorenz Auerjtner; 
Ari Grobel; D. 9. Hinrifien, Moline, 


* R 
b 6 
„, Don Dchor 


v0 | 


Srocern- Spezialitäten für Samstag, 
den 20, Mär; 1915 
Beite Meiereis-Butter; Bid.. 
Cter, abſolut rund, Dod. 
Corn, Pearls Choice; Büchſe 
Tomaten, rea. 12c Büdhie; 
3 Büchien für 
GErbien, reg. 12c 
3 Bücdien für 


— 


30c 
20c 
61c 


29. 
Streihbölzer in großen Packeten; 1 5 
2 Badete für.. c 


Boiton ferne oder Valms; Srüf 10c 


Büchſe; 


Fleiſch-Spezialitaten fur Samstag, 
den 20. März 1915 

Hinterviertel vom milch⸗gefütt. 1 2: 

Kalb; Pd. han 20 
Vorderviertel vom milch— 1 B3 
aefüttertem Kalb; Bid. u 20 
Magere Vork Loins, 8 bie 10 1 2: 
Pd. im Durcichnitt; Bid. 20 
Friſch gerupfte junge Hühner; 18 
zum Braten od. Kochen: Pfd.. c 
Native Mib Noait, aerollt; PBrd...17c 
Smwilt’8 Premium robe Zchinfen 
ipeztell für dielen 1 
dag Pid. für 20 
O. J. Maver's Bro's Edelweiß oder 
Moos Brand Schinken; das 14 
Pd. fin 20 
Moos Brand Sped, 6 17 
Bd. im Durdichnitt; Wid.... c 
sranffurter oder Bratwurit; 
Zirloim oder Round Steaf; l 
das Pſd. für..... 20 


Angaben | 


Zpitems unter die Botmähialeit Der 
Gewerkſchaften ſtellen, 
ſchwere Gefahren mit 


was 


fich brinaen 


| tonnte.“ 


Die Wähler haben befanntlich 


am 


6, Mpril Darüber abzuftimmen, ob das | 
. April ber aba | verantworten. 


‚meifchichteninftem eingeführt werben 


| foll oder nicht. 


Gutes Zeugniß für Die Hodidnien. 
Die Anipettionsbehörde des Nord 
zentralverbandes der „Golleges” hat 


| aeitern die Kilte der Schulen befannt | 


aegeben, welche den von ihr geitellten 
Anforderungen aenügen. Zum eriten 
Male ichließt fie die fjammtlichen Chi 
cagoer Hohichulen ein. Früher pflegte 
die eine oder die andere bon Dielen 
nicht ihre Zuftimmung zu finden, Die 
Gründe dafür wurden aber nie be 
tannt gegeben. 

Mm. Bachrad, der Superpijor der 
Handelsihultlafien, bat den Bor 
ſtehern der Hochſchulen die Nachricht 
zugehen laſſen, daß am 14. Mai eine 
Ausſtellung der von den Schülern ge 
lieferten Arbeiten ſtattfinden wird. 
Die Geſchäftsleute der 


Nachbarſchaft ſollen dazu eingeladen 


werden, damit ſie ſehen, was in dieſen 


Klaſſen geleiſtet wird. 


Anmeldung der Geburten. 

Der ſtadträtliche Grundheitsaus 
ſchuß nahm eine Ordinanz an, welche 
es den Aerzien zur Pflicht macht, alle 
Geburten, bei denen ſie Hilfe leiſteten, 
innerhalb 36 Stunden zur Anzeige zu 
bringen. 


In Folge eines Verſehens hat eine 
Chicagoer Straßentehrbrigade aeitern | ”* 
| Führt wurde, 
| Wents die Stunde beträgt, 


auch einen ungefähr eine Biertelmeile 
langen Xheil der Chicago Ave. in 
Evanſton gereinigt. Beamte der Bor 
itadt beobachteten Sie dabei, hiiteten 
fih aber natürlich wohlmweiälich, Tie bei 
der Urbeit zu jtören, 
— nn 
— Bei der Tramung. — Sculs: 
„Schen Sie bloi, wie der Schwieger- 
vater übers ganze Geſicht lacht und 
der Schwiedgerſohn das Gegenteil.“ 


manche 


| habe, 


betreffenden | 


Nicdıter Betit überweiit Drei Jeunen wegen 
Meineidsverdadht den Srongeichhworenen. 
Vor Richter Petit hatten fich aeitern 


| Ehriit. Klein und John Youna unter 


der Anklage auf Raubüderfall, angeb 
lih begangen an John E. Larfon, zu 
Die 
jprachen Klein frei, verurteilten Young 
aber zu Zuctbausitrafe von unbe 
ftimmter Dauer. In 
hatten die Eheleute James Quillinan 
und deren Tochter, Frau Reinhold 
MWeege, unter Eid ausgeſagt, daß 
Klein ſich am Abend des 15. Januar, 


| an dem der Ueberfall auf Larfon itatt 


fand, in ihrer Wohnung aufgehalten 
babe. LYarlon identifizirte jedoch Klein 
mit aroßer Beſtimmtheit als ven 
Mann, der das Verbrechen begangen 
auh Poung jJagte aus, day 
Stlein, und nicht er, Zarion überfiel. 

=——>- 

Bismard Berlin Room 

Morgen: Baprifn Zcnikel mit Gries 


noden 
Animator Birhorr am 


— — — —— 


zZur Arbeit zurücgetehrt. 


Zapf. 


Streit am Yumbermen’s Grdanne 
bäude ſchnell, beendet. 
Im Lumbermen's Exchange 

bäude, an Madiſon und La 

Str. legten kürzlich eine Reihe 

Malern, deren Aufgabe es iſt, 

Einrichtungsgegenſtänden 

Anſtrich zu geben, die ſogenannten 

Painting Finiſhers“, die Arbeit nie— 

der, weil ein Teil der ihnen zuſtehen— 

den Arbeit in Dubuque, Ja., ausge 
wo 


(Ne 
de 


von 
den 


während 
bier 36 Cents 
find. %. €. Schant, der Geichäftsrüh 
rer der Brunswid:Balte-Eoflender 
Go., erbot jich jofort, die Arbeit in 
Chicago verrichten zu lajjen, der Ge: 
Ihäftsagent der Gemwertihaft, R. €. 
Stewart, verlanate dann aber ein 
fchriftliches Uebereinfommen und ord- 
nete, ala ihm diefes verweigert wurde, 


| ibren Boiten zurüd. 


Geichworenen | 


dem Prozefie | 


verband wollte alö Gegenmaßregel eine 
Sperre über jämmtliche Anftreicher 
verhängen, als die GStreifer diefes 
hörten, tehrten fie aber aeitern auf 
Die Arbeit wird 
tünftig nicht mehr in Dubuque, Ton 
dern in Chicago verrichtet werden. 


— — — 


erg 
+ * 
2  Berfonalnadgridgten. 2 


> 

> 
rt 
sm Alter von 62 Nabren it 
Ztraui geitern in ihrer Wohnung, 
Prairie VIve., geitorben. Frau 
Ztraui wurde in New Vor geboren, fam 
aber jchon Ylnfangs der 70'er Jahre nach 
Chicago. Tie war die Wittwe von Natob 
Strauß, hier früher Schuhwaa 
rengeſchäft betrieb 


Frau 
SZarah 


3618 


der em 


in feiner Wohnung, 7032 Emerald 
ve., tt geitern Nalpar Bechtbold geitor 
ben. An jeiner Babre trauern die Wittiwe 
und fünf Ninder. Er war ein befannter 
Srundeigentumsmafler, der bejonders in 
Engleiwood viele Grundeigenrumsverfäufe 
vermittelte 


— —— — — 


Aufgeklaärt. 


x 
In dem 


Vororte Summit 


— — —— — — — — — — — — 


wurde 


geſtern die Leiche eines Mannes aus 


dem Abwaſſerkanal gezogen, die ſpä 


ler als die des Kraftwagenführers Al- 
| bert Grabow erkannt wurde, der am 


Salle 


den letzten 


der Lohn nur 260 


die Stunde zu zahlen 


6. Dezember v. J. aus ſeiner Woh— 
nung, Nr. 1740 W. 20. Straße, ver— 
ſchwand. Grabow hinterläßt Wittwe 
und vier Kinder. Die Leiche iſt die 
ſiebente, die in Summit in dieſem 
Jahr aus dem Kanal gezogen wor 
den iſt. 


Erdbeben in Südfrankreich. 


“ii a f into 
(Bcetielet v oe ı11y Vic 


VBaris, 18. März. (2 Uhr Nachmit 
inas.) 
fih zu Berpignan, Hauptjtabt des 
franzöfifchen Departements Ditpyrrhe: 
näen. 

Soweit gemeldet, dauerie dasſelbe 4 
Minuten, und wurde fein nennenswer— 
ter Schaden anaericht** 


Frühjahr: Räumungs- 


Derkauf von; 


gebrauchten 
Aprighl Jianos 


Willard 
Dickinſon 
Howard 
Hale 


38176 
..$125 
.$150 
.8 75 
Cable .$150 
Smith & 5200 
Fine Anzahl „Hinze“ von 8150 
aufwärts. 

„Whitney“ von 8185 aufw. 
Gebrauchte Kimballs von $175 
aufwärts. 

Player Pianos von 8290 aufw. 


Leichte Zahlungen. 


W. M. Kimball (o. 


$.-W.-Ecke 
Wahash Ave. und Jackson Sir. 


Seo, Schleiffarth, 
Deuticher Verkäufer. 


mi,ic 


— Malizids. — Herr (forpulent): 
Zur Majtviehausftellung, Kutjcher; 


"X 


| aber fo fchnet wie möglih!"— Drofc- 


fenfuticher: „Sollen Sie heute noch 


| ausgejtellt werden?“ 


Fin leichtes Erdbeben ereignete | 


Nor der Yandfarte Erlaufehtes. 
Nor der aroben Harte des öftli- 
chen Kriegsſchauplatzes im Schaufen- 
ſter einer großen Buchhandlung ſteht 
eine dichte Menſchenmenge. „Herr— 
gott“, ruft einer, „iſt dieſes Rußland 
doch unermeßlich groß!“ — Prompt 
antwortet fein Nadbar: „Sa, die 
Mostowiter haben ein riefiges Rild« 


im 


zugsterrain! 





OENOPDOT, UHteage, Wreitag, Den 19. marz 1912: 


Bi; (Xinzetgen ımter diefer Rubrif 1 Cem das Worı.) | «Museigen unter Nefer Rubrik 1 s Yinzetgen unter diejer Rubrif 2 Gents das !uorı) (Anzeigen unter diel (Anzeigen unter 
* — Xheater, 2 Repertoire. — — Gent das Wort.) @ 3 8 ee — — — zeig dieſer Rubrit 2 Gert da3 \ Wort) 


2 3 PR 2 . 2 ’ R us; ringt ei — — — — 
umbie — Burlesle. oe 2äden aud Yabrifen. j „ Yeludt: Deutibe Frau wünfdt Hausarbeit; Zu vermieten: Ztore, ce, Ede incom und Green» — toominabaud; 68 bein De . Ausverfauf don Möbeln, Samples, 
Dpera Houie — ‚on Br Verlangt: Erfahrene Operators a8 Bonnaz | Züdfeite, 254 Belt 112. Sirabe, Mary Mobp, biew Wve., neichäftige Gegend, nabe Belmont 8 simmer Haus: Einnahme $275; Dearborn Bir müffen diefe Mode $10,000 mert bon 

„Ibe Higb Coft of Loving Praiding und . Embroiderh Mafhinen; auch — ———— — —— | Menue Fichte ein nah Belichen. \. Doliman, | og. -yabs e3 8 Nabre; billig, auf Abzablung Sample Möbel berlaufen und eriparen jedent 

„Grumpb. a Mädchen, um Braid Frogs und Ornamente zu yarınt: Dentide Feat Sucht Pläge zum | 115 Süd Dearborn Eir., Zimmer 720, irialo | ® 5 Sımimer, free Heiaung: wenig Arbeit; mır Kür ufer 50 Prozent. Zum Beifpiet: 
— a —— — >20 Simimer, i — 
F a FERPNEROSE, machen. Chicago Braiding & Embroiderb Eo,, | Fugen und Neimmaden, 1644 North Halited@ir., As $500 Ynzarlung; immer befeht; etwas Anzahl'g. | Suene „Mefling-Veiten äursenneunenennsd 8.25 
„Ihe 1’ Hentieita.“ 8 16 So, Marlet Str, 13mzim& | !- Sloor, Hinterhaus, Zu vermieten: 7 Zimmer Flat, 1575 Eiybourn 4 

„Whal's Going On?” —* * 


— 3 — eprings, die beiten. : 

* 3 ne leftriihes Lit, icbe rein; gı Zir, eſten.. . .. . 3.25 
— — — — Ave., für $15. Zu erfragen am ‚Blage oder bei | ayöpein: gute elpaftsiage, (ebie anı  @ule | Sit; - tragen Km 
The Silent Boice.“ Operatord an Big Sag oder Einger NAnee Geiuht: Laundreß wit auten Empfeblungen Felix Echmidt, 1564 N, Halited Str, ma | "5 Sinmer, nur $500: an State Straße, Barlor Eets, in Leder. — en DL 
Teß * ne Evuntrh." | Embroidern Mafibinen: itetige Arbeit: guter | Wünicht Stelle, 122 Tage die Woche. Emuma — — — N , : © 

„Sanly Banth.“ 


— — en Morris Ctühle t de 3.25 
ge i m — — * = | Gutes Neftaurani, $40 Einmabme tüglih, $750, : Se x 

ö . Lob: müfien erfabrene Stiderinnen- fein. Mitchell, 1506 ©, Aibland Ave. frfafon Termiete 6 Zimmer lat (umien) an lleine ut —J — un 1. Heine | und hunderte bon anderen Stüden. Kommt und 
be Girl from Rectors.*_ Chicago Embroidery Compand, 1715 ®, Obi ee ——————————— — samilie: Miete $13. 4110 Bernard eir., 1% elie recil. Lange 704 Nord Deardorn Str. ſeht. 510 S. Wabafh Abe. 

dJeden Abend und Sonntag Sir. nahe Raulina SEir. gr De deutihes Mädchen, weldes | Blod nördlich von Irving Bart Dvd. a —— ’ 12maliok | 

t. eimas Toden Tann, wünict Stelle für Hausar — — un 


715 North Avbe. — Aurt Go— beit. Otlo, 60 W. Grand Abenue. 
t t. — 
itis Orchefter. Hausarbe mn sahne a U Ze 


2 ’ - — ne en —— PERL — — 2205, mi 4 ein wenig gebrandter Sarlarıd Ran mit Gas 
Bu Mädchen für allgemeine Haudar- | Geiucht: Näberin fucht ftetige Beibäftiemna des „Abendpoit”- Gebäudes, „23— 22! SL nGen: ——— ——— ürriclung. 2506 Monticello Ade., 2. Flat, 
beit. 257 Weit 60. Straße. in allen Arbeiten beiwandert, aub Männerooien ' W, Waibingion Str.; arok, heil und Iuf- Abenue. | nabe Altaeld 


j . — — e Allgeld Str. frſa 
* 2 8 — — — | ımnd Bolten, Näbarbeiten für Männer bevor no : 5 — Hr: — * — — Q: - ke — 
NKleine Anzeigen. Verlangt: Eine Frau zum Ausbeſſern für alte 198. A51S W, Norib Ade,, Bafement, dofria tig: Dampfbeizung. Näheres heim Ge Berfaufe Barbierftube $175, Stühle, 1951 


zundgungs- Be aw eiier. | Drclangt: Frauen und Viädchen. & Stellungen fuchen: Frauen und Mädchen. Bw vermieten. Geiwäftögelegenbeiten. as Viöbel, Hausgeräte u. ſ. w. | Grundeigentum und Häuſer. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Rordſeue. 
Nur $1000 Anzablung faufen zweiſtöckiges 
Bridyaus, fleine Wohnungen, Neit Beit, 
F. Rue edel [, 602 North Adenue, 
19ma1m&£ 


Zu verlaufen, oder vertaufhen: Sjtöd, Brid, 7 
4 Zimmerjlats, moderne Blumbing, 5 Flat3 mit 
Bad; Lot 75 bei 120; handelt fchnell, dies muB 
verfauft werden binnen 30 Tagen. XaBoun 


KWerſchi 21053 N. Halſted Str. fa 
12janz* 8 ng, 105 Halited Str fr 


Gelegenbeits auf; Billig, Oftöck, Cottage, bin 
ten aur Edlot; beide Straßen gemadt; moder: 
nes Plumbing; Bad; elefttriihes Kicht; Kot al: 
lein $1600 wert; Preis 52100. 3800 Anzahlung. 
Gut für irgend ein Geichäft. Eigenthümer: 4067 
N. Dailey Apde., Ede Belle Plaine. —ſa 


—r t t t i 


Zu vermieten: 2 3. und 4. Stodwert Su verfaufen: Srocerb und Delifateiien (Ede), | „u Perlaufen: Ein fait neuer Heizofen nd 


w * zu verfkaufen: Kleid ic f 89 F 
J *4 3 2 =: 3 DDE 27 MR o ns E45 Doh . x derſchrank und Nähmaſchine. 
und neue Wäfche, 316 W, Dipifion Str., binten. — — ⸗ ſchäftsführer der „Abendpoſt“, 22 5 Berteau Aben Ecke Robeh. 4 E _ | 716 Weit 30, Str, nabe Halited zit. 
— Gefuct: Junge deutihe Frau, erlabren im W. Wafhington Sraße Lin") —— rg 1 — — — — 
st m; ; — 3 8 ulgebende g e nd Bariew⸗⸗Store mit * ar , 
„ Verlangt: Deutſches Mädchen für Haı zuſineßlunchtochen, ſuchi Sielle im Saloon,. — ui ⸗ — — ulgebender HSigarren- U u berfauien; Möbel Billig 191 1 Zedawid 
erl x \ — ‚N > En pn Bu Han u ie J zul . E — daus zu vertanit ode aut vertauichen für I 2. ke = el, 4. x ( 
: Berlangt: Männer und Knaben. und Kochen, drei * der SFamilie; mus gut em Adr.: Z 751 Abendp oit ) _Bu bermieten: Nleine GBimmer-Wohmıng, abi aber ee 250 5052 Belmont Ave, | irabe 
KAngeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) | piohlen fein. Telephonirt: Garfield S579 wegen | —— - - — as, Bad, eleltr, Licht, an Tleine, rubige Fa * N ——— ſfß — —ñ ' — — — 
— Geſucht: Deulſche Frau inſcht Baſchpläe ni 3749 Greenview Ave. 2 EEE ı b 
Berlangt: Erfahrener Janitorgebilfe. Sofort | 3. Apartment. auber dem Haufe, Wire, Ho nn, 2735 Nord —-- _— — u berfaufen: 3:5tlible Barbieritı ıbe. 4 5 Norin | ZDLaan ve, Zu jeben nur Sonntag den gan 
maufragen: 7801 ©. Green Str. friafo E * — erg “Minlard Mibenue, . bott ı berinieten: 4 ihöne Zimmer, Bad - — . - a iria 
_—— — Verlangt: Mädcben für allgemeine Hausarbeit, | —— — — — 3 ianna Str, nabe Lincoln Ave, —fa | ren 
Berlangt: Bäder an Brot umd Roll Anzu: | 1217 ©. Halited Straße. Geſucht: D 


eutihungariihes Mädchen bittet um —R —— a Wine: Bank 1 ‚l tfauien: Neuer Tifh. 3441 Drummond 
Diningroom und Stiche in 24 Zimmer Fami A Sn 5 
fingen 4 Ubr, 714 ©. Reitern Plbe 1 — —⸗ ö— — —  —— | fojten fir Hausarbeit und eimaches Kochen. — — ——— —— 2 4 0 bin, be ‚ nabe sttimball 2ive, doſr 
oO. — 4 — lene tiete Trei jur K- stochtit, Ebe a es — 

ae rn Nlüben A u e en. Dawion ?ive., bei Simcoev. — Zimmer und Board paar, mülfen auverläffig | ein, 321 Lale Straße a 7 = 

5 : * ——— = — aax, müuſen zuverlũ Slratze, w Möbe ür 
Berlang!: Eriabrene Farmarbeiter nach North viomac be., nabe Rodı ell Zir, — = En ——, E 5 z = m Dat Barf Al. Rhone: 1 Dat "Bart 2724. ene SI Vor a DR — hoc * 
ta, Nonalslohn von 330 aufwärts, müſſen — — Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſchpläne. M (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) | — — xobeln umtautchen? Sir machen liberal: 

i d — 2 Ve * n 4 — * ton u er . . ‚ugeitändnifle, "Bhone Diverfey : 

amt Pierden umgeben fünnen. 1548 Dabten Eır, | _ . erl —— mäpden. * al gemeine € Hausarbeit, M., 1947 9uron ir, onn | — — F — 28 — — ingbaus, ive di er bi ne Diveriey 2 s4, ———— . 

_—— u - . nu © ie, =. i — —— — — Ein oder zwei Damen lönnen ein hübſch me n Imnit und ſeht es an. 17 t berfauien: 7 Dimmer 2 | 
Berlanat: Drei erfahrene Nungen nah Norib | ” - * — — — Geſucht; Frau. 30 Jabre ail, ’ ı eı ı irre 33 — mit Nüdenbenusung zu mäßigem 40 —3 i * it N i irialo nn bertaufens 4 Stmmer m öblirt es Flat, 
Dalota er Monatelobn $20, fidere Stelle, | nat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, yansbhalterin; gute Höcdin, Zelepbon: Drercl | snrerfe erbalten. Ss N, Samilton Ave ⸗ echte ce 
1848 Dadton Strabe. ı q 5 ni. 1219 Folter Ave, Plrgile, 2473. nidofr — — E— "Vi m. e 


Muß in 3 Tagen verkauft werden, modernes 
38,28imwmer Brickgebäude, 929 Montana Str., 
8*6200, 32200 nötig. Torpe, 2360 Lincoln Ave. 
—1 —X wæ 


| 
| 
| 
! 
I 
‚| 
| 
| 
| 
| 
rlaufen: Alle Möbel im 2. tod, 5525 | en ae — Be — 
| 
ı 





Br RE 2 -  ollen Cie allein wohnen? Ich habe ein fie: 

sen immer mit Badezimmer Bridhaus mit po 
lirten Fußböden; in beitem Zuftand; nicht Weit 
dom Zincoln Barl, Verlaufe eS mit entivrechen 
der Anzahlung auf leichte Zahlungsbedingumaen 
2lor.: S 817 AUbendpoit, 





volrla 


_ Belegenbeits Veinabe neues 3-ftödiges 
Haus auf 30 ; Lot an Eullom Ave,, nabe 
sschtern; Ktonfretbafement, 5—5—4 — u 


deine wohnungen. Wiiete $600 das Jahr, Kur 
& 00: $1400 baar teit 


j . — auf Hypothel. Max— 
Dumpf zung. 440 R. S e St 1 DV ſor umaartner innert . . 
a 1 ber in 14 igie r do Baumgartner, Eige entümer, 4119 Xincoln Yive. 
di — ſa 


su berfauien: Gute Bäderei mit Storetrade, 
u 21» nz : or , er a ae > Samille tell Haar a ober Hordieite. Mdr.: 9 1 4 Mbendpoit 
Berlanat: Gute Agentin um einen auten Serlanat: Mädhen für allgemeine Hausarbeit Sefucht: Mädchen, weldes enaliih jpsit und Kinderloſe Familie wänidt 3 Boarders oder ite, Wr: 5 Ui ibe e b 2 { ugs 9 ir derfaitie c Zlats, Garage 
Sausbaltartifel auf der Nord-, Weit: und Süd | Und wafden. 2012 Howe Str — Bet — — — = ee ee un ; tillig zu verfaufen: Gandpftore, Bigar- | -_ _. UHen {mat} inten, Bergain, ; verlaufen. 2129 Lewis 
eite zu verlaufen. Borzuipräpen von 8—12. | I Te  ——— — , an zur Weblenung DeS ZeiepHonD, DOEE TEgEN: — — — — % vanndech. Ronon⸗ xream; billige Miet ET VE UEREEEEEGEELE EEE ZT =irape. 
Zr ae 419 160 n 5 ine erlangt: Madden Tür Sausarbeit. 2450 ®, | welde Arbeit. 3706 N, Claremont Ave, 1. Flat, Ein oder zwei Roomers berlangt, rren b — Rotion⸗ I lei — — tele, l faufen: Cämmtlide Möbel eines 6 Din — 
* sense Diviſion Straße. elephon: Vellington 8085. 8IH*2 | voraugt. Zorenz, 1841 W. Superior Sir. j 4 wohnzimmer, 131% delmont * bene. I lats, aulammen oder einzeln, 1038 Byron zu verkauf 

Serlangt: JanitorGehilſfe. Erfahrung. 7 Pt nn Er 


Selcaenbeitsfani: Mabaaondh echtes ned rt Bar 
rt ei iugs 9 bei 12, Biano, 3824 %., — 


ir., 2. Slat. Sberidan Erv midofe . en: Mod, £ Steinfront, 

F . z 2 a een: Gaiden j >_ Nohet ‚ os LEIDEN . Nie 3 3 gt be Eigentümer, 1119 

Green Strake Serlangt: Mäden für allgemeine Hausarbeit. — Zu vermieten: Moblirtes, ſauberes Frontzim⸗ rerlauſen: Bäckerei, billig. 1104 S. — — Drummond Place, lat n R 
eitaße. 5611 Douglas Bivd., ?. Floor. Ira Stellungen ſuchen: Eheleute mer, $1.50 die ode, 829 N, Hranflin Str zirane Muß ſchnell verfaufen: — * — 

Verlangt: Ein erfabrener Bernſtein-Drech ee oe “ - ee 9 


Leder Rocker, Leder —* 9 iugs 95 Große Ba va aın j 
y. * v onen — Hin Htacentünte 2 uf „arm, v uft rocery M } 9 OS nee a Ey 2 = 2 * 
Hub aute Empfehlungen baden. Keik Bros. ı erlangt: Junges Mädchen für allgemeine | (Unzeigen unter diefer Rubrit 1 Gen! das Wort.) jinmer zu berinieten, mit Bard, Privaramt utümer gebt auf Jarm, berfauft @rocery tt, Spring, Matrage, ene | Flat - Bricgebäuden 
€o., 252 Oft Erie <tı u B ı Hausarbeit, 5352 Süd Aſhland pe, Gandb — — ⸗ — — — lie, 5 Mohne ſria u wa tarfet aum halben Preis. u = legeubett. 540 Bilſon Ave., ze at, 6 ınd 7 Zimm 
» BI Zil, i =» . * . * 44 F Ay ric a Kdıyr fr Yın Mnhorätr an z . 
ı Etore, frfa Geſucht: utiches, ä s Ehepaar fjucht Stelle | —— — . - - ou l incoin ide, GMabenswoe lat, 5 uno 6 Hinmmter, 
. n a = — EEE — a * * x m — J 8 J J — nah! 1.4 yıry —J J X * ia ! 1 j vlat ır v “ e 3 
Berlangt: Zweite Hand Bäder an Prot ımt f m ı 1512 Xarrabee sermieie mobiiries INMer . E4 I ⸗ en — .‘ . min slat, 5 und 6 l 
Bi» a) BRul x ı x s un Nerlanc s on 2000 >» Annä nis rabe ia * 100 Bit: > riafe ’ u riet, zul I tellaurani, u a ee 
Gates. 703 ©, Kedzie Yılrc : u a: u n für allecmeine Hausarbeit, Wire e * ä t ouemitleiten. 2 u ı Bi t . ne aber zu Yerlsuiee: : , B 2 = * — — = ‚ und 5 
e u e E 5 * az zen een u 1 Mafır . “Hinde Ah 4 emisison* © Io a i S 
Verlangt: Bäder, junger Wann mit Erfahrung . | „ Seluct: tinder, ſucht Zu vermieten: Hel It 
an Biscuits und Gates, 2143 | 


“ L 6 und 6 

bı { 4 ‚ 4 — 2W. Ovbiie zit, 1320 F at > und 6 
13, ge setlaı tat: Mädchen für allgemeine & arb Saitorplag. lepbon: Wellington 9208,  ftfa Raffer. 2441 ncolı d ria | - —— —— indere Bargain 
* —X 24 ⸗ 4 — um ie — — n—— — — — iden. Wegen 
ſ Serlangt: Mann mit Schaufel zum Ausgraben, / Bebſter Avenue. — — — * u u ⏑— — . | Bierde, Wagen, Hunde, Tögel 4 m. DER 
Older der bei Zement acarbeitet bat »bor- | * u eriönliches. — En — — s83 Taufe feinen Schulitore ip = 

sugt. 4 vor adht Uhr Moraens, an Halited, Ed —“ + unce⸗ doen 18 *B 4 a‘ . ° (Anzeigen unter Dieje 


- — nt dei Ien * | (Ainzeigen u brif 2 GeniS daS Sort) | 
Sarfield Ave. MeANEe DaNSarbei, 338, Chicago Au itfa | @ Inzeigen unter dieſer Rubrıf 2 Cents daß Wort) yernmieten: srontichlafgimmmer, mit Bad, b sordietl ‘ $10, gut | vhepaat, um Beid | - 


nass ic — gutes wet or anzu!r 


ıfcdungariiber Familie, 1234 Schgwid Zt ı machen. 1034 Wuillon ve, ra Site Unterfunit geiucbt für Hu ınd Kaben. j ( Anzahlung. 
* Ip 1t ni or £ “| ann e nä 2 ntina u Salciminina sr müßiaen % 4 t | » “ u — E Deid ’TN iet. li q l Bot u Nd int 2105 c Sg So 30 
Berlangt: Ein Mann, um auf der Karın zır av: me sabpen tur aligeme vausat ling und Ga mi ung au w a — 7 Em — — \äderei. MdE.: A. ©. 803 eihent erwartet aBouy u. ı . Halfied Strai 
beiten beim Monat, Augabe von GEmpfeblunaer beit, 3 n Apartı i beſergt. Rhone: Wellingt 165. ia u bermieien: Ein gro uımer, i ur n; &ı Bäckerei. Adr.: K. ©. — 

Ein een Sohnes und mann. berei eu a — a mr 5 * Blaiter * eit wird heiten: ı een Di An * | Bo zii bie ü j en; N ptvoll ne 68 zri 
Eintritt. Carl Ulrih, Dttawa, Ill. R. F. D. 38 — * Er DADTER es salierarbeit wird D 1 ig ausgefubı HE - - a — —— entucty gezüchtet; allop ur rc zrachtwolles, neues Br 

an auf ein zu adten n Abends nad Shiemann, 746 Wrigbnioood We, | ı vermieten: nes, möbilries Simmer; * Saloon, de, altes WBeichaft, lange | Sabre alt; abjolut gaefuno; fürchtet ih vor | Apartmentaebäude und 6 ter, n 
Berlangt: Männer, um in Chicaao Orders für eben, Nacdaufragen: Mirs ımes 2, Bedwitb coln 1608, im vi { ' N Nadiſon Ztrake , 


f r — N Yeaie, mit 8 Zimmer Wohnung, nur | WEIS; Tragi 20 En uch Zattel-Bond, der ! Parlors Samfpeisung, : 
einen „e Hlajligen, paientirten Yrtifel zu mel — * 


= . und {ira und > I imenbraum I Bart. Zoeben voll noc 5; 
men. $21.00 di in ı :* . * — ainin [ riu alcimini t bermieten ncd Frontzimmer: billia; | SLIM. NHeitaurant mit Yund Gonnter, In fen, fi ne? "nen ann aut 7 
— Plan ft Erfabruma ı voꝛr ——⸗ N air Dausarbeis, 21500 Al das „unmer u garanlırı mpibeisung; Zelepbon, ZoD ı Wels | nabe Lincoln Bart, Miete SIO, nur S400, | ! 

ben Samstag zwiichen md 5 Ubr Rachmittaa miace nos -eadii — on: vᷣumbou ira 


- , = | . Mena s E —— Baul Yuetde, 163 Si Str, nahe Wells, 
15343 Bine Mde., 1. Floor, Harve Slinoi ai . FREE EEE TE — * * Dampibelsung P 5 Ze 

Kehmt Anterurban Gaı ) u : c ee Een Ar ee Ang nenn Yugenaläier! vw „inter, DampIDeizung oo. ute ıbäderei wegen YUnieil aı — — — ee „ub berfauf A —— a 
Siraße. Fahrpreis 15c bin umd rü | partment. es ne Abiolut nur paiiende. Nahrscehntelange ‚ . j i ‘ deren daft zu bertaufen; alles in autem ) Tauien ge Sabren mii arobem Grfolge 


: A a Avenue, r ſſen-Geſchäfte, direlt 
Berlangt: Junge für Delibery und Buicher —— ind bben für a — Erſahrung; deutiche reelle Bedienung. Ter | „Spez g an 2 en 2 22 ii dibendp * EN jafon - — er jaunmen nur $3 a 
Shop. 1848 Milwautce Ave. nn —— ten einzige in Dentichland gelernte Optiter im | SC nam Hart 2. Moor en rer —— —— et 5 — ee —— 
Berlangt: Junge aute eg er * on ” 1; — a haufragen. 5009 stenmo te De, Chicago. 2 x. m. © . A w i m m e J— 625 zu 2 z _ — a 5 5 * zie re = de. Ahr 3 — Sb — * f} no | Rad auftragen: 17 16 (bbou rn Ave, { e, ria See — 
 Seliverbarbeit- fietine Stelle, : J en a eh ze menu * North Avc., 1 Bilod weitlich von Larrabee Zu vermieten: Möblirte Zimmer, 31.50 | - nn E : J — — — — Nur 8500, Baar,s 
Avenue. —— Eos Er . ars J Fan mei; | Str, mitten im Blod. Officeitunden von | wörentlih und aufw. Ktocgelenenheit: | erfaufe: Cımdhı om, ohne SKtonfurrenz; na Geſund 0, Bid. feine Delivery oder Farm· 24 Dimmer. x9 
Berlanat: Junge, über 16 Sabre alt, im Sa, | Zobn. 4907 Wafbington Parl Place, Zei on: ı 2 Mhr Nadım. bis 6 Uhr Abende. Z | 2 Blods von Loop. 517 N. Dearborn ialıoad yes; —— Bir Rue hifors | <iut tmas pilaiteı Bun nur 830, 1052 9 | a zo 
den. 1734 Reit Madifon Str — — — Str. doſtſa iv | !ive 


- — —— — —— iria 
junge Serren. 1033 Velden Avı ha bendpoit ; 1 E 


nebe 


— Verlangt: idchen für allgemeine Hausarbe rtvat6® eihärı ‚mann lauft Diamaıt- * Er — 34 Ka rn 
— Rod m in ven Jabren tuß neit fein. Itob Stı ia ten oder Pi en i nd zablt mebr als ırgend | _ noblirk er, € Fute F tes 8 Zimmer lat, | „.# verlaufen, babe Pluto 117 Homer . |  Cehr billig! 

t Eriabrung im n fü 2 Be : " Sänbler: all ibäft 1 ensvoll ırı te. 31.0, m t 0. 604 N ( E [ ußenzi ‚u n, al { > k I Ei U Rı 
Lohnanſprüche und letzter Arbeitsplatz an zeben rlanat Nr . s nn | jtrift Beinet. Neraeudet Eure Zeit mist m ia slarl traßze. 18ma1ımX tel; aui ge; Webdiltanz dr u | und 6% Sul met ‚ me 
A 909 Abendpoft. eg . — tanien-M n : _ nal - breite Yot; mır 

- 8 — —— * i Zimmer 1117 Mafon :ompie rwährt t vermieten: Schön möblirtes Frontbettsim- | - , — ‚$175 taufen junges Gejpann © uten von Irving Part 
Serlangt: Cale-⸗Vormann, ſteti illei 01 en 22 - * sie Nbendpoit 2 cr, Dame beboraug teendiem Abe t berfaufen: Wiüderei, aut aebende3 Ge d» Toppelgeihirr, wiegen 2100 ‘Prund, Ü | 

felte, Angabe lekter Stellung. Mdr.: A 900 BE ee Zu ER : ; 2. Blat midofr! fhait, trantbeitäbalber sitbillia. 804 Ber | mer bat leinen Gebrauch dafür, i sowa | 

‚ Aangal ict St I 2 Str .f alt, iranibeitsbalbe jpoiibillig, 12 t E— Beten. 90 — 
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Geſucht: Schuhmacher ſucht Stellung an Repa ep nn U DOM: WER. A 1ömaimEt Sunae de utich am »zifanifce Yebrerin gr lt es re ge leidımg, Bad, Gas, beibes und Taltes Waller. 
E g 3 ur N y # 72 wi N vung ei amıc xcqhrern ei z en ns ı E . ri j Be a nz — —F I fein 
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—ñ | ’ nal: ıtes M Dapeı MEINE | Yon Erfindungen, die jeher in Nadfrage find. Sraceland 760. 3551—53 Sheffield ve ‚ıı deriauten ‚immer Koomimma Daus, — | neigen, umier die] jer X tubeis oLenis Das x 53250, 81000 baar, $15 monatlich. 
Geſucht: 2 Reſerviſten ſuchen Ste 21 9. 3. Sanders, 116 W. Ban Buren ©t., Cbicagı 5 94lan"X ziemi eiebt, S60OVU; 5 „Sabre Yen! ' N. aber feine MInzeige unier e einem Dollar, | Billiam Zelosty, 1905 Belmont Abe, 
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eſtattungsgeſchäft Nr. 56 South J ide - Hand- farbig. mit Paris —— Nagel rit, eine oh alle Gröben bis zu 2 — reguläre $1.50 Werte, SI OQ | Sehäufe, fancy gradirt, garantirt, 10 Jabre | „Switte Snewfaie | I jußer, wit EEE 
Ebicago pe - 3 v ſchuh ut Tamen, dor wint Stickerei : . os , saure sat balten, 7:Steine amerilaniiches s4. 95 | clan, 19% Dee 

“ 41 Inne 4 ne . un Ann Yeti an ‘ um ( olsiol ah. , 0 u j * | | 
' —2 35c arden, 81.2: s Fade — — — aus — id, Patent Golt und Vic ri — c. 
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ande dei 1? Zyring AUbfäben — alle “ v — —— 
* Dr. Merritt O. Hoober, Rr. 1506 fen Wer ur BEE Se Sure „er BSETSERENENT "ese| Gute Zahnarbeit | „rnmeineee 106 
Strand Apve., wurde heute Mittag an | ZT" „Ball-Bearing“ Eure Augen jollien aeimünt Werden Khan N . 


| | Nepiel, feine New Yorfer Bald» 
ET Kür 3%. >25 liefern » ot —* dv Garant, wins, aute Eß⸗ u. fiod: 9 

Waſhington Boulevard und Robe Rouſchuhe re & ER! ie it — Candies and Ofternovitäten. one irbeit.” | forte 10 Bid. für 21c 
er — Bus. IE A } * 84 er. ollftändi | Seite | 
: ie. — —— nem 1: e >. midelplakirt, bie berkeliare Ei I — u ni r Mit Schololade bezogene ſaftige Kirſchen, 3. 45 ſiein und | a |— I 
J 54 2 f nig⸗ tirt » peritellbare vu N 5 Bineappei ode pved Mandeln, — # : in, ‚md — —— 
haftet, weil er angeblich in ſeinem * ec ir Duke ea ieilbare | — od. Pin Bimsapper oner biyueh Manbein, — Die „gelte En N, — — ze 
Schnaufer! mit allzu großer Schnellig- | ? C Ävesiel L : 


ıo0racı d ſe I > en NRabmen, 0 c. ‘ — x Sarı bei Nies per. Dut end 
feit Die Straße entlana geſauſt war TE ne une "95c | = u Zuge en — — Grown * Marſhmallow Eier, aſſortirte Far 4.95 gi 
Er war erft vor einigen Tagen unter 


iben und Größen, Pfund zwei Dirbeitd 
derfelben Anklage feitgenommen und 
um $25, beitraft worden. 


— — —- — 
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BETINTER  :" 


Korſets 
3239-3245 LINCOLN AVENUE 
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Wenig ſchmeichelhaft. 


— — 


F 


Abgeordnete fällen ſcharfes Urteil 


über Arbeitsluſt der Kreisrichter. 


zu 


N TUT en 
1.33 


1 N 
\ \ 
\ 


DR 
HUN: 

HERR 

is’ 


N ROTE TIERE 
r 


NN Eh M —8 
un - 


Ein weiterer Teriud, eine Gehaltserhö- 


\ \ \ 
N N N W 
I— 
N W 


Die bezauberndſte Kollektion von 
bübfhen Gfielien in hübſchen 
breiten RandSailord, garnirt mit 
Comprefied Rofen, unter denen fich 
durchſichtiges Maline befindet, — 
Hemd Role » Eiftelte, befett mit 
Zammtbändern und Blumen und 
Dutende von blumengarnirten 
Zipperarp-Ploden in den delifaten 
&attirungen, Ipeziell marfirt für 
ven Worverfanf vor 


zuſchlagen. Die Herabſetzung der 
Eiſenbahnfahrpreiſe in Chicago. 


— J Er 
| \ W 
(Eigenberit der „Abendpoft“.) 


Springfield, 18, März. Wenig 


Ditern, zu 


Ungarnirte Süte, 1.49 und 1.69. 
Eine bübihe Auswahl von neuen Facone 
in Milan, Hemps und fancy Strobhüten, 
in den populären Matrofen-Moden und 
ToauesEffeften, in allen bervor 1 69 

» 


ragenden Schattirungen, 1.49 und 
Erlparniffe an Jrühjar-Strümpfen 


15c Halbitrümpfe für Män: | 


ner, leihte Waare, von 
ner Dual, Maco Garn, 


Srifp Leinen Ferien u, 


ben, in jchmwara, lobf,, per | 


leniarb., weiß u 
Gr. 94, bis 


rn 


MIR 


76 


a‘ 25c Ceide Moire Van 
BÄNDdEr Folie 67. Sau breit a 
richtige für Schärpen und Haar 
ihwarz und die bvorberrihender 
Farben, die Yard zu 


Reue 54 Blufen 


2.98 


Dies find die populären 
und anziehenden Yrüb 
jagr-Moden, mit demf „ürr beſtickt 
io modernen SWilitär-| >. mw 
Medici Roll-Itrage 
Neb und Dra 
und bream, Ibn 
weiß, und 

Ihwarz, viele Stra 
Sets ind bierin 


fragen, der entweder als 
Umlege- oder Stebfragen 
getragen werden kann. 
Borbanden in weik, 
Fleſh“ oder „Maize“, 
und find für dieie Woche 
marlirt 

zu 


5 * 
Suits u. Kleider 
»ene eleganten Militart 
ziyle3 in Cerges, im 
Sabardines, 
ir Cord u 


2 


— 


— — 
— —2 
iS 


— 


Mit dieſem Koupon 
Samstag, 20. März. 
Abteil, f. fertige Kleider 
Srübjabr . 
populären 

es md 


weiter 
$7.50 neue 
RKeider, 


« 
— 


E 


zèälare Rock ergt 


dee 


zeide %oplins 
wünſchten Farben „il 
t traaen Styles ein 
ihlniipr 
4.88 


— 


u. 


| Neues Frühjahr-Interzeng, 


116, 491, 


Ueue Frühjahrs: 
Halstradıten, 


250 


Gladſtone 


n aus feinem BR 
io in weit — Nah tab en; 
ırz beiticdft mit RI. und 


Garnirte Mopden für fleine Kinder, 
Ansiebende und Lleidiame fleine Hüte, g% 
ihmadvoll aarnirt mit „Gluftere“ von 
Beeren und Band; Hüte, die man als vor» 
zügliche Werte zu 75ca 


Ipeziell, Diele Wocbe, 3 


\ 2 mar: 
firt für Samstag. 
T t Gauze Leibchen, aus⸗ 


als u. lurze Aer—⸗ 


ML... 19€ 


* SI Regenfchicme, 
2 69€ 


—— 
* Fee 
Regenſchirme | 


e & 
ner und 7 


— 
amerifantichein Tafſela 


übersoaen auf tarften 
n; Multon 
vood-@riffe, in 
und geſchnitz 
ſperiell, zu 


690 


Reinwollene blane Serge Norfolk 
Knabenanzüge 


3.98 


X 


ür YDün 


— 
7, lichten 
ı Gffetten, 


ı pleaied "de 
3.98 


aut Au 


Goldene Augengläjer, 


vollitändig, zu . 


+ * 


Ih made eine fuezielle Ofjerte von einem Raar 14larat. Goid Sbell⸗ sı 45 
Rahmen mit echten Baris Linfen, bolljtändia, ältesuencese “ m 


............. 


SH garantirte die Rahmen für ein Sabr und wechsle bie Kinjen da3 erite Jahr 


aus | Dr. KAENIPF | 


EEE 75. 9° >. ABEND —— a 


— — 


Zolalbericdht. 


Briefkaſten. 

K. H. 1737 Loomis E 
Frelutivbehörde des 2 | 
perr Louis Sala, 12 R. Srantlit 
Klara Rebtincher, 4 
Yräfidentin des Stau 
Bee 111 28. | > Zr 
Svige des „Aufnahmeausſchuſſe— 

J. D. unen die 
band fenden, das Lorts 
$ Unzen Gewicht oder derer 

A 

t 


ji 


— Cie li 


Alter Lefer — 
nitteln, 0b eine Iriba 
ſene Pfoſten aufſtel 
A 
hefannt, befennen fi 
jholifgern Glauben, 

Alwine?D., 
ticat in der Nibeinpz 
nicht in Di 

Wir lönnen 


enz, 


fecht umſtändli 
laum lohnen würde 
Auſtria. 


t roch & 59 Oſt 
—— Koelling & Klappenbach, 170 
traße. 


100 Unternehmen 
lingit zu Waller acworden, und Si 
herlei Musficht, auh nur einen 
)es wiederzubelommen. 

G3 wird 


ax 


Zenes 
M. O. — Jenes 


ja gerade beabſichtigt 
aier ‚rlaqaa 

r amerilanijihen, 31 
A. B. — Erkundigen 


blche Sendu 

ten deparime 

Eie den Tevpi 

handelit, denn fe 

imvendung bon X 

penes Klima ıft fin 
Grazer — 


Roinfcope Co., 2 
kimmb Dieje ın d 


vürfe an. — 
Jerausgegeben, I 
fır „Motion Pictures“, 
Xand“ zu haben ilt 

5. G. F 
P in die 
khulen 


rufical Kollege ß ichigan, 
unden. Falls Sie aber nicht vperſel 

Kırehen Lönnen, hat es gar 

kie ſich melden. 
H. Glen View. 

kchröpflöpfe ſeven. 
F. B. Unith. Bis Sie tun 
breſe nach Deutſchland nicht zu 
Geo. F. Sie ſinden 

keinem Amtszimmer in der C 

% mibgebäude, Glar! und : 
Waldheim — Ein Privail 


*. 


Dahn 


BE 
ä 


— 
ct nchr al3 $5 die Woche berechnet wird, gibt 


nicht e müſſen ſich ſchon an das 


unthyhoſpital wenden. 


frei um. 
Augen-Spezialiit Konfultetiog 
bei Linnings, freil 


der Rrüfident 


s 


| heutigen 


ichmeichelbafte Dinge waren in ber 
Sitzung des Unterhauſes 


über die Kreisrichter von Coot Coun⸗ 


| ty zu hören, als die Vorlage, die Zahl 


| der reiörichterpoften um 
e | vermehren, zur zweiten Zefung land. 


ſechs zu 


| 
| 
hung für Lenislaturmitglieder heraus: | 
| 


Beichuldigungen, dak die Kreisrichter ' 
| fich die Sache zu bequem maden, und 


daß es aus diefem Grunde fo 
dauert, einen Fall zur Enticheidung 
zu bringen, wurden vom Abgeorbne= 
ten $. ©. Rotbichild von Chicago, ber 
felbft Anmalt ift, erhoben, mährend 
der Abgeordnete Kohn H. Lyle von 
Chicago, ebenfalls Anwalt von Beruf, 
erklärte, die aus den Landbezirken 
nad Chicago zur Aushilfe berufenen 
Richter leiiteten für ihr Gehalt bon 
$10 den Tag mehr als die Streisrich- 
ter, die $22.50 den Tag bezögen. Der 
Abgeordnete Rotbihild verfuchte, die 
Vorlage abzufägen, indem er Girei- 
hung der Einführungsbeitimmung, 
bie fie zum Gejeß machen würde, ber- 
Ianate, doch wurde fein Antrag mit 
84 gegen 11 Stimmen abgelehnt. Die 
Vorlage wurde dann zur dritten Ye 
fung borgerüdt. 

Scfretäre für Yenislaturmitalieder. 

Gin weiterer Verjuh, Meilengelder 
für die Legislaturmitglieder oder eine 
Gebaltserhöhung, allerdings unter ei 
nem anderen Namen, berauszuidla- 
gen, wurde heute im Senat und Haus 
gemadht. Im Oberhaus brachte Se: 
nator Boehm von Chicago, im Unter: 
haus der Abgeordnete Fielditad, eben- 
falls von Chicago, eine Vorlage ein, 
welche die Anftellung eines Gelretärs 
für jedes Legislaturmitglied vorſieht. 
Dieler Sefretär foll $1000 erhalten. 
Die Makreael fol jofort in Kraft tre 
ten. Mitaliever tönnen natürlich 
nabe Verwandte zu Setretären ernen- 
nen und die $1000 nach Belieben ver=- 
brauden. i 

Erhöhung ber Gehälter der Legis 


| Iaturmitglieder von $2000 auf $5000, 


| Drudfacden von $50 auf 


für 
und 
der 


Erhöhung ihrer Bewilligungen 
$100 
Zahlung von Meilengeldern in 
Höhe von 10 Cents die Meile jtebt 
eine vom Abgeorbneien Moore bon 
Methersfield eingebradhteVorlage vor. 
Giienbabnfahrpreiie in Gbicags. 

Auf die Illinois Zentralbahn ge- 
münzt find zwei Morlagen, die im 
Senat und Hau? eingingen. In ber 
legteren Körperfchaft reichte der Ab- 
geordnete Griffin eine Vorlage ein, 
melche den Höchfifahrpreis für Fahr: 
ten innerhalb der Stadt, den Bahnen 
berechnen lönnen, auf fünf Cents 
feltfegt. Senator Smwanfon jeht in 
feiner im Senat eingebradhten Vor 


| lage den Höcitpreis auf 10 Cents feit. 


Dtto 8 — Der Kaufmänniihe Verein von | und ® 


1a Monat im Hotel Kaiferbof, S. Clart, 
abe Yan Buren Eir. 

30f. & — Eine eigentlide Gebirgsbatterie 
hat da3 deutihe Heer nicht, 

warled. — Ein in den Ver, Staater 
renes Kind fit Bürger, auch wenn die E 

yas Bürgerrecht nicht erwirit hatten. — Bew! 
önmen Sie die fog. „eriten Papiere” no er 
birlen. 


Svberſammelt ſich je am 1. und 3. Donn td» 
im 
ı 


lönnen ie in 
31 ®W. Randolvb Eir,, 
Bringen Cie die Feilen zu der Chi 
Kalp Eo., 1942 Webfter Ave, Die 

wiche Arbeiten wobl ausführt, 
Heinrid. — Der Mieter bätte Ihnen am 
\ März kündigen müfien, Falls ein neuer 
ontralt nicht abgeichloiien, aber auch weder 
ton Hauswirt no bom Dieter gelündigt wird, 
iv erneners fib nad dem Geieg der alte Miets- 
lumtralt auf diefelbe Periode automatiih. Wir 
taten Ihnen aber dob, einen neuen Kontrait 
Ag .\öliehen, denn eS iit immer beffer, eine 

ide Eadhe ihiwarz auf weih zu haben, 

M. ©. — Als amerifaniiher Bürger braudt 
er nicht zu dienen. — Wie das Gefek in diefem 
N. A — E3 gibt hier 7,152 Wirtiaften, e 


en nicht angeben. licher 
te licgen amtlide Anaabeı 
ıer lürzlich verö 

+ hin > 


j 
ur 


Rechtsanwalt Fred Rlotle, Nr. 127 NR. Dear: ! . 
a — ade, | boll davon heute, morgen ein kranles 
| Kind rettet. 


Gorn Str., Zimmer 144448 Unitm Gebäude, 
gibt nacitehende Auskunft auf ihm übermittelte 
Anfragen: 

Sntereffirte Leferin Scheidungs 
klagen lönnen nicht unentgeltlich betrieben wer 
den. Wenn Sie arm ſind, ſo fann der Richter 
Ihnen die Gerichtsloſten erlaſſen die An 
waltsaebübren mülien Tie zablen 

SR. — Ein verbeirateter Manıt, de 
feiner Familie Icbt, darf fih bei der 


aber 


Biän 
unvfändbar auzjucen. 

Melrofe Bart — Wenden Sie fih an 
den Rebtsihusberein (Legal Aid Societb). 

B DM. Pindend wäre nur ein zwiſchen 
hen und ber Firma regelrcht abgeſchloſſener 
ihriftiiher Kontraft. ; 

1... — er baufiren will, muk eine Ziaens 


erwirien. 


zeit 


nn Ab 


*X 260 
92 222 
& y 4 


= OpN-Abführmittel 
für kranke Kinder 


| für den Bau einer Wafferjtraße zii 


Gountnoptionsporlage eingereicht. 

Mitglieder des Temperenzaus 
ſchuſſes brachten die letzten der Vor 
lagen ein, deren Annahme die Prohi— 
bitioniſten durchſeßen möchten. Sie 


lange 


| lung. 


reichten die Countyoptionvorlage und | 


die Maßregel, melche die 
bon trodenen Gebieten in Wohnbegir 
ten ermöglichen Toll, ein. 
Das Betreten von Bahndämmen 
verbietet eine von Senator Roo8 im 
Senat eingebradte Vorlage. Es iſt 
bie erite der von Keichenbeichauer 
Hoffmann von Coof County befür 
worteten Maßreaeln. 

Vor dem Ausfhuh für induitrielle 


„California Syrup of Figs“ kann kei⸗ 
nem zarten Magen, Leber, Einge- 
weiden ſchaden. 


Schaffung 


ausſchuſſes des Hauſes am 
Mittwoch Abend eingeladen 


Jede Mutter begreift, nachdem fie | 
4 ihren Kindern „California Syrup of | 


Tigs“ gegeben bat, dak dies das ideale 


' Abführmittel für jie ift, da fie befien | 
| angenehmen Geihmad lieben, und er 
' den zarten, Heinen Magen, die Leber | 


' und die Eingemweide 


| berifch ift oder jchlechten Atem 


obne Kneifen 
gründlich reinigt. 

Menn e3 mürrifch, reigbar oder fie- 
oder 
jauren Magen hat, febt nad; der Zun- 


| nem geitrigen Benefiz 


| Herrn 


Subway 


Spezielle Werte für Samstag in unjerem großen, neulic eröfjneten Bajements-Berfaufsraum für alle, die zur 


argains 


Sparfamteit 


neigen, Ein jedes Stüd der Waaren ift neu, gut und modern— WBaaren, die Euch immer wieder zu uns hinführen werden, Durch 


ehrliche Werte haben wir den gröhten Laden in der Welt für Männer und Knaben aufgebaut, 


Solltet Ihr nicht lieber zu ung 


fommen und Borteil aus diefer Geld fparenden Gelegenheit ziehen ? 


Keinwollene Anzüne für Männer und junge Leute — 
fanch Kammgarne und blaue Serges, ebenjo blaue 
Zerge-Anzüge für jımge Männer, ſpez. für Komfirma 


tionsgebrauch, durchweg zuverläſſig 
vollſtändige Zufriedenheit zu 
dieſelben ſind gut bis zu 312.00 
wert, zu mur 


Ueberzieher für Männer, 
Auswahl von Facons. 


59.50 


eine beſonders gute Anlage 
welche dieſelben laufen — 
als gute 


für 


Merte betrachtet. 
1 

Modelle in Cheviot, eed un 

Modelle in Cheviot, Tweed und 

Homeſpun in allen beiten far 

ben. Bargainpreis, 


Megenröde, S3.75 — T 
und Gemented, garantirt 
bige Schattirungen, Aita Stoffe, 
85.00 verlauft. Der ipesielle 
a. für Freitag und Eamötag 
in Iet 


Männer: Hüte 


Weiche und_fteife Güte — 
zo qui ın Uualıtat, iwte Die, 
s2.00 berlauft werden, 


zieller Zubwahn-®reis, 


zu 92 


beits 


und 
Hute, 


s3 verfaufi 
Zublvah- re 


Mütter 


Ranch nemiihte Norioll-Anzüne für Knaben 
mit erita Holen, Srösen 6 bis 18 Nabre 


2.75 


Noriolf-Anzüge für Knaben, mit eriva Holen; 
tfancn Stoffe, in populären Farben dieier Sai 


überall zu 84.00 verltauft 
zubiwah- Breis, 


jon. Yeitgemähe Modelle 
Preis ıit 


der 


Seibene Halstraditen für Knaben 
zu 25c verfauft; 


— — — en nn nn 


Angelegenheiten fam die bom 
orbneten Medil MceEormid einae 
brachte Vorlage, melde die Einfüh 
rung eines adhtflündigen Arbeitstages 
für Frauen vorfchreibt, zur Verband 
Vertreter von Wrbeitgeberver 
bänden, des ftaatlichen Gemwertichafts 
rat3 und von Arbeiterverbänden bat: 
ten fich eingefunden. Die Vertreter 
der Arbeitgeberverbände nahmen die 
Befürworter der Mahreael fcharf ins 
DVerbör, das aber nicht fo 
verlief wie die 
jwei Jahren. 
Ueber 100 


Abae 


Verhandlungen 
Berfonen, 


beiden Mahorätandidaten Robert M. 
Sweitzer und William Hale Thomp 
ſon, ſind zu der Sihung des Kanal 


worden, 


in der Gouverneur Dunnes Vorlage 


ſchen den Großen Seen 

Golf von Mexito zur 

fommen wird. 
=——23+0 —— 


Germaniatheater, 


„Die Tochter des Herrn Kabricins“, Ka 
rakterbild in vier Akten von Wilbrand. 

Direktor Danner hatte fich zu fei 
das betannte 
Bilbrandihe Stüd „Die Iochter des 
Fabricius“ ausaefuht und 


und dem 
Beiprechuna 


| jeibft die Rolle des alten Zuchthäus 


ner batte 


ge, Mütter. Wenn biefe beleat ift, gebt | 


einen Teelöffelvol! von biefem harm- 
Iofen „Obitabführmittel“, und in me» 


| Mtubirt und infzenirt war. 


nigen Stunden werben alle faulen, ans | 


gefammelten Reiter, faure Galle und 
underdauten Speifen au? den Einge- 
meiden entfernt fein, unb Ybr 


babt | 


| wieder ein gefunbes, muntere® Find, | 


Menn fein Leiner Körper ganz erfäl- 


' tet, feine Kehle entzündet ift, wenn es 
an Magenfchmerzen, Diarrhoea, Un- 


| verbaulichkeit, Kolit 


leidet — bann 
benft daran, daß eine gute „inmwenbige 


| Reiniaung“ immer bie erfte Behand- 


lung fein follte, die man ihm angebei- 
ben läßt, 


Millionen von Müttern balten 


| „Galifornia Shyrup of Figs“ bei der 


Hand; fie wien, dak ein Iheelöffel 


Verlangt bon Eurem 


; Apothefer eine 50 Cent Flaiche „Cali- 
fornia Syrup of Figs“. Gebrauchs⸗ 
anweiſungen für Säuglinge, Kinder 


jeden Alters und Erwachſene ſind in 


deutlichem Druch auf der Flaſche. — 


dung Fahrhabe bis zum Werte von $400 als | 


ı Hütet Euch vor Nahahmungen, 


die 
bier verfauft werden. Laht Euch nicht 
narren. Laht Euch ben echten geben, 
bergeftelt bon ber „California Fig 
Syrup Company“, 


.— [— 


ler darin übernommen. 
auch 
Hand und ihm gebührt Anerlken 
nung dafür, daß das Stück gut ein 
Die Vor 
ſtellung war ein voller Erfolg und 
Herr Danner hatte perſönlich weſent 
lichen Anteil an ihm. Die Darſtel— 
lung bes aus der 24jährigen Zucht: 
bausitrafe geläutert hervorgehenden. 
aber in feiner Lebenstraft gebrochenen 
und dur und durch boffnunasloien 
Sträflings gelang dem Stünjtler wohl. 
Beionders ergreifend wirkten das un 
erwartete Zulammentreffen mit feiner 
Iochter und die Szene vor dem linter 
jvhungdrichter. Nur ftimmlich ver 
jogte Herr Danner leider ab und zu. 
Sein leifes Flüftern blieb mehr als 
einmal abjolut unverftändlih. Aller: 
dings trug dazu wohl aud) die außer: 
gewöhnliche Unruhe des Haufes bei, 
aber auch das Ieifeite Wort follte auf 
der Bühne immer noch fo geiprocen 
werden, daß es den Zuhörern nicht 
verloren gebt. Das gut beiehte Haus 
rief den Benefizianten nach jedem Alt: 
ichluffe mehrfach hervor, überjchüttete 
ihn mit Blumen und anderen Spen- 
den und rubte nicht eher, ala bis Herr 
Danner, ein paar Worte de Dantes 
Iprad) und der Verfiherung Ausdrud 
verlieh, dab es fein Beitreben fein 
werde, au weiterhin das Seinige 


Herr Dan 


geben; 


Dies iit eine extra Spe 
ialität für Freitag und Samstag und bedeutet 
Diejenigen, 
- fie werden zu $15 
WYus reintwollenen 
Orford grauen Picumas bergeitellt. Yalmacaaıı 


59.50 


urchweg full 
waſſerdicht; 
Ueberall für 


83.75 


Neueſte Facons 
die uberall rııı 


1.50 


Angebrodene Bartie weidrer Güte 


Zn Ar 95C 


2 nıc 2de; oder da3 15 
Stüd für IC 


Der Laden 


| veritand es, 
ſtürmiſch 
vor 


darunter | 
Mayor Harrifon von Chicago und bie 


zu laſſen. 
nächſten 


eine gefeierte Künſtlerin, 
ihrer Kunſt und vernachläſſigte ihr zu 
Liebe ihren Mann, der ſeinerſeits auf 


bie Regie in feiner | 


| zweiflung über ihre Einjamteit 


| iiber die 
| Kindes, ihre rührenden Selbitantlagen 
| famen der Kinitlerin aus dem Herzen 


Leute — 
Caſſimeres ımd blaue 


und garantirt, 


9.50 


in einer 


überall zu $14 


werden. 


Overalls 
alls, überall zu 
ZSubwan: Preis tt 


Zubwair- Kreis ii 
Dil Sliders 
vteller aemadıt 
offerirt fir 
— Sit Uliters - 
— 83. 00 vertauft. 
lohfar 
ſohfarbigem baumwollenen 
waſſerdicht; reg. Preis 
zubwah Preis, 


s1.50 verfauft Spezieller 


250 Dutzend Hemden 
taufen. Negligee 
Srößen 14—17. 
londern aute neue 


und 
Keine 


rüber 


rue den Breis von einem 


jollten jih daran gewöhnen, aus den wundervollen Bargaıs Nuten zu ziehen, 
wohlfeil einfleiden, indem br bier einfauft. 


Reimwoll. blaue 
benanzüge, uberall zu 
S6 berfauft, $3.95 und 


. 95 ipeziell zu 
3:95 sell 3 
iiberall 
nicht mehr ala 2 
den verfauft, zu 


it Samitag 


dazu zu tum, der deutichen Kunit in 


| Chicago zu ihrem Rechte zu verhelfen. 


m Mittelpuntte der Handlung 
fteht neben dem reuigen Sünder Ya- 
bricius dejjen Tochter, Agathe Stern. 


nen trefflich angepaßten Karakters 


ein neues Lorbeerblatt in den ſchönen 


Kranz ihrer hieſigen Erfolge. Sie 
Seelenſchmerz in Wort und Geſte be 
redten Ausdruck zu verleihen. Herr 


lich gelangen ihr die rührenden Sze 


nen, in denen ſie ihren Vater erkennt, 


ihn zu tröſten ſucht, ſich an ihn klam 


mert, und ſich vor aller Welt zu ihm 


befennt, um ihn nicht wieder von ich 
Alles in Allem eine prä 
tige Keiftung. Die Frau des alten 
Fabricius hatte fich jchon vor der Ge 
burt ihrer Tochter von ihm losaeri] 
jen, da er ihr nicht genügte. Sie war 
lebte nur 


die nicht ausbleibenden Verehrer ſei 


ı ner berühmten rau eiferfüchtig wur 
de, 


| Haufe, und die Verzweiflung und der | 


Zuleht warf dieje in aus dem 


Hunger trieben ihn ins Zuchthaus. 
Seine Frau trat ihr Töchterchen an 
eine Verwandte ab, um fich feiner erit 


| au erinnern, als fie in die Jahre ge- 


fommen, da fie fih nad Ruhe, nad) 


| einer Häuslichkeit fehnte, die Kunit Tie 


nicht mehr befriebigte. Aber ihre 
Tochter will nun nichts von ihr mil- 
ien: fie haft die Mutter, die Jich nie 
um fie gefümmert bat, und behandelt 
fie al eine Fremde. Frl. Walden, 
welche die Frau FFabricius fpielte, hatte 
cine zu jugendliche Masfe gewählt. 
Niemand Hätte ihr eine 24jähriae 
Tochter zugetraut. Yhr Spiel war 
ındeffern vortreffli; ihre laute Ver 
und 
Verlafienbeit, die ich. Bahn brechende 
Mutterliebe, ihr namenlojer \jamımer 
abmweifende Haltung ihres 


und fanden den Weg zu ihm. 


Die von Wilbrand nur ichwadı 


pointirie Rolle des Fabritanten Rolf | reizender Mufitnummern eine wirfli 


ipielte Herr Mühlhan, ohne in der 
Loge zu fein, der farblofen Figur be 
Tonderes Leben einzuhauchen. 
Maste war jehr aut. 
als tomifche Alte (auf dem Theater 
zettel. überhaupt nicht erwähnt) war 


aanz in ihrem Fahrıwafler und forate | 


in der fentimentalen Gerichtsizene für 
erquidende Heiterkeit. Herr Löwen 
feld hielt jih ala Rolfs trunfliebender, 
aber nicht trunffeiter Diener von nabe- 
liegender MWebertreibung fern und 
machte jeine Sache famosd. Die ande- 
ren Figuren des  unterhaltiamen 
Stüds find nur Nebenrollen und was 


Neinwollene Anzüge für Männer und junge 
Aammgarne, 


net paſſende Kleider, welche einen Vergleich 
mit denen aushalten, die 
verkauft 
Zubmwabh:PBreis, 


Arbeits— 


Die berühmten Sweet-Orr garan 


su 31.00 vertauft. 


Dil Slickers — Towers Fabrikat, garantirt, 
und Hoſen, überall zu 31.50 vertauft. 


Dowers 2066 
20Imer> sadrılat 


weit »2 
Volle Fangen 
pezıell au 
Menenröde für Weicdheniteller 


55.50. 


Barbier-Jacken und Bar-Weſten. 
ubway Preis, 


Hemden-Verkauf 


Gemacht, um zu *1. 


IVL 
Waaren, 


bemerlenswerter Wert, falls Ihr gewöhnt ſeid, $1.50 
rue Hemden zu bezahlen, hier iſt Gelegenheit 


Serge Konfirmations Kna— 
85 und 


> Waſchanzüge, leicht beſchmutzt, wert $1.50 
bis 33. 50 einfache und fanch Farben 


1,000 Baar Kiniderboder-Hoien für Knaben 
vochreine Aualtiaten, überall fir 75c verfauft; 


Baar an einen Kım- 38e 


dem im ihr arbeitenden | 
sicht 
Rufen 
Ei 
* 


Eifer entledigte. 


Maſchinenbauer“ heißt das viel aufge 


en 
Vene 


Frau Brüdner | 


| voll. Herr Lömenfeld, der ‚wieder die | 


Keimvollene Anzüge für Mäuner und junge Männer 

fach umd jerdegemijchte Nammgarne und blaue 
Zerae?. Dauerhafte Qualitäten, in den neueiten 
Muitern. Diefelben jind vorteilhaft mit jenen An- 


vergleichen, welde an 13 50 
. 


811 50 eräive biz su $18.00 veriaufi 
- werden. Subivah:Rrei3, 
N — — a N 
Großer Hoſen-Verkauf 
Arbeits- und Geſchäfts-Beinkleider — jedes 
Paar garantirt. Hairlines, Cordurohs, Tweeds 


und Kammgarne. 1 50 
S1.9 


verfauft. 
ee Die berühmten Exeello-Beinfleider und andere 
Ipeziell für Beichen garantirten Fabrifate. Nett geitreifte Kamm- 
Speziell '> j a —— S Khahint2 0 . ifo Surit- 
— 1 +4» — Tweds und Cheviots, ebenſo viele Suit— 

M BR has =. = 

mod dw na Mi ſter Ueberall zu 3. 52 65 
dm +0)e verfauft. Der Subwaypreis iſt | +0») 
grauen umd Veinkfeider — Fein  geitreifte Kammgarne, 
Tiveed3, Cheviot3, einfach blaue Cerges und 


Iſt abſolur 
84 25 ſchwarze Thibets. Reinwollene Stoffe und jedes 
54. 40 Parantirt dauerhaft. Ueberall zu $4.50 und 


4 *5.00 verfauft. Der Subwayh⸗ 53 50 
50e 83.5 


Preis iſt — 


2 es 
Männer- Schuhe 
Gunmetal-Schuhe, in Schnür- und Knöpf- 


Facon3, borzüglide Qualität, 1 95 
4 


oſten überall 32.50, Preis, 
volle „bellows Tongues“, 
Ueberall zu $3.50 ver— 


Subway⸗ ir 8 
652.45 


Knaben und Rinder 


Tiveeds, 
Sergdes. 


Cheviots, 
Ausgezeich 


Kleider 


Item Lover 


89€ 


furzer Rod 


51.00 


{ t 
Der jpezielle 
Reg. zu $2.50 
Subwah=-Breis iit 


50 


3.20 
Ueberall 


rabrifare aus 
Covert. 
Spezieller 


Ueberall 


20234 DEV= 
be Manichetten saconz 
Bargain Counter-Hemden, 
gerade eingetroffen. Ei Arbeits-Schuhe, 
Sohlen. 
kauft. Spezieller 
Preis iſt 


Viscolized 
> u er 


u faufen. Zubwan, BI 


hr fünnt 


Knaben-Bluſen Größen 6 


bis 153 
| Sröpen 213 b13 7. Eine große 


Auswahl 
Subwah-Wreis, 


Kinder-Blufen,, 


— iiber 25 
Knaben Müssen überall zu 50c verkauft; jpezieller PM c 
0) 


Wert für jparlanı. Mütier, 


all zu 50c verfaurt. 


84. 95 


- 
Ye Schuh-Bargains — Knaben-Schuhe, Größen 1 bis 6, zu 
*1.95; Litile Gentis' Schuhe, Größen 9 bis 132, zu 
*1. ä6. Kinder⸗Schuhe, Größen b bis 8; dieſelben Sor⸗ 


ten Schuhe werden überall von 82.00 bis zu D) 
52.75 verfauft; hier marfirt zu 8* 1 2 


bis 9 Uhr Abends offen 


He 


Frhl. Tarau flocht mit der Vertörpe-⸗ 
rung dieſes ihrem künſtleriſchen Kön— 


Ladenbeſißer! 

rLadenbeſitzer! 

iſt die höchſte Zeit, 
daß Sie das beste und wohl. 

feiljte Sicht in Ihrem Saden haben 


Elektrisches 
Licht 


immer Bundfihaft an und hält den 
Zaden rein und alünzend 


= 


— 


Sie auf Randolph 1280, Contraect Department, heute 


Commonwealth 
Edison Compan 


Edison Building 
Adams und Clark Strasse 


— — 


— [m 


ten zufriedenſtellend beſetzt. Lobend 
zu erwähnen wäre aber noch Jung 
Dokmann, der fich der gar nicht fo 
tleinen Rolle von Agathens Söhnen 
Hugo aelhidt und mit Tichtlichem 


Shriftoph den mufifalifhen Teil Iet- 
tet. Eine ganze Anzahl prächtiger Ge- 
yangs- und Ianznummern bereichert 
die Handlung. Die Damen Erone, 
Niemann, Rieger, Bender-Lömwenfeld, 
Müller u. U., die Herren Lömenfeld, 
Mülhen, Zoder, Brücner, Keller, Roc, 
stottfe, tupfer ul. fpielen die Haupt» 
tollen. rräulein Crone hat diesmal 
eine foaenannte „Hoſenrolle“, d. 5. 
einen feichen Lehrjungen darzuftellen. 
„afchinenbauer” wird am Sonn: 
toq wiederholt. Sonntag zur Matinee 
ı fommt legtmalig die famofe Pojfe 
„Berliner Kinder“ zur Aufführung. 
Zu der Aufführung von „Berliner 
Kinder" am Sonntag Nachmittag hat 
die Direktion die Intaffen ded Deut- 
ichen Altenheims zu Gafte geladen. 
ie 
Eine liebevolle Gattin. — „Sch 
janımle für das neue Trinferafyl. 
Wollen Sie etwas dazu beifteuern, 
gnädige Frau?“ „Aber gewiß 
doch; hier haben Sie meinen Mann, 
den können Sie gleich mitnehmen.“ 


— — — — —“ 


Heute findet die zweite Auffüh 
rung der „Tochter des Herrn Fabri 
zſius“ ſtatt. Morgen und Sonn 
tag kommt wieder eine jener cusge 
zeichne Darſtellung, de 

Wert längſt erprobt iſt. 


„Die 
führte Stüd, das außer einer Menge 


che, finngemäße Handlung und eine | 
Neihe prächtiger Figuren enthält, die | 
das \nterejfe bis zum Schluß hin | 
wachhalten. Schon aleih der erite 
Aufzug, der uns ein Abbild einer gro 
ßen Maſchinenwerkſtätte gibt mit fau 
ſenden Rädern u. ſ. w. Doch auch alle 
anderen Akte ſind überaus wirkungs 


Regie hat, wird für paſſende Inſzeni- 
tung Sorge tragen, während Herr 


— Dan van na Zu lea 
„Ma Sorte, Die Ihr Immax-Gakanft Halt „za _>—2 I 





19 


Drangen, 


' V 


groß, ſüß und ſaftig, 
DURERD BU... .4nernnnn 


15€ 


57 


% 


2 


we STATE MADISON Aw DEARBORN STS. 
Zrühlahrs=Coals und Suits unterm Preis 


Nene Frübjahrsanzüne für Männer und junge Männer, 


nicht 


emacht aus reinwollenen 


verblaſſenden 
Serges, grauen Caſſimeres, faney Cheviots uſw. 


blauen 
eng 


liche Modelle für junge Männer und Zonjervative ra 
con für Geichäftägebraud, Grössen 31 bis 50, für Ne 


uläre, Große und Storpulente, fonit $10,00, 


Samitag zu:.....- 


56.97 


Männer und junge Männer Frühjahrs Balmacaan 


Auftion 


Ueberzieher von New Morter 


als die Hälfte. Alle „Cravenetted“ geſtempelt. 
in 
Schwarz und Weiß, braunen Miſchungen u. 


macht von 


reinwollenen Homeſpuns 


Cuffs an Aermeln, ſlaſhed 
ter, Größen 33 bis 42, zu 


ji 


l 


j 
Taichen, © 84 8 
re 84. 


weniger 
(Yes 
Grau, 


w 


‘ 


Reinwollene Sun Eroof blaue Serge Knabenanzüge, Bal— 


fan Norfolt Facon, mit Batch 


Taſchen 
Guürtel, 
durchweg 


und 
Knickerbocker 


jeruiteri, 


— 


Zieppercı 

Holen 

su 
„tabed 


an 


Nähte, Uhrentaſche und Gür— 
telſchleifen, 


F 
J 


re, immer 


Yrnmpır ı_ hr 
(Sropen { 


83. 


33 ; 


Eine Muiterpartie von Middn, 


Ruiitan, 


— 


liver Twiſt und 


Bluſenanzüge für Knaben, ge— 


macht 
roys 


au 
urd 


> 
en) DPD 


natı 


Zammet, GCordus 


>, Serges, 


fanch 


onen, 


bis 8 Jahre, wi. 54, 


—5 erhäntamiiz 
ſchone ardbeniomdte 


Gr. 214 


Zam:: ga 9% 
J1 82.27 


— 
“ 
- 


Candy 
Beanut Butter 
Kilies, das Pd. 
für 


9. 


Mogul Choco- 
late Drops, dag 
Pd, für 


10. 


Gocvanut Bon 
Bons, das Pd. 


2:10 
Frühjahrs= Kleider 


jahr 


Putzwaaren 


we 


sand 
zu 54.00 


Hüte 


Ungeiähr 2000 


Garnirte Hüte für Mäd- 
t und Ainder — mit 
tränzen und 


s1.9 


unten 


Hiite frei garnirt. | 


und Coats für Mädchen 


Waihbare Frühjabrsfelder für Mädden, 
Koatee, Holenträger und bobe 


Taille Mo 


= Delle, gemacht aus®ingbams, Bercales,Cham 


brav uiw., in Brofen Ched 
fen ujw., Grör. 6 


3, Plaids, Strei 
-14 Rab 


Werte, Samitag ZU....-. 
Frühjahrs Coats für Mädchen, gemacht 


aus 


wollenen Serges, ſchwarz und 


weißen Shepherd Checks und Novelty 
Miſchungen, hohe Taille, gegürtelte u. 


inverted gefältelte 


u 


Farben, 


u 


Rahre, wert 85.50, zu. 


Modelle, Kranen 
in £ontraitirenden 
Gopenbhagen, Tan 


3:95 


Manſchetten 
in Navy, 
ſw., Größen 6— 14 


nd 


Miſſes und Juniors Frühjahrs Coats, dic, 


„manniſh“, 


moderne Modelle, aus 


gemacht 


den neuen Covert Cloths, reinwoll. 


Novelty 


Miſchungen. Crebe 


inverted Plaids, 
Effekte, Kragen und 


Farben, 
Jahre 


19 


Hemden 


50c Seide 
Front Hemden 
für Männer „| 
fchlichte Bodies, ! 
nett geitreifte 
Sront und an=! 
genähter Kragen; ) 
volle Grönc; 
Touriitem 
Mode; TStand- 
ard Brincelv 
Marke, zu 


25: 


Hohe und niedrige 
Sun Metal 


Bor 


als 
DET, Kalbleder, 
Kal 
cher 


ia 


r und 


Und darum Blutf chuld! 


y N I nr ır 
bleder silll Pater J 
8 


Männerſchuhe S1.63 | 


Männericube, 


hl» 
Kalbleder, 


Schnür-Mode 


ab 


x” ıyy 
sacons, 


Streit, wer zuerit Badeiwanne be= ' 


wüßen dürfe, führt zu einem Mord. 


Geſtörtes Räuberlebenidyll. 


Volizei hebt eine gemiſchte Diebesbande 
auf, die zahlreiche Einbrüche auf dem 
Gewiſſen haben ſoll. — Fruchtloſe Hatz 
auf Frachtwagenbanditen. 


Jakob Sendra, Agent einer Lebens 
verſicherungsgeſellſchaft, wohnte mit 


je 
| die Mitteilung 


I»er 


jeiner Yamilie im Haufe Nr. 928 W. | 


29. Str., dejjen Eigentümer Albert 
Menzlaff ift. Für beide Wohnungen iit 
nur ein Badezimmer vorhanden, das 
von Sendra und Wenzlaff gemein 
Ihaftlich benutt wurde. Geftern Abend 
geriet Sendra des Badezimmers wegen 
mit Frau Therefe Wenzlaff, der 
Schwiegertohter des Hausbeſitzers, 
in Streit, und ichließlich holte Frau 
Wenzlaff ihren Schwiegervater ber- 


lodrarpıqcm 


geſchneide 


aut 


N ‘ 


f 30 bis St 


namen 

Liköre 
whisten - im 
gemacht jr. vi 
Sselour Ma I 


—X 
Znperiot 
98c 


Jamai 


er 


29 
iv 
Whislen. botticd 
u 
er |:T: 
— N 
bald darauf an Mrcher Ape. un 
mis tr. verhaftet. In der U 
3 


S 
118 a) 
er DI at zu. 


Dicbesneit ansgeboben. 
Der Polizei aina vor einigen Iaaen 
u, dab im Haufe Wr. 
136 N. Elizabeth 


r. eine Einbre 
cherbande wohne, i 


d 
Str. 
die die ganze Gegend 
unſicher mache. Mehrere Poliziſtinnen 
bewachten das bezeich Haus und 
ſahen, daß zwei ädchen, ſich 
vorſichtig umblickend, auf die Straße 


u A ar 
‚ur Madtion Str wo 


t 
d 


nete 
e M 


xe 
jur } 


m 


. ginaen, 
fie mehrere Cintäufe machten, un 

ab dem Haufe zurüdtebrten. 
Die Poliziftinnen bencchrichtigten ſo 
aleih die Wache, Die mehrere 
tives abichidte, mit denen fie zufam 
men in die Wohnung dranaen und 
T Berfonen verhafteten. Die Verhafte 
ten jind: Frau Ruth Allenport, 20 


d wie 
2 
Der N 


| Jahre alt, alias Elfie Matthews. Nr. 


ı 136 


Gatherine 


Bw * 
Str; 


N. Elizabeth 


Klevka, 18 Jahre alt, Nr. 1657 Weit 


das Badezimmer zuerſt benuten kön- 


ne. Da keine Partei nachgeben wollte, 
war bald ein allgemeiner Streit im 
Gange. Plöglich rief Frau Sendra 
ihrem Gatten zu, er folle fich vorfeben. 
Sn der Meinung, daß er binterrüds 


angegriffen imerde, padte Sendra ein | 


auf dem Küchentifch 
Ichermeffer und jtach damit, ohne auf: 
zubliden, nach rechts und linfs. Die 
Klinge drang Frau Wenzlaff in den 
Hals. Sie jant jofort bemußtlos zu 
Boden und ftarb bald nach ihrer Ein- 
lieferung im Beoples Hofpital. Als 
Sendra fab, wos er angerichtet hatte, 
ergriff er die Flucht, wurde jedoch 


liegendes Flei- 


2. e ı ring Une; 2 Kiddell, 18 
bei, der darüber enticheiden follte, wer | Jebing Ybe.; Leronp Kibbell, 7 


Grand Une; Nellie Elliion, 16 
alias Helen Smith, Nr. 222 
Park Ape.; Edward Gnae, 19 N} 
alt, Nr. 3103 Fulton Str.; Angelo 
Ballaralla, 18 Jahre alt, Nr. 431 ©. 


N 


fahre 


N st 
„anre 
it 

ull, i 


„hr 
uhiı 
{ 
i 


1X 


FRESE’S 


Untehlbare® Hausmittel gegen 
Magenbeschwerden, 
Unverdaulichkeit, Verstopfung, 
Blutandrang zum Kopfe, etc, 


AUGUSTUS BARTH, Importeur, 


ma19frfonmiom 


| & 


| meldete Martin telephonifch den 
; liebjamen 


ı nend 8 Uhr Wbends, 


alt, Nr. 248 N. Wafhtenam Ave, und f 
George Ford, 18 Jahre alt, alias | 
„Dictionary“, Nr. 1637 Warren Ave. 
Eine Anzahl Schnapsflafhen, Rafir- 
mefjer, Zigarren und Quchballen, die 
aus 7 Einbrüden berrübren follen, 
wurden ebenfallä in der Wohnung ae 
funden. nn der Wache foll Frau Allen 
port geitanden haben, dab die Mäbd 
chen bei den Cinbrüchen ftets die Wert 
jeuge an ich verjtedt batten, damit, | 


| falls die Burfchen verbaftet würden, 


bet ihnen nichts Verbächtiges aefunden 
werde. „Und bie Polizei,“ fügte fie | 
lächelnd hinzu, „würde doch nie daran 
denten, ein. Mädchen zu unterjuchen.“ | 
Catherine Klevta Toll einen der fieben 
Ginbrüde auf eigene Fauit verübt, 
rau Allenport foil ihren Gatten, ber 
Kraftwagenfabrer if, auf Veran 
lafiung von Kiddell verlaſſen haben. 
Auf friiher Tat. 

Frl. Mae Reilly, Nr. 20 W. Goethe 
Str., murbe geitern Abend an 46, Et 
md Cottage Grove ve. von einem 
arbiaen um die Börfe beraubt. Stra 
henaänger nahmen den angeblichen 
Täter feit, ebe er flüchten fonnte. In 
der Wache in Hude Part aibt der 
Häftlina feine Mdrefle an als Win. 
Jones, Nr. 3449 ©, State ©tr. 

Plünderte einen Güterwagen. 

Auf den Fracdtböfen der Baltimore 
Ohiobahn an der 87. Str. plün 
derten Frrachtmarder aeitern Wbend 
einen Güterwagen. € ergatterien 
50 Baar jeidene Herrenitrümpfe, 50 
Raar jeidene Damenjtrümpfe und 18 
Ktiiten Eier. Es ift ibnen aelungen, 
unbebelligt mit der Beute zu entlom 


men. 


r 


ie 


Des Viordes besichtigt. 

n der Soroneräjurn, die geitern 
den Inqueft abhielt über den Tod des 
Frank Warner, Nr. 1411 N. Alhland 
Xpe., wurde des Opfers Schwieger 
john, Yojeph Klein, Nr. 1452 Eleaver 
Straße, unter der auf Mord lautenden 
Antlage den Großgeichworenen über 
wiefen. Zofeph3 Gattin trat ala Be 
(aftungszeugin gegen ihn auf, fchil 
derte, wie er am 16. Februar gewalt 
fam in die Wohnung ihres Vaters, 
bei dem jie nach der Trennung von 
dem Gatten gewohnt babe, gedrungen 
fei, den Vater tätlich angeariffen und 
ihn nach erbittertem Kampf mit zwei 
Revolverfchüffen niebergeitredt habe. 
Frucdtloie Hak. 

Non fünf Banditen, die in einem 
Kraftwagen vörgefahren waren, wur: 
de aefiern Abend der Fleilchiwaaren- 
händler Xofepb Martin in feinem La 
den, Nr. 5701 Normal Blvd, über: 
fallen und um $13 beraubt. 

Als das Raubgelichter davonfuhr, 
un 
En 


Vo 


N 
2 


orfall der Wade in 
glewood. 
Zeit deren Dienſtauto, zwei Privat 
perfonen aehörende Schnauferl und 
wei Polizeimotorräder. Detektives 
und Poliziſten beſtiegen ſofort die 
Fahrzeuge und nahmen die Verfol— 
gung der flüchtigen Banditen auf. Die 
tolle Hatz, die ſich zumeiſt über die 
Wentworth Ave. in ſüdlicher Richtung 
erſtreckte, verlief fruchtlos. Die 
Schnapphähne entlamen und haben 
ſich bisher ihrer Verhaftung zu ent 
ziehen gewußt. 
a 
wür die Urbeitslojen, 


Abwaiierbehörde stellt ihnen Land 
Gemitiebau zur Berfügung. 
Abmwafierbebörde bat in ihrer 
geſtrigen Sitzung beſchloſſen, der Chi 
cago City Gardens Aſſociation zum 
Beſten der Arbeitsloſen ein am nörd 
lichen Kanal, zwiſchen Argyle Str. 
und Bryn Mawr, gelegenes Stück 
Land, das gegen zwanzig Acres um 
faßt, koſtenfrei zu überlaſſen. Es ſoll 
in Stücke von je einem oder einem hal 
ben Here aeteilt und dann notleiden 
den Familien, welhe Gemüfe darauf 
bauen wollen, zugewiejen werden. Ilm 
die nötigen Gerätichaften anichaffen 
zu können wird eine Sammlung ber 
anitaltet werden. 

Fin erfahrener Farmer, welchen die 
beiaate Vereiniqung anzuftellen beab 
fichtiat, wird die Arbeit beauffichtiaen. 
— — — 

Zum Beſten des Hilfosfonds. 


Zweites großes patriotiſches Konzert deut 
ſcher Oddfellows und Rebektahs. 

Am 1. Mai, begin 
veranſtaltet der 
Unterſtü und deutſcher Oddfel 
lows und Rebekkas in den beiden Sä 
len der Nordſeite Turnhalle, 822 N. 
Clark ©tr., das 2, patriotifche Kon 
zert zum Beiten der Hinterbliebenen 
der gefallenen Krieger der beutfchen 
und öfterreichiich =» unaarifhen Ar 
meen. Das am 25. November 1914 
zu demſelben Smede veranfialtete 
Konzert ergab den reichen Ueberſchuß 
von $1500, und jo hofft der Bund, 
auch diefes Mal denjelben Erfolg zu 
erzielen. Beamte und Delegaten ar 
beiten umentgeltlih für die aroße, 
behre Sache, und da dad Programm 
ein befonder3 reichhaltiges it, fo follte 
der Erfolg von vornherein aefichert 
fein. 

Die Kleine Halle ftebt dem tanz 
luftigen Bublitum bereit von 8 Uhr 
Abends ab zur Verfügung, während 
in der großen Halle ein flotter Ball 
dem Stonzerte folgen wird. Bei dieiem 
werben eine quie, ftark befehte Miti 
tarfapelle, der Gejangverein „Harmo 
nie,“ Dirigent 9. dv. Oppen, und ber 
Nord Chicago Liederfrang, Dirigent 
Hugo Edelmann, mitwirken, ferner 
Frau Ada von Geräborf und Herr 
Heinrih Struve in Gologefängen, 
Herr Alfred Hecht mit dem Vortrag 
„Das Straßburger Münfter“ und 
Frau Minna Schmidt ala Solotänze- 
rin. Auch zwei lebende Bilder, „TFeld 
marihall Hindenbura und die deutfche 
Wehr“ und „Kolumbia und Germa 
nia“, werben geitellt werben, und bie 
Konjuln Deutihlands und Delter- 
—* ⸗Ungarns werden Anſprachen 
alten. 


Sefet Die „Bonntagpofs 
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Abendpoft, 


\ halt in Ebicago verleiden. 
| ner, Verbrecher, Straßenräuber 


‚ gen, 


Vor der Wache fanden zur | 


| Smweiber fofort die 
» 
I ich 


| andere 


republikaniſchen 


Chieago, 


Arbeit für Arbeitslofe. 


NM. Sweiser befürwortet jofortige 


Ansiül difentlihher Arbeiten. 


Elf Miltionen vorhanden, 


Bürgerihait bat Mittel ſchon jeit langem 
bewilligt. — Rabbiner proteitirt gegen 
Anariff auf dDemotratiihen Kandidaten 
weaen ieiner Religion, 


Spfortigen Beginn öffentlicher Ar | 


beiten, für welche das Gelb vorhanden 
ift, verjprach Robert M. Smweißer, der 
deutihe Manordtandidat der demotra 
tifjhen Partei, gejtern in Anjpracen 
in der 4. und 29. Ward, mit denen er 
jeine Rebelampagne eröffnete, als beite 
Yölung des Problems der Arbeitslo> 
jigteit.” Er mwied darauf bin, daf 
Loicago genügend Hilrsquellen zuı 
Verfügung bat, um allen, die arbeiten 
wollen, eine Gelegenheit zu geben, ihr 
Brot zu verdienen. Denen, die nicht 
arbeiten wollen, werde er den Aufent 
Die Sau 
und 
nad einem 

umjeben 


würden fich 
Aufenthaltsort 


Einbrecher 
anderen 
müſſen. 

„Ebicago,“ erklärte der demofrati 
ihe Wanorslandidat, „hat genügend 
Wtittel, um all denen, die arbeiten 
wollen, Arbeit zu geben. Die Mittel 
für die Ausführung öffentlicher Ar» 
beiten jimb vorhanden. Die Bevölte 
tung bat fie bemilliat. $11,000,000 
iteben der Stadt jegt für den Swed 
zur Verfügung. Der Bau von Brül 
ten, von Boulevards und von öffent= 
lihen Gebäuden ilt bereits beichlofien. 
Na) werde den Beginn der Bauarbei 
ten jo viel als möglich beichleunigen 
und darauf jehen, daß jofort nach meis 
nem WUmtsantritt damit begonnen 
wird. Viele Taujende fünnen auf Diele 
Meile Beihäftigung erhalten und mit 
ehrlicher Arbeit ihr täglich Brot ver: 
dienen.” 

Kine unerwartete Wirfung. 

Finen nahdrüdlicen Protejt gegen 
das Hineinzerren religiöfer Fragen in 
die Wayorstampagne machten geitern 
die ampaaneleiter des demokratiſcher 
Manorstandidaten Sweißer befannt. 
Er it in der Form einer Erklärung 
des Wabbiners Rappaport von der 
Bethel Gemeinde gehälten, der erklärt, 
es jei ihm ein Rundichreiben zugeaan> 
in dem Sweitzer wegen jeines 
Glaubens angegriffen werde. Ande— 
ren Geiftlichen fei diejes Rundichrei: 
ben ebenfalls ins Haus aeihidt wor» 
den. Die Erklärung des Rabbiner3 
lautet: „Ich war gegen Herrn Sweiber 
in der Vorwahl. Als ich das Rund: 
Ichreiben erhielt, beichloß ich, ihn zu 
unterjtügen. E38 ilt ein Beweis dafür, 
daß Herrn Smeihers Charalter und 
feine bisherige Laufbahn jo einwands- 
frei jind, daß er aus diefem Grund 
nicht angegriffen werden fann. Da3 
Hineinzerren religiöjfer ragen und 
religiöjer Unduldfamteit in die Poll: 
tit empörte mid. Ih gab Herrn 

Verjicherung, dab 

nah Kräften unteritügen 
Sch bin der Anjicht, dak jeder 
rechtlich denkende Geiſtliche, 
dem das Rundſchreiben zugegangen 
iſt, dieſelbe Haltung einnehmen wird 
wie ich, und daß der Verſuch, die Re— 
ltaion in die PBolitit bineinznzerren, 
dem Kandidaten jchaden wird, der dba 
für verantwortlih ift. Ein Kampf 
um das Maporsamt follte auf Grund 
ver „ITues“ ausgefochten werden, um 
die es Fich handelt. Wenn ein Sltanbi 
dat andere Fragen aufwirft, ijt es ein 
Beweis dafür, dak die Ueberzeugung, 


ihn 
werde. 


dah feine Sacde verloren ift, ibn dazu 


treibt. 


„times“ nad Thompions Aniict. 

Die Frage, ob Roger GC. Sullivan 
in der Berion 
Robert M. Smweißer Manor Chicagos 


„Sifue“ der Kampaane nah der An 
ſicht 


| ten gegründet. 


feines Gtellvertreter3 | 


Freitag, den 19. März 1915. 
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Die größten Bargains 


in feinen Haushaltungs-Wagarten, die je in Chicago offerirt wurden =, 


Derjelbe Betrag, den Ihre anderdwo für Hausaus— 
itattungstwaaren ausgebt, fauft die feiniten, erjtklaj- 
jinen Waaren bei Hartmans. Es iit auch ganz na- 
türlich, dal; das größte Heimansitattungs - Gejhäft| Verfügung. Yabt uns Eud) zeigen, tie wirkliche 
in der Welt Eudy das größe, beite Yager in der) Hausausjtattungswerte ausjehen. 

Spezielle paltende monatlihe Zahlungen bereitwiligit arranairt 


Meifing-Bettftellen mit eh 
masjiden 2301. Bfojten, nur Fr 


Ein erjtaunlicher Wert in einer garantirten 
Meiting Beititelle. Wenn auch der Brei für 


Stadt zur Auswahl bietet, zu Breijen, die Euch ſo— 
fort intereſſiren. Außerdem iſt unſer liberales mo— 
natliches offenes Konto Abzahlungsſyſtem zu Eurer 


— 
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GUARANTEED 
FOR 5 YEARS 


—X J u“ —21 
un (Bla: a 
in 


Der niedrigite Breis, 
Kiite motirt wurde. 
menſionen, wie der 


der 
hier abgebildete 


locked W 
Rattan Kanten, dauerhafite 
Haſpendeckel verſehen. 
15% bei 15 Zoll. 


Breife von mur 


Nordweitieite 
Yaden 
1347— 1349 
Milwanfee 
Avenunue 
Gegenüber Wood Sir. 


Offen Diens,, Donners. 
u. Sams, Wbends 


die Gefchichte der Dagden Gas Eo, ein 
aing und behauptete, Sullivan jet noch) 
beute an der Gasgefellfigaft intereffirt. 
(68 fei nicht geraten, einen Mann zum 
Stabtoberhaupt zu erwählen, der in jo 
nahen wie Sweitzer 
Sullivan ſtehe. 
Einen deutſch-amerikaniſchen re 
publikaniſchen William Hale Thomp 
Klub haben die Kampagneleiter 
republikaniſchen Mayorskandida 
Dabei iſt ihnen das fa 
tale Verſehen untergelaufen, zu einem 
der Beamten einen Mann zu ernennen, 


— * 
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Be m 


Beztiehungen 


tie 


vi 
Na 
vi» 


ober iger Ike 1cagos | der überhaupt in Chicago nicht jtimm 
ſein ſoll oder er ſelbſt, iſt das wirkliche 


William Hale Thompſons, des 
Mayorskandidaten. 


Ein zweites „Iſſue“ iſt die Gasfrage. 


— 
25 


So erklärte er geſtern Abend in einer 
Anzahl Anſprachen, in 


— — 


Gas, Dyspepfia und 
Anverdaulichkeilt 


Pape's Diapepſin“ bernhigt ſauren, 
gaſigen Magen in 5 Minuten. 
Seht nach der Uhr! 

Ihr wollt kein langſames Mittel, 
wenn Euer Magen krank iſt — oder 
ein ungewiſſes — oder ein ſchädliches 
— Euer Magen iſt zu wertvoll; Ihr 
dürft ihn nicht durch ſtarke Drogen 
ſchädigen. 

Pape's Diapepfin iſt bekannt wegen 
ſeiner Schnelligkeit, Linderung zu 
verſchaffen; ſeine Unſchädlichkeit; ſeine 
nie verſagende Wirkung, kranlke, ſaure, 
gaſige Magen zu reguliren. Seine 
Millionen Heilungen von Dußspepſia, 
Unverdaulichkeit, Gaſtritis und ande— 
ren Magenleiden hat es in der ganzen 
Welt berühmt gemacht. 

Haltet diefen vortrefflihen Magens 
arzt in Eurem Haufe — haltet e& be- 
quem zur Hand — holt Eud eine 
große fünfzig Cents Schadhtel von ir» 
gend einer Apotbele und dann, wenn 
Jemand etwas it, bas ihm nicht be- 
fommt; wenn was fie eifen wie Blei 
im Magen liegt, in Gährung übergeht 
und Gafe erzeugt, Kopfichmerzen ver- 
urfacht, Schwindel und Lebelteit, Auf- 
ftoßen von Säuren und unverbauter 
Nahrung bedenkt, dak, fobald 
Papes Diapepfin mit dem Magen in 
Berührung fommt, foldhes Leiden ver⸗ 
Ihwindet. Seine Schnelligkeit, Sicher: 
beit unb Leichtigkeit, mit welchen «3 
ben fhledhteften Magen regulirt, ift 
eine Offenbarung für Leute, bie ihn 
brobiren, 


denen er auf | 


berechtigt ift. Präfident der Bereint- 
gung iſt E. F. Rennader, Sekretär 
Viktor Sarner, Schahmeiſter W. von 
Obſtfelder, Vorſitzender des politiſchen 


Ausſchuſſes John Kölling. 


* 
— 


Ergebniß der Regiſtrirung. 
Zuſammenſtellung der 
Ergebniſſe Regiſtrirung am letz 
en Dienstag hat ergeben, daß die Za 
der Wähler, die ihre Namen in die 
Stammliſten haben eintragen laſſen, 
123,922 beträgt. Nach den urſprüng— 
lichen Angaben betrug die Zahl nur 
123,135. 
Yüders dringt durd). 
Ausfchreibung von Angeboten auf 


| Drudiachen für die Uprilmwahl ordnete 


Ausgabe von ungefähr $10,000. 


eltern die Wahlbehörde auf Veranlaſ 


&3 handelt Tih dabei um eine 


An 


un. 


| gebote auf die Arbeiten waren einge: 


| boten 


non 


ganaen, doch wuhte Niemand, mie und 
woher. &3 jtellte jich heraus, daß Je— 
mand berfchiebene Drudereien aufge- 
rufen und zur Einreichung bon Ange= 
aufgefordert habe. - Bräfident 
Lueders erhob nahbrüdfih gegen ein 
berartioes Verfahren Proielt und er: 
flärte, e3 Sollte allen Drudereien 
Selegenheit aegeben werden, Angebote 
einzureichen. Auf diefe Weile fünne 
ie Wahlbehörde fparen. Infolge dei- 


* 


D 


ſen ordnete die Behörde die Ausſchrei— 


ſto 


W 


bung von Angeboten an. 


Wahlverſammlungen. 

Wahlverſammlungen, in denen der 
demokratiſche Mayorskandidat Robert 
M. Sweitzer ſprechen wird, ſind auf 
heuie Abend, wie folgt, einberufen: 
A. Ward: Irving Park Halle, El— 
n Avbe. und Irving Park Boul. 
28. Ward: Wicker Parkhalle, 2040 
North Avbe. 
33. und 35. Ward: Robert Emmet 
Schule, Pine Ave. und W. Madiſon 
Straße. 

Republikaniſche Verſammlungen 
finden heute Abend, wie folgt, ſtatt: 

15. Ward: Old Sihle Inn. Cali⸗ 
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Extra garoße Sleepy 


Foreſt Green Finiſh. 


gemacht. 


forni 


Geiſtes ganz allgemein 


| Recht 
be ı ( 
| gerat man 


diejes Veit ein Auferjt niedriger iit, find die 
Sualität und Defign die beiten. Xedes Veit 
wird mit einer Garantie für fünf Kadre ver- 


fauft. 
Finiſh. 


den. Extra ſpegiell zu.. 


In allen Größen. Glanz- oder Satin 


Nur eines auf jeden Kun— 4 9 


1,001 
andere 
Bargains 


Gin wunderbarer Wert in einem itarfen 
sufammenflappbaren Su - Gart. — 
Wird vollitändig mit Werde geliefert. 
Diejer Go-Gart wurde tatiächlich nie 
innerhalb 50 Prozent über diejem Preis 
verfauft. Boller Stahl-Rahmen, böl- 
zerne Armlehnen, groß‘ Räder 
ſchwere Gummi-Reifen. Nur 
1 Stüd an jeden Kunden; zu 


und 


1.99 


Sollow Fiber Ruih 


des Haufes. An Baronial Braun 


u + 


Prompte 


Automobil— 
Ablieferung 


ie für eine Matting 
Gleih in Lualität und Di 
Irtifel. 
bon feiniter Nonitruftion, voll aeitußt und ſchwer 

lit importtiitem Matting überzogen, mit jchiveren 
Holzariffe 
Die Größe tit 31 bei 
Speziell marfırt zum 


zu 


Nat 
wi 


und mit jtarfem 


a Uve. und Dipifion Str. 
34. Ward: Douglas Barf Aupdito- 
rium. 
25. Ward: 4031 W. Madiſon 
— —ñï—— 
Die deutſche Weltanſchauung. 


— 
> 
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Er, 


Es ıjt eine mißliche Sadıe, fo et- 
ivas inte den „eilt eines Volkes“ in 
einem furzen Schlagwort fangen zu 
wollen, weil man dabei allzuleicht in 
ben Wehler verfällt, ‘ich einfeitig an 
einer bejtimmten biftorifchen Beriode 
zu orientiren. In verfchiedenen Perio- 
den rüden ganz verfchiedene Seiten 
des Volkögeiftes in den Vordergrund, 
wentaltens folange eine Kultur no 
nicht ihre legte Synthefe erreicht hat, 
wie etwa die chinefische. Man hat viel- 
fach als Eigentümlichkeit des deutfchen 
den „Drang 
zur Weltanfhauung“ bezeichnet. Mit 
aber wenn man diefe Welt- 
anſchauung nun näher definiren will, 
in Schwierigfeiten. Ge: 
wöhnlich wird der „Sdealismus“ als 
Kennzeichen dieſer Weltanſchauung 
angeführt. Man verweiſt auf die Tat— 
ſache, daß Deutſchland ſeine Renaiſ— 
ſance um 2 Jahrhunderte verſchob, 
weil ihm im 16. Jahrhundert die reli— 
giöſen Auseinanderſetzungen ungleich 
wichtiger dünkten; man verweiſt auf 


fung ihres Vräfidenten Auauft Lüderz | die Heit vor 100 Yahren, als richte, 


Scelling und Hegef das ganze Weltall 
aus den been der Vernunft ableiteten 
u. j. w. Wie aber will man damit die 
vielfach jehr praftifchsrealen Leiftun- 
gen des deuifchen Volkes in Einklang 
bringen, feine folonifatorifche Tätig— 
feit im Mittelalter, die gewaltige Ent: 
mwidelung der Technik und des Handels 
in der neuejten Zeit? ITatjächlich ge: 
Ihah um die Mitte des 19. Jahrhun— 


derts, wie auch fchon in früheren Pe= | 


reioden, ein jo plößlicher Umfhmung 
des Geifieslebens, daß man mit dent- 
jelben NReht den „Realismus als 
Grundeigenjchaft des deutjchen Geiites 
anjprechen könnte. War zuerjt der 
Menich ein bloßes „Durchgangsgefäh” 
der deen, fo galt jet der Guß 
Feuerbachs: „der Menjch ift, was er 
ißt.“ 

So ſcheint es alſo — wie Dr. Paul 
Loren tz in den „Preußiſchen Jahr— 
büchern ausführt, faſt zum Weſen der 
deutſchen Weltanſchauung zu gehören, 
daß ſie zwiſchen Extremen hin und her 
geriſſen wird und eines harmoniſchen 
Grundes entbehrt. 

Forſcht man aber tiefer, ſo bietet 
vielleicht gerade die jetzige „geiſtige 
Kriegslage” dem aufmertfamen Beob⸗ 
achter doch andere Anhaltspunkte. Der 
Kriegsausbruch brachte zunächſt einen 


Schaufel: 
fühle. Ballend zum Gebrauch innerhalb oder außer: 


halb oder 


ein finifhbed md start 
Gibt zufriedenitellenden Dienit. Für 


Sınia Mira + . after * 
dieſe Woche nur offerirt zum Preiſe 
von 


7 


u 


Hartmann 
„&uer Weit 


6) federn“ 


Weitjeite 
Yaden 
728 - 730 
Madiſon 
Straße 
Nahe Halſted Str. 


W. 


ſtarken Umſchwung nach der idealen 
und der geiſtigen Seite hin, einen Um— 


ſchwung, der in einigen Erſcheinungen 


der letzten Jahre, wie z. B. in der ſo— 
genannten „Jugendbewegung“ bereits 
angedeutet war. Aber es handelt ſich 
diesmal allem Anſchein nach doch nicht 
um einen bloßen Umſchlag in das 
„andere Extrem“, denn die poſitive 
Wertung der Leiſtungen der vergange— 
nen Periode wurde diesmal in die neue 
geiſtige Haltung gewiſſermaßen mit 
hineingenommen. Der Wert des bishe— 
rigen Ideals der wiſſenſchaftlich-tech— 
niſchen Organiſation wurde nicht ver— 
leugnet, ſondern nur noch mit einer 
neuen ſittlichen Würde umkleidet. 

Dieſe in ſolcher Gleichmäßigkeit noch 
nie in der deutſchen Geſchichte aufge— 
tretene Verſchmelzung von Idealismus 
und Realismus deutet darauf hin, daß 
eine Zeit der Reife gekommen iſt, in 
der ſich die Syntheſe der getrennten 
Faktoren vollzieht. Das Produkt wird 
ſich am beſten als „deutſcher Wirklich— 
keitsſinn“ bezeichnen laſſen. Einmal iſt 
darunter eine gewiſſe theoretiſche Ob— 
jektivität zu verſtehen, die mit Goethe 
anerkennt, daß die „Wirklichkeit“ ſelbſt 
immer aus realen und idealen Fakto— 
ren gemiſcht iſt, daß Natur und Geiſt 
Polariſationen desſelben Ganzen ſind 
und nicht getrennt werden dürfen. So— 
dann aber bedeutet das Wort die 
Gründlichkeit, mit der der Schaffende 
gerade im Intereſſe ſeiner idealen 
Aufgabe die realen ſcheinbar unbe— 
deutenden Details der Wirklichkeit zu 
beachten und ſorgfältig zu bewerten 
hat — gerade das alſo, was ſowohl 
einen Leibnitz als auch einen Robert 
Koch, den Entdecker der Bazillen, aus— 
zeichnete. 

Am Beſten vielleicht läßt ſich das 
Geſagte am Begriff der „Freiheit“ 
erläutern. Dem Deutſchen bedeutet 
Freiheit durchaus nicht Gleichheit 
ſchlechtweg, ſondern das Streben nach 
einer indibiduellen perſönlichen 
Ueberzeugung und das Recht, ſeine 
perfönlich-eigenartige Lei— 
ſtungsfähigkeit in den Dienſt des gro— 
ben Ganzen zu jtellen. Eben deshalb 
anerkennt er aber auch die in der Wirk⸗ 
lichkeit tatſächlich vorhandene Verſchie— 
denheit der Aufgaben und Leiſtungen 
Anderer, er ſieht, daß das „große 
Ganze“ in Wirklichkeit ein vielgeglie— 
derter Organismus iſt, billigt die 
Ueber- und Unterordnung und bin 
det jih felbft freimwilig 
dort, wo er feinen Plaß glaubt. 


» 
Leiet die „Sonnteadoit® 





Große Eröfinung 


des neuen 


Boston 5 & I0c Store 


Samitag, den 20. März, 
mit einem vollftändigen Lager von eriter Alajfe 5c und 10c Waaren. 
Kommt mit der Erwartung zur Erlangung von 


wirklichen VBargains. 
Boston 5 & 10c Store 


1571 Milwanfee Avenue, Ede North Ave. und Nobey Str 


u 


(Eigenberit ber „Abendpoft”.) 
Zur Kriegsiage. 


Yın Zojephitag gedenlen wir des Kaiſers Franz 
Sofefl — Der Sudan und Eabpten ift für 
England berloren. Der tapfere türfiiche 
Kommandant bon Embhrna zeigt d Nllliirten 
die Zähne, — Marihall von der Golg über 
die Dardanellenbejeitigunaen. Italiens 
wiefe Stellung in Tripolis und rãa. — 
Neue engliihe Schiffsverluche. 
stailer hält Kriegsrat in Jeindeniand, 


eroill 


rt deutiche 
Sojephilag fit wie Tu mei ) 
Ein Tag für den, der pb bei 
Des Kaifers Franz Joſeph 
gerade in ſchwerer Kriegszeit mit be— 
fonderer Liebe und Verehrung gedacht 
werden. Die Schwere des Daſeins 
hat er in ſeinem vielbewegtem Leben 
bis auf den Grund des Kelches geko— 
ſtet. Drei Menſchenalter Geſchichte 
auf dem Throne, auf der Menſchheit 
Höh'n, erleben zu müſſen! Dazu ge 
hört eine innere Selbſtfeſtigung, die 
der — der ganzen Melt 
würdig ift. Daher laßt uns am beu- 
tigen Jofephitag den Sailer Franz 
‘ofef in mwürdiger Weile feiern, 
dem Wunfche, daß ihm an feinen Xe- 
bensabend als Nrone treuen 
Verdienite um fein Deiterreih-Ungarn 
der Friede nach fiegreichem Kampf be 
ihert jein möchte, der das Glüd und 
die Wohlfahrt der Völker der Doppel- 
monarcte dauernd verbirat. 
Wichtige Nachrichten kommen 
Egypten. 
die Gurgel 3 Der ganze Su 
dan iſt im RBae der Moslems, Die 
famt und fonders im „heiligen Krieg‘ 
itehen. Die Enaländer find aus Fa— 
'boda und KAhartum berausgeiworfen 
Der ganze Jslam hat ji wie ein 
Mann erhoben aegen die enaliiche Ge- 
mwaltberrichaft und Ausbeutungspolis 
tif. Man ichätt die Zahl der Dermijche 
und mohammedanifchen Sirieger auf 
annähernd 200,000 Mann. Diele find, 
nachdem jie den engliichen Milttärpos 
jten in Naffar überwältigt hatten, in 
Unteregypten eingebrochen. Der engli- 
iche General Hatley und 2000 enalis 
iche Soldaten fielen. Die Provinz 
Soyum ift von den Moslimd im Be: 
fig genommen. Die Senuffis ind 
Herr der Lage. Un den Pyramiden 
brachten fie den auftraliichen Truppen 
eine empfindliche Schlappe bei. Der 
aanze Xrtilleriepart fiel in die Hände 
der Senufji. Alle Eifenbahnlinien und 
Telegraphendrähte bis nach Unteregyp— 
ten hinein wurden zerſtört, ſogar die 
Eiſenbahn von Alexandrien nach Cairo 
bei Damanhur aufgeriſſen. Von der 
Eiſenbahnlinie Cairo-Aſſuan iſt nichts 
übrig geblieben. Der Scheich Nabur el 
Asli hat alle britiſchen Gefangenen 
tkurzer Hand enthaupten laſſen. Alles, 
was britiſch iſt, iſt verhaßt, und die 
Grauſamkeiten, die die Briten 
die Eingeborenen bisher anwandten, 
werden im gleichen Maße wieder ver— 
golten. 
Wer 
den 


U 


Xnfent 
\ 


Der 


aus 


den Schaden hat,*brauct für 

ott nicht zu Torgen. John Bul 
veröffentliht natürlih nichts über 
jeine Leibichmerzen. Bei Nagara 
den Dardanellen (auf der afiatijchen 
Seite) ſetzte ſich, wie jet amtlich be- 
kannt wird, ein franzöſiſches Unterſee— 
boot dauernd zur Ruhe. Auch in 
Smyrna ſieht es gut aus. Der tür— 
kiſche Befehlshaber ließ beim Beginn 
des letzten Bombardements alle engli— 
ſchen und franzöſiſchen Staatsangehö— 
rigen verhaften und brachte ſie dahin, 
wo die Geſchoſſe der Alliirtenflotte 
einſchlugen. Der britiſche Admiral rief 
die Intervention des amerikaniſchen 
Konſuls an. Das Ende vom Lied war, 


daß das Bomb 


— — 
ph 


yardbement der Stadt ein- 
gejtellt wurde. Die unverjchämte For- 
derung der Alliirten, die Stabt zu 
übergeben und ein deutſches Kriegs— 
Ichiff — leider Name nicht genannt — 
das im Hafen von Smyrna Zuflucht 
geſucht hatte, anareifen zu dürfen, ohne 
das Feuer der türkiichen Forts fürdh- 
ten zu müflen, beantwortete der 
kiſche Befehlshaber mit che 
Gelächter. 

Freiherr von der Goltz, der dem Kai— 
ſerlich Ottomaniſchen Hauptquartier 
in Konſtantinopel militäriſcher 
Berater zugeteilt iſt, prophezeit den 
Engländern und Franzoſen nichts 
Gutes. Die Vorkehrungen der Tür— 
ken in den Dardanellen machen alle 
Angriffe der Engländer und Franzo— 
ſen zu nichte. Dort werden ſie ſich die 
Finger ſchon noch verbrennen, hat er 
geſagt. — 

Noch ein Galgenſtück ſeitens des eng⸗ 
liſchen Flottenkommandanten wird ge— 
meldet. Er landete auf der Inſel 
Lemnos, zur Zeit in griechiſchem Be— 
ſitz, Truppen und ſetzte die dor— 
tigen griechiſchen Behörden einfach 
ab. Die Griechen find fein 
Volt, das fich derartige Ueberagriffe 
ber Briten jo ohne Weiteres gefallen 
läßt. Die Situation im Mittelmeer 
it jeitend der Briten fünftlih zur 
Siedehite gebracht worden, und es ift 
nunmehr nur nod) eine Frage der Zeit, 
wann ber Zopf überläuft. Auch die 


Hi 


ilil- 


(lendem 


als 


Dort wird dem John Bull | 


— Wuch der Feldmarichall | 


| abgenommen baben. 


ſoll 


mit | 


| lich fein Gefchrei. 
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gegen | 
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Lage in Tripolis fieht recht ſchlimm 
aus. Die eingeborene Bevölkerung im 
Hinterland befindet ſich auf dem Mar— 
ſche nach der Küſte. Italien war ge— 
zwungen, eine ſtarte Expedition dort— 
hin zu entſenden. —Auch in der ery— 
thräiſchen Kolonie am Roten Meer 
kriſelt es. Der Kaiſer von Abeſſinien 
hat mobiliſirt und will ſein Land wie— 


Nor — 


der haben, 


Was 
alles wird, das willen die Götter. 

Der Blodadelriea in der Nordiee 
nimmt jeinen Cana. Den britijchen 
Handelödampfer „Olenartrey” mit 
Glasaomw als Heimatshafen, erreichte 
jein Schidfal bei Beachy Head, 
von einem deutichen Unterjeeboot tor: 
pedirt wurde. Dus Edhiff bejah eine 
Zaduna bon 8000 Ionnen Reis, von 
Bangtot (Siam) beitimmt nad Xon 
don. 

Dah die Franzojen jich nicyt geni 
ren, offene Städte durch Flieger zu 
bombardiren, ift befannt. Die neueite 
Leiftung it das Luftbombarbement 
von Schlettitabt (Eljah). Ein Lehrer 
und 3 Kinder murden getötet und 
weitere 10 Rinder jchwer verlegt. Da= 
rüber macht die Alliirtenprefie natür 
Wenn fich die Fran 
zofen dadurch Die Liebe der Eljap- 
Yothringer wiebereriverben mollen, jo 
jind fie auf dem Holzmweae! Der beut- 
Ide Luftſchiffgeſchwaderlommandant 
m Rache für den Frevel zu üben, 
nach "Salais und bombardirte Die 
adt. seine der FFenitericheiben iit 
dort mehr ganz und der Material 
ichaden beträchtlih. Calais iſt aber 
Feltung und nad den internationalen 
Gebräucßen das Bombardement zuläj: 
ia. Die Reife des deutjchen Zeppelin 
hat aber noch eine andere Vorbedeu— 
tung. Der Kaijer mweilt in Lille und 
Krieasrat. Das läht darauf 
ichließen, daß in der nordieitlichen 
Ede der Krach in größerem Maßſtabe 
bald feinen Anfang nimmt, 

* * * 
Kriegshumor. 

Durch ein Inſerat in der „Times“ 
ſucht eine Londoner Bank um jeden 
Preis eine Kellerwohnung von 7 Zim— 
mern. Eine ſo große Kellerwohnung, 
die den erwähnten Bedürfniſſen ent— 
ſpricht, kann natürlich nur gefunden 
werden, weil man in London aus 
Furcht vor deutſchen Luftſchiffen eine 
faſt fieberhafte unterirdiſche Bautätig— 
teit begann. Etagen, Villen und ſogar 
hochfürſtliche Schlöſſer, ſelbſtredend 
mit allem Komfort ausgeſtattet, find 
unter dem Erdboden entſtanden. Währt 
der Krieg noch lange, ſo wird ganz 
London ſchließlich drunten wohnen, die 
höchſten Perſönlichteiten natürlch am 
tiefſten. Dies wird dann der geeignete 
Zeitpunkt für die wiſſenſchaftliche Un— 
terſuchung ſein: Hat Deutſchland die 
Londoner unter die Erde geärgert, 
oder ſind ſie durch die Politik ihrer 
eigenen Regierung heruntergekommen? 
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Die ſilberne Bowle. 


Lebmann. 


I, der nach der 
inem Anto zu 


ne geſtohlene ſil⸗ 


nen äubchen mit, 
annenberg! 

uſend Rubel wert! 

ir £ bocerfreut: 

Chauffeur, dı Schwein, fabı 

2 Nubland nicht mebr weit!“ 


dände, 


au, 


(Srenae Dicht 
'ger Siaaf 
Jatrouille mir der Wea 


nos, preuß’ihcs Yanditurinpad! 


vor mir — 


Salt mein ichnelles Nuto fef 
cm eiht Shauffen vu ıf Strabe bin, 
ihlt und fraı n Moflermein, 
Find't mein fülbern Bowlchen drin. 
Halt, iſt mein's, du 
Hab' ich laut und bös 
Aber tad bat vor 
Kteine Spur don D 
ne 


Sundeiohn!” 
geichrien 


Er’len 


ı wiaenium? 
b und Kriegsgericht! 
hinwft als ob ie 1 * 
ohl mir mil ſein 
»üjerab| les Ua 
en’ral nicht i en art! 
G. € Reid. 
— — 

— Verbilligung. — „Drei Marl 
ſoll das Bild koſten! Frau, das iſt 
ja ein Werk von mir!“ — „Na, da 
fagen wir halt: a Fuffzarl.“ 
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Elalifche Strümpfe, Bandagen, Frud)- 


bänder, Direft non der Fabrik an Euch. 
ur Auidinse, 2.25 
Knie Sstüd— . 228 
‚1.70 


100 
Sorten Bruhbänder, ein gut 
dnniiendes für jeden. 
Griahrene Bandangiiten 
audı für Damen. 
Dfien täglib von 9 Rorm. 
bi 9 Ubr Abend: Comm: 
tag3 bon 9 bis 12 br. 


Hottingers Fabrik 
801--803 Milwaukee Ave, 


Ede Ebicago Ave, 
6. Stod, — Nehmt den Elebator, 


| mit 


das ihm die Jtaliener T. 3. | 
daraus nod | 


ola er | 


| tötet 
| bild“ befteht 
| mit viel Raub darauf. 
ſeither 


Werbung in Eugland. 


Bon Jules Balles, 


„Wo finde ih den MWerbefergean- 


| ten?“ 


| 
| 


„Am Ende der Straße, aber Gi | 


werben ihnen unterwegs begegnen. 
Sedenfalls treffen Sie fie im Wirtö- 
baus, meiter lints etwa hundert 
Schritte von bier.“ 

Yın Wirtshaus angelommen, 
ih aud fon den Sergeanten. 

Er bat eine Kofarde aufs Käppchen 
aejegt und fieht damit aus wie Schul- 
diener am 14. Juli: ein Käppaen, 
das ihm nebenbei ebenfowenia auf 
dem SKopfe fiht wie einem aymnafia- 
len Hausmeifter. Yn feinem Waffen: 
rod mit dem jobannisbeerroten Auf: 
ihlag und den weiten Hofen macht er 
einen gelegteh, guten Eindrud., 

hm gegenüber fit ein Burſche 
zerriffenen Hojen, zerrifjenem 
Hut, zerriffenen Schuhen. Er Tieht 
fehr müde aus... ach ja, ehr mübe.. 

„Stellen Sie fi unter die Me: 
borrichtung.“ 

Fünf oder fechd weiße Striche 
der Wand zeigen die Längenmaße an. 
Seitlih, in einem TFache liegt in einer 
alten Ziaarrenfhadtel ein Lineal, 
das zum Mefien dient, alles das ift 
bon hervorragender Einfachheit. 

Der Mann bat fih an die Bretter: 
wand gelehnt. Der Seraeant jchüt- 
telt den Kopf. 

(#8 fehlt das © 
les, 

Wie der arme ferl 
ſchlagen dreinſieht! 

Ich dachte, daß ich es doch 
würde,“ ſagt er. 

Es eniſteht eine Heine Paufe. 

„Kommen Sie nur mal mit,“ 
dann der Werber iwieber, 
Treppe hinauffteigt umd 
lumpten ein Zeichen macht, 
folgen. 

Sch höre, daß man dem 
menjchen, der in Anaft tit, 
das erhoffte Kommißbrot entgehen 
fönnte, weil er niht das Maß bat, 
die Bruft meifen und die Ainochen ab 
tafien wird. 

Und er bat Hunger! 
aniwerben, weil 


ſehe 


an 


chzehniel eines Zol— 


da niederge— 


machen 


ſagt 
indem er die 
dem Zer 
ihm zu 


Unglücks 


Er läßt ſich ja 
er Hunger leidet. 

Bis heute hat er durchgehalten. 
Aber noch einmal vierundzwaänzig 
Stunden ohne einen Biſſen und es iſt 
aus mit ihm. 

Er erzählt es mir ſelbſt, 
die Treppe herunterſteigt. 
jetzt wieder neue Hoffnung. 
ihm geſagt, daß er morgen doch wohl 
das nötige Maß haben werde. 

Ich ſehe ihn an, ob er am 
nicht ganz beiſammen iſl. 
größer als heute? 

„a,“ jagt er, 
und babe Schredlihe® durchaemadht 

Sch babe 25 Meilen zu Fub zus 


vahrend er 
Er ſchöpft 
Man hat 


Ende 


— — — — — — — 


daß ihm 


M orgen 


„ich bin ſo gelaufen 


rückgelegt und nichts als einen Schluck 


Porter und ein Stück Brot, das man 
mir geſchentt hat, im Leibe. Und mit 
leerem Magen und barfuß marſchiren, 
da ſchrumpft man zuſammen. Sehen 
Sie nur, Herr, ich hab' keine Sohlen 
an den Schuhen. Ich habe das Ober— 
teil nur mit einem Strick ange— 


Ihnürt...“ 

„Da fhrumpft man ein!“ 9 

SJammermwort! Bettlerberedfamteit! 
Worte wie tropfendes Blut! 
„Der Werber meint, daß ich aanz 
gewiß ein bischen in der Länge zuneb- 
men werde, fobuld ih nur aegeilen 
und geichlafen babe. Di 
mich auch gerader halten können. 
weiß, daß ich mich nicht aerade halte. 
Uber ich fann’s jegt nicht; ih fann 
wirklich nicht.“ 

„Darf ich Ahnen ein Bier 
len?“ 

„Danke, der Sergeant hat mir 
ſchon eines beſtellt. Er wird mir auch 
zu eſſen geben laſſen und ein Bett be— 
komme ich auch für dieſe Nacht. Und 
morgen habe ich mein Maß. Iſt es 
nicht ſo, Sergeant?“ 

Dieſer hat ſich uns unterdeſſen ge— 
nähert. Er nickt und klapſt ihm dabei 
ermutigend auf die Schulter. 

Deibel nochmal, das ift doch aanz 
natürlih: Die Ermübung und das 
Marichiren zieben das Fleifch zufam- 
men und machen den Slörper faputt. 
Der Schlaf brinat das wieder inOrbd- 
nung. In einer Nacht fanın man ganz 
aut jo ein Stücdchen wieder berein- 
bringen.“ Dab vei zeiat er auf feinem 
Nagel, wie viel. 

„Außerdem,“ fährt er 
fommt er ein Roaitbeef. 
eine jchöne Schnitte Roa 
Kameraden!“ 

Die Wirtin,Wittwe eines im 
friea aefallenen Soldaten, 
jeit zwanzig Nahren in dem Mirte- 
haus. Gie mweilt auf eine Art Ge- 
mälbe, da® über ihr an ber Wand 
hängt und das, mie fie faat, bie 
Schlacht voritellt, in der ihr Gatte ge- 
wurde. Dies „Schlachten= 
aus Blau, Rot und Gelb, 
Sie bat ſich 
wieder verheirgtet, aber ihr 
zweiter Mann iſt gleichfalls ins Jen— 
ſeits gewandert. Als Wittwe eines 
Militärs bezieht ſie eine ftaatliche 
Penſion. 

„Allerdings hätte ich auf das Dop— 
pelte Anſpruch,“ meint ſie. „Sie müſ— 
ſen wiſſen, daß dieſe meine Augen 
hier nicht weniger als 35,000 Rekru— 
ten haben vorüberziehen geſehen! Ja, 
mein Herr, 35,000 Rekruten haben 
fich in diefem Haufe, bier vor diefem 
Schanktiſch anwerben laſſen!“ 


Sie lächelt ſtolz und ich mache mir 
das Lächeln zunutze, um in den Raum 
einzutreten und ſie auszufragen. 

„Sie werden alſo dieſem armen 
Teufel da Nahrung und Unterkunft 
geben?“ frage ich, indem ich auf den 
Ermatteten deute. 

„Ja, der Sergeant iſt der Anſicht, 
daß er morgen das Maß haben wird, 
und ſtreckt ihm für den Abend und die 
Nacht Eſſen und Trinken vor. 
Ich verlange 4 Pence für Nachtlager 
und Fleifh und Bier werben etivn 1 
Schilling und 3 Pence ausmachen. 
Das wäre ein Verluſt von 1 Siling | 
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Bedenfen Sie nur, Sie erhalten 
Paar Hojen mit Ihrem 
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es nicht unnderhur 
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lnzug — Hojen, die von gleichen 
Stoff wie Rof und Weite gemacht find — zu einem fo niedri- E 
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gen Preiſe wie dieſen! Das iſt ſicherlich ſo gut, als wenn man 
zwei neue Anzüge kauft, denn das ertra Paar Hoſen verdop— 
pelt die Haltbarkeit des Anzugs 


[TA IK TEE 


die 2-Hoien-Anzüge ein, 
Haltbarfeit” iit. 


2 Die! ſes 


und doch ſt der Preis nur 


Wir jaben dieie Notwendigfeit ein - 
und heute erfreuen ih Tauiende von Männern dieies 


Sie fönnen ein Paar Hofen 


s17. 

Jahren haben Männer diejes ertra Paar Hoien gewünicht, 
nicht imitande, fie anders zu befommen, 
Schneider. 


„Ertra- Paares“, 


Erfahrung bat Sie gelehrt, dak es tatiählih unmöglich ilt, ein Paar Hofen zu faufen, die ; 


dem die Hoien Ihres Anzuges ausgetragen jind; 
Zie einen dieier 


Kaũſen 


Zwei-Hoſen-Anzüge zu 817.00 
Paar Hoſen koſten würde — Sie ſparen rund 88.00 — und 


Zinne des Wortes— 


mit „Cuffs und das andere Paar ohne dieſelben haben; Sie 
kö znnene ein Paar tragen, während das andere gebügelt wird. EHRE SHE 
ind Feine gewöhnlichen Anzüge in irgendeinem 
fie find jo gut wie zwei Anzüge, und halten pofitio länger als irgendein $25- 
Anzua, 

Zeit 
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waren aber 
als dur Beltellung bei einem teuren 
und als Folge führten wir 


was gleichbedeutend mit — 


Rock und Weſte paſſen, nach— 


weshalb wollen Sie dann noch länger dieſes Kifiko laufen? 
— 08 ilt $S.00 weniger als ein guter $2 
hr Anzug hält jolange wie jonit zwet. 


25.00 Anzug mit nur ein 


Benſon & Niron Co. Wrheber der 2:Hnjen- Anzüge 


Die Idee, Anzüge mit Extra: Hofen zu maden, wurde durch Herrn George Benjon eingeführt— fein anderer Kleider: 
Händler in diefem Yande, Wholejale oder Netail, dacıte je daran, jolcde Anzüge anzufertigen, bis Benjon & Riron Co, fie zu 


verfaufen begannen. Wis 


3wei-Öojen-Anzügen hatten, macten fie uns die 


die Kleinhändler im Ktleidergeichäft in Chicago jahen, welch wunderbaren Erfolg wir mit unjeren 


Sache nach, mande verjuchten jogar uns zu unterbieten—iie waren aber nie 


imitande, den aleihten Wert wie unjere $17.00:Anzüge zu liefern—und zwar weil wir dieje Anzüge felber anfertigen, — 


30 neue Stoffe 


Die Stoffe beiteben aus 
hübichen, reinwollenen 
eleganten QIartan WBlaids, 
Gaibmeres; alle die neuejien 


reichen, 
Seweben, 
prächtigen 
Schattirungen der Saiſon, 


ungewöhnlich 
und dunklen Streifen, 
Worited3 und bübjchen 
in bor- 


weichfarbigen, ı 
hellen 


trefflich ji) tragenden mittleren Schweren. 


® 
Fret: 

Eine prächtige 
Taſchenuhr nebſt 
Kette mit jedem 
Konfirmations⸗ 

Anzuge für Kna— 

ben, von $5 vder 

mehr. 


falls der Burfche, 
er aeichlafen hat, zu Hein 
würde. Nun, um jo Ichlimmer. 
andere fann das Ichon risfiren, 
verdient gerade genug.“ 
„Bezieht er eine hohe ‚Löhnung?” 
„Das will ich meinen! 
er einmal feine Benfion für 
zwanzig Dienftjahre: macht 2 Scil- 
ling täalihb. Als Werber befommt er 
ebenfalls 2 Schilling, das find jchon 
28 Schilling in der Woche. Und zu 
all dem eine Prämie von 25 Schilling 
für jeden Angeworbenen.” 
„Hünfundzwanzig Schilling! Da 
muß er fih ja Ihon ein Vermögen 
aemadht haben!“ 
„Barum nicht aar! 
(Erhaben:) Manaelt es 
on Soldaten? 
ichenten viel?“ 
Die engliihe Hochmut! 
Aber da3 tut weiter nicht®. 
ter Dings ändert nichts an meiner 
Meinung. ch verharre in meinem 
Gritaunen, dab der Seraeant feine 
Reichtümer anfebt, und jage das 
ganz leife zu meinem Nachbarn, 
ebenfalls ein penfionirter Militär 
mann iit. 
Dieler it, 
der 


befunden 
Der 


zweiund— 


Wieſo auch? 
England etwa 
Hat es nicht zum Ber 


Mut— 


nachdem er ſeine Zeit in 
Artillerie abgedient hat, 


abgegangen. Er iſt ſeines Zeichens 
Tiſchler und als ſolcher verdient er 
noch einen netten Taglohn als Ar 
beiter dazu. 

„Jad, Sie find ein Glückspilz!“ 

Jad beflagt ih auch nicht über da? 
Leben. 

In 
zuſammengetommen, 
freundlich; von den Pariſern ſpricht 
er mit fröhlicher Dankbarkeit und er— 
zählt mir, was er weiß. 

rbelehrt mich, daß man nach Ab— 

lauf von zwanzig Dienſtjahren An— 
ſpruch auf Penſion hat. Hat man als 
einfacher Soldat ſeinen Abſchied ge— 
nommen, jo gibt es einen Penny für 
je einen Stgeifen. Die Chargen er- 
halten ebenfoviel je nad dem Grabe. 

Unfer Geipräch vollziebt fich vor ei= 
ner aufgeitellten Biertonne, während 
wir auf der Wirtshausbanf figen — 
denn in.diefem Wirtshaufe ift es üb- 
lich, zu fißen. 

Man bat bier Shon Verzweifelte 
geiehen, bie, erfhöpft von Hunger und 


er Krim ifi e it Franzofen 
ber 8 fi er mit 


Miles, was ein 


nachdem | Ermattuna, an der Tiir 
er | 


Erſtens hat 


der 


mit | 
Streifen und ber Sergeantenlöhnung : 
| eingemilli 


nit ‚Fra | feiner Freiheit 
er iſt höflich und 


10 verſchiedene Muſter 


Dieſe 


vortrefflichen 


Anzüge ſind prächtig geſchneidert, 


und. 


jowohl in den neuen ertvemen wie in Fonjervativen Muſtern ge— 


macht, mit RBatdh-Taichen, 


einfach oder doppelt geiteppt. 


Jeder 


Anzug iſt ſtrikt handgemacht und mit Mohair oder Serge von 


feinſter OQualität gefüttert. Dieſes 


Mann oder Knabe trägt. 


DENSONE 


5 
i 


Milwaukee Avenue, bei Paulina Strasse 


zuſammen— 
brachen. Die Anwerbung iſt mit ei— 
nem Schlag erledigt: 


Stelldichein, fordert Formalitäten. 


in einer Bauernbluſe, 


man verabredet | 
| Ja vor dem Gelet 


(Fhedem Tehte der Schilling der Kö | 


nigin das Siegel auf den Bertraa. 

„Du nimmit an?“ 
geant. 

„Ja,“ erwiderte der Rekrut. Und 
mit dem Händedruck war er im Rä— 
derwerk verfangen: die Hände an Den 
Pfahl genagelt, ſein Fleiſch verkauft. 

Aber der Gimpel wurde vom Wer 
ber betrurfen gemacht und oft aeichah 
es, daß der Mnaetrunfene zmwiichen 
zwei Rülpſern feine Ginwilligung 
gab, Um fo jchlimmer. In jenen 
Seiten aina das nun einmal jo. Man 
aina jo weit, die Männer mit Gemalt 
aus den Wirtshäufern herauszuzer= 
ren und mit Hängen und Würgen die 
berziweifelt Heulenben aufs Schiff zu 
ichleppen, wo jie gewaltfam einge: 
Ichrieben und ald Matrofen des freien 
Enaland erffärt wurben. 

Dan nannte diejes Spitem damal3 
die „PBreife” und es beitand noch vor 
gar nicht jo lanaer Zeit. Nachdem 

„Breilen”“ abaeichafft war, 
ber Zwanasichillina noch eine 
ftehen. Er it auch heute noch 
Schwana, aber man wird doc 
Soldat, wenn man por dem 
Gt hat. 

Wenn der Anaeivorbene bereut ımd 
nachweilen fann, daß er betrunten 
war, wird die Werbung für nichtig 
erflärtt. War er aber nicht betrunfen 
und bedauert er bloß, was er getan 
bat, jo bat er zur Wiedererlanaung 

eine Gelditrafe bon 
einundzwanzig Schilling zu erlegen. 

Jit feine Ginwilligung einmal 

Zurück 


Richter 


amtlich beſtätigt, gibt es kein 
und der Angeworbene ſchuldet 
Blut für eine beſtimmte Reihe 
Jahren dem Baterland. Er bat 
den Ruhm Wlbionz zu leben und 
fierben. 

Smtichen dem 
Werber und dem 
Richter findet die 
ſuchung ſtatt. 

Morgen, wenn der unerbittliche 
Zollſtab des Arztes für den heute zu 
furz befundenen Unglüdlichen ein 
„Senügend“ anzeigt, wird der Ger: 
geant eine Runde bezahlen. Im Au— 
genblid ift er daran, einem Burfchen 


bon 
fiir 

zu 
Schritte vor 


Verhör vor 
ärztliche 


dem 
dem 
Unter 


fragte der Ser⸗ 


blieb | 
Zeit bes | 

in ı 
erit | 


fein ! 


der aeitern von 
der Fakultät zugelafien und der Jich 
furz vorher mit Dem 
gebunden, einen 
Schnaps zu zahlen. 

Der Sergeant gewinnt an der Ge- 
ihichte 25 Schilling; die Schantwir« 
tin bejtätigt e& mir, ditto mein Nad)- 
bar YJad — der intereffirte ſelbſt 
ſchweigt — und ich bürge für nichts. 

Finer der Anwelenden jaat: „Sohn, 

ie befommen jet einen neuen 

atron.” 

„Der wird mich wenigiten3 ernäh- 
ren,“ antwortet der Bauernburfce. 
„Wogegen man fich bei uns den Ma 
aen höchliens mit Steinen füllen fann. 
Seit wann habe ich feine halbe Krone 
geſehen!“ 

John hat außer dem Schilling noch 
eine halbe Kone bekommen 
Sobald der Kontrakt 
wird das Geld aufgezählt. 

3 Schilling 6 Bence 4 Franken 
35 Centimes das iſt die Prämie, 
die der engliſche Rekrut in klingender 
Münze einſteckt. Außerdem werden 
ihm 2 Pence per Tag bis zur letzten 
Minutie ſeiner Dienſtzeit reſervirt. 
Dieſe Summe erhält er in einem aus— 
bezahlt, ſobald er die Uniform 
läßt. 

John und Tom 
laſſen wird 
abgeben. 


geſchloſſen, 


ver⸗ 


(falls dieſer 


) werden 


zuge 


e 
ıre So 


fung 
Leben. 


eingehen 


Aber auch die weniger Verelendeten, 
ſelbſt die Angeworbenen der begüter— 
ten Klaſſen, die Freiwilligen — falls 
man eines Tages zu ihnen Zuflucht 
nehmen follte —, alle dieje „ gelang= 
weilten Söhne des fpleenigen Eng— 
land werden fich der Disziplin unter- 
ordnen und dem König ihren Gehor: 
fam darbringen. 

Die Wirtin hat recht: e3 wird fein 
Mangel an Soldaten fein, Beim er: 
jten Aufruf werden die englifchen Ba= 
taillone aus dem Boden wachien. Es 
ift gar feine allgemeine Wehrpflicht 
nötig. Ebenfoweniq wie e8 nötig ift, 
daß fich die Offiziere mit goldenen 
Epauletten berauspußen und auf ih- 
ten. Pferden flolziren, noch dak man 
fie mit Orden bombarbirt. 

Die Soldaten fünnen, ganz mie e8 
ihnen beliebt, Vollbart oder Schnurt⸗ 


| bon Cambridge, der 
enticheidenden | 


ı ten. 


| terie genommen haben. 
| reicher fämpften etwa jeh3 Kilometer 
idaten | 


jind wirklich fchöne Anzüge. 


| rei 

I Freu: 
Eine prächtige 
Taſchenuhr nebſt 
Kette mit jedem 
Koufirmations⸗ 


Anzuge für Kna— 
ben, von 85 oder 
mehr. 


bart tragen, ohne daß fich der Herzog 
oberite Armee: 
fommandant, drum fehert. Sie [pa 
ziren ohne Waffe und PBatronentafcht 


| herum, einzig mit einem Spagzierftöds 
| gen in 


der Hand. Der Franzofi 


folite weder über Diefe Bartfreiheil 


I noch über die Bürgerlichkeit diefes Ges 


baren3 laden. 

Die enalifchen Dberfien, die id 
Ichämen, ihre Uniformen im bürgerlis 
chen Leben zur Schau zu stellen, wer: 
den Itola in Galauniform mitten ind 
Kampfgewühle dringen, in ihren 
bluteoten Uniformen — ein Ziel für 
die Schübßen. 

Diefes Volk von Hochmütigen if 
noturgemäß auch ein Volk von Tapfe: 
Nehmt Euch in Acht dor den 
Nationen, die fich hinter dem Mantel 


| des Schweigens zu Sieg oder Nieder: 


lage, Ruine oder Triumph vorbe— 


ı reiten! 


Z— — 
Eine wirklich wahre ruſſiſche 
meldung. 

Vom polniſchen Kriegsſchauplatz 
übermittelt die Feldpoſt uns — 
eigenen Kriegs-Sonderbericht: „Heute 
Morgen lief bei uns die Meldung ein, 
daß die Ruffem eine öfterreichifcheBat: 
Die Defter: 


Sieges⸗ 


links von uns. Alles war entſetzt über 
diefen unerhörten Erfolg der Rufjen. 
63 hatte aber feine Richtiafeit damit: 
Eine öfterreichifche Patrouille ging 
gegen die ruffiiche Gefechtslinie por; 
Dicht vor der Linie hielt fie; der Füh- 
ter wechjelte dort die Batterie feiner 
Iafchenlampe aus. Diefe alte Batterie 
wurde jpäter im Sturme von dem 
Ruffen genommen.“ 


— — 


Die neugebackene Frau Sekretä— 
rin. — Beſucher: „Wie, Sie puhen 
Ihre Stiefel ſelbſt?“ — Haushert: 
„Ja, früher hat's meine Frau beſorgt, 
aber jetzt kann ich's ihr nicht mehr zu⸗ 
muten; ich bin doch türzlich zum Se— 
fretär befördert worden!“ 

— Das Schrecenstind. Fritz⸗ 
chen: „Papa, du kannſt mir jetzt 
Deine Federn und Federhalter ſchen— 
ken.“ Vater: „Die brauch' ich ja 
ſelbſt, mein Kind.“ Fritzchen: 
„Aber Onkel Emil fagte neulih zu 3 
Doktor Steiner, Du habeſt Dich aus- 
gejchrieben!“ 2 


— 





Das Heim der guten Kleider 


x, 


Die Frühjahr: Meoden 


(Fine äußerit vollitän: 


dige 
$rühjahr: Sacons 


luslase von neuen 


est bier be: 


{ft 


veit für Sie. 


Anzüge für Männer und 


junge 


Männer in den neueiten Muſtern 


und Sacons, 


für uns von den ber: 


vorragenditen Kleider : Sabrifan- 
ten Qlmerifas hergeitellt. 


Zu jedem Preis findet Ahr bier aröijere Werte 


als Ihr je zuvor gefunden babt. 
süge zu $10, $1 


Uniere An- 
2, $15, $20 und $25 jind un: 


bedingt die größten Werte in Chicago. 


serner haben wir eine aroße Spezial-Auslage 
von all den neueiten Moden und Muitern 
in Anzügen für Männer und junge Männer zu 
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Anzüge für Knaben 


Eine bollitändige Mira 
Moden für die Sinahen md Die 
und bollitändiger als je. Scht die 
in“ Norfolt und Patch Iaic 

mit ziwei Baar Hoien, 


sivabl bo 


Inzug 


83.95 und 85.00 


on neuen 
Keinen 
eſe ſpeziell en 


4 en für Knaben 


stubrabr: 
Groͤßer 


Mipr 
Werte 


THE 


Das träaumende Haus am Meer. 
Ein Erlebnii 


YLilliam T. Vila, 


Meiner Wohn ing in Pera hatte id} 
den Rüden gelehrt, hatte ein idnlliiches 
türfifches Häuschen hart am Ufer des 
Bosporus gemietet. Nach all dem trei 
benden, perotijchen rt einem 
die Nerven veraifiet, erichien mir dir 
wohltätige Stille dort draußen am 
Meer geradezu paradieſiſch. Und der 
alte Garten, dejien iwucherndes Grün 
in meiten Kreis mein Haus umgab, 
ſchien für's Träumen geſchaffen. 

War mein Garten ſchon verwildert, 
ſo ward er von dem anſtoßenden Nach— 
bargarten noch weit übertroffen. Faſt 
undurchdringliches Dickicht herrſchte 
dort. Und mitten in dieſer Wildniß 
ſtand ein ſchönes Haus, mit reichem 
Schnitzereiſchmuck, ſilbern ſchimmerte 
das Holz, aber kein Rauchwölkchen 
kräuſelte ſich über den Schornſteinen, 
lein Fuß betrat die bewachſenen Gar— 
tenwege, die Fenſterläden waren feſt 
verſchloſſen. Wie träumend ſtand das 
Haus in dem verſchwiegenen Garten, 
den nur Vögel bevölkerten, ungeſtört, 
als Herren. 

Manchmal trat ich an den dicht 
überwucherlen Zaun und ſchaute hin— 
über in die grün-üppige, blühende 
Wildniß, wo Früchte reift ten und unge 
pflüdt abfielen, den Vögeln zur Nah 
zung, wo nur die | affende Natu 
Gärtner war. Lange konnte ich oft da 
hinüberfchauen in dies von der Welt 
abgejchlofjene Stüdchen Naturlebens, 
aber ftet3 überfiel mich ein unerflärli- 
ed Grauen, die unbeitimmte Furcht 
vor eimas Unbekanntem. Drüben 
ftand, aus einer Gruppe Feigenbäume 
hochragend, eine uralte Zypreije, die 
faft immer ihren jhwarzen Schatten 
über mein Haus warf. IInd der finiter- 
dunkle Baum des Todes erichien mir 
immer ie eine dunfle Vorbedeutung, 
als jollte mir Leid von dort drüben 
fommen. Ich lachte zwar hinterher im- 
mer über biefe „Ahnung“, über Dieie 
Hurt vor einem Schatten, und dod 
— am das nächſte Mal jenes fröſteln— 
de Grauen wieder über mid.— 

Endlich kam aber auch für Dieies 
träumende Haus der Iaaq des Eriva 
chen aus feinem langen Schlaf. Eines 
Morgens kamen jchwere Wagen ange: 
fnarrt, von mächtiaen, jchwarzen Bü 
feln gezogen, hoch beladen mit Haus 
rat und Teppichballen, fchleppende 
Männer ftampften auf den Garten 
wegen ind Haus, die yenjterläden ivur 
den aufgejchlagen, die yeniter weit ge- 
öffnet, und die neugierigen 
ftrablen, denen jo lange der Zugang 
beriwehrt war, freuten jich an dem neu 
erwachten Leben, das durch die Räu- 

baftete. 

Am anderen Taae bracdte mein Die- 
ner die Nachricht, der Befiter des Hau- 
ſes, Ibrahim Paſcha, ſei aus der Ver 
bannung in Kleinaſien zurückgekehrt 
und würde jetzt mit ſeinem Haushalt 
hier bleiben. Das war mir nun ziem— 
lich gleichgiltig. Ich hatte keine Zeit, 
mich um die neue Nachbarſchaft zu 
kümmern, die ich übrigens auch gar 
nicht gewahr wurde. Eine größere Ar 


Lärm, de 


he 
Sonnen 


beit ließ mich kaum in den Garten | 


fommen, ja, ih fonnte mich nicht ein 


mal meinem Freunde Raoul widmen, | 


ber nad) alter, lieber Gewohnheit täg 
lich in mein „buen retiro“ kam. 
Raoul wußte fih auch ohne mich die 
Zeit zu vertreiben, und am Abend nad) 
dem Eſſen blieben ſchließlich doch im— 
mer ein paar Stunden, um zu plau 
vern. 

Raoul Hubert war Dialer. 
-Baffion. Er war unabhängig, heiter, 
fiebenswürdia, leichtjinnia, ein 
wenig Phantaft, aber ein prächtiger, 


jugendichöner Menih. Ex lebte ſchon 


eine ganze Weile in Konſtantinopel, 
Deifen Reize es ihm angetan hatten, 
und mit jtet3 wochen nterefie jtreifte 
er überall herum, füllte feine Skizzen: 
“ bücher heute bei ben beriihmten fieben 
Fürmen, morgen. an ber malerifchen 


| fage Dir, 


Aber | 


Yus | 


| 1 — 
klein ftelite eis 


alten byzantiniichen Stadtmauer, oder 
in Ejub oder in Stkutari. 

Henn Raoul jet zu mir ſtörte 
er mich nicht weiter, ging hinaus in 
den Garten, den er beſonders liebte. 
Träumend lag er ſtundenlang im 
Gras, oder er lab auf der niedrigen, 
mwaiferbeipülten Wlauer und lieh das 
beitere Leben am Bosporus an Ti 
borüberziehen. Er vertrieb jid) die Zeit, 
wie es ihm paßte, und mir war es 
recht. — 

Eines Abends ſaßen wir nach dem 
Eſſen rauchend und plaudernd auf der 
Terraſſe. Plauderten von allem Mög 
lichen. Vom Meer her kam ein weicher, 
milder Wind, ringsum lautloſe Stille. 
Der Mond ſpann ſilberne Fäden über 
die Büſche zu unſeren Füßen, an der 
Gartenmauer ſpielte das einſchläfernde 
Plätſchern des Meeres. 

Raoul war ein wenig ſchweigſam. 
Plötzlich warf er den Reſt ſeiner Ziga 
rette ins Dunkel des Gartens hinaus 
und fragte ganz unvermittelt: „Haſt 
Du Ibrahim Paſchas jüngſte Tochter 
ſchon geſehen?“ 


fam, 


iu 


Ich —— mich bislang ſo wenig um 


meine Nachbarn gekümmert, daß ich 
im eriten Moment gar nicht wußte, von 
wen Raoul fprad. Als ich dann ziem: 
lich verwundert verneinte, fuhr er letie 
fort: 

„Sc meine die jünagite 
nes Wachbars dein 
Haus, Die herrlich 
Hast Du fie denn wirklich noch nie ae 
feben? Du wohnit doch aleich nebenan, 
und fie ilt jo oft im Garten!—D, ich 

Nerimehb it das Ichönfte 
Mäpdcıen, das ich je aeieben habe. 
maa wohl daher fommen, daß 
Mutter eine Kaufafierin ift und 


Iocter dei 


aus 


jtammt. Nerimeb in ſich 
Schönbeiten beider Rajlen.“ 

Sc hatte ihm beluftiat zuaebört 
„Sa, tvoher weißt Du denn das alles? 
63 feblt nur no, dab Du den aanzen 
Stammbaum der Familie aufzählit. 
Kennit Du denn das Mädchen?“ 


wu 


bereinigt 


- Raoul bejahte furz und fing dann | 
| umd 


an zu erzäblen: 


„Weibt Dar, da2 iit eine aanz furio 


ib nach meiner Gemwohnbeit im Gar 
ien, drüben unter dem breiten Feigen 
baum. Da börte ich es in den Büſchen 


beim Zaun vorſichtig rauſchen und mit 


Mal tauchte zwiſchen den aus 
einander gebogenen Zweigen das ent 
zückendſte Mädchengeſicht auf, das ich 
je geſehen hatte, und ein Paor ſammt 
dunkler Augen ſpähte neugierig her— 
über in Dein Reich. Ich war von der 
wunderbaren Erſcheinung wie gebannt. 
Da machte ich unwillkürlich eine Be 
wegung, und — mit einem leiſen Auf 
ſchrei fuhr das Mädchen zurück, ver 
ſchwand. 

„Am nächſten Tage kam ſie aber 
wieder. Schön und ängſtlich wie eine 
Gozelle. Und wieder huſchte ſie davon, 
ſobald ſie mich ſah. — Ein paar Toge 
lang ging's ſo. Ich erwariete ſtets ihr 
Kommen, das mir zum Bedürfniß ge 
worden war. 


ernem 


Bleibti junga ausſehend 


Es iſt Kt ta — wenn Ihr Dr. Ed- 
wards’ Dlive Tablets fennt 


a Das Gebeimnik, jung au bleiben, Beftcht im 
„ungfüdlen. Dazu miüht hr auf Eure Leber 
und Engeweide achtgeben. Ihr Braut 
tahle Hautfarbe au haben, teine dunile Ringe 
unter Euren Augen, nob ®imbels, non einen 
biliöfen Ausdrud in Eurem Gefiät, no matte 
Mugen obne Sları 

Euer Arzt miı 
alier Arantoeii 
und Leber beı 

Dr. Ebwarbs { 
e degeiabilii 
mit Dlibonöf gemiicht 
Eingeweide einzuwirien. 
Patienten jeit Sahreı 

Dr. —— —28 Tablets, das Erſatzmillel 
ſür Calomel, ſind ſanft in ihrer Wirfung, Do 
wirken fie immer, 

Sie rufen jene gehobene Stimmung berbor, 
jene nalürlide Mumterfeit, der fih cin Seber 
erfreuen follte, durch Anteguma der Vcber und 
Befreiung des GShfiem$ bon ‚Unteinigleiten, 

Ibr eriennt Dr. Edwards’ Dlive Tablets an 
ibrer Dlivenfarbe, 10e und 25c bie Shasıtel. 
Alle Mpothrien, 

Abe Dlive Zabiei Eompand, Columbus, Ohio, 


leıne 


agen, das 90 Proscent 
intatigen Eingeweiben 


elannter Arzt in Obie, 
Mrsnei zuiammen, die 
m auf die Leber und 
Diefe gab er jeinen 


träumenden | 
iböne Merimeh! | 


ı bitte Dich, 
55 | Wea zur Flucht!” 
ihre | 
ihr | ? 
Vater aus einem arabiichen Geichlecht | 
Die | 


Te! 
| Gefhichte'— Vor ein paar Wochen lag 


9 
pi 
| Du 


Schließlich wurden ein | 


| deriam=mweiche 


| warf die Lampe am 
| dendes 
| dort, büllte das 


an 


RMITAGE;| 


JOHN 5. EDWARDS, Pres. 
Milwaukee and Armitage Aves. 


paar Worte aemwechielt, fie wurde zu 
traulicher, die Geipräche wurden lan 
ger, und fie konnte jo herzlich über 
mein holperiges Türkilch laden. . 
Leife wurde uniere Unterhaltung ae 
führt. Entichlüptte mir einmal ein lau 
tes Wort, fuhr aleich ihr Ichlanter Fin 
aer mahnend zum Mund, Dan müßte 
vorfichtia jein, Denn man gabe ad | 
auf Tie. 

„Ich Jaate Dir nidis von alledem, 
weil ih Dieb nicht ſtören wollte, aber 
geitern Abend ereignete jich etwas, Das 
mich veranlaßt, Deinen Rat zu hören. 
Gejtern brachte mir die alte Sabireh, 
Nerimehs einftige Amme und Ber 
troute, Die Botichaft, daß mich Neri 
meb im Garten eriwarien iverbe. 

„am berichiwiegenen Duntel der 
Büfche wartete ich, bi Nerimeh tam. 
Endlich flog fie an meine Bruft und 
tüßte mich voll verzweifelter Leiden: 
ichaft, und dann jprubelte fie los, be— 
bend und fchluchzend. Sie liebe mid), 
ich folle mit ihr fliehen, weit fort, ins 
Land der Framten. Ihr Bater iolie 
fie verheiraten, aber — lieber jterben, 
als einem Andern angehören. 

„D, hättet Du fie aejchen, 
mit wehen Blid flebte, wie fie die wer 
hen Arme verzweiflunaspoll um mei 
nen Hals flug. Ich konnte nit an 
ders, als ihr meine Hilfe zuzufichern. 
Und fie Soll nicht — 
Liebe appellict | hab 

Raoul 
ein 
er 
zündete 


ingß ⸗ 
ama © 


rent 
real 


paarmal auf > 
aber tnapp por mir jteben, 
jich eine Zigarette an. „IS 


rate mir zu dem ficherften 


blieb 


Alles, was mir Raoul in jeiner lei 
denichaftlichen Form erzählt baite, 
mir jo unerivariet und überraid 
daß es eine Weile * e, 
meine Gedanten 
Deutlih fab ib Die Gefahren, 
Raoul dieſem Abenteuer erwach 
ſen konnten. Aber ich lannte ihn auch 
zu genau, um nicht zu wiſſen, daß je 
des Abraten zwecklos fein würde. 

Wir berieten alſo die Sachlage 
erwogen alle Möglichteiten, 
ſchließlich entſchloß ſich Raoul, mit 
Nerimeh auf ein franzöſiſches Shift 
zu fliehen, unter dem Schuß der Sta 
tulationen das Wette zu jucden. , 
iet ibm zwar, ja feine Ilmiierleatbei 
en zu begeben, aber er hörte kaum 
ickte ſchließlich ſeinen 
ß er mir Nachricht geben 
nach einem „Gute 
rannte er berne Dun 
telheit. 

Am andern 
let von Raoul. 
Schiff nach 
ſchon Plätze belegt. 
zu tun, würde mir 
zukommen laſſen. 
ſchon verſtändigt. 

Ich betam feine Nachricht, hörte 
nichts von Raoul. Und jein luſtiges, 
liebenswürdiges Ploudern fehlte 

Schon glaubte ich, ſein 
Abenteuer ſei ihm geglückt! 

* x 


* 


ſend, 
bevor ich 
uninein 
die 


aus 


DEL, 


y 
* 


T 
I Ju 


würde, und 
flüchtigen 
hinaus in die Il 


Iaa befam ich ein Bil 


Marieille ob, Ei 
(&r babe 
aber noch } 
Nerimeh 


mir. 


Ueber dem Bosporus wob 
Traumnacht 


eine wun 
ſilberne 
Zauberfäden. 
Unter dem grünen Seidenſchirm 
Schreibtiſch — 
Licht über all den Papierwi 
Zimmer in tr auliche 
Halbduntel, darin die Farbenfreudia- 
feit der Teppiche an den Händen bei 
font, 
die 
Spinnen, die 


über die Wände frochen. 


Durch Die weit offenen TFeniter trua | 


‘ 


Mogen üppiaer 
dem Blühen 


der weiche Nachtwind 
Dütte herein von all 
draußen im Garten, 
Waſſer des Bosporus plätſcherten leiſe 
der Gartenmauer, als 
Nirxen im Mondlicht trauliche Zwie 
ſprache, und aus den Büſchen rings 
um perlte die ſehnſüchtige Klage 
Nactigallen.... 

In mwollüftiger Untätigfeit lag ich 
auf dem breiten Diwan, jah zu, mie 


vie fie | 


an meine | 


x ı x 
65 eßt 
ul, „rn - 


fam 


ionnit, ; 


hin 


H Yut, Jaale noa), | 


Nat“ | 


tolltubnes | 


In dem ungemilfen Licht alichen | 
Waffenaruppen großen Ichwarzen | 


die ichimmernden | 


bielten die | 


Dei | 


der Zigarettenraud in flahen Schmwa- 
den hinaudzoa in die herrliche Iodende 
Nacht. „Wie Ihön wäre jegt ein Plau- 
derftündchen mit Raoul!“ dachte ich, 
und die Gebanten jchmweiften bin zu 
dem lieben Freund — — 

Mitten in die Stille hinein Hana 
plöglih der Schlag des Türklopfers 
draußen, jchwer und hart. Einmal, 
noch einmal. Heifchend, dringend. Mei: 
nen Diener hatte ich beurlaubt. Wer 
fonnte jegt in der Nacht fommen? 
Raoul?! — Wieder war ber Hlopfer 
eilig anaejchlagen. Ach fprana auf, Tief 
hinaus. Auf meinen Anruf tam’s 
atemlo® hajtend zurüd: „Effendi, 
Effendi, mad ’auf! Gefhmwind!" Das 
war die Stimme Mehmebd, meines 
tleinen Schubpußers! Was mochte der 
jest in der Nacht wollen? 

Kaum hatte ih geöffnet, drängte 
fich der Junge herein, ließ mir faum 
Zeit, den Riegel vorzufchieben, und 309g 
mich ins Zimmer. Und da hajtete er 
endlich heraus: „Effendi! Homm nur 
ichnell mit mir! Nimm auch den Re- 
bolver mit! Aber eile Dich, damit ihn 
nicht früher Jemand findet.“ 

„Wen?“ frug ich im höchſten Erſtau— 
nen. „Von wen fprichit Du denn?“ 

„Won Deinem TFreund, dem Fran— 
ten! ! In Bejchittajch liegt er tot auf der 
St tahe!“ 


| 
I 
Im „Aber das ift doch nicht möglich! 
| 
| 


Wie füme Raoul dorthin?“ rief ich 


außer mir, 

D, ih habe ihn ganz genau er- 
fannt. Jh konnte ihm aber nicht mehr 
helfen. Statt zur Polizei lief ich zu 
Dir, damit Du ihn zuerft jehen foll- 
tejt, aber — tomm jegt nur, Effenbi!“ 

Ohne flaren Gedanten machte ich 
mich in hödjter Eile fertig, jtedte Re: 
bolver und Patronen zu mir und lief 
dann mit dem Jungen auf der mweih- 
Ihimmernden Strafe nah Beihit: 
taſch. Wie rafend drehten fich meine 
Gedanken immer nur um die eine 
Frage: „Raoul, der frifche, lebens: 
luftige Raoul follte da vorne iraendivo 
tot auf der Straße liegen?“ Und gegen 
die Bejahung bäumten fich die Gedans 
fen immer auf wie gegen eine finnlofe 
Zumutung. 

Eine Stunde mochten wir fo gelau- 
fen fein. Der kleine flinte Mehmed 
| immer zehn Schritte voraus. eht 
| blieb er jteben, jab fich nad allen Sei: 
| ten prüfend um und deutete auf eirie 
| Blut [ache, die unbeimlih ſchwarz auf 
| der monbdbeicienenen Straße lac. 
| Dann 309 er mich abfeit3, mo 
F wiſchen Härten ein enger Wea öffı 
* Wei it Du,“ Flüifterte mir Mehmed zı 
bierber in den Schatten 
Niemand find en jollte, 

Sie 1, da — lieat er!“ 

yn dem tiefen Schatten der Garten- 
mauern fab ich unbeutlich einen lana 
ausgeitredien Körper. Ich lieh die Ta 
Ihenlampe aufflammen und beugte 
mich über die Geftalt. Aber im aleichen 
Augenblid fuhr ich mit einem Wehlaut 
zurüd. „Raoul!“ ch iniete bei dem 
Yeblojen nieder. Meine Hand tajtete 
nach jeinem Herzen. Blutfeucht z0a ich 
fie zurüd, fie hatte einen toten, falten 
Körper berührt. Da war nicht mebr zu 
| beifen,. Der Stich war zu mwohlaezielt, 
mußte im Nugenblid getötet haben. 
Nichts Feblte von feinen Schmud: 
jochen, wie ich in fliegender Haſt feſt— 
Ks war aljo fein Raubmord. 
| Ind während meine Hand noch auf 
dem toten Freunde rubte, fam es blik 
| fchnelf über mich, wie in elementarer 
Ertenntniß. Glied an Glied fpann fich 
zu lücdtenlofer Stette, und ich überblidte 
blöglic die ganze Entwidung einer 
1a0Ddie, Die 
ton ımen war. Da fiel mir au ein, 
wie ich jelbjt ein jolches Ende gefürd)- 
tet hatte. 

Ih Ihicdte Mehmed zur Polizei 
itotion. Nch Telbit blieb bei dem Zoten, 
deijen bübjches Geficht jekt fo ftarr 
und weiß zu dem nächtlichen Sternen= 
| himmel aufichaute. 

Endlihb fam ein Polizeioffizier mit 
ein paar Poliziiten. Durch den Jungen 
war er jchon informirt. Gegen mid 
war er jebr höflich, erklärte fi auch 


vr 


ffnete. 
1, 
„ih zog ihn 
damit ihn 


hit Du 


ſpital 
wichtigſten war ihm meine 
rung des Toten, 
nem Burecu 


| einen 


Identifizi— 
die ich nachher in ſei 
zu Protokoll gob. Ob ich 
ı Verdacht hätte, wer der Mörder 
ſein könnte? Ich verneinte kurz. 
Wie konntie ich meinen Verdacht aus 
ſprechen! Man würde mir kaum ge 
glaubt haben, und — ich hätte mir ei 
nen mächtigen Feind auf die Ferſen ge 
begt, der fein Zurüdjchreden tannte, 
und für deflen Schuld ich gar feine 
Bemweiie hatte, 

Am näcditen Taae wurde Raoul be 
| erdigt. ch begleitete ihn auf feiner 


In zwei Zaaen gehe ein | 


Au! Krenfcmerzen! 
Reibt Lumbano oder 
Steifheit weo. 


Neibt die Schmerzen vom Srenz mit 
Heiner Brobeflaihe vom alten 
„Zt. Jakobs Del”. 


Wenn Euer Kreuz wundb und lahm 
ill, ober wenn |hr durch Hexenſchuß, 
Hüftaicht ober Ölieberreigen ſteif ſeid, 
leidet nicht länger! Holt Euch eine 
tleine Probeflajche des alten, ehrlichen 
„St. Jakobs Del“ von irgend einer 
Apotheke, gieht ein menigq in Eure 
Hand und reibt e8 birelt in bie 
Schmerzen ober Bein BHinein, unb 
wenn hr bis fünfzig gezählt Habt, ift 
das Wunbfein und die Lahmbeit ver» 
ſchwunden. 

Bleibt nicht verkrüppelt! Dieſes 
lindernde, durchdringende Oel braucht 
nur einmal angewendet zu werben. &3 
| Bejeitigt bie Pein und Schmerzen 
fofort und beendet ba8 Elend, (3 
bat Zauberfraft, ift aber vollitänbig 
harmlos und brennt und entfärbt bie 
' Haut nicht. 

Kein anderesMittel befeitigt Heren» 
Ihuß, Hüftgicht und Kreugfchmerzen- 
Elend fo prompt und ficher, Es ent» 
täufht nie) 


ſich 


bier zum Abſchluß ge—-j 


zw e 110) AUM | ten zu, jcharf zogen die Pferde an.... 
| bereit, den Toten ins franzöfiiche Ho= | 


in Bera ichaffen zu laffen. Am | 


j und 


| Wie die ren die enaliihen „ 
| zeigt folgende öjtliche „Reuter“ -PBaro- 
| die, 
| einer trifchen FFluajchrift die Londoner | BE 


| „Schmugihmähunga” 


Entra nces State. Jackson and Van Buren f 


First Big Store inthe 
econd Floor Entrance to L” Trains 


S.& 8. Gräne Stamps bis Mittag 
Die beiten in Chicago —Unfere 317.50 
Hand-finiſhed Anzüge für Münner 


Sie ſind gerade ſo gut wie die Mehrzahl der 525 Anzüge 


Tauſende von Männern und jungen Männern kennen bereits dieſe Anzüge, denn ſie beſitzen einen ge⸗ 


wiſſen Style, gutes Paſſen und 
eingeprägt haben. 


Saiſon nad Tailon fomumen hunderte von Männer nach 
dieſem Laden und ſagen: „Ich will einen Anzug, der genau iſt 
wie derjenige, den ich hier vor einem Jahr kaufte. Ich zahlte 
$17.50 dafür. Es war der beſte Anzug, den ich je beſaß.“ 


Kein Wunder, daß wir ſtolz auf dieſe 
bedacht ſind, ſie beſſer zu machen. 
Die Auslage für das Frühjahr 19153 e 
punkt der Eleganz. 

Die Wollſtoffe ſind feiner als je 
hochfeinen Kammgarnen, Cheviots und Caſſimeres, in ſämmtli 
chen modernſten Muſtern; Tartan Checks, ſchwarze und weiße 
Miſchungen, auch in Oberplaids und ſchlichtblauen Serges. 


Anzüge und ſtets da 
rauf 
rreicht den Gipfel— 


zuvor, beſtehend aus 


Eine jede Yard der Sioffe, wie auch die Canvas Zwiſchen 
futterſtoffe wurden in kaltem Waſſer geſchrumpft, um die Ber 
manenz der Facon zu ſichern. 

Nadelſtich der Schneiderarbeit iſt ſorgfältig 
vorſchrifimäßig gemacht —die heikelſten Teile bei Hand ausge 
führt. 


Jeder und 


Mann findet hier ſeine Größe, 
300 Pfund wiegt. Und der Preis 
Anzüge in ganz Chicago zu dem Preis— 


einerlei ob er 100 
iit $17.50— Die beiten 


feine ausgelchlojjen 


Feine Geſchäfts-Anzü 413.50 
Zeine Geſchafts-Anzuge ZU $19.9 
— — — — 

Dauerhaft und gut gemachte Anzüge, ſchöne Facon, beſon 
ders vaſſend, um im Geſchäft getragen zu werden. 

Sie ſind meiſtens in dop— | 
velten Twiſted Worſted Siof— 
fen geſchneidert, eine Anzahl in 
Caſſimeres und Cheviots. 


* 
Jeder 


oder 


Große Auswahl von Mu 
ſtern. Es ſind außergewöhn 
Anzüge, ſpez. Vartie, di 
zu $15 ). 50 vertanfen. 


| liche 
wir 


Allemeinen. — 


Anzüge in eleganten Moden, 810.50 


Eher ertrem in Schnitt, hervorſtechend 
in Style und Muſtern, mit kleinen Eigen— 
ümlichkeiten, die bon jungen Männern 
geſchätzt werden, weil ſie ſo „verſchieden“ 


ſind 
ſind gut geſchneidert aus 
Größen für junge Leute 


20 Nahren, $10.50. 


10,000 Sträuße frifdhe 
Beildhen, — der Strauß zır 


5ñt. Main Floor. Y 


Für College Männer und junge Männer im 


Il, 
reinen * 
von 


iejer Konpon mu 
Stoffen. 


14 bis Dieſe Koupons 


| ſes Kioupons, mit E. 
Abendpoit, 


— — —Scqhneidet dieſen RKoupon aus — 
| und jirhert Euch Die fünfzig (50) „E. & 9." Grünen Trading Stamps mit 
einem Eintanf von 51.00 oder mehr. | 


zur Zeit des Einkaufs vorgezeigt werden. 
jind nur aut für den Tag, an dent ji 
|: Nicht gut an irgend einen anderen 
sn & 


erhalten diefe Extra: Stamp3 


Samſtag, d 


Dauerhaftigteit, welche Eigenfchaften fich bei dem Träger 


ger ins Gedächtniß 


4) D 


N 
Lohfarbige Covert Ueberröcke, 515 
und ſind in den neuen 
nden 


Homeſpuns 


Homeſpuns, 
anſchließe 
3 oder 


enal. 
oder ‚Form 


Coverts 

— N 
loſen Boy Facons ar 
Kovert Eloth in den 


elegantieſten Effekten. Zweiter 


3n 


macht. 


Floor. 


Gut nur 
für Samſtag (20. März) 
ie ausgeſtellt ſind. 

Tag. 
und Anſchreibe-Kunden J 
zur gewöhnlichen 
DD. Tags 


tr 


Yeit bei Vorzeigumg Dies | 
oder Untchreibe Ched3. 
20 


. März. | 


legten Fahrt, kehrte erit gegen Abend 
in mein Haus zurüd. Da erlebte ic) 
eine Ueberrafhung. Vor dem Nachbar 
haus ftanden fchwere Büffelmagen, die 
zum Zeil fchon beladen waren, Haus 
rat und Teppichballen wurden aus dem 
Haufe aeichleppt, und nicht lange nady= 
ber fuhren die Wagen üchzend dabon. 
Das Ganze Jah aus iie ein eiliger 
Yuszua. Zwei geichlojjene Wagen hiel- 
ten no vor ber Gartentür. Einige 
verichleierte Trrauen famen aus dem 
Haus, ftiegen in die Wagen. Eine wur- 
de geführt. Sie fchien heftig zu weinen. 
Als fie den Fub jhon am Trittbreti 
hatte, hob fie den Schleier, wandte den 
Kopf zu meinem Haufe herüber. Ein 
blaffes jchönes Mädchenantlif, von 
itrömenden Tränen naß, jchaute zu 
mir. Das mußte Nerimeh fein! Sie 
bob die Hand, als wollte fie noch einen 
Gruß herübermwinten, da wurde fie in | | underoof 
den Magen geichoben, die Türen Elapp- G. & ©. Bourbon 
Pebbleford Bor irbon 
100 —8 Kentucky 
Douglas Rye Whiete y 
Golden Bliß Whis 
Berliner Dopp eltiimmel 
Red Eroy Kümmel 
Namatca Rum 
Rod & NHe (Erviial ode 
Jules Le NRaur 
Sali fornia Riesling Wein 
California Bortimein 
Alter California 
Sweet Catawba 
altfornia Ries 
Ertra Dmalttät Bramdn, 
Affidavit 


Rye, 


In Gedanken verſunken war ich 
ſtehen geblieben. Das Haus drüben lag 
wieder verträumt da mit ſeinen ge— 
ſchloſſenen Fenſterläden, die Zypreſſe 
warf ihren Schatten über mein Haus. 

In ſtiller Wehmut dachte ich an Raoul 
Nerimeh. 

‘ch wußte jegt ganz genau, iver 
Raoul Mörder waren. Nerimebs 
Liebe zu dem Franken wurde deſſen 
Verhängniß. 

Bunte Kriegsblätter aus Deutſch⸗ 
land», 


Bor tv 
Wein 


Rye Wbhi— sfen, 


Hübſche 
delly Vogel leier, 
> für Ic 


) lc Gr. 


für 
Wein Eie 


ſtereier, Pfd 
SH und. 


Siege“ be- 

werten, 

(Sr. 
Maridma 

Pfd.. 
hocolate Marſhmallow 

Heine But 

Reines Bu 


in der ein iriſcher Verfaſſer in 
Berichterſtattung verhöhnt. Der Ver 
faſſer, der ohne Bedenken mit der Nie— 
derwerfung der engliſchen durch die 
deutſche Flotte rechnet, parodiert die 
Kriegsmeldungen bes „Reuterbureaus” 
alfo: „Die deutjche Flotte ift abermala 
verjentt worden. Der enalifche Kreuzer 
iſt unglücklicher— 
weiſe geſcheitert. Man vermutet, daß 
er gegen den treibenden Kadaver eines 
toten Seepferdes geſtoßen iſt. Fünf— 
undzwanzig Mann der Beſitzung ſtar— 
ben vor Schrech ... Sir John French 
berichtet, daß unſere Armee dieſer 
Tage drei Schritte vordrang. Zwiſchen 
unſeren Streitträften und Berlin 
ſteht nichts mehr, außer der deutſchen 
Armee Unſere Unfälle an der 
Front ſind ſehr gering. Zwanzig Of—⸗ 
ſiziere wurden zufällig durch Sturz 
von den Pferden getötet. Sie waren 
zwar vorher von deutſchen Kugeln ge— 
troffen, aber es war der Sturz, der 
ſie tötete. . . Der „Churchill“, eines 
unſerer veralteten Kriegsſchiffe, iſt zu— 
fällig mit fünfzig Mann Beſatzung 
(auch veraltet) gefunten. Das Unglüd 
wurde durch einen bulfaniichen Aus: 
bruc verurfacht, der durch eine An: 
fommlung bon Heringälnodhen am 
Meeresgrund herborgerufen wurde . . 
Laby Überbeen ift eifrig damit be- 


Chocolate onen Gter, 
Oſter-Körbchen gefüllte 
und Eiern, das 


Novitäten. 


zu vervollſtändigen. 


Me 


Beteröbura: „Der erite 


weit, um Bäder 


einjagten.“ 


— Frei nach Goeihe. 


nun ſatt! 


Wir geben Grüne Tidets mit | !njere, Grünen Tieets 
jedem Ginfauf 


Lilör-Spezialitäten 


Quartflaſche. 


ins te 


ER r bc 
Grand, 2 "si .00 
—— 35c U 
Inc 
em, Gall. Sc 
„Seil... .$1.10 l 
‚ling Wer, a 
Oſter— Candy— Vertauf 


Marſhmallow 


ter Cream Rabbits 


er Cream Corn, 
Stüchk. * 


Stüd..... 
Großes Aſſortiment von 


ſchäftigt, ihre vor mehreren Jahren be— 
gonnene Sammlung itiicher Mikroben 
Di 
der erjten aünftigen Gelegenheit auf die 
deutichen Soldaten losgelafien 


Die ichredlichen ruiftichen Bürte. 
„Manceiter Guardian” meldet au? 


dezug jet in Polen anaefommen. 
biete Gelegenheit für 1200 Bäder täa 
lich, und die Soldaten liefen 40 Werft 
nehmen zu fönnen; 
aber einige Regimenter mweigerten jich, 
ih rajiren zu lafjen, da fie unrafirt 
den Deutichen einen größeren Schreden 


—-$ 

— Töpfermei 
fter (zum Lehrling): „Da fehlt ja wie: 
der Waffer! Ach bin des trod’'nenTons 


Tel: Bellington 2624 
Alle Departinents, 


—— LINCOLN AVENUE 
Preise für Samstag, den 20. März. 


His wirfliche Geld: Sparer! 


haben die nadjjtehend angegebenen Freije nicht ihresgleichen. 


ſind ſoviel J 
wert wie doppelte Trading Stamıps | 


Nur das * e it, e 


Fleiſch und Delikateſſen 
irloin Steat, 

der Pfd. 
riſche Roait, Bid 
Be al Noait, 
Pfd 


Flaſe de 
.»1.00 
: <tein, 
Ri ori 
Ehonlder 
Kidney Veal Roaſt, 
Lamb Ch ops, Pfd . 
M dagere aeräu cherte Vutis ‚Rs, Abe 
car Mahers Frantfi ırter, 3 Bd. 23c 
Beiter gekochterSchink en, liced, Pfd. —* 
—* pökelte Sc weins ruf iße, 2 Pfd.. 110 
Holland Häringe DcH 
in Fäßchen, 589—99e 
— Meerreitin, 2 SL 15€ 
Creamery Butter, Prd......33c f 
Premium Butterine, Pfd. te : 
ach ausgewählte Eier, durchaus 
fi riſch, in Kartons, Dutzend 220 


Konpon. 
Good Luck Butte— 
rine, 


.98c 
Ss. Ri 
.. .18toc 
.16c | 


69 


Ol, 


Arifehen 
eite 


6 
—4—2 
* 

F 


8. 3 
Gall.. — xi. US 


(Hall... 


Konvon. 2: 
Beites ausgel 

jene: > Sch malz, 
Pfund, 236 


F * 
Al dieſem 


—X ind, 
19c 


it dieſem 


Kou 


— oguen— ———— 


low .309e 


[m Clive 


Kidney & &iv er x 


John's M 


st. Ba 
. ° Garter’s 
Gier, Bid. 2 £ Fall bei 
gr oder 
duart, 
Pine and Tar 
Cor npoun d 
— 
druff Cure, ein 
tel 


Briar 


nit Chi 
vor zügliches 


Diter dar 


fir 
Nolte 


Haar. . 
zen. >> SEE Bee. 2 ae 


Ay Ace 


L 
h Pfd. —F * nio i's Talcum 
Ah Ic Beet, Iron and ine, 
Pfd.. 25: Syrup White 


(“ = 282 (@ 3 9 
Zuverläſſige Zahnarbeit! 

Keine u enmessien, Erfahrene 
sahıd Serabgefegte Breite, fo niedrig tvic 

Alle Kronen s3 bis #4, 
Volles Set Whalebone 
Zahne —— —— Zähne 
nr ’ 


$ 4.00 MIXED? $5,00 


Sähne frei mnteriudnt, ausgesoste, gcreis 
nigt, Alle Arbeit für 10 Jahre garantirt, 
Deutſch geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirk, 
408 S, Wabalh Ave, S-W.-Ede Wabalh —— 
und Vän Buren Str. — Stunden: Tägl8 
Vorm. bis 9 Abds. Sonntaas 9-8. 
ſondifre 


eſe ſollen bei 


wer | 


ruffiihe Ba- 


(Fr 


Barum ım 


OSCAR F, MAYER & BROS. 


gu Wurit überall bevorzugt? ES 
diefeibe mit der peinlichſten Reinlilett 
Weil aus dem beften Wiaterial —— 


wirb. Befraat Euren Disleranteıt Neil ar u 





LP ———n —— nn DD — ——— 


Tapeten! 


E8 jcheint unglaublich, 
aber ein Bejuch wird 
Euch überzeugen, dak 
wir wirflih und wahr- 
baftig Tapeten von aller» 
beiter Qualität zu nnie- 
ren niedrigen Flat-Raten 
verfaufen — Tiffanns, 
Seatbers, Scide md 
Belvurs, Air Bruin 
Stencils, Photo— 
aravures, Appliques, 
Aerodromes, Futurift- 
und Kubift-Mufter ufw., 
alle zu Öe oder 10c. 


GHrundeigen- 
tumshändler 
und 
Dekorateure 


wer den finden, daß unſere 
regulären Retailpreiſe 
bedeutend niedriger ſind, 
als wie ſie von Whole 

ſale-Händlern amder: 

wo offerirt werden. 


Wir bieten 1,000 
ausgezeichnete Mufter 
an, alle auf großen 
Wandſchirmen unter 
meißer Nitrogen- 
beleuchtung, welches 
dem Tageslicht gleich 
!ommt, zur GSchau 
geſtellt. 


— 


Spezieller 
Verkauf. 
So lange ſie vor— 
halten, 50,000 
Rollen vorzüg— 
licher Tapeten, 
die für jedes 
Zimmer im 
Hauſe paſſen; 
Wand-, Borten 
und Decken 


Tapeten. 
5e 


2 Rollen 
Bi; 


Bir verfauien feine billigen Tapeten 
Wir verfanien Tapeten 


| 
SOUTH 
 WABASH 
AVENUE 


Stimmungsbilder vom vitlichen 
Kriegsſchauplatz. 


Von Sstar Uſedom. 


Am 25. Auguſt 1914 erließ der 

»mmandirende General des 2. ruſſi— 
‘hen Urmeeforps, General der Kaval 
erie d. Scheidemann, an die Bev ölte 
una bon Angerburg, das damals in 
ruſſiſchem Bejit war, einen pathetiich 
Jeſchwollenen, prohleriſchen Aufruf, in 
vem ed u. X. hieß: 

Haltet ein, ihr Unveritändigen, be 
vor e8 nicht zu ſpät wird! Seht euch 
um! Die ganze Welt ftrogt voller Waf- 
ten gegen euch, die den Weltfrieben 
ſtörten! Rußland, Frankreich, Eng— 
land, Serbien, Montenegro, die von 
euch zur Gegen wehr herausgeforderten 
Belgier und ſogar Japan, alle erheben 
die Waffen gegen Eu ivie wilde Huns 
nen zur Verteidigung ihrer Länder ge- 
gen Euren Ueberfatll. Euer Bundes: 
genoſſe Italien bat ſich von eud) ge: 
wandt, ſchweres Leid ſchwebt über eu— 
ren Häuptern, die ſlawiſchen Lawinen 
von Diten, die vereiniaten Franz ofen, 
Fnaländer und Belgier im Weiten 
umringen euch dur eiferne Fellel. 
Die deutfhe Regierung blinden 
ev betrüat fein eigenes Volt, das 

ereitö poll Todesfurdht ji) umjchaut. 
In Weit und Dit verliert ihr Kampf 
auf Kampf, und diejes alles wird euch) 
ſtreng verheimlicht.... Der Rufje ilt 
großmütig und friedüebend 


Gemetzel in Kaliſch und Tſchenſtochau, 
der friedlichen. arbeitenden % Landbevöl⸗ 
ferung.... Eure Yamilien, euer Hab 
d Gut find für uns unanfechtbar. 
Der friedlichen Benölferuna Ichlagen 
vir vor, fich ruhia und friedlich zu ver= 
hal a und reichen berjelben unſere 
hügende Hand. Leat eure Waffen 
er die euch durch euren Staat mit 
Gewalt in die Hände gebrüdt worden 
iind. Gebt euch aefangen, die Kufien 
nehmen fich der Gefangenen freundlich 
an und verfahren mit ihnen Ffonven= 
tionell milde. Ein Gefangene iit für 
ıns fein Feind mehr. VBerwundete iver 
ven bon uns nicht el. 
Raudh und Schall! Ober war 
nicht die Zeit, in der 250 ruffiiche Ge- 
fangene, durch ein Dorf geführt, in 
vem jich eine Verivunbdeien 
stelle befand, ſich ploglich 
dem leider nur Ichivachen 
fommando die Gewehre 
damit niedermadten, um ich jofort 
auf die Vermundeten zu ftürzen, die fie 
in unfogbar gemeiner Weile malio- 
frirten? Und war das nicht dielelbe 
Zeit, in der ih — damals noch fo we— 
nia aefett — eine Greueltat jeben 
mußte, die mir zeitlebens nachgehen 
wird. Wir hatten B. genommen und 
waren auf der Suche nad Quartieren, 
die ſehr Tparlich ausfielen, weil die 
Nuffen ale Häufer und Scheunen und 
Ställe nienergemacht hatten. Yln ber 
Straße ftand Taum noch eine Mauer, 
geichimeige denn ein Gebäude. Deshalb 
juchten wir in den Ausbauten. Wäh- 
renddellen Tam plößlih ein junger 
Zeutnant bleih und verftört auf mich 
zu und erbat meine, meiner Melberer: 
ter und Burjchen jchleuniaite Hilfe, um 
einen Knaben zu reiten. So Tchnell es 
eben gina, idaren ipir in dem bezeich- 
neten Heinen Bauernhäuschen, in bei: 
fen arg verwüſteterHinterſtube ſich ein 
furchtbarer Anblick bot. Ich hatte mir 
die Ruſſen immer als eine Nation mit 
menſchlichen Empfindungen vorgeſtellt 
und nur den Koſaken als unbarmher— 
zig würgenden Dämon, der mit allem, 
was menichlich heißt, nichts gemein hat 
3 Bau und Gebärden. Waren e3 am 
Ende auch Kofaten, die dies getan? 
Das Blut jtodte mir im Leibe. Wer 
var das unglüdliche Welen, das ba 
am Tifche hing? Kniete es? Dder wie? 
Der Kopf war auf die Bruft gefallen, 
der ganz in fih zufammengejuntene 
Körper jehien nur an den Armen Halt 
zu haben, Als ich näher trat, erfannie 
ih die Geftalt eines eima 12jährigen 
Sinaben. Das Geficht war totenbleid), 
die Augen verquollen. Starr lagen die 
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KHande auf der Tifchplatte. Blaurot, in 
unaeheurer Blutlache. Durch jeden ber 
zehn Finger war ein Nagel in den 
Iifh aebobrt. Das Wimmern des 
Kindes lang erjtorben, wie einftöcheln 
war es. ch Flößte ihm Koanal ein. 
Wir taten, was wir fonnten, um die 
ungeheure Not zu lindern. Dann löjten 
wir behutjam die Nägel von unten. 
Doch als das araufame Rettungswert 
endlich aeglüdt jchien, gab der jchänd- 
lich —— tleine Kerl, noch ebe 
der Arzt tam, feinen Geiit auf. 

Die reiche deutiche Sprace 
arm für den Ausdrud der Entrüftung, 
die mich bejeelte. Welch ein Hobn in 
dem Aufruf: Der Ruffe ift aroßmütiq 
unfere Familien, unier Hab und Gut 
jind ihm unanfechtbar. Wozu noch 
weitere Greuel der Veraangenheit auf: 
rühren? €3 ilt aenua darüber berich 
tet. Für Die verfchiedenen Hulturitufen 
der Nationen, für die ganze Pincholo 
gie diejes erbitterten Krieges bleibt in 
deifen bezeichnend, daß auch unsere den 
ruffiihen Bewohnern inzwiichen be- 
twiefene Humanität auf unfr 
Boden fiel. Sie ift uns jchmählich ver: 
golten worden, 
zur Angerapp wieder freigeben muß 
ten. Mit welcher Barbarei verfahren 
die Rufen aeaen die Unglückſeligen, die 
eine rechtzeitige Flucht verfäumten! 
Die ungeheure Behauptuna, dap alle 
männlichen Wejen im 
12—56 Jahren erfchofien, die weibli 
chen aber und alle Kinder in Wa aen 
werden — Wohin? wer 
weiß es? — gehört längſt nicht mehr 
in das Reich der Fabel. In den erſten 
Tagen, nachdem wir unſere Stellungen 
eingenommen hatten, vernahm man 
aus einer uns gegenüber in feindlichen 
Gebiet liegenden Scheune nächtlicher 
weile das CE hreien und Wimmern un 
gezählter Menfchen. Die Auftläruna 
gab diefer Iaae eine Frau, die ich 
nad) lanaen rrfahrten zu uns durd 
gewunden hatte. Sie war mit den an 
dern Einwohnern des Ortes von den 
Auljen dort eingefperrt und hat mit 
Ihnen tagelang Hunger und Froit' er 
dulden müllen. Die Scheune war ftart 
bewacht, an ein Entweichen nicht zu 
denfen. Eines 
die Tore auf. Frauen und Kinder wur 
den auf Wagen verladen und fortae- 


it zu 


Ichafft. Bei der Geleaenheit enttam fie 


im Gedränge. Und die Männer? 
ihrem Zeugnif find fie erfchoilen wor 
den. Coll man in diefem an Robbeiten 
jo reichen Feldzug den Glauben an die 
Menichheit reitlog verlieren? 

sch bin heute irre getworden. E3 hat 
fich etwas ereignet, das mir troß allem, 
was ich erlebt und gejehen, troß jcham- 
lofer Gemeinheiten, tro Haß und Em 
pörung mit einem Male einige Zurüd 
haltuna im Denten und Fühlen aufer 
leat. Aubdiatur et altera pars, Da 
Wort muß auch zwischen Feinden ael 
ten. &8 handelt fih um Briefe rufii 
ſcher Offiziere an die deutfchen Hiame- 
raben, die in uniere Schübenaräben 
gelanaten. Aus ertlärlicen Gründen 
berühre ich die Vorgänge nicht. An 
den jüngſt vergangenen ruſſiſchenNeu 
ja —— ſchreibt ein ruſſiſcher Offi— 
zier u. 

Wenn Sie 300,000 Gefangene von 
uns habeı, dann haben wir von 
700,000, Darauf gebe ich Xhnen mein 
Ehrenwort. Wir bunaern nicht, umd 
wer bon uns Ihnen ſagt, daß wir 


Nach 


ſchlecht wohnen und uns ſchlecht füh 
len, der lügt. Wir kriegen noch 
Jahre und werden nicht hungern. 
haben aber zuverläſſige Zeugniſſe, daß 
Sie die Gefangenen erſchießen und 
Verwundete und Nichttombattanten 
töten. Pfui! Schande! Kameraden! 
So etwas tun wir nie. Krieg iſt Krieg. 
Aber Menſchen müſſen Menſchen blei— 
ben. Ueber die Vorgänge bei War— 
ſchau und in Polen ſind wir beſſer un— 
terrichtet als Sie. 

Es folgt dann die Bitie um Beani— 
wortung des Briefes und die nähere 
Verabredung betreffend Ueberbring⸗ 
ung. Auch iſt noch eines beimPatrouil— 
lengang abhanden gekommenen Man— 
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_2ibendpoft, Chieage, Freitag, den 19. März 1915. 


Nies und ſeines Verbleibs gebadit. Der 
Brief jchließt mit den beiten Grüßen 
und Wünfchen für ein glüdliches neues 
Jabr ber rufftfhen Offiziere an die 
deutichen Kameraden. 

Sonberbar. Höchjft jonderbar. Der 
Schreiber der Zeilen hat, wie er jelber 
aus dem Schütengraben herübergeru- 
fen, in Deutfchland ftubirt. Wie der 
Brief zeigt, beherrfcht er auch die deut: 
Ihe Sprade. Eines vor allem muß 
ihm zugeftanden werben: die bona 
fides. Er iſt durchdrungen von der 
Wahrheit ſeiner Angaben. Es iſt auch 
nichts Unritterliches in dieſem Brief. 
Ebenſo berühren andere Briefe ruſſi— 
ſcher Offiziere, die wir in dieſen Ta— 
gen auf ähnliche Weile erhielten, ſym—⸗ 
pathbiih. Als erite Schlußfolaerung 
möchte ich daraus bie tröftliche Yuper: 
ficht ziehen, daß die von Menjch zu 
Menich belannte Liebe unseren Ge: 
fangenen ein würbigere® Schidfal zus 
faat, al8 wir e3 im Allgemeinen an= 
nehmen. Trotzdem lomme ich über den 
offenfundigen Kontraft zwiichen Tat 
und Wort nicht hinweg. Wer iit der 
Offizier, der aläubia fein Ehrenwort 
einieht für eine ihm aufgetifchte Lüge? 
ch würde fagen: Er ift ein Fremd» 
lina, ein neu einaetroffener Relerve 
Dffizier, der die finnloje und doch be- 
feiner Tageszeitung 
genommen. Aber de 
gegen jprechen andere Briefe, andere 
Beiveiie. Nein, bie ganze ruffifche Ar 
mee wird initematiich irreneleitet durch 
Die Unmabrheit würbdeloier Führer. 
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Wie dürfte ein ruffiicher Offizier die | 


Arhl 
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bon 300,000 Gefangenen an 
zweifeln, hätte man ihm nicht 
Wahrheit über die Niederlage bei Ta 
nenberg verheimlicht! 

auch leine Kunde von 
ſcheiterten Offenſive in 


der völlig ge— 
Polen zu ihm 
welchen Schl 
Siegen will denn ſeine 
ahl von Gefangen 


welchen 
eine 3 
ben, 
Doppelte übertrifft? 
Daß die Fabel von 
und notleidenden ruſſiſchen 


en gemacht ba 


—* 
ven 


in meinem lebten Stimmungsbild be 
tont. Darin maa er alfo 
Mer aber bat es gemwaat, 
terliche Krieaführuna, 
pfesmweije, deutichen Choratter 
zu verbachtiaen! „Brut, 
meraden!” 
ic, und jeine 
aber Menjichen mülien Menſchen blei 
ben,“ find mir, find jedem 
aus der Geele geiprochen. 
dagegen aetehlt? Und wenn 
in heiter Schlacht Parde 
tonnien — mer trug 
Gefanaene 
wir nicht erichofien, Verwundete ka 


roh 
sell 


unsere rit 
Schant d 


Worte: 


wir einmal 


die 


„ben wir gleich den eigenen behandelt 


und Nichttombottanten? 
ich ſogte es ſchon einmel: 
ne Hand ins Feuer, 
diaer aetötet wurde. 


Ich glaube 
Ich lege mei 
dat fein Unichul 

lind jie? 


jagt er: „So etiwas tun wir nie.“ Be 
hauptet er es in autem Glauben? 
er die Wahrbeit nicht? Das 
muß befannt werden. Vom 
vom Beſiegten. Und jede 
gen den Feind muß den 
Wahrheit trogen. 

Verleumdung. Mit 
lofiafeit in t 
russische 


Sieaer 
Anklage ge 


welcher Gewiſſen 
Armeeoberfommando ver 
*2 aus 
an unſere Truvppen gerichteten Aufru 
ſen Ber die ſich dieſer Tage 
unſeren Schützengräben fanden. 

eutſche Soldaten! 
deure betrügen euch, 
unſer Heer wie in Polen, 
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Abends jedoch taten ich | et 


"eneration ebenbirtig. 
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Dffenbar it | 


Die die uniriae um mehr als das 


bungernden | 
Soldaten | 
auf Erfinduna berubt, habe ich bereit3 


haben. 
I | befindet 
—“ Kam—, 
gemein 
Ra⸗ 
Seine Entrüſtung verſtehe 
Krieg iſt Krieg, 


on nicht geben 
Schuld? 


ruſſiſche Soldaten haben 


Kein 
Wort mehr über ihre Greuel! Dennoch 


Weiß 
Geſchehene 
wie 
| und unerlaubten 


* — I Im der 
diefer Beziehung felbit das | Mg Dei 


bat 
den folgenden | 
bor 
Eure Komman— 


da ſie ſagen, daß 
ſo auch in 


die 


wo& 


Kervenfrait und Ziäarfe der jungen 


Galizien vollftändig gefchlagen fet. Die 
Defterreicher, eure Bundesgenoſſen, 
flieben. Wir haben die Päfle in den 
Karpatben befekt. lnfere Kavallerie 
it fchon in die ungarifche Ebene bor= 
aebrungen und befindet fih im ber 
Nähe von Budapeit! General Hinden= 
burg verjucht jich vergebens Warichau 
zu nähern. Eine UInmenge von euren 
gefangenen Soldaten bededen Die 
Schlachtfelder in Polen. Unſere Freun— 
de, die Franzoſen und Engländer, 
drängen eure Truppen aus Frankreich 
und Belgien und bald werden ſie ſich 
ſchon auf eurem Gebiete befinden. Eure 
Lage iſt ſo ſchlecht, daß ſogar eure 
Führer unſeren Soldaten Geld für 
unſere Flinten anbieten. Unſere Ge— 
wehre werden aber noch mit großem 
Erfolg auf euch ſchießen. Die Zahl der 
Gefangenen iſt folgende: Deutſche Of— 
fiziere 1476, Soldaten 173,824; 
öſterreichiſche Offiziere 3621, 
ten 410,257. In der legten Woche wur: 
den mehr ala 50,000 aefangen aenom= 
men.— 

Deutiche Soldaten! Den 4. 
wurde bei Saratamiihb (im Kauto 
fus) von unferem tapferen Heer voll 
ftändiq umzinaelt und in Gefanaen 
Ihaft genommen das 
Korps, aus der Armee Boffelt Baichas 
(deuticher General), mit fämmtlichen 
dbeutihen und türkiichen Offizieren 
und mit ganzer Artillerie. Nach der 
Niederlage der türfifchen Truppen bei 
Ardagan wird der Reſt der Armee 
Paſchos unter rieſigem Ver 
a verfolgt. — Das ruffiihe Ober 


4 zoſſelt 


| tommanbdo. 
die | 


Ein Kommentar zu dem Lügenae 
iwebe erübrigt fich. Die Tatfachen rich 
ten es. In die Zahl der Gefangenen, 
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die an jih wahnwihig übertrieben jein | 
m; muß, 
achten, ım | 


Armee 


jollen nach zuverläffiaen Nad) 
richten alle Zivilgefangenen mit einbe 
ariffen fein. 
neunten türkfiichen Armeelorps 
ten auch deutichfeindliche 
Seitungen. Dagegen beftreiten fie die 
Schweizer Blätter, Da id 
Preife da? aröhte Vertrauen ichente, 
beurteile ich die Nachricht wie die an 
dern, mit denen das ruffiiche Ober 
fommando aufzumwarten bat. Dana 
jih Die ruffiiche Kavallerie 
Nähe von Budapeit“ und 

Franzoſen „bald“ 


und 
Gebiet. Faſſung! 


berich 


„in der 


(nalandr 
si. „ai si 


ouf 
deutſchem 
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Erlaubte und unerlaubte Kriegsliſten. 
Deutſchen 


Haben wir 


J 


Zeit altersher 
Krieg der Liſten 
Feinde zu ſchaden oder ſich aus 
ſchwierigen Lage zu befreien. 
Heldengeſänge aller Völker feiern ſo— 
wohl den tapfern und kampfesmutigen 
Streiter in der Schlacht, ala auch den 
liitigen und verichlanenen Mann, der 
ih nicht nur auf des Schwertes 
carte verläßt, jondern auch durch 
Stlungbeit und Beritandesgaben zu 
jegen veritebt. Ind bis in Die 
nenelten eiten hinein wird Die 
Liſt als ein berechtigtes Kriegs— 
mittel anerkannt. Aber es wird ein 
Unterſchied gemacht zwiſchen erlaubten 
Liſten. Und in vieler 


hat man 


bedient, um dem 


Siembel der Hinſicht ſind die modernen Anſchauungen 


Sonſt wird fie zur | 


feinrübliger und ji 
es rüber der 


bärfer 
Fall war 
völferrechtlichen 
einen großen Cinfluß in dieier 
Hinficht ausgeübt, und feine Yiit darf 
angewendet werden, die den allgemeinen 
Krteasaebräuden wideripricht. Dieie 
Ansicht hatte vor dem Striege bei allen 
siviltfirten Nationen Giltigfeit und war 
auc) die Grundlage aller Abmachungen, 
die auf den verichedenen Friedens 

kongreſſen getroffen wurden. Es ſteht 
nun feſt, daß gerade in dem jetzigen 
Kriege, der im angeblichen Zeitalter der 
größten Humanität geführt wird, unſere 
Gegner vielfach dieſe allgemein an 


deword den, als 
Die Entwick 
Grundiäte 


erfannten Girundiäte verlett haben und | 


Pilten anwenden, die nicht erlaubt find, 

Zo wird von einwandireien Zeugen 
berichtet, dat die Nullen Mimitiong 
süge und Munittionswagen mit 
Roten Kreuz der Genfer Konvention 
bezeichnet baben, win Diele vor 
Beichiekung zu fihern. Das it eine 
Liſt man eine ſolche Hand— 
lungsweiſe überhaupt noch ale Yiit 
bezeichnen fann die allen völler 
rechtliben Anichauungen Hohn ſpricht, 
und die außerdem die größten Ge 
fahren für alle Bölfer in fich trägt. 
Mird das Genferfreus mikbraudt, io 
fünnen die Mriegführenden leicht dazu 
fommen, jich überbaupt nıidt mehr an 
dieies Zeichen zu ehren, was zu einen 
unberechenbaren Schaden für alle Ver 
wundeten und die ganze Santtätspflege 
führen würde. Unerlaubt it es ferner, 
wenn Angehörige des Heeres Faliche 
Uniformen anziehen, um dadurd) den 
Anschein zu erweden, al® ob fie zur 
(egenpartei gebörten, und um auf dieie 
Meile Nachrichten einzuziehen oder jid) 
durd; die feindlichen Yinien bindiurd 
su ichleihben, Das it nichte anderes 
ale Spionage, und für joldhe Yeute 
it die Nugel noch zu aut, fie gehören 
einfahb mit eimem Strid um ben 
Hals an den näditen Yaternenpfahl. 
Daß dieſes Verfahren von umijeren 
Segnern tatlächlib angewendet wird, 
wo 
ein Ausländer in der Uniform eines 
deutichen X Offiziere ſeſtgenommen wurde. 
Ebenſowenig iſt es ſtatthaft, daß die 
Mannſchaften, wie es in der belgiſchen 
Armee vielfach der Fall geweſen zu ſein 
ſcheint, in ihrem Torniſter Zivilanzüge 
mit ſich führen, um dieſe im Notfall 
gegen die Uniform vertauſchen und auf 
dieſe Weiſe als friedfertige Bürger er— 
ſcheinen zu können. Gänzlich zu ver—⸗ 
werfen iſt es, wenn die Lazarette und 
ſonſtige Gebäude, die der Sanitäts 
pflege dienen und als ſolche durch das 
Genferkreuz äußerlich kenntlich gemacht 
ſind, gleichzeitig zu militäriſchen Zwecken 
— wie z. B. als Signalſtationen, Auf— 
enthaltsort höherer Stäbe, für die Ein— 
richtung einer Fernſprechſtation uſw. — 
benutzt werden. Erfolgt dies, ſo ver 
lieren dieſe Baulichkeiten ſelbſtverſtänth 
lich den Schutz, den ihnen ſonſt das Rotẽ 
Kreuz verleiht. Dagegen läßt ſich rein 
vom vollerrechtlichen Standpunkte nichte 
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Des ruſſiſche Obertommando. 
Januar | 
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hr umziehen? 


ſo trefft jetzt Maßnahmen 


elephondienſtes in Eurer neuen Wohnung. 


Dreißig Tage Kündiaung 


tt erforderlih für Derlesung von Telephbonen in der Zeit 


vom 15. Zlpril bis zum 15. Sumt, 


Ilm 


Euch pünftliche 


Berückjichtigung zu jicbern, telephonirt 


Euren Auftrag (oitenfrer an Official 100: 


Denn 


Ihr einen fchriftlihben Auftrag 
Telephonnummer, 


Ichicft, gebt Eure 
einichlieglich 


Tamen und Wdrefie an, 


Slat, Stocdwerf und Simmernummer, 


Chicago Telephone Company 


wenn Kathedralen, 
Kirchturme uſw. zu Beobachtungs— 
zwecken u. and. mehr verwendet wer— 
den. Natürlich hat der Gegner dann 
das Recht, dieſe Punkte zu beſchießen, 


ganz ohne Rückſicht auf ihren hiſtoriſchen 


und kulturellen Wert. Die Verant— 
wortung dafür trägt derjenige, der ſie 
Zwecken benutzt 
hat. Unzuläſſig iſt es aber, ſolche 
Bauten mit einer weißen Flagge oder 


ähnlichem Zeichen als einen Gegenſtand 


zu bezeichnen, der bei der Beſchießung 
geſchützt werden ſoll. Denn mit dem 
Hiſſen dieſes Zeichens übernimmt der 
Betreffende ſelbſtverſtäbdlich die ſtill— 
ſchweigende Verpflichtung, die Bauten 
nicht zu militäriſchen Zwecken zu ver— 


| wenden. 


fomit zahlreiche Yilten md 
durch Die allaemeinen 
Anſchammgen als un— 
werden 
bleihen doch noch genug andere Ge— 
legenheiten übrig, wo der Krieger durch 
Liſten ſeine Geiſtesgegenwart und Klug 
heit beweiſen kann. Kommt eine 
Patrouille an eine feindliche Boitenfette 
heran und will durch ſie hindurch, ſo 
iſt es dem Führer 
Voſten in ihrer eigenen Sprache an 
zureden oder ihnen in der 
Sprache ein derbes Wort zuzurufen, 
um ungehindert weiter zu kommen. 
Er verſüucht zwar dadurch den Anſchein 
ſeiner Zugehörigkeit zu jener Partei zu 
erwecken, aber da er ſeine eigene Uniform 
und Abzeichen beibehalten hat, 
aufmerkſamer Poſten dieſe Liſt durch 
ſchauen können. Wenn die weit vor— 
geſchickte deutſche Radfahrabteilung, wie 
es kürzlich der Fall geweſen iſt, von 
feindlichen Landeseinwohnern im 
Frankreich wegen ihrer Uniformen für 
Engländer gehalten und dementprechend 
aufgenommen wird, ſo iſt der Führer 
natürlich nicht verpflichtet, die Yeute 
auf das Irrtümliche ihrer Anſchauung 
aufmerkſam zu machen. Er kann dies 
im Gegenteil nach allen 
hin zu ſeinem Vorteil ausnutzen. Bleibt 
eine feindliche Truppenabteilung, wie 
es bei der Einnahme eines Forts 
neulich geſchah, heimlich in einem ent 
legenen, nicht gleich aufzufindenden 
Raume zurück, wo ſich eine Telegraphen— 
ſtation beſindet, um weiterhin Nach— 
richten an die Heeresleitung zu ſenden, 
ſo wird Jedermann dieſem tapferen 
Verhalten Anerken ung zollen. Denn 
die Leute haben ihre Uniformen an 
behalten und ſind ſtets als feindliche 
Soldaten kenntlich. Ebenſo iſt es ge 
ſtattet, daß vorgeſchickte Abteilungen 
und Patrouillen falſche Angaben über 
etwa ihnen nachkommende bedeutende 
Heeresgruppen machen, ſei es zu ihrem 
eigenen Schutze, ſei es um falſche Nach 
richten über die Yage der eigenen 
Truppen und die beabjichtiaten Dpera- 
tionen zu verbreiten. Werden doc 
aud YPiiten im Gefechte jeibit an 
geiwendet, denn jchlieglich beruht die 
ganze Scheinanlage und das Erbauen 
von Masken jeder Art auf einer Täu 
ihung de3 Gegnerd. Wem aber 
Truppen, wie e83 die Nullen ver 
Ichiedentlich getan baben, Zeichen ab- 
geben, ald ob fie jich ergeben wollten, 
und dann plößlihb auf die joralos 
anfommenden Truppen das Teuer wie: 


Wenn 
Täuſchungen 
völlerrechtlichen 


Steife Muskeln 
bald vergeſſen 


durch Gebrauch vom 
.. 

Gamphoiin 

—— | —— 


„@ine Salbe für 
Schmerzen u. Bein.” 
Deadtet— Eine 50€ 
Schadtel Sampbolin 
lindert u. beilt mebr 
Neuralgie, rheumatis» 
{de Schmerzen und 
Bein, Kreuameh,fteite 
Gelente, Bruitfämer- 
ge und Berrenluns 
en al& 85 tert der beiten Linimente oder Bil® 
es. Zum Berfauf in_allen Mipotbeien, 


müſſen, ſo 


unbenommen, die | 


fremden | 


muß et | 


j einen Brud des 


| oime weiteres ni 


| wenigen Beijpiele werden genügen, um 


Richtungen | 
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Ofäcial 100 


gi 1876 
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DIET 


Einfache Stamps 


Doppelle 5. 5.5. giüne Stanyps 6is Nillag 3a Sansen mad. 
Wir taufden $. & 8. Grüne Stamps ein 


für Hamilton Koupons, linited Gigar Noupons, Ligaett & Meyer Koupong, 
Brocter & Gamble Amber Seife, Galvanic 
Bulver, 20 Mule Team Borax, Babitt3s 1776 Wäfche-Bulver, Fouldg? 
Macaroni, Mekaugblins Kaffee, Waihingaton Grisps und Taufende andere? 
Koupons, Kabels und Umſchläge. A 


Verlangt eine vollitändige Lifte und Büchlein in unferem Pramien⸗Parlor 
S. & H. Grüne 


5 6) Stamps FREI! 


Mit Einfanien von $1.00 oder mehr 


Schneidet den nadhitchenden KOU PoON 8 


ans und zeigt ihn vor 
CHE u EEE DE BEE Emm GET ee es 


5 0 Grüne Trading ) 


——— mit 
Ginfanfen von $1 od. mehr 1 
3 Dieje fünfzig freien ©. & 9. grüne Stamv3 jind genau diejelben, 5 
wie Ihr ſie gewöhnlich mit Euren Ginfüufen erhaltet. 
end j Zar 


Mürz Evan Lloyd & Go, a 
ME JE HE MIR HIER ME BER EHE HEN BG EN men Ma 


rc S.&: 
Dieſer Konpon 


iſt gut für 


nstag, den 


ſo bezeichnet dies wiederum 
allgemeinen Kriegs 

und berechtigt, dieſe Leute 
ederzumachen und ihnen 
Pardon zu verweigern. Diele ; 


der eröftnen, 


Krankheiten 


Der Wiünrer, Fraue nieiden, Magens, Nies 
zene, Darm⸗, Leber⸗, ‚lajens, Blut und 
erverrleiven, Ru umatsmus, Bergiftune 
aen, Geihmwire u. Anitedungen werdet 
erimdlih und ehrenbaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deutiher Arzt, 


39%. Ndams X Zimmer 60, 
— ' Pldg, gegenüber der „Falk, 
Cpreditunden: 9 Uhr Morg2. 615 5 Uhr: 
Ubends. Eorntaas 10 bid 12 Mittags, 


gebrauches, 
jeden 


die Grenzen zu zeigen, die zwiſchen er— 
laubten und unerlaubten Liſten md | 
Täuſchungen des Gegners beſtehen. 
ERNEUTEN UUHDEREES, 
Geſchäft iſt Geſchäft. 


„Neue Lodzer Zeitung“ enthält 
Plauderei: 
Als der Herrgott 

ſind die Lodzer zur 
ſpät erſchienen, denn ſie haben nichts 
vom Geiſte der Dichter geerbt. Sie 
ſind aber auch nicht die erſten geweſen, 
denn es gab damals noch keine Nor- 
maluhren und die Unpünktlichkeit war 
immer die ſchwache Seite der Lodzer 
Menſchen. Als die Lodzer ihr Recht 
auf Glück beanſpruchten, waren die 
großen Reichtümer bereits verteilt, 
die großen Länder und die großen 
Schätze, und den Lodzern iſt nur das 
eine übrig geblieben: das Geſchäft. 
Die Lodzer zuckten die Schultern und 
ſagten verzweifelt: Geſchäft iſt Ge 
rg Und feit alten Zeiten ift im | yeeisgefrönt. 
d3 alles Sefcäft. Geihäft it: ein | - — 
dert zu haben, ein Projekt ma ip Ylinjg SU. Gott sytrops a 
Zen, 2 lan —— arbeiten: Ge sreie Klinik Trinenenies, 1 1521 2.6larf * 
ſchäft iſt: Politik zu treiben, Zeitun ce 
gen vorzulefen und Schach zu fpielen. 
Du haft nichts, er hat nichts und der 
dritte fommt, brinat das Nichts plus 
Nichts zufammen und madt daraus 
ein Gelhäft. Du möchteit etwas, er 
möchte etwa® und der dritte 
vermählt den Willen des eriten mit | mwöhnliches Haus 
bem des zweiten und im WRefultat | nur eine Kopete, 
Ipringt ein Zauberding hervor und es yertrümmerte oder ein bocnehe 
beißt: Geihäft. Der Lodzer datSai- toftet Jchon ganze Mm 
Fongefchäfte, Modegeichäfte, „iFrie | Kovefen. Alles hängt vom Glüd ab 
densgeichäfte” und jeht „Striegsge: | auch ein — — Die Lod 
ſchäfie.“ Das neuefie Modegeſchäft zer, die „hiſtoriſchen“ Sinn belußse 
ift: der Handel mit Gramaten und | führen noch obendrein ein —J 
Schrapnells. Ein Stüdchen Granate | Diefer Splitter fiel am..... DE 
foftet eine Kopefe, Schrapnellfplitter | Jahres 1914 in dieſes oder“ jene 
zwei Kopelen, fünf Patronen einen Haus. Die Regiſtrirung iſt notwen 
Grofchen, ein Patronenmagazin drei | dig, denn der Lodzer kauft feine Gras 
Kopelen. Und der Handel blüht, bie naten, um fie zu befigen, ex fauft 
Wohnungen verivandeln fih in Mu: um fie weiter zu verkaufen 


matismus, Nervoſi⸗ 
tät, Tumors, 
ſucht. Waſſerſucht 
und alle anderen 
Krankheiten shne 
Medi zin, ohne 

Operation, 


KNEIPP KUR 
20 ©, State Str. 


—— 


die Welt verteilte, 
Teilung nicht zu 





t 


F fih auf alle Fülle mit dem „Suitituie 
Reform“ 1546 Larrabee * Chicago, Ill. 
Verbindu— H ietbode iſt mit golden 

| 


und Ehrendiplom 


„iu “Al u > yıxrıı il. % 
Freitaa ben 23fo 


Schrapnellſplit 
Wert. 

Granatenſplit 
ein ge 


Mhsr nırht AU 
sıvei Jiluijı A 
134 
gleichen 


ſeen. 
ter haben den 
auch „ariſtokratiſche“ 
fommt, | ter. Eine Granate, die in 


Palais 
mes Haus, 





Seifen, Rub No More Seifen und 


Wir kuriren Rheu— 


Fall⸗ 


berall Heilung fuchten 


i027-ma2 


rmittags bis 5:38 
nina. Ditttvoch um 


ẽ 


eingeſchlagen, koſte 
Dagegen eine, Die eilt 


Aibendpoft, Chicase, Wreitag, Den 19. März; 1915. 


Frau unbegraben. Wir mwiefen fie zut 


Stratmore Junior Knaben-Anzüge 
für Oftern, — zwei Baar Kniders 
mit jedem Anzug — 39.00 


Euer Knabe muß zu Dftern einen neuen Unzug haben, und eö werden 


Heine bejjeren Kleider gemacht ala die 


und Zufriedenitellung find in jedem 
Dazu gehört, um hochfeine Kleider 


— 


Stratmore. Die Facon, Haltbarkeit 


Stich und Faden vorhanden; alles was 
zu machen — ausgenommen der Preis. 


Dieſe Anzüge werden nur in Hillman's verkauft, garantirt reine Wolle, alle 
die neueſten Frühjahrsſtoffe, reinwollene blaue Serges. Eingeſchloſſen ſind 


reinwollene Tartan Plaids, Pin Checks, 


Overplaids, Pencil Streifen, 


graue und braune Mifchungen, mit Alpaca aefüttert. 


— 
% 


hr 
L 


ie | 
L N | 
KIN 


Su 
RN) 
| 


\ 


| weg 


18 
auch 


fekten 
plaids. 


| 3 bis 


Ä 


Meine Kriegserlchniiie. 


Von Mik Nellie 


N 


Da 


Bliy. 


E 36 kann hier nicht alle die Dinge 
piederholen, die ich andermärts über 
Die wunderbollen Möglichkeiten und 
Mijteklichen Defekte des jchönen Bali 
Bien gejagt habe. Die Natıır hat mit 
ährem Seaen nicht aefarat, Der Wien 

Zzwiſchen 


Gemacht 


genähten 
oder mit den neuen 
dreiteiligen 
teln zum Anknöp— 
V ſen: Knife“, Box 
oder Corded Plaits 
— Knickers voll u. 
aeräumia | 
geſchnitten u.ourch 
gefüttert; 
ı (Srößen von 7 bis 
Jahren: 
Balmacauus 
in Two—Tone Ef 
und Üper- 


STRENG 


mit ein 


fachen und „Batch“ 
Taichen, 


mit an- 
(Sürteln 


Sür = | 


zu: 
in 


wie | 


3u haben 


Sant und Przempsl mußte ich einen ı 


Miejenberg erflimmen, da das Yuto- 
mobil achzte und ftöhnte, ausalitt und 
ih Überhaupt höchit unartia aufführ- 


ke. Obzwar ich mich auf den najfen, | 


Ichlüpfrigen, kotbedeckten Böſchungen 
ein halbes Dutzendmal niederſehte, 
hne dieſe Abſicht gehabt zu haben, 
ar ich doch ichliehlich froh, auf dem 
Bipfel des Berges zu itehen. G3 war, 
Hl3 wenn die Welt aus einer Kette von 


Bergringen aebildet wäre, die meinen | 
Standpunkt umgürten — immer nied= | 
iger, je weiter jie dem Blick fich dar= | 


Doten, und fchlieplih am leuchtenden 
Worizont ich verlierend. Sn kurzer 
Fri möchte ih aus Galizien ein Feld 
für Unternehmer machen wollen, ein 
Band be3 Glüdes und der Fülle. 

= Unfere Abteilung bielt an einem 
Drie an, um einen leeren Wagen au& 


m Stot zu ziehen, der bis über bie | 
Speichen darin jtaf. Da ich dabei nich | 


Ifen fonnte, aing ich nach vorn, zu 
m fchaumbevedten teuchenden Ge- 
Ipann. 


Blicte mich mit menichlich Iprechenden 
Mugen an. Ih ftreichelte jeine Nafe 


End flüfterte ihm tröftliche Worte zu. | 


E Auf den jüngiten Schlachtfelvern 


fofen wir Granaten, Boittarten und | 
bloßfüßige 


kudjüde auf. Ich ſah 
Mädchen beim Straßenbau beſchäf 
Bot. Wir jtanden fchiwsiaend 
farhauptig por den Gräbern 
Freund und Feind. Wir bielien an, 
em Soldaten mit verbundenen Köpfen 
Ind Urmen, die lanafam des Weges 
gen, mit Ziaaretien zu bejchenten. 
Mille erzählten jie uns von dent aronen 
Erfola, der ihrer jicher harre. Alle wa- 
fie frohgeſtimmt, zuverſichtlich, 
ind keiner flaate. 
fe ich bereiste, fümpften die Nationen, 
n jie eine andere Nation hafjen, 
En Dejterreih kämpfen fie alle nur, 
meil fie Deiterreich Lieben. 
Dunberbare Geiiteshaltuna. 
feltfam janftmütigen Leute 


und 


non 


Diefe 
lämpfen 


Mmitleidig jelbit mit dem Feind — und | zen Men zu Wanen, den wir Ichlieklich 
Ber Ioyaler Liebe zu ihrem WBater- | N 4.0 on ren sim ‘ a 


d. 
E83 wurde finfter. Die Nutomobile 
Alitten auf der anderen Seite des Ber: 
68 zur Peitung herunter. Eine 
Schlangenwinbung fommt ber Linie, 
he unjere rutjchenden Räder befchrie- 
en, nicht einmal entfernt gleih. Die 

beimnijje unferes Einzuges in Die 


na mill ich nicht verraten, weil ich | 


je nicht enne. Es war tintenjchiwarz. 
Infihtbare Geftalten riefen „Halt!“, 
Mb unjer Führer, Oberinaenieur 
ohn, flüfterte das magiiche Wort, 
0 uns zu pafjieren gejtattete. Cin 


CASTORIA 
"für Säuglinge und Kinder. 


ie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


ee en 


Pr 


Das eine Pferd Ichnte feinen | 
küben Kopf gegen meine Schulter und | 


in allen ändern, | 


Fs tit eine | 


J 


einer Erfriſchung, 
| gung 


in den Gröfhen von 
18 Jahren 


Hotel mit fchwarzem Brett 
Halle, auf dem unsere Namen ftanden, 
mit einem Aufzua, der nicht vom Frlec 
mollte, mit Uhren in jedem Etodwerf, 
die niemal3 gehen, mit einer Echiefer 
tafel an ber Zimmertür, auf der der 
Name des Gaftes fteht, mit einem trü 
geriichen Wajchbeden, das heihes und 
kaltes Waſſer veripricht und feinen 
Itopfen berausgibt, mit zahlreichen 
eleftrijchen Birnen, die feinen Licht 
jirahl jpenden, mit aroßen Dampf- 
heizapparaten, deren eiferne Flanken 
bemüht tvaren, dieNordpolatmoiphäre 
noch frofiiger zu aeitalten — das war 
unler Wohnort, 


Es gibt Augenblide, in denen ei 
teineswegs eine Freude iſt, Kriegslor 
reſpondent zu ſein. 
3 Uhr früh mit 20 Grad unter Null 


| 
| 
| 
| 


| unter. 


ı fommen. 
in ber | 


nächiten Stelle des Noten Kreuzes. 

Unfere ganze Abteilung mar mit 
Ausnahme von vier Perfonen zu ben 
Magen zurüdgelehrt. Die untergeben« 
be Sonne färbte den Himmel blutrot. 
Oberingenieur Kohn mies auf den bes 
boritebenden Einbrud der Nacht bin, 
boch zögerte ich nicht, dem Telebphoni⸗ 
ften zuzubören, wie er SFeuerbefehle 
wiederholte, und die Schrapnells zu 
ſehen, iwa® mir aber nie gelingen 
mollte. 

Endlich gingen wir die Strafe hin- 
unter, und ber Einbrudh der Nacht 
machte und unborjichtiaer. Ganz plüß- 
ih fam ein betäubender Knall über 
den Hügel ber zu unferer Linten. Jh 
wendete mih um. im felben Augen 
blid bearub fich 200 Schritte von und 
eine Granate im Erbboden, die und 
nit einem Springbrunnen bon Kot 
beſpritzte. Oberingenieur John ſchrie 
uns in die Gräben zu flüchten, 
aber gleich der berühmten Dame, die 
in bibliſchen Zeiten ihr eigenes Salz— 
monument erbaute, blickte ich nach 
rückwärts. Weitere vier Schrapnells 
tamen eines raſch nach dem anderen 
und gruben ſich in einer faſt geraden 
Linie ein, ohne jedoch Schaden anzu— 
richten. „Alſo auf ſolche Art ſoll ich 
ſterben,“ dachte ich. Und wenn ſchon, 
was dann?“ Aber nichts weiter kam, 
und ich ging langſam die Straße hin— 
„Sie haben Ihre Feuertaufe 
Miß Bly,“ ſagte 


*2 
zu, 


gehabt, 
nieur John. 

Unter meinen vielen 
Erlebniſſen, die zu zahlreich ſind, um 
ſie alle zu ſchildern, trug ſich eines in 
Satoralja-Ujhely zu. Unſer Zug hatte 
dort mehtere Stunden Aufenthalt und 
wir bekamen die Erlaubnis, die Stadt 
zu beſichtigen. Ich hatie zunächſt keine 
Luſt dazu, änderte aber ſpäter meinen 
Sinn und brach allein auf. Es war 
Markttag und ich ſah anmutige und 
maleriſche Marktſzenen. Plößlich ka— 
men zwei Offiziere auf mich zu und 
ſagten etwas. Ich antwortete ihnen 
etwas, ebenſo unverſtanden. Zwei 
Gendarmen geſellten ſich zu ihnen, 
und die Marlktleute fanden mich auf 
einmal intereſſanter als ihre Buden. 
Eine neugierige Menge umgab mich. 
Aus ihrer Mitte trat eine kleine 
ſchwarzäugige Frau mit einem Schal 
um den Kopf auf mich zu: „Sie ſpre 
chen Engliſch?“ fragte ſie. Ich ſpre— 
che — Amerikaniſch,“ antworteie ich. 
Sie erklärte den Offizieren die Situa 
tion, die aber ſchüttelten bloß ihre 
Köpfe und gaben mir Zeichen, mitzu— 
Das tat ich. Zwei Offi 
ziere vorn, zwei Gendarmen rückwärts 


Oberinge⸗ 


intereſſanten 


| 
| 
| 
| 


| 


und meine neuaefundene freundin fo | 


nab ala möglich an meiner Seite. Die 
Menge aing gleichfalls Eine 
Straße binauf, eine andere hinunter, 
durch einen Hof, mo die Soldaten 


mrt 
mit, 


| mich neugierig anblidten, in ein Sims | 


Ein Tolcher war | ._ 
or | Deutfch eine Erklärung 


und auf einer meilenlaraen Fahrt auf | 


unmöglichen Straßen, in einem feber 
lofen aaliziihden Wagen. ch batte 
meine Freude daran, dab es 
Märme genug in mir gab, um meinen 
Atem in der Finiternis als mweihen 
let zu jehen. Der Plat vor der Sta 
tion var leer, mit Ausnahme des heil 
augigen Poiteng, der mich vom Sehen 
tannte,. Soaleich ratterten unjere Wa 
gen um die Ede berum. Sie find oben 
Drei, unten einen Juß breit und wer 
den von zwei aehoriamen, 
fluenzakranken Ponnys aezoaen. 


aber in 
Ein 

ty sims 2145 J T6 or 
te mir eine Flaſche ſelbſtbereiteten 
warmen Kaffee. 

Es 
— nr s2 Kiiritan 8* Anhırn sr 
das Xager des Fürſten Schönburg er 
reiten, An der Seite des 


wurde Tao. oerade 
LUD zUU, vEIUDE 


it 
arüinen Ziveigen bededt. Vor ihm ſtand 
der PBrielter im 
allen Richtungen famen 
langen Zügen heran und ſtellien ſich 
por dem Wltar im Karree auf. 
Schönbura, fein Stab und wi 
den zur Xinten. Die aanze er 


jebten die Kanonentinaäum tbr trau 


weißen Gewande. 


nf 0: Ion 
Soldaten ın 
En 
Furſt 
— 

* r man 


Jart 3 
Seil J 


Hügels 


war ein kleiner Altar errichtet, mit 


noch 


mer, drei Beamte 
ſaßen. 
Lächeln, d 
eine grimmig eiſige Fratze verſchwin⸗ 
den ließen, ſobald mein Geleite zu re— 
den anfing. Weiter fort in ein zweites 
Zimmer, wo noch mehr Beamte das 


wo vor Pulten 


Ich ging auf ſie zu mit einem 
as ſie erwiderten, jedoch in 


gleiche eiſige Gehaben zur Schau iru⸗ 


gen. Meine arme Freundin, tränen— 


überfloſſen, wurde von meiner Seite 


geriſſen und die Tür geſchloſſen. 
begann in meinen paar Worten 


chen. Ich erklärte, ich ſei unterwegs 
von Przemysl nach Neu-Sandecr und 
ich müſſe wirklich ſchon fort, 
würde ich zurückgelaſſen. Sie lächel— 
ten höhniſch, das ſei nicht der Weg 
zwiſchen den genannten zwei Orten. 
Je mehr ich zu ſagen verſuchte, deſto 
ungläubiger ſchienen ſie zu werden. 
Endlich hieß man 
alle verließen das Zimmer und ſchloſ— 
ſen die Tür. Ich wartiete geduldig. 
Durch ein kleines Fenſter konnie ich 


den Pöbel ſehen, der draußen wartete, 


bdebor vir 


lus 
sLu> | 


Ida 
| ni 


riges Getöje gegen den nur 1500 Fufı | 
entfernten Feind fort. Nach der Miefje | 


erhielten der Fürſt 
jerner Auszeichnungen. 


Fürſt lud uns in fein Quartier ein zu 


? 
zeuie 


— 


des wirklich vortrefflichen La 
aers und der Roten Kreuz-Stationen 
fuhren wir ins Hotel zurüd, 


Fine Morgen? brachen wir um 5 
Uhr auf und fuhren einen langen, Ian 


unter dem Schub eines Higela mitten 


und etwa fechzia I ” 
Der | 


und nad Belichti= | 


in einem ?Feldlager verliehen, um zu | 


Fuß meiterzugehen. Ich fonnte aber 


in meinemOffiziergmantel nicht gehen, | 


und Oberingenieur Nobn 


auf mich ichießen würde. ch entiehn 
te daher vom Maler Holliker 
Ueberrod, der allerbinas meinemMan 
tel an Gewicht nicht viel nachgab. Wir 
marſchierten nun einzeln der Straße 
entlang in Gräben etwa 15 Meter 
weit voneinander, um vom Feinde 


proteſtierte 
| entfchieden aegen meinen blauen&mea- 
| ter, da der Feind ihn jeden und jofort 


einen | 


fchmer entdect zu werben. Auf beiden | 


Seiten pfiffen Schrapnells und Gra= 
naten durch die Luft in ihrer tötlichen 
Million, mährend bob über uns 
Flugzeuge ſegelten, ſo hoch, daß wir 
nicht unterſcheiden konnten, ob Freund 
oder Feind. Im Graben begegneten 
wir einer Frau, die nach dem nächſten 
Arzt frug. Drei Tage vorher hatte 
ein Schrapnell ihren Arm gebrochen, 
und in ihrer zerſtörten Hütte lag eine 


———— % anhaltend, tra 
Teilnehmer unſerer Geſellſchaft brach- AMhaltend, ir 
din hereinzuſchauen. 


| Strieasprefieguartier in 


und gegenüber am Gitteroberteil fich 
chtete meine armeFreun— 
Sie winkte mit 
ihrer Hand, mir zu zeigen, ſie wäre 
noch da. Als ich anfing zu glauben, 
ich werde wirklich meinen Zug verſäu 
men und könnte zufolgedeſſen vom 
Hauſe geſchickt werden, entſchloß ich 
auszubrechen. Ich öffneie die 

Tür und wollte hinaus. Wilde, ent 
ſchloſſene Hände warfen mich zurüch, 
und der Schlüſſel wurde abgedreht. 
ſetzte ich mich nieder, denn es ii 
meine Gewohnheit, einem leeren 
ı qeaenüder zu protejtieren. Aud 
ih nie unnotiaed Welen, Das 


aeudet nur Als ji Die 


u. 
ul), 


* 
Die 


Kraft. 


Keiniger 


jidherung, die man Fanfen fann. 


reinen 
jedes 


Keime aedeihen nidt an 
Wänden Glimar bejeitigt 
Teilhen Schmmt von Tapeten, yen- 
itter-Ronleaur und Galcimine, Seht 
danadh, Climar zu erbalten. Eine 
Büchſe koſtet 10 Cents — 3 Büchſen 
für 25 Cents. Verkauft in Spezerei⸗ 
läden, Apotheken, Eiſenwaaren- und 


andere, vom jelben Schub getötete I Farbengeſchäften. 


Sch | 


zu rabebre= | 


fonit | 


mich niederieben, | 


Unehren nad) i 


ARSHALL FIELD & @ 


Great Basement Salesroom 


Diefe Waaren liefern den Beweis für unferen feit Sangem etablir: 
ten Gefchäftsgrundjas, die beiten wohl feilen Waaren herzufchaffen 
und diefelben zu den möglich niedrigjten Preifen zu verfaufen, 
die fih mit Qualität vereinbaren lafien — guter Qualität. 


Handgenähte Geſchäfts 
Anzüge für Männer, 


Mund 


} f 


Handaenähte Kragen 


Dretien. 


— — — 


=" 


7. 30 


Handgenähte Knopflöcher 


Handgenähte Schultern 


Kein Mann würde einen vollſtändig handge— 
nähten Anzug für 814.50 oder HI7.50 erwarten, 
aber wir haben Handarbeit an jenen Teilen eines 
Anzuges angewandt, wo jie am nötigiten ift. 

Dies jind ganz bejonders gute Anzüge zu diefen 
Alle Größen und eine große Auswahl 
von Muitern; ferner blaue Serges, fchwarze Thibet 
und unappretirte Kammgarnitoffe. 


— — —— 


Frühjahrs-Ueberröcke für 
junge Männer zu $14.50 


Meberröcdfe zu nur $I4.50, die junge 
Männer mit Stolz tragen werden 


Frühjahr = Anzüge, 


Tür jchließlih mieber öffnete, 
das ganze Bündel Menichen mit einem 
Neuantömmling in Zivilkieidern ber: 
ein. Nachdem er alle anaebhört, iven- 
dete er jich mir zu und faate: 

„Mein Name it Dr. rriedmann. 
Sie find als britifihe Epionin arre- 
tiert worden.” 


‘ch Tächelte. „Ich bin keine Eng— 


fänderin, ich bin Wmerifanerin,“ ant- 


mortete ich. 

„Haben Sie Papiere, dies zu beimei- 
jen?” erwiderte er, 

„Nein, nicht?, eö jei denn das lag» 
genbanb an meinem Xermel.“ 

Er fchüttelte verzweifelt den Kopf. 


„Mein Name ift Nelly By“, beaann | 


ib. Da unterbrab mid der Dol- 
metich mit einem Aufichrei und inarf 
fait feine Arme in die Luft. 


Gott, Nelly Yin!“ rief er aus. ch) 


| war mehr üiberrafcht ala er und nidte 


ı ihm zu. 
| derbolte er und 


„Nelly Bin, Nelly Bin,“ wie- 
mollte mich beinahe 


umarmen. Er jpradh aufgeregt mit 


| meinen Häfchern und wendete fich wie: 


Tapelen- 


der zu mir. „ch habe Ahnen gejagt, 
daß in Amerifa jedes STiebenjährige 


' Kind Nelln Bln Tennt.” — „Das it 


jehr nett von Xhnen“, antwortete ich, 
„aber woher tennen Sie mi?” — 


| „Sch habe in Amerifa vor ein paar 
iit die beite Geinndheits-Ber- 


i und beladen mit Obft, Wein 
| Zuderwerf wirrde ich zur Station be- 


Jabren gelebt,“ ermwiderte er. 
Ich wurde nachher geradezu fetiert, 
und 


ofeitet. Dberingenieur John erivar- 
tete mich in fehr nerpöfem Zujtand. 
„MiE Bln!“ rief er fehr ernit. „Sie 
tommen um eine Stunde zu jpät.“ 
„&3 tut mir fehr leid,“ eriwiberie ich, 
„aber ich bin Freunden begeanet, bie 
mid aufbielten.” 

Dr. Friedmann und die Offiziere 
lTächelten mi an und ich fie, ald ich 
in den Zug einftieg. 


fam 


„Suter | 


Bunte Kriegsblätter aus Deutfhe 
land. 


{ 
I 
| 

Gin Opfer der Hebereien. 
Vor dem Krieadaericht in 
mund hat eine W 
nen 
I 


Dort: 


Elſäſſer wegen 
Ausbruch des Krieges 
als Arbeiter beſchäftigt. 
Deutſchland zurückzukehren, 


| teil anmerben lajjen 
| in Nordfrantreich 

| gefämpft. 

| 

I 


| Eintritt in die feindliche Armee 


Das 


| den zu erflären. 
hat 
Glauben beigemeffen, der Angeklagte 
wurde vielmehr wegen Sriegäverrats 
mit 11 Jahren Zuchthaus 
| Für diefeg Verbrechen muß mindejten3 
| auf 10 Jahre Zuchthaus erfannt, es 
| fann jedoch auch lebenslängliche Zucht: 
| hauaitrafe verhängt werden. Das 


Krieadgericht in Dortmund ift nun 


über dad Mindeitmaß nur um ein ges | a re 
| Iung diefer für ein fo 


ringed berausgegangen und die Be 
gründung für die milde Auffajlung 
des Falles ijt überaus bezeichnend: 
„Weil der Mann in einem Bezirk ge- 
boren fei, in dem die Bevölkerung jeit 
Sahren in gewiffenlofer Weile gegen 
Deutichland verheht wäre”. 
Belgien verdient an Lieferungen für 
Deutſchland. 

Wie unbegründet die künſtliche Auf— 
regung der franzöſiſchen Preſſe über 
die ſogenannie belgiſche Kriegskontri⸗ 
bution iſt, geht jetzt aus einer offiaiel⸗ 


Verhandlung aegen eis | 
Striegsverrats 
ftattgefunden. Der Angeklagte war bet | 
in Frankreich 
Anſtatt nach 
hatte er 
ſich für einen franzöſiſchen Truppen- 
und in dieſem 
gegen Deutichland | 
Dabei war er in beutiche | 
Gefangenschaft geroten und in ein Ge= 
fangenenlager überführt. In der Hoff- 
nung, die Frreibeit zu gewinnen, machte 
| er dort Mitteilung über feine deutjche 
Staatsangehörigfeit und juchte feinen 
mit | 
| Swangämahregeln franzöficher Behör— 
Kriegsaericht , 
diefen Entichuldigungen feinen | 


beitraft. | 


ebenfalls zu 514.50, für junge 
Männer—in großer Auswagl. 


Bedeckt den Tiſch mit dem Beſte 


und macht eine Erſparniß am Koſteupreiſt 


Mein Geſchaft beſteht darin, Sie mit reinen, ſchmadhaften Nahrungsmitteln zu verſorgen. 
Gnte Dualität zu madigem Vreiſe ift bei mir die Hauptſache. Hier jſind zwei Werte, welche 


beweiſen joltten, daß es vorteilhaft iſt, in Bantes' Läden einzulaufen: 


Die boste 


Creamery Butter 


Schnadhafte 31 


Tatel = Butter zu 


und 
Creamery 
Butter. Die beſte, 
die irgendwo 
faufen fonnen. 


nahrhafte 


e 
mie 


Dairh 


25e 


Bester Kaffee 


Friich geröfteter Kaffee, direft von 


Plantagen. An— 26 


dere Läden ver— 
kaufen denſelben 
Santos Kaffee, zu 19e 


zu 35 Cents ıumd 
au 40 Cenis das 
Pfund. 
Fanch 


Heine ſämmtlichen Tee- und Kaffeeſorten, Butter und Kakas werden zu entſprechend niedri⸗ 


gen Vreiſen verlauft. 


bekommen und Eeld ſparen. 


Nordweitieite 
1644. Chicago Ave. 2 
1373 Milwaulee Ave. 
1045 Milwaulee Avbe. 
9054 Milwaulee Ave. 1217 ©. £ 
2710 W. North Ave. 1832 S. H 


O 


2 
= 
zer 
a 


RAR 


len Erklärung der belgiichen Reaie- 
rung in Hapre hervor. Danach be— 


| läuft fich die von Belgien zu zahlende 
| Kriegstontribution alles in allem auf 


ca. 280 Millionen Franken. Zur Zah: 


gewiß geringfügigen Summe hat die 
deutfche Regierung dem Staate außer: 
dem noch ein ganzes Jahr Frijt gelaf- 
fen und fchließlih fogar in die Zah- 
lung bon Monatsraten eingemilliat. 
Diele gefamten Summen werden aber 
reitlos der belgifchen Nationalinduftrie 
zugute fommen, da die deutjche Regie- 
rung ihrerjeits Millionentäufe in Bel- 
gien gemacht hat, die bar bezahlt mwer- 
ben. ©o find 3. B. allein in Antwers 
pen für 13 Millionen Wolle, für 11 
Millionen Rautichut, für 10 Millionen 


reiches Land | 
| Annonzen 


Taufende von Ghiengoeru jparen jeden Tag Dollar Hber Dollars, 
indem fie in meinen reinen, modernen Läden eintanfen, 


Noch dazu können ie dns Beite 


Beinhen Sie einen Banles-Laden heute, 


Bankes Kaffee-Läden: 


2 W. 22. 6©ir. 
5 12. 6©ir 
Sirdjeite 

032 BWeufivortb Ave. 
S- 


Nordjeite, 
406 B. Diviſion St. 
720, W. Korth Avbe. 
2640 Lincoln Abe, 
3244 Nincolit übe, 
3413 N, Clark Str. 


, 


Halſted Sir. 
9 ©, Albland ve, 


irio 


ı Xeber und 6 Millionen Leinwand er« 
| worben worden. In Gent wurden fü 
ı 8 Millionen Waaren gefauft und 

| Eharleroi für beinahe 15 Millionen. 


in 


Kellerwohnung geſucht! 

„Beiti Hirlap“ berichtet: Aus den 
der Londoner „Zimes” 
fann man jehr häufig feititellen, welche 
große Angjt die Londoner Bevölferung 
bon den Zeppelinen hat. In der letz- 
ten Nummer derfelben erfchien folgen 
de intereffante Annonce: Um jeden 
Preis wird eine Kellerwohnung, be— 
jtehend aus fieben Zimmern, gejucht. 
Adrefie London: Auch die Banken 
flüchten jich jchon in die Keller. 


Fefetdie „Sonntagnof‘,, 





— 1. 


Euer Oſter⸗An 
iſt jetzt fertig! 


NY 
[= = 


ng, 


il / 
U N 


Engliſche 
Slip-⸗On 
Regenröcke 
für Mäner, 
Samſtag 
zu 


ſchen 
240 Paar, 
in 
iind 83,95 Werte—ipe: 
siell aı 


Andere 


Laden offen 


Samstag 
Abend 
bis 10 Uhr. 


Deutſche vorfichtial 


Griebnijje eines amerifaniidhen Dam- 
piers zu Bremerhafen. Ein 
neues deutſches —— proTag. 


Eigenbericht de 


ct Abendpoſt“. 
Waſhington, D. K., 19. März. Daß 
außerordentliche Vorfichismaßnahmen 


von dem beutjchen Hafenbehörden ges | 


troffen find, um zu verhindern, 
Ausl 
keit 


daß 
änder irgend etwas von Wichtig 
über ihre Küſtenverteidigungen 
oder über die Häfen der deutſchen 
Flotte erfahren, geht aus Mitteilun— 
gen hervor, die von einem Dffizier ei- 
nes amerilanijchen Dampfers mit ber 
Poſt hier eingetroffen ſind. 

Darnach wurde der betreffende 
Dampfer, ehe er zu Bremerhafen an 
langte, von 60 Deutſchen beſtiegen. 
Der Kapitän, die ſämmtlichen 
ziere und die Mat 
unteren Raum geſandt und mit ge 
ſchloſſenen Luken dort behalten, wäh 
rend die Deutſchen das Schiff weiter— 
führten und es an das Dock brachten. 
So lange das Schiff im Hafen war. 
wurden die Offiziere und Matroſen 
ſo eingeſchränkt, wie nur irgend mög 
lich, gehalten, und auch ihre Beobach 


tungsgelegenheit wurde auf die enaite | 


Grenze beichräntt. 


Trotzdem fchreibt ded amerikanische | 
Offizier, er jei eritaunt aewejen über | 


die Zahl der Unterſeeboote, 
er einen flüchtigen Anblid erhaicen 
tonnte, 
aeweien feien, als irgend etwas, mwa3 
er vorher gejehen habe! Er füat hin: 
zu, es jei ihm pofitiv gejagt worden, 
15 die Deutichen jeden Iuaq ein neues 
— herſtellten. K. 


Im Saujefolier, 


bon Denen 


8 
Di 
> 
- 


Vor der elterlihen Wohnung Nr. 
454 Divifion Straße wurde der vier 
übrige Francis Spatofo 
draftwag en überfahren und lebensge 
zrlich verletzt. Der angeblich fahr 
ſige Wagenführer raſte, 
Opfer 


h 
ı 
if 


— er: nm: 09 


n das zu kümmern, 
bemwerfitelliate die Flucht. Der 
Snobe, der einen Schädelbrud und 
tinerlih Verlegungen - erlitten 


rinat mit dem Tode, 


— — — — 


Arbeit für den Koroner. 


u 2 


5: 


in feiner Wohnung Nr. 616 Nord 
Dearborn Straße wurde der 45 jährige 
James Cree an Leuchtgas erſtickt auf 
Funden. Der Koroner wird feſtzu— 
ſtellen haben, ob Selbſtmord oder un 
glücklicher Zufall vorliegt. 


Das Wetter. 


michi a tan: Heute den 
eiſe bew ollt. 
nnenuntergangs, heute: 
nnemal ıfgang, morgen: 53. 
Vonduntergang: Heute Abend, 
Temperaturitand. 
Nakhitchend der QTemperaturitand nad 
der jtimdlichen Aufzeichnung des Metters 
amtes von geitern Nachnitiaa 3 Ubr an: 
2 YIipe her ‘ Ubr ° Kor 
Uhr RN 
6 u br A 


ig NE ud 


8 u * 


10 Ubr Aben 

11 Uhr Aber 3 
12 Uhr Mitterm’ dt: 

ı Ubr Morgend... ‚37 


br —— 
Uhr Mittags....3 


CASTORIA Fürsäuglingeund Kinder, 


Nie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt . 


| Annahme empfohlen. 


Difi: | 
roien wurden ın den 


ı wer t bon S2 250 1 u) 


und deren manche weit arößer | 


| werts 


| Der 
| fonds übermwiefen werd 
| Stadtverwaltung fich 32,250,000 ge 


on einem | 
— — | borgt hat. 


ohne ſich 
weiter 


bat, ) 
| ten 


| ganaen ſei, 


Die beiten Anzug-Werte in Chica 
go — unſere änßerſt dauerhaften — 
Hoſen Anzüge —gemacht aus feinem, 
echtem, ganzwollenem Worſted in ein: 
fachen blauen oder grauen Serges, 
neue Diagonals in einfachem Blan, 
oder Braun, Tartan PBlaids und Ceide 
gemischte Streifen— mit Seide abeı 
Serge gefüttert —regnlärer $18 Anzno 
mit einem Baar Hpien, unſer r Hoien, unfer fpeziel- 


Ier „DoubleWear“ „Double Wear“ — 815 ·60 50 


Anzug mit zwer mit zwei 
Baar Hoien, zu... Soien, zıt. 

Muiter-Anzüge! für Männer und 
junge Männer, cinjchlieslich blaue 
ganzmwollene Cerge®, jowie viele 
velty bi in Eireifen und Blaids 
u Overplaids —faſt ns 

er u von x 
aufwärts bis 
81250 — ſpeziell 


\ 
No: 


(Sroise 


y 


Der Teste Zamitag de: 
„Maderto: Order“ Verkaufs 
von Anzügen und Ueber 
röcken für Männer jung. 
Männer, nach Mais emacht 
aus beiter Qualität Wolle 

Ballen und Mrbeit garantiri 

Anzüge fertia für 


Oſtern 
Werte bis zu $30, ipeziell zu 


[3.30 um 16.79 


Männer, in büb- 
dDuntelfarbige Woriteds, 
in 4 vericiedenen Mujtern 


Gröhen— dies 2 45 
“ 


und 
nn 
HA 


Einzelne Hofjen für 
Streifen, 


allen 


dere qute Werte 


Mitwaukee Avenue at Paulina Street. 


Nene Borlage ausgearbeitet, 


Zahlung von $976,303 an burd 
Maul: und Klaneniencde ug vor, 
KEigenberihti der „Nilbendpolt” 

Springfield, IU., 19. März. Eine 
aänzlich neue Vorlage, die anStelle al 


Sicht 


| fer anderen®orlagen —— — 


von Landwirten, die durch die Maul 
und Klauenſeuche Verluſte erlitten ha 
ben, treten ſoll, wurde heute vom Be 
willigungsausſchuß des Hauſes 


$976,303 vor 
Liſte ſämmt 


Bewilligung von 
und enthält eine t 
licher Landwirte, denen Entſchä 
digungen gezahlt werden ſollen. 
nebſt den für ſie beſtimmten Beträgen. 
Drei weitere Vorlagen, die ſich auf 
denſelben Gegenſtand beziehen, werden 
ausgearbeitet werden. 

Ernennung einer Mindeitlohntom 
milfion durch Gouverneur Dunne ftebt 
eine vom Abgeordneten Burns einge 
brachte Vorlage vor. Die Kommilfion, 
die aus fünf Mitgliedern beitehen joll, 
joll Mindeitlöhne für Frauen und 
finder feitiegen. 

Das Haus vertaate jich heute 
thag bis Montag Nachmittag. 

— —— — 


Stadt verkauft Pfandbriefe. 


Mit 


Erhält 82.229,68? für Wertpapiere 

Nennwert von $2,250,000, 

Städtifche Pfandbriefe zum 

wurden 
Firmen €. 9. Rollins & 
Söhne und MW. a Read & Co. für 
$ anaetauft. Der aezablte 
reis ste eilt t 99,097 Prozent des Nenn 
dar. Es handelt fih um eine 
Million Biandbriefe für Hafenbauten, 
$1,000,000 Bfandbriefe für allae 
meine Verwaltungszivede und 8250, 
000 Brandbriefe für Brüdenbauten. 
Erlös wird dem Straßenbahn 
en, von dem bie 


Nenn 


bon den 


Prebel verlangt Unteriucdung. 

Eine Unterfuhuna der Antlagen, 
dab arohe Holzfirmen eine große 
Summe aufgebracht hätten, um bie 
Annahme der Ordinanz für Erwei 
terung der Bezirke, in denen Holzbau— 
verpönt ſind, zu hintertreiben, 

wird Ald. Pretzel als Vorſitzender des 
— — des ſtädtiſchen Bau— 
ausſchuſſes am nächſten Montag vom 
Stadtrat verlangen. Pretzel iſt Vor— 
ſitzender des Ausſchuſſes, dem die Or 


dinanz zur Prüfr ing überwieſen wor 


den war. Dem Ausſchuß gehören 


| außerdem noch die Aldermen Vander 


bilt und Kimboll an. Die Behaup 
tung, daß ein Teil der Abänderungs 
anträge zu der Mahregel verloren ge- 
bezeichnete AUld. Pretzel 
für unbegrünbet. 
— — 


Lefet die „Bonntagpof« | 


— —— — 


Leiche gefunden. 


Von der Mannſchaft des Schlepp— 
dampfers „W. H. Mack“ wurde heute 
Mittag im Fluſſe, in der Nähe der 
Lee Str., die Leiche eines unbelannten 
Mannes, die allem Anfcheine nad 
Ihon etwa zwei Monate im Waifer 
gelegen hat, aefunden. Man brachte 
ie na dem Beltattungsaefhäft Nr. 
1325 Cipbourn Xpe., wo fie nun ihrer 
Identifizirung barrt. Der Tote war 
ungefähr 5 Fuß 9 Zoll hoch und von 
ziemlih dunfler Gefichtäfarbe. Be 
Heidet war er mit einem fchiweren 
dunklen Anzug. Allem Anjcheine nad 
war er ein Deutfcher. 


A. 


Trägt die 
Unterschrift 
vor 


zur | 
Sie fieht Die ! 


im | 


beute | 


Ryans 
bert M. 


tommen, 


ärgerlich, 


 Smweiber eintrete, 


| Anabhängige für Sweiher. 


Strömen ihm nad) der Erflärung %. 


— 


S. Nyans in großer Zahl zu, 


Befonders Gefhäftslente, 


Thompions Haltung im Stadtrat und 
feine Angriffe auf Sullivan. — Deut: 
iche entfalten arohe Rührigteit im In: 
tereſſe Sweitzers. 


Ein ſtarker Andrang von Wählern, 
die nicht ſtramme Parteigänger ſind, 
ſich vielmehr ſtets unabhangig gehal 
ten haben, zum Banner Ykovert M. 
Sweitzers, des demokratiſchen Nayors⸗ 
tandidaten, macht ſich nach der Angabe 
ſeiner Kampagneleiter bemertbar. Be— 
ſonders ſtark iſt der Andrang aus den 
Kreiſen der Geſchäftswelt. Dafür iſt 
ihrer Anſicht nach nicht nur die Pro— 
grammerklärung des Kandiddten ver— 
antwortlich zu machen, ſondern auch 
ſeine Perſonlichleit und ſeine bisherige 
Laufbahn. Er hatte ſich aus eigener 
Kraft eine geachtete Stellung im Ge 
ſchäftsleben erworben, ehe er ſich vor 
vier Jahren in die Politik einmiſchte, 
und viele Männer, die mit ihm ge— 
ſchäftlich zu tun gehabt haben, unter— 
ſtühen ihn jetzt. Geſchäftsleute, die 
ihn untergtüßen, gedenten tätig in bie 
Kampagne einzugreifen und iverben 
an Samſtagen zufammentreten, um 
Stampagneplane zu befprechen. Die 
erite diejer Konferenzen wird morgen 
Mittag jtattfinden. Benjamin J. Ro 
jenthal wird den Vorfig führen. Ans» 
jprachen werden unter anderen ‘Yames 

Agar, Präfident der Weitern Pro: 
vifion & Pading Eo., John W. Ed- 
bart, Präjident der Echart Milling 
Eo., und Natob Frants, Vräfident ber 
Rodford Watch Co., halten. 

Taten und Worte, 

Demotratifche Kampaaneleiter iwie 
fen heute auf 
Hale Thompjons im Stadtrat hin ala 
die beite Widerlequng feiner Angriffe 
auf Roger E. Sullivan. Der republi» 
taniſche Mayorskandidat bat wieber- 
bolt ertlärt, die Gründung der Ogden 
Gas Co, zu deren Mitbegründern 
Cullivan gehörte, fei nicht von Vorteil 
für die Bevölterung der Stabt geiwe- 
jen. Die Kampaaneleiter Robert M. 
Smweitert, des bdemotratiichen Ma- 
porsfandidaten, meilen daraufhin, 
daß diefe Behauptung Thompions jich 
nicht mit feiner Haltung im Stadtrat 
im Nabre 1900 dedt. Als am 18, 
Suni diejes Jahres im Stadtrat der 
Antrag, Die Verfchmelzung der Daden 
Gas Co. mit der Peoples Gas, Light 
& Cote Co. zu geltatten, zur Abitim 
mung tam, war Thompjon anmejend, 
enthielt fich aber der Abitimmuna. 
„Wenn Ihompjon die Daden Gas Co. 
für eine jo große Gefahr für die Be- 
völferung Ebicagos hält, wie er vor» 
gibt,“ erklärte Frant ©. Ryan vom 
Smeiherihen Hauptquartier heute, „jo 
hätte er damals gegen diefe Ordinanz 
ftimmen follen. Daß er das nicht ge: 
tan hat, wirft fein günftiges Licht auf 
fein Pflichtgefühl. Allerdings it nicht 
ausgeſchloſſen, daß Thompſon ſich 
ſeine jetzigen Anſichten erſt in neuerer 
Zeit gebildet hat, d. h. ſeitdem ihm 
politiſche Beweggründe es wünfchens 
wert erjcheinen lajjen, in Ermangluna 
anderer „iiues“ R. E. Sullivan an 
zugreifen, der gar nicht zur Wahl 
ſteht.“ 

Deutſche ſind rührig. 

Der Kampagneausſchuß des deutſch 
amerikaniſchen Robert M. Sweitzer 
Klubs wird in Zukunft täglich Mit 
in ſeinem Hauptquartier Ver 
ſammlungen abhalten, in denen Pläne 
für die Kampagne beſprochen werden 
ſollen. Die erſte dieſer Verſammlungen 
fand heute Mittag unter dem 
von Joſeph Hopp ſtatt. 


tana 
I0as 


in ihr eritat 


| teten die verichiedenen Unterausihhüfie 


Bericht. 

David ©. Murpbn, Sefretär des 
Smeiger Klubs junger Leute, erklärte 
beute, die Zahl der Mitglieder des 
Verbandes jei auf 27,430 aeitieaen. 
Pile antwortet Ryan, 
die Behauptung Franf ©. 
vom Kampagneausſchuß Ro 
A 
mers ſuche mit Hilfe William Hale 
Thompſons wieder in den Sattel zu 
nur ein Verſuch iſt, Unfrie— 
den in der republikaniſchen Partei zu 
ſtiften, und nur dazu dienen ſoll, die 
Aufmerkſamkeit von der Spaltung im 
demokratiſchen Lager abzulenken, er 
tlärte heute Eugen R. Pite, der 
Kampagneleiter des republikaniſchen 
Mayorskandidaten. In einer längeren 
Erklärung behauptete er, Ryan ſei 
weil der Anhang Harriſons 
ſich nicht fügſam erweiſe und 
Mund verbieten laſſe und nicht für 
Außerdem, erklärte 
Pike, ſollte ſich Ryan nicht ſo ſehr 
über den Anhang Lorimers ereifern, 
da der demokratiſche Stadtrichterkan— 
didat Jandus ſelbſt in der Legislatur 
für Lorimers Wahl zum Senator ge— 


ſtimmt habe. 
— — — 


Am Scherenfernrohr. 


Da ß 


zerliner Lolal⸗An 


oſtbrief aus 


eiger 


Ein dem BBclien 


Meine liebe gute Mutter und lieber 
W.!Der Winter iſt ins Feld gezo— 
gen; auch zu uns ins kriegeriſche Feld. 
Die Winterſtimmung hat oft etwas 
Molliges, 
empfand ich geſtern im vorgeſchobenen 
Schüthzengraben, wohin ich wieder ala 
Artilleriebeobachter befohlen war. Die 
vorhergehenden Tage waren kalt, für 
den November ſogar ſehr kalt. Jehzt 
legte ſich wie ein dämpfender Schleier 
etwas Unſichtiges, etwas Wärmendes 
über die Gegend, aber, wie geſagt, 
mehr für das Gefühl, denn allmählich 
fror man doch bei der ſtundenlangen 
Beobachtung durch das Scherenfern⸗ 
rohr, troß Leberweite und Gtiefelein- 
lage aus Zeitungäpapier. . 


| ichon, 


| ein Offizier aus dem Graben und 
I noch einiae 
die Haltung William | 


| Uniere 


den | 


| Dunft, 


Herzenerwärmenbes. Tıs | 


Der zum Teil nur 100 Meter ent: 
fernte Feind war rubig, fogar ſo ru— 
bia, daß ein etwas zaghaft veranlagter 
Grenadier etwas Schlimmes hinter | 
der Rube vermutete, Aber warum foll | 
die Winterftimmung, die leife Vorab ! 
nung fommenden Schnees nicht auf die 
ftart erfchütterten Gemüter unjerer | 
Gegner etwas beruhigend gewirkt ha 
ben? liniere Artillerie und ein Kleiner 
Minenwerfer von aanz umnaeheurer | 
Wirkung hatten tags zuvor fo ge: | 
wirkt, daß eine fchneidbige Nüger 
patrouille 150 FFranzofen mit zwei Of 
fizieren dur Handjtreih ohne Ge- 
wehrihuß nehmen konnten. 

Das Scherenfernrobr des Artilleri 
iten bietet für den geichidten Beobadı 
ter eine Welt für fich. Rechts jab man 
ganz dit aufßerordentlih fleißiges 
Bubdeln beim Feind. Es hatte den An 
jchein, alö ob fie fih drüben warm 
bubdeln wollten. Dann einen feindli 
chen Lauicherpoiten, 
behutiam über die Bruftwehr jchielte. 
Wir hätten die Unvorjichtigen meg 
ſchießen können, aber wir ſchießen — 
audh mit der Wrtillerie — entweder 
ordentlich oder gar nicht. 
man anfcheinend die zwedloje Schiehe 
rei jehr, trobdem ihre einziae W 
meiitens der Ainall ift. 
die rubige Sicherheit unferes lang 
famen, aber itetiaen Vorgehens meines 
Cradtens eine gewaltige moralijche 
Wirkung gebabt. UInfere Zeute merten 
dot fie den franzöfiichen 
daten über find, und manche find ka 
zu bändigen, 
jtürmen. 


24 
Sol 
ni 


rum 


wir zu un jelber. 
Sch ſchwenke mit 
rohr nach links 


dem Scherenfern 
und folge den feindli 
chen Gräben über einen Bahndamm, 
bis ſie in einem roten Hauſe ver 
ſchwinden. Hin und wieder taucht ein 
großer franzöſiſcher Spaten über der 
Deckung auf, rechts ſpringt anſcheinend 


Anweiſungen, und hier 
und dort etwas abſeits von den Grä 
ben liegen Ausrüſtungsſtücke und vor 
einem Baum ein Toter. Im Hinter 
arunde dag Dorf, die Straßen 
Steinbarrifaden durchzogen und bie 
Häufer fait alle von unferer Artillerie 
beihädigt — mande fajt geipalten. 
Der Feind jcheint heute wirklich zu 
feiern, fonft jchießt er zu ganz be: 
ftimmten QJaaesftunden auf uniere 
Gräben; oft wehren die Bruftwehren 
zeritört, jo dab wir uns in die Unter— 
ſtände zurückziehen müſſen. Ych will 
weiter beobachten, um die feindlichen 
Artillerieſtellungen zu erkunden, als 
wir durch eine Meldung eines Kriegs 
freiwilligen unterbrochen werden. Ich 
ſehe hinter den kreisrunden Gläſern 
der Militärbrille ein feines geiſtvolles 
Geſicht. 

„Was ſind Sie beruflich?“ 

„Altphilologe und Theologe, 
Leutnant.“ 

„Sie wollen alſo Schulrat werden?“ 

„Wenn möglich, ja!“ 

(68 lag fo viel Widerfpruh in der 
feinen, etwas mädchenhaften Art die 
jes jungen Studenten und der rauhen 
Umgebung und derb=einfachen Lebens 
führung ala gemeiwer Soldat, daß ich 
freudia überrafcht war, wie gejchid! er 
der Schwierigleiten Herr geworden 
war und bier im Felde feinen Mann 
ftond. WUeberhaupt follten unsere lie 
ben Zmweifler zu Haufe etwas mebr die 
Tatjachen auf fich mwirfen laffen, dann | 
würde ihre Meinung über die Kriegs 
freiwilligen, wie über vieles andere 
reuevoller Beſſerung Plab. machen. 
deutſchen Kriegsfreiwilligen 
macht uns kein Volk der Erde nach! 

Mit meinem Freunde, dem Altphi— 
lologen, verfaßte ich einen Brief an 
die Herren feindlichen Nachbarn und 


legte ein vorzügliches Bild über eine 
9 


Herr 


Völterſchau aus unſeren Gefongenen 
Vorſißz 


lagern bei. Zum Schluß 
wir ihnen, deutſche 
den „Berliner Lotal 
ſen, um die Wahrheit zu erfahren. Die 
neueſte Ausgabe fügten wir bei. 

Unſere „ganz Schweren“, die Mör 
jer, hatten jich angejaat, leider mußte 
ich bei dem trüben Wetter meine Hilfe 
18 Beobachter ablehnen, jo daß nicht 
aus dem Bejuh nad drüben wurde. 
Nur die Infonterie, diesmal aber bie 
feindliche, verfuchte, uns etwas zu be 
läftigen. Man tonnte deutlich durch 
das Glas beobachten, wie fie ziellos 
das Gewehr in die Luft hielten, nur 
um zu fnallen. NWuftreffende Ge: 
Ichoffe, die dann meiterfliegen, foge- 
nannte Querjchläger, nehmen oft wun- 
derlihe Wege und verirren fich mandı: 
mal in die geichüßteiten Interjtände. 
Das Leben in dem Kleinen Dorfe un- 
ter uns war anjcheinend auägeftorben, 
allerdings fahen wir jogar noch einige 
Frauen, die Efjen brachten. Die grö- 
Bere Stabt aanz im Hinterarund, um 
tahbmt von den malerijchen Höhen: 
rüden, verihimand heute faft ganz im 
fo daß ich mich gegen 5 Uhr, 
bei lanalam anbrecender Duntelbeit, 
als Beobachter überflüffig fühlte. 
Mein aetreuer Bealeiter, Ielephoniit, 
Hilfsbeobachter, Irompeter und Ge 
freiter Karl Brümmer aus Medien: 
bura, padte das Scerenfernrohr nebit 
Geitell zufammen, die Reite des Früh 
ftüds, auch etwas Honigluhen und 
Schofolade aus der Heimat wurden 
verteilt, und wir brachen auf. 

Der Weg führte und an dem jog- 
Zuavengraven vorbei, der feinen Na- 
men nah dem daraus vertriebenen 
Gegner trägt. Wir famen eine teile 
Treppe hinunter 


empfablen 
Zeitungen, z. B. 
Anzeiger“, zu le 


wihqhtig fur Manner. 


Benn Aerzte oder Arzneien Euch micht helfen, 
verfi ıht unfere erprobten Heilmittel, die deiten 
feblilagen, bei folgenden aebeimen Stranl. 
beiten: Formulare Nr, 1 u. 2 furiren die meilten 
noch fo bartnädigen Fälle bon gebeimen Strani- 
beiten und Urinleiden, wie Natarrb-Nuswürle 
und Eap im Urin, Breis $1.00 die Blafde, — 
Doltor Zuders Blut-Evecilic _ für Wlutver- 
aiftung in allen Etabien. Preis $2.00 per 

lafde. — Prof, DeBois Baltilles Vigoratrur 
ür Männerfbmäde, Idlafloie Nähte, Nerbo- 
eu — * nicht aufriedenftellendes 
Sheleben. 00 die Eiadtel, 3 für 2.50, 

obig —4 find nur bei und au haben. 


Behltes Deutihe Apstbefe, 


775 Sud State Strahe, Ghicaen, SE, 


der hin und wieder | 


Drüben liebt | 


zirlung 
Ueberhaupt hat | 


fo ftark ift der Drang zu | 
Hoffentlich bat man überall | 
zu Haufe das Vertrauen zu uns tie | 


aibt | 


mit | 


in die jog. Wolfs- 
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Dfferten in Kleidern 


für Männer und Fünglinge 


_5cu® 
Vorführung 
der neuen 
Covert 
Cloth 
Frühjahr— 
Ueberröcke 
zu 315 
Dies iſt einer der 
dieſer 
ner. 
Schwarz 
ben uns 


Wir offeriren dieſe 
und Orford 


berechtigt zu jagen, 


beiten Frübjahrsüberzieher-Werte zu 
noch 
Frühjahrs-Ueberziehern 
in unſerer Auslage vorhanden 


Es ſind 


von 


ſind. 
Moden 


Chicago 
ſchöne 


Seide gefütterte; 
Ueberzieher; 
den „Set-in“ Aermeln und an 
deren neueſten Eigenheiten. 

Eine gute Auswahl in Far 
ben und in allen Größen 
haben; ipeziell zu..... 


unſer 
Anzü ige n 


Am Samstag endet 
Verkauf von Frühjahrs 
Männer und Jünglinge, 
Werte bis S20; zu 


The Fair's „Kingly“ — Hoſen 
Tauſende von Paaren, 

Werte ſind 
Maaß und in 
Muſtern: 


allen 
ſpeziell zu 


ſchlucht, 
Zwei 
ſchleppten einen rieſigen Baumſtamm. 
Der vordere ſchien einen Orden auf 

er Bruſt zu tragen, näher erkannte ich 
= dab ed an einer GSicherheitänadel 
ein fleiner, auf dem laufenden aehalte 
ner Wbreihlalender war. Auf meinen 
erftaunten Zuruf tlärte mich der hin- 
tere Träger auf: „Xa, den trägt er 
ichon jeit Beainn des Krieges!“ 

Der meitere * Weg ging einen teilen 
Pfad mit dem Weamweiler: Achtung 
Suavengraben vorbei, der jeinen Na= 
wir uns eine PViertelitunde durch end— 
lofe mannätiefe Lauf- und Schüben 
aräben winden. Wo die Leute ihre 
Wohnungen, d. b. überdedte Erbhöhlen 
aufgefchlaaen hatten, machte das 
Ganze vermdae der funitvoll veriven 
beten Bretter und Strohaeflechte einen 
wohnlihen und anbeimelnden Ein 
druck. Angeſteckte Anfichtspoftfarten 
und gemalte oder gar in den Stein 
eingehauene Inſchriften, wie: „Zum 
luſtigen Höhlenbären“, „Zur geplagten 
Feldgranate“, „Villa Wally und 
Elſe“ vervollſtändigten das Werk flei 
ßiger Hände. Weiter mußten wir an 
einer künſtlich überſtauten Wieſe, an 
einem Bahndamm, an einem liebevol 
gepflegten Soldatenkirchhof, an 


unter zerſchoſſenen Häuſern vorbei, 


bis wir endlich unter dem Schuße völ= | 
liger Dunkelheit vom vorgeſchriebenen 


gedeckten Tagesweg abwichen und 
querfeldein, bergauf über Steingeröll 
und durch Wacholderhecken mit Hurra 
auf unſer gemütliches Heim, unſere ge— 
liebte Höhlenwohnung, zuſtürmten. 
Hier empfing uns warmes Eſſen aus 
dem üblichen Ochſenfleiſch und das 
reiche Ergebniß der heutigen Feldpoſt. 
Ich meldete, aß und las die eingelau 
fenen Briefe. Dann aber ging es 
ſchleunigſt ins Bett, d. h. in den 
CShlafiad. Die Nacht vorher hatte ich 
Wache in unjerem Beobadhtunasitand 
— und in wenigen Minuten fchlief ich | 
ein, recht befriedigt vom heutigen Tage, 
und träumte von der Heimat von euch. 


Gerettet. 

Feuer, das heute zu früher Mor— 
genſtunde in der Wohnung von W. E. 
Wackler im dreiſtöckigen Gebäude Nr. 
617 Wrightwood Ave. ausbrach, 
zwang die Bewohner in notdürftiger 
Gewandung zur Flucht auf die Straße. 
Frau Wackler und ihr fünfjähriges 
Söhnchen wären wahrſcheinlich erſtickt, 
wenn Feuerwehrleute ſie nicht rechtzei⸗ 
tig gefunden und in Sicherheit gebracht 
hatien. Das Feuer lkonnte auf die 
Küche beichräntt werden. 


— — 


- 


populäriten 
Salon für Männer und junge Män 
Ktleidungsitücke 

und 


wie auch fancn Frühjahrs 
Gambridge graue lleberzteber mit 


> 


sul 


großer 
für 


zu 82.95 umfaſſen 
e tatſächliche 
- u haben in allen Gr öpen bis zu? 


wo unſere tüchtigen Pioniere 


gerade Unierſtände bauten. Leute 


und | 


(Second Floor) 


— 


Dieſe Anzüge 
zu 
$15.00 


Ueberzieher 
in für 
glau— 
die 


wir 
daß dies 
815 


andere 


ſein Problem 
eine 


viele merkenswert 


von dem 
Anzüge 
zur Auslage. 
in Checks, 


darunter mit 


tige neue 


[Batmac nacaans u. — ——* ieher mit Set— 
in Aermeln, für Männer u. junge 
Männer, Werte bis 

su $20; fpeziell 


Ihe 
s3.50 Pr s4.00 Zommer 


Taille 


Anzüge, 


wünichen übrig. 


Blaids, 
und Ichlichten Karben — präd)- 
Tartan 
Urquhart Plaids in dieſen An— 
sügen f. ältere u. junge Männer 


Männer und junge Männer. 


Ohne Frage 

unjere größte ° 

Anslage v. Marvel ” 
Anzigen zu 15.00 © 

zu diejem Preis laflen nichts 
Feder Mann, welcher 


einen Anzug auszugeben hat, 
braucht nicht weiter zu leien. 


Ihe Fair löft 


in einer Weife, melde ihm 


Sation der Zufriedenheit zu einem be= 
niedrigen 
Verichtedene Taufende neuer Anzüge, die joeben 
sabrifanten 
eingetroffen 


Preis gemährleiitet. 


unjerer „Marvel 
iind, fommen morgen 
Dutende von neuen Moden 


Streifen $ | 5 


Seide-gefütterte Staple Frühere > 
Ueberzieber f. Männer, in fehwarzen 3 
u. grauen arben, $15- 11 50 | 
Werte, alle Größen; zu.. * 


und Glen 


Fair’s grofartige Auslage der Frühjahre- und 


wie auch Frübjahrs-Ueberzieher für 
Bevor Fhr Euch für 


Eure Frübjahrs-Nusftattung entichließt, befich 


Brenn ‚ — 
tigt unſere Partien zu 820, 825 und..... 830 


tnansiellen. 


Deachtensmwerte 
Tatſachen 
über 
Sicherheits— 
Gewõlbe. 


Der Vorteil, die Bequemlichkeit 
und Sicherheit einer Kaſſette im 
Sicherheitsgewölbe der Illi— 
nois Truſt Safety Depoſit 
Company werden durch die 
Tatſache beſonders erhöht, daß 
die Gewölbe in einem zweiſtöcki— 
gen Bau liegen und nicht in 
einem Wolfenichaber. 

sm Falle eines Feuers vder 
Unfalls waren die Kajietten- 
Inhaber in ein paar Stunden 
imſtande an ihre SKajietten ne- 
langen zu fünnen, und hatten 
nicht Wochen zu warten, ehe jie 
Zugang zu denjelben erlangen 
fünnten, wie im Falle two die 
(serwölbe in einem hohen Ge- 
bande belegen jind. 


Ilinois Trust & Savings 
bank Building 


_LA SALLE und 
JACKSON STR. 


Geldſendungen 


angenommen für Deutſchland, Oeſterreich 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie, 


Schiffskarten 
nach Deutſchland, Deſterreich und Ungarn 


Echſchaſlsſachen, Bollmactlen | —— 
und Dokumenle jeder Art 


Sonntags ofien von 9 bis 12 Uhr, 


R.Ww.Kempf 


120 N La Sale Straße. muietz 


‚Foreman Bros 
Banking, Co. 


5..W.:Ehe Ca Eale u. Waffingtan SU 


— — — 


Chech. Kontos erwünſch 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumßarlehel 


auf verbeffertes Chicage Grunbeigeniag 
su den niebrigften Raten; gelichen 3 


Algemeines Baulgeſchũ 
Bapital u. 51,500,0 ) \Y | 


Heberfäinf 


Schiffskarter 


Von oder nah Deutfhland, Defterreih mM 
Ungarn, für Frauen ıumd Kinder oder Mänm 
über 60 Jahre, 2 


Geldjendungen 


werden für Dentichland, Deiterreich (micht @ 

lisien), Ungarn und Rußland unter Gataı 
au den billigiten Breiien angenommen, 

Grbjdaftsiaden, Vollmachten und 


Dofumente jeder Art 2 
werden Billig und fachberftändig verjeriig 


J. V. ZINNER & CO 


Größte deutihungariiche Agentur in Chicage 
140 N. Dearborn Str. ° 
619 W. North Avenue. 


Nene Filiale 


1400 W. 51. Strasse, 


—* Ecke Loomis Str. 
Offen 8 Morgens bis 8 Abds. Sonntags 


American Telephone & Teiegraph wm. 


„Eine Dividende 
wird bezahlt a 
an Altienbeſitzer, 


Mittwoch, den 31. 


von Zwei Dollars pro ar 
Donnerstag, den 15.April 1088 
die beim Gefhäftsihlub = 
März 1915, eingetragen ji 
5. D. Milnme, Schatzmeiſte 
11319,26ap 2 


TRADE 


— * 


Eine wunderbare —55 Leicht ei 
—— im Gebraud, reichiter Glanz, borhal se 
Fordert e3 oder fhidt 10 2:-Marfen für 21 
Größe Kühlen u. 2 büpihe Metall Kunft 
frei. Martin & Martin, Yabz, 2005 

Ave., Ghicano. 


Zefet Die „Bonntagpe ! 


Aller 
—— 
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Star Trading Stamps frei jedem Cinfanf / 


Um unjere Anerkennung für die Anhänglich- | 
feit unferer Kunden, wie jie in den legten zwanzig 
Jahren ji) gezeigt hat, und das Gefühl der 


Zufammengehörigfeit zwiichen unferem Laden und | 30 Star Stamns fr ei 


unjeren Kunden zu erhöhen, und um uniere Früh: 


jahrs-Sröffnung zur volliten Geltung zu bringen, als eine Einführung hei 


werden Moeller Bros. am Samstag und nächite Woche 


mit der Ausgabe von am Brofit teilnehmenden Star unsern Kunden 


Stamps beginnen,koftenfrei mit jedem Ginfuuf. 

X Mebereinitimmung mit unferen bisherigen ‚hr erhaltet diefe Stamps abjolut frei, 
Methoden, haben wir beichlojjen, das das Geld, wel- |; auberdem einen für jede 10c, die Ihr in unferem 
ches Ihr in unferem Laden ausgebt, Euch Zinfen | Laden ausgebt. Jedes Buch von Star Stamps) 
bringen fol. Nach) langer und jorgjamer Meber- wenn ordnungsmäßig gefüllt, fan in unserem 
legung haben wir ung fürdie am Profit Teilnehmenden Laden in Waaren oder für Baargeld ausgetaufct 
Star Stamps entichloffen. 

Diefer Blan ift der beite und vorteilhafteite für | Ze un PR Du ; 
die Kunden und wurde während des letzten Jahr- vie Star Stamps ſind keine 
zehnts von vielen der erſten Department-Läden Prämien Stamps ſondern ſind abſo— 
eingeführt. In dieſer Zeit hat er einen nationalen aM en 
PRNEBIUE«: RORSNEEIRP ——— (ut am Profit teilnehmende Koupons, 
Ruf gewonnen und DTauienden samilien dirckt er * 
wohlgetan, indem er ihr Heim ausitatten half und einlösbar für Geld oder Waaren 
ihnen nützliche und in unſerm La: 
| ir werden auch | ichöne Sahen zuführte \ WBeitere Vorteile 
, — * ni — den. Bringt Eure Seifen-Umſchläge, 

weiterhin unſere ohne Koſten für ſie. Koupons, Packetdeckel oder irgend 
— F — welche andere Prämien-Koupons. 

grünen Haus-Schecks EN‘ a: E N rei Wir tauschen fie koftenfrei ein für 
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